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Morgen -Ausgabe.
1. jWfatt. _ _

Die Kehrseite der WednÜle.
„Vielleicht iit das Unglück und das Mitleid wie die

werktätige Nächstenliebe, die es erzeugt , zum Schluß
noch ein wichtigerer Faktor zur Annäherung der Natio¬
nen als alle Friedenskonferenzen/ ' « o schrieben wir
aus Anlaß der furchtbaren Erdbebenkatastrophe , welche
Kalabrien und Sizilien heimgesucht und die eine
internationale Hilfsaktion  von so um-
fassenderGroßartigkeit imGefolge hatte , wie sie. so weit
wir auch zurückschauen, früher noch niemals zu verzeich- .
nen war . In allen Kulturländern ist für die unglück¬
lichen Opfer der Katastrophe gesammelt worden, unge¬
heure Mittel wurden ausgebracht, vor allem auch
von deutscher Seite,  wo ein dreifacher Grund
zur Anteilnahme vorlag . Denn unser Mitleid galt
zwar in erster Reihe dem Nebenmerftchen, in zwener
Reihe aber dem Lande, das ein Reiseziel so vieler
Deutschen bildet , und erst in dritrer Linie dem Bundes¬
genossen. denn in den Fragen der Wohltätigkeit soll die
Politik nicht mitreden . Eben deshalb dachte auch in
Deutschland niemand daran , wie unzuverlässig
oft genug dieser Bundesgenosse den Deutschen gegen¬
über gewesen ist, wie oft er durch Ext r a t o u r e u die
Dreibundpolitik durchkreuzt hat . und nicht daran , daß
eben diese Politik für die Italiener alles eher als eure
Sache des Herzens , sondern lediglich ein Exempel der
nüchtern rechnenden' und abwägenden Vernunft ist.
Während aber die gesamte Kulturwelt diese furchtbare
Katastrophe nur als die M e n s chl i chk e i t s fr a g e
behandelte ., die sie ist oder doch sein sollte, verstummen
in Italien selbst  diesem gewaltigen Unglück und
der umfassenden Hilfsbereitschaft gegenüber, die es
ausgelöst hat , nicht, die Stimmen der P .art .ei lei¬
de u s cha f t und der politischen Intrigen.
Zur Erläuterung dieser Behauptung geben wir im
folgenden das uns zur Verfügung gestellte Schreiben
eines seit langen Jahren in Italien in angesehener
Stellung lebenden Deutschen  unter Auslassung
minder wichtiger Stellen wieder:

In den Berichten, die wir hier in den deutschen
Zeitungen über die Katastrophe in Kalabrien und
Sizilien lesen, vermissen wir das muß offen aus¬
gesprochen werden — die Kehrseite der Medaille , und
es tut doch not , auch diese zu betonen. Schon deshalb
weil sich auch hier wieder die absolute organisa¬
torische Unfähigkeit  der Italiener gezeigt
hat , die ohne die Hilfe der anderen Nationen dem
furchtbaren llnglück vollkommen ungerüstet gegenüber
gestanden hätten . In der italienischen Presse wird un¬
umwunden zugegeben, daß. wenn die Hilfeleistung nicht
zu spät eingesetzt hätte und wenn es nicht an allen
Enden und Ecken an den erforderlichen Mitteln gefehlt
hätte , noch zahlreiche Opfer der Katastrophe gerettet
worden wären . Aber die Bureau kratie,  die
man gewöhnlich als eine Erbeigentnmlichkeit der Deut¬
schen hinstellt , hat sich bei der Rettungsaktion in

Italien in einer Weise breit gemacht, daß man in der
Folge den St . Bureaukratius . als einen italienischen
Nationalheiligen ioird proklamieren müssen. Bei der
Absendung von Hilfsmitteln und Truppen wurde der
I n st a n z e n z u g niit allen fernen Schreibereien
und Bedächtigkeiten so gewissenhaft eingehalten , daß
die kostbarste Zeit verstrich. Und als endlich die soge¬
nannten Genietruppen aus der. Trümmerstätte er¬
schienen, da erwiesen sie sich, weil man die älteren
Mannschaften aus Ersparnisgründen rm Oktober ent¬
lassen hatte , als ihrer Aufgabe in keiner Beziehung ge¬
wachsen. „Wir können von einem verlorenen Kriege
reden", so erklärte in bittereni Schmerz ein höherer
Offizier . Und dieselbe Bureaurratie ist auch heute
noch an der Arbeit . Berichten doch die ,italienischen
Zeitungen , daß die Ministerien in Rom die Erdbeben¬
katastrophe, welche die Erdbebenwarten aller Lander
verzeichneten, in ihren Akte,  n, noch nicht verzeichne!
haben. Zirkulare  und B e l a n u t m achn ii g e n
gehen weiter an die Ämter in Messina, die dort nicht
mehr existieren. Das Ministerium des Unterrichts hat
soeben noch ein Schreiben an die Direktoren der
Schulen verschickt, die mit ihren Direktoren , Lehrern
und Schülern vom Erdboden verschwunden sind usw.
usw Doch das alles sind Dinge , welche die Italiener
mit sich selber abzumachsn haben. Was aber das Aus¬
land insbesondere Deutschland und Österreich angeht,
das 'ist das Verhalten des .ganz überwiegenden Teiles
der Presse  gegenüber der H i l f e l e i st u n g von
deutscher Seite.  Ties Verhalten besteht in der
Hauptsache in einem bewußten Verkleinern
oder gar in grundsätzlichem Totschweigen.  Wah¬
rend die Hilfeleistung der Franzosen , Engländer mw
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spaltenlang geschildert wird und insbesondere auf dm
Aufopferung der „treuen , französischen Freunde
Hymnen gesungen werden, werden die umfassLnücn
Hilfeleistungen der beiden Alliierten, , Deutschlandö
und Österreichs, fast durchweg totgeschwiegen, und von
den u ngeh euren  G e l d s a m m l u n g e n, von der
Absendung von Rettungsmannschaften und Samräts-
kolonnen weiß der überwiegende Teil der italienischen
Presse nichts oder doch nichts, zu melden. Und dabei
ist doch das internationale Hilfskomitee auf Anregung
von deutscher  Seite entstanden , und von deutscher
Seite sind ihm die erste n und die größten Hilfsmittel
zugegangcn , iuie auch die in Italien lebenden D̂eut¬
schen" sich in ganz hervorragender Weise an diesem
Hilfswerk beteiligt haben. Dies ist die Kehrseite der
Medaille , welche erkennen läßt , daß ü lutto nationale,
die nationale Trauer , auch ihre internationale
Seite  hat , daß selbst angesichts dieser , furchtbaren
Katastrophe und der umfassenden Liebestätigkeit , die
sie ausgelöst hat , die. nationalen Leidenschaften der
Italiener , die nun einmal im Gegensatz zu ihren auf
einem politischen Rechenexcmpel beruhenden „Allianzen
iteben nicht verstummen . Es sei anderen überlassen,
aus diesem Verhalten , Schlüsse zu
ziehen'  uns liegt nur daran , diese Tatsache fcstzn-
stellen und sie zur Kenntnis der öffentlichen Meinung
in Deutschland zu bringen.

ssa?

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Umwälzungen im Geschästsdetrieüe.
In Berlin fand kürzlich eine Ausstellung für

Bureaubedarf statt . Man mag sonst über den Wert
solcher Veranstaltungen seine eigene Meinung haben
und wird doch zugeben müssen, daß gerade diese Aus¬
stellung eine Fülle des Lehrreichen geboten hat . nicht
nur in den vereinzelten , gerade aktuellen Neuheiten,
die es auf ihr zu sehen gab, sondern vor allem , dadurch,
daß sie zeigte, wie sich der gesamte Betrieb eines Ge¬
schäfts im Lause der letzten Jahre verändert hat , wie
wesentliche Umwälzungen in allen Teilen der Organi¬
sation stattgesunden haben und mit welchen Hufs-
siiitteln der Kaufmann heute arbeiten kann und soll,
wenn er mit seiner Zeit mitgehen will.

Bor wenigen Jahrzehnten noch schrieben unsere
Buchhalter mit der selbstgeschnittenen Gänsepose, bis
Sic Stahlfeder ihnen die Mühe des Federnschneidens
ersparte . Bis in die neueste Zeit reicht die Gewohn¬
heit, die erhaltenen Briefschaften säuberlich zusammen¬
zufalten , mit Namen und Datum zu überschreiben und
in der Skripturenliste zu verwahren : von der neben
Sitte aber , die abgehenden Briefe in einem Kovier-
buche abzuklatschen, dessen Registrierung die erste Stufe
ieder Lehrlingslanfbahn und den Ärger sedes Chefs
bildet , haben sich noch nicht einmal alle Kaufleute
trennen können. ' „ . .

Die unleserliche Handschrift in Geschäftsbriefen, otc
Umständlichkeit, mit der das Heraussenden von

Offerten usw. verknüpft war , das wiederholte Ab-
schreiben von Rechnungen int Exportverkehr , von Zoll¬
deklarationen usw. gehörte bis vor ganz kurzer Zeit
zum eisernen Bestände seden Geschäfts, und die Kauf¬
leute die sich bis jetzt dieses Bestandes noch nicht em-
äußert haben, wissen nicht einmal , wieviel Zelt und
Geld sie unnütz vergeuden. Die Umwälzungen , die
durch die neuartigen Erfindungen m das Geschäft ge¬
bracht worden sind, stützen sich vor allem darauf , daß
Zeit auch bei uns Geld ist. und daß , man sich Nicht
scheuen soll, den Angestellten die Arbeit bequemer zu
machen, weil man dadurch ebenfalls Zeit , asto Geld
spart . Tv. „ „ r rY.

Um beim Kopierbuch anzufangen , welches sich wohl
nicht so lange gehalten hätte , wenn Nicht cm alt¬
modisches Handelsgesetz sein Verbleiben unterstützt
hätte , so gehört es heute, wenigstens m leiem einiger¬
maßen modernen Betriebe , zu den Museumsraritaten.
Man kopiert feine Briese auf losen Blättern um sie
mit den eingehenden Korrespondenzen gemeinsam ab-
legen zu kennen, und die Einführung der Kopier-
Maschine bedeutete hier eigentlich keine Neuerung , son¬
dern nur eine Verbesserung. .Die Maschine der Gegen¬
wart arbeitet natürlich elektrisch. Man hat nicht mehr
nötig , eine Kurbel zil drehen, sondern nur die Briefe
einzulegeir ; das Drehen erfolgt automatisch und dre
elektrische Heizung der Kopiertrommel bewirkt em
schnelles, fast augenblickliches Trocknen der « erden-
blattkopien . Mit dem Schneideapparat , der dre ein¬
zelnen Kopien von der Papierrolle trennt , ist eut
Locher verbunden , so daß die Blatter gleich fertig , zum
Ablegen in die Registratormappen sind, dre ba%  fuuicrc
Überschreiben der Briefe abgeschasst gaben.

Politische Übersicht.
Wie der Karlex seinen »0 . Geburtstag feiert.

Anläßlich des 60. Geburtstages des Kaisers wird
uns aus Hoskreisen geschrieben: In diesem Jahr wird
der Geburtstag des Kaisers ganz besonders  s e st-
l ich gefeiert werden, da auch der größte Teil der denk,
scheu B u n d e s s ü r st e u an diesem Ehrentage des
Kaisers persönlich anwesend sein wird , um dem
Monarchen ihre Glückwünsche auszusprechen. Für den
Prinz -Regenten von Bayern wird , wie schon bekannt
gegeben wurde , Prinz Ludwig in Stellvertretung an¬
wesend sein, da dem Prinz -Regenten wegen seines
hohen Alters die Reise zu beschwerlich fällt . Im Schlosse
selbst wird die Kaisersgeburtstagsfeier nach uralter
Sitte durch das „große Wecken" eingeleitet werden,
währenddessen der Kaiser meist persönlich am Fenster
des Schlosses erscheint. Schon vorher bringen meist
die nächsten Angehörigen des Kaisers dein Geburts¬
tagskinde ihreGlückwünsche dar . und zwar erscheint d̂ann
die Kaiserin gewöhnlich umgeben von der ganzen « char
ihrer Kinder und Enkelkinder. Nun beginnt für den
Kaiser das offizielle Programm , das mancherlei An-
spräche an ihn stellt. Nach dem „großen Wecken" ver¬
sammeln sich die Fürstlichkeiten im Schlosse zur Dar¬
bringung ihrer Glückwünsche. Nun beginnt die An-
fahrt aller derjenigen , die zum Gottesdienst in der
Schloßkapelle und zur Gratulation geladen sind. Es
erscheinen die Mitglieder des hohen Adels , sämtliche
Botschafter der fremden Staaten und das gesantte diplo¬
matische Korps , der Reichskanzler mit dem Bevoll¬
mächtigten zum Bundesrat . alle Staatsminister und
Staatssekretäre , das Präsidium des Reichstags , des
^aniKags und des Herrenhauses , die Ritter des Schwar¬
zen Adlerordens , alle Exzellenzen, Wirklichen Geheimen
Räte , Räte !. Klasse usw. Vom Militär erscheinen
zur Gratulation die gesamteGeneralität und Admirali¬
tät ferner die Kommandeure der Garde -Regimenter,
derjenigen Regimenter , deren Chef der Kaiser ist. sowie
die Deputationen der Leib-Regimenter . Nun beginnt
in der Schlotzkapelle der feierliche Gottesdienst , an dem
alle Geladenen teilnehmen . Sobald der Gottes-
d i e u ft beendet ist, begibt sich der Kaiser in das
Schloß zurück, wo man die Gratulatio  n s kur
beginnt , an der alle diejenigen teilnehmen , die wah¬
rend des Gottesdienstes anwesend waren . Um 12 Uhr
findet gewöhnlich die P a r o l e a u s g a b e im Zen g-
h a u s e statt . Für sie sind die alten Bestimmungen in
jedem Jahre maßgebend , nur die Teilnehmer wechseln-
Außer dem Kriegsminister nehinen alle. Generale daran
teil , die in Berlin anwesend sind, sowie die Koinman.
denre der Leib- und Garde -Regimenter . Der .Käfter
nimmt die Rapporte entgegen , schreitet die Front der
Ehrenkonipag 'ift ab und dann brausen die Klange des:
„Heil dir im Siegerkranz !" durch die Halle. , Die
Parole an diesem Tage lautet : Es lebe « r . Maiestat
der Kaiser und König ! Nun findet die Nagelung
und Weihe  der Fa  h n e n . beziehungsweise
Standarten zweier neuer Truppenteile statt . Es sind
die? das 2. Westfälische Pi onierbataillon Nr . 24, oas

Aber auch diese Mappen sind bereits von besseren
überholt . Gewiß lag in dem Gedanken, oic Briefe
ungefaltet abzulegen, so daß man sie jederzeit wieder
lesen unö benutzen konnte, viel Gutes . Aber durch dm
Lochen wurde die Haltbarkeit beeinträchtigt ; die Brief,
schäften rissen, namentlich beinr Blattern m vollen
Mappen leicht ans und gingen auch wohl verloren
und es kam oft vor, daß der Lochapparat gerade eins
wichtige Zahl oder ein Wort verschlang, welches man
Nachlesen wollte. Darum locht der moderne Kaufmann
die Briefe nicht mehr, sondern legt sie m Facher ab,
deren mechanische Schließvorrichtung das Herausfallen
ber Brief verhindert , aber ein ungehindertes Heraus-
nebmen ledes einzelnen Stückes gestattet . Diese neue
Art des Ablegens wird gleichzeitig mit der Idee des
zusammensetzbaren Schrankes ausgebeutet . Das alte
Wandregal, ' das entweder zur Hälfte leer stand oder
feinen Raum mehr gewährte , außerdem ein guter
Staubfänger war , ist dem Jdealschran ? gewichen, der
ans zusammensetzbaren, verschlossenen Kästen besteht,
deren innere Einteilung man sich nach Gutdünken sür
Briefe , Akten, Formulare , Muster , Zettel und ver¬
schiedenes andere einrichten lassen kann und von denen
man jeweilig so viel aufsteckt, als man braucht. Der
Schrank wächst mit dem Geschäft. Er steht nicht leer
und wird nie zu eng, denn das Aufsetzen eines ein¬
zelnen Faches schafft neuen Rauni , während das Wand¬
regal nur im ganzen erneuert werden kann. Außerdem
war das Regal unhandlich und mußte notwendig eine
ganze Wand einnehmen , während man mit den zu¬
sammensetzbaren Fächern dahin ziehen kann, wo gerade
Raum ist. Die Einrichtung hat ferner ,den Vorteil , daß
man den Schrank aus beliebig eingekeilten Fächern zu-
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arn 1. Oktober 1908 errichtet wurde, und das Jäger-
Regrment zu Pferde Nr . 6. Sie Weihe wird im Licht-
Lose  des Zeughauses vorgenommen. Auch der
Bataillons - beziehungsweise Regimentskommandeur
sebes dieser Truppenteile wird außer einern Leutnant
und emem Fahnenträger hier anwesend sein. Nun
rehrt der Kaiser wieder in das Schloß zurück, um sich
fernen hohen Besuchern und seiner Familie zu widmen,
rin dem Festdiner  nehmen außer dem Hofstaat
auch sämtliche anwesenden Fürstlichkeiten und Generale
teil . Gegen Abend erfolgt eine Rundfahrt  durch
me Stadt , der der der Kaiser die Illumination
besichtigt, die rn diesem Jahre ganz besonders prächtig
fern soll. Den Abend beschließt der Kaiser , indem er

^mmnschaftlich mit allen seinen Gästen die Oper
„Marokko ".

* , # Berlin , 23. Januar.
Die Anzeichen mehren sich, nach denen erwartet

werden kann, daß sich in der Marokkofrage eine Wen¬
dling vorbereiten wird . In parlamentarischen Kreisen
will man wissen, daß zwischen Berlin und Paris be¬
reits über ein Nachtrags - Ü̂ b ereinkommen,
betreffend Marokko, verhandelt werde, aber so weit ist
man noch nicht. Immerhin werfen die koinmenden
Möglichkeiten ihren Schatten voraus . Ein spanisches
.Blatt behauptete dieser Tage , die beiden Regierungen
hätten schon eine neue Vereinbarung getroffen , wonach
Deutschland gegen entsprechende wirtschaftliche Zuge¬
ständnisse das Vorgehen Frankreichs in Marokko ge¬
währen lassen wolle. Auch das ist falsch, und zwar
selbstverständlicherweise. Denn wenn noch nicht ein¬
mal bestimmte Verhandlungen eingeleitet worden sind,
rann erst recht nicht voii einem positiven Ergebnis die
Rede sein. Aber der Wunsch, sich zu verständigen , be¬
steht. Als eine seiner Ausdrucksfornien ist die Über¬
einkunft der beiden Regierungen in der Richtung an-
zusehen, daß von jetzt ab alles vermieden werden solle,
was aus die .öffentliche Meinung aufreizend wirken
könnte. In diesem Sinne besteht hier ebenso wie in
Paris das Bestreben, dämpfend auf den Eifer gewisser
Preßorganc zu. wirken. Es läßt , sich begreifen , wenn
die beiden Kabinette ihre Verhandlungen oder die vor¬
bereitenden Schritte zu späteren Verhandlungen mög- I
lichst in einer durch die öffentliche Kontrolle nicht ge¬
störten Verschwiegenheit führen möchten. Eine Presse,
die Verantwortungsgefühl hat , wird die Regierungen
in diesen ihren Bemühungen durch entsprechende
Zurückhaltung zu unterstützen versuchen. Um was kann
es sich nun aber bei der erstrebten Verständigung han¬
deln?^ Zuerst und in entscheidender Weise doch wohl
um einen Ausgleich der Interessen ans dem Wirt --
s cha ft sp  o l i t i s chc n G e b i e t e. Die Verbind¬
lichkeiten, die Frankreich in dieser Beziehung über-
noinmeil hat , sind befristet. Das dciitsche Interesse
aber erfordert eine n n b e s chr ä n k t e Zeitdauer
für die Sicherung unseres Handels in inid mit
Marokko. Vielleicht, daß sich auf diesem Felde die
ösegensätze durch beiderseitiges Gewähren überwinden
lassen. Der deutsche Standpunkt mag insofern als
günstig gelten können, als sich hier unsere Interessen
mit denen Englands  berühren . Jedenfalls wird
inan den marokkanischen Dingen neuerdings eine
größere Aufmerksamkeit zuzuwenden haben, und zwar
erfreulicherweise mit der Erwartung , daß diese Frage
in absehbarer Zeit aus dem Vordergründe der inter¬
nationalen Politik in eine wohltätige Ferne z u rück-
treten  wird.

Die Kamarilla.
1 . Berlin , 24. Januar.

Als vor einigen Wochen ein aus der Wilhelmstraße
geleiteter Scheinwerfer das Treiben einer gefährlichen
Kamarilla enthüllt hatte , konnte man vorübergehend
glauben, daß die angemessene Belichtung dieser dunklen j
Machenschaften genügen  werde , um dem Unfug ein 1

Ende zu machen. Es war ein I r r t u m. Die
Kamarilla scheint an Macht noch gewonnen  zu
haben ; andernfalls hätte Fürst Bülow seine seltsam
schillernde Dienstagsrede im Abgeordnetenhause nicht
gehalten , diese zwar unklare und doch genügend deut¬
liche M i s chu n g von Selbstbewußtsein und
Zaghaftigkeit.  Den Maulwürfen in alle ihre
Schlupfwinkel zu folgen, ist schon darum ein schwieriges
Werk, weil die Z a h l dieser verborgenen Gänge schier
nicht mehr zu übersehen ist. Es ist ein böses Spiel
mit verteilten Rollen, manchmal ein ausfallend
plumpes Spiel , aber darum bleibt cs nicht weniger
gefährlich. Wenn z. B. der „Figaro " neuerdings Ar¬
tikel auf Artikel bringt , worin die vermeintlich grau-
same und ungerechte Behandlung des Kaisers durch
den Fürsten Bülow beklagt wird , so ist die natürliche
erste Frage , was diese Dinge die Pariser Blätter
eigentlich angehen. Die Artikel können nach ihrer
ganzen Führung und Durchführung u n m ö g l i ch in
Paris geschrieben sein, sie verraten einen Berliner
U r s p r u n g. und man mag nur noch im Zweifel sein,
wo man diesen zu suchen hat , ob in höfischen oder in
parlamentarischen Kreisen. Die Wühlereien im
„Figaro " werden nun aber in befremdlicher Werse er¬
gänzt und gesteigert durch gleichzeitige und gleichwer¬
tige Auslassungen des elfässischen Reichstags -Abge-
ordneten W e t t e r l <5, der in der Pariser „Opinion"
den Kaiser gegen den Fürsten Bülow in Schutz nimmt
und alle Mißerfolge der deutschen Politik auf das
Konto der W r l h e l m st r a ß e setzt. Bloß von einem
Zentrumsfeldzuge gegen den Fürsten Bülow kann man
aber doch nicht sprechen. Jedenfalls sekundiert die
evangelisch - orthodoxe  Kamarilla Herrn Erz¬
berger und seinen Hintermännern mit gleicher Ge-
hässigkeit. So fällt die „Evangelisch-Lutherische
Kirchenzeitung", deren Hetzereien gegen den Reichs¬
kanzler schon einmal nach Gebühr bemerkt worden sind,
setzt wieder über den Kanzler her und nennt mit
hämischer Absicht seine Erfolge so groß wie die eines
Richelieu und eines Mazarin . Was die Kamarilla
will , sieht man ; den Sturz des Fürsten Bülow will sie.
Wer möchte aber wagen zu behaupten, daß die Kama¬
rilla erfolglos bleiben wird ? Wir wenigstens wagen
es nicht.

Deutsches Reich»
* Aufwendungen des Reiches für Wissenschaft nnd

Knust. Dem Reichstag ist eine Denkschrift  zuge-
gawgcn über die wissenschaftlichen und künstlerischen
IlnternchMun -gcn, die aus Titeln der Etats für das Aus¬
wärtige Amt utvö für das R̂eichsamt des Innern ge¬
fördert Werden. . Sie zeigt, in welch uuffan0keiHom Maße
das Reich und die Bundesstaaten sich an wiffenschaMchen
GestreDuntze» -beteiligen . Zuur a r chä o l o >g i sche n
Institut  mit seinen Sekretariaten in Rom und
Athen  und seiner römisch-germanischen Kommission ist
im Jahre 1807 noch ein d e u t s che s I n st i t n t f ii. r
ä 0 X) p tische A l t e r t n m s k u n Äe in Kair  o als
seWstistänövge Reichsanstalt getreten . Seine Aufgabe ist
die Wissenschaftliche Erforschung des alten Ägypten . Dem
Institut ist das „Deutsche Haus " in Theben  unter¬
stellt, das , durch eine Schenkung des Kaisers ermöglicht,
unseren Gelehrten bei ihren Arbeiten Wohnung bieten
soll. Wegen Verarbeitung des großen vorliegenden
Materials wird vom Institut in diesem Jahre eine
größere Gpabung nicht vongenommen werden . Zur
Förderung wissenschaftlicher, insbesondere ethno¬
logischer Arbeiten,  sowie zu architekto¬
nischen Studien in China  werden zurzeit die
Stellen sc eines wissenschaftlichen und eines bau-
technischen. Sachvevständigen bei der Gesandtschaft in
Peking  unterhalten . Zum Nachfolger Professor
Fischers,  der von 1804 bis 1807 in Asien weilte und
der ganz vorzügliche Resultate erstelle , ist der außer¬
ordentliche Professor an der Universität in Freiburg

sammensetzen und bei Bedarf nur diejenige Art der
Einteilung ergänzen kann, die man gerade braucht. Es
gab allerdings schon früher feste Schränke, die zur Auf¬
nahme von Briefen , Formularen usw. eingeteilt waren,
aber wenn neue Formulare hinzukamen, wußte man oft
nicht mehr, wohin, und mußte unter Umständen den
ganzen Schrank umkehren, um anderweitig Raum zu
schaffen. Diese Mängel sind durch die zusammensetz¬
baren Abteile , die man sowohl aus- wie nebeneinander
bauen kann, beseitigt , und da jedes Abteil mit Glas-
oder Holztür geliefert wird und die Schränke auch ver¬
schließbar sind, spart man mit dpr neuen Einrichtung
viel Arger , Zeit und Geld.

Im übrigen gehört die Gegenwart und noch mehr
die Zukunft auch im Kontor dem Maschinenbetriebe.
Nicht etwa, daß es Maschinen gibt oder geben wird,
die den Angestellten ersetzen, Wohl aber solche, die seine
Arbeitszeit mehr schonen und ihn befähigen in der
bisher aufgewandten Zeit das Doppelte u.nd mehr zu
leisten. Als die Schreibniaschine die Feder zu ver¬
drängen begann , teilte sie das Schicksal aller Neuerun - z
gen ; sie wurde als Meerwunder angestaunt , und wenn j
auch nicht gerade für eine Erfindung des Teufels , so
doch für ein höchst überflüssiges Spielzeug angesehen.
Es gibt, trotzdem heute wenig mehr als dreißig Jahre
seit Einführung der Maschine verflossen sind, kaum noch
ein nennenswertes Geschäft, das ohne die Maschine
anskäme . Man hat eben eingesehen, daß sie mehr
leistet als die schreibende Hand , und daß sie vor allem
die alten Klagen über unleserliche Briefe beseitigt,
ganz abgesehen von ihren sonstigen Vorzügen , von der
Ersparnis der Kopien und der .Möglichkeit, ein Schrift¬
stück beliebig oft durchzuschlagen usw. Von der Brief¬
schreibmaschine bis zu der, mit welcher man Formulare
jeder Art , Breite und Länge in mehrfacher Aus-
Fertigung Herstellen oder beschreiben konnte, war nur
noch ein Schritt ; die Buchschreibmaschine, die heute das
Neueste auf dem Gebiete bildet , war die zweite Folge.
Mich sie spart Zeit und verhütet Fehler . Mit einem-

male die Rechnung ausfertigen und den Versandt
buchen zu können, dabei aber noch ein paar andere.
Formulare , etwa für die Kasse, die Expedition , die
Fabrikatiouskontrolle usw. anzufertigen , während eine
Rechenvorrichtung an der Maschine selbst den Schreiber
kontrolliert , bedeutet einen Fortschritt int Kontor-
Wesen, den man nicht unterschätzen sollte ! Wieviel
Fehler sind nicht, namentlich bei starkem Versandt,
durch das nachträgliche Ausschreiben der Rechnungen
entstanden ! Wie oft sind Posten hinausgegangen , ohne
daß der Kunde überhaupt eine Rechnung bekam, und
wie. oft waren Rechenfehler in der Faktura ! Die Zeiten
sind vorbei. Man hat heute nur einen. Beamten nötig,
wo früher zwei bis drei saßen, man erhält eine, sauber
geschriebene, verbürgt richtige Rechnung, die mit dem
Buch übereinstimmt , und man läuft nicht mehr Gefahr,
daß ein Versandtposten nicht gebucht, eine Rechnung
nicht ausgeschrieben wird . Die Rechenmaschine aber,
die man bisher in einer ziemlich unhandlichen Form
kannte und der man deshelb gern aus dem Wege ging,
wird hier in Verbindung mit der Schreibmaschine zu
einer wohltätigen Einrichtung , zu einem brauchbaren
Hilfsmittel des modernen Kaufmanns.

Damit ist die Reihe der „.Kontormaschinen", wenn
man so sagen darf , aber noch nicht erschöpft. Die Idee
der Schreibmaschine findet sich heute im Adressographen
für die Zwecke derjenigen Bureaus praktisch verwertet,
die genötigt sind, große Versendungen an regelmäßig
wiederkehrende Adressen zu machen, die aber *aus be¬
greiflichen Gründen die schriftliche Herstellung der
Adressen dem Druck varzogen . Denn , wenn einmal ein
paar hundert gedruckte Streifbänder usw. Vorlagen
und der Kunde verzog, so waren die Vorräte wertlos.
Hier haben wir einen nach Art der Schreibmaschine
arbeitenden Apparat , in welchem auf einem endlosen
Bande bczw- einer Kette Täfelchen mit den Adressen
hängen , die man sederzeit herausnehmen , ändern oder
ersetzen kamt. 2000 Adressen stellt man mit dieser
Maschine in der Strrnde her, leistet also eine Arbeit,
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i. Br ., Dt. Große,  ein anerkannter Kenner oft--
afiattscher Kunst, ernannt morden . Er Hat bereits im
Oktober 1908 feine Reife nach lOftasten angetreten . Unter
Den Mat des Reichsamts des Innern fallen vor allem Hie
Unterstützung für Das Germanische in ’f e n m i n.
Nürnberg  und Ser Beitrag für Das Deutsche
M ns  e u m in Münche  n. Die Arbeiten in Nürn¬
berg hatten im vorigen Jahre Hauptsächlich Sie Ver„
Besserung Ser Sankminngsgegenstänide, sowie eine Neu-
orSnung der keramischen und Gewebösammlnng zum
Ziel . Eine ausgiebige Erweiterung  des Museums
>war unumgänglich notwendig . Die Mittel für ein des¬
halb augeikauftes Grundstück hofft die Mufenmsleinmg
ohne InaNspruchnalh-nne des Reiches, Bayerns und Nürn¬
bergs anfbrtMon zu können. Die Sammlungen und die
BMiothök haben durchweg eine zürn Teil beträchtliche
Vevgrötzerunlg erfahren . Die Tätigkeit der Leitung des
>De u t s che n M u f e n m s i n Münche n bezog sich
im abgelaufenen Geschäftsjahr insbesondere auf die Ein --
rrchtnng der zweiten Mufeumsäbterlung in der alten
Jsarkäserne und auf den Mufeumsneubau . Neben der
Unterstützung dieser Sammlungen förderte das Reich
namentlich auch die Erdbebenforfchung und die
Luftschiff ahrt . In Verbindung mit der Straß¬
burger Zentralstation für Erd beb enfv rschung sollen
Horizontalpendel in Durlach i. B ., Mülhausen und Metz
verwendet werden , ein weiterer Apparat ist für Simpson¬
häfen auf Neuguinea bestimmt, um dort den Grund für
eine zweite koloniale Erdbebenstation abzugöben. Die.
Deutschen Expeditionen zur Erforschung von Lnst--
strdmnng 'en, insbesondere die nach den Kanarischen
Inseln und dem Viktoria -Njanfa , häben interessante
Rosültate gewonnen ; es gelang u. a . ein Registrierballon --
ausstieg bis zu 31000 Meter Hohe. Zu erwähnen sind
noch die Subventionen an die zoologischen Stationen in
Neapel und Rouigno , die Beiträge zu den Kosten der
internationalen Eüömesfungen, der internationalen seis-
mologischen Association, zur wissenschaftlichenBearbei¬
tung der Ergebnisse der Tiefsee- und Südpolarexpeditiou
und der Betriebskosten der Drachenstation am BvDensee.
Hierzu kommen die Unterstützungen für die Weiteren
Beaibeituugen der Monumeuta Germaniae Hiswrica,
für das romisH-german !>schc Zeniralmuseum in Mainz,
zur Liuteslforschiung, zur Förderung Des Grimmschen
deutschen Wörterbuches , zur Beteiligung des Reiches an
der internationalen Bibliographie der Natnrmiisen --
schäften, z'ur Unterstützung der Gesellschaft für deutsche
Erzrehungs - und Schulgeschichte, sowie Beiträge an daS
Internationale Institut für Sozialbiographie und den
Bevern zur Erhaltung des KnusHistorischen Instituts in
Florenz.

* Die Bortänzer bei Hofe. Zu Vortänzern am Hofe
sind, wie wir schon kurz mitteilten , für dieses Jahr der
Oberleutnant Graf WenD zu Eulenburg vom 1. Garde-
Regiment zu Fuß und der Leutnant Freiherr Moritz zu
Inn - und KnypHansen ernannt worden . Gras Wenb zu
Eulenburg , der jüngste Sohn des -Oberhofmarschalls,
war schon im vorigen Winter Bortänzer . Die Vortänzer,
für die Dauer dieses Amtes vom militärischen
D i e n st z n m e i st b e u r >l a n b t,  leiten den Tanz nicht
nur überall Da, wo der Hof erscheint, in den Ministerien,
den Botschaften usw., sondern auch in den meisten
P r i vath  ä u s e r n der Hofgesellschaft, so daß wochen¬
lang an nächtlichen Schlaf für sic wenig zu denken ist.
unid sie erst Morgen für Morgen mit dem Frühzuge
wieder in Potsdam eintroffen . Durchaus zu treffend
bemerkt dazu die „Franks . Ztg ." : „Wir gönnen dem
Hose und der Hofgesellschafteinschließlich der Privat¬
häuser vollauf ihre hochadligen Vortänzer , deren Be¬
deutung und Befähigung sicherlich ihrer Würde in jeder
Weise entsprechen wird , und wir zweifeln nicht, daß diese
Vortünzer alle LFualitäten eines leistungsfähigen Tanz-
Meisters ausweisen werden. Wir vermögen aber nicht
einzusehen, nach welchem Recht der Reichsfiskus zu diesem
Zweck zwei Leutnantsstellen beim 1. Garde -Regiment zu
Fuß unterhalten soll, die offenbar für den Dienst durch¬
aus entbehrlich sind. Mögen diejenigen Kreise die

für die sonst zwei Tage mindestens gehören. Aller¬
dings , der Beruf des Adressenschreibers wird dadurch
vernichtet, aber der Kaufmann hat dafür die Gewiß¬
heit . daß er sauber hergestellte Adressen bekommt, die
fehlerfrei sind, und daß er eine Menge Kosten und Zeit
spart.

Eine kleine, trotzdem aber praktische und kompli¬
zierte Maschine ist im Geschäft die Registrierkasse, die
das veraltete Kassenzettelwesen nmzustoßen bereit ist.
Hier haben wir es vor allem mit einer Einrichtung zu
tun , die dem (Geschäftsinhaber unbedingt Sicherheit in
der Kontrolle des Verkaufes schafft, den Angestellten
vor falschem Verdacht schützt und jederzeit eine Über¬
sicht über die Ein - und Ausgänge , die Barverkäufe,
Posten und Kredite usw., den Gesamtumsatz und den
Umsatz jedes Verkäufers bezw. in jeder Abteilung oder
jedem Artikel gibt . Die Registrierkasse ist ein mecha¬
nisches Kunstwerk, eine Rechenmaschine in verbesserter
Form . Sic ist unfehlbar in ihren Angaben und nament¬
lich in Detailgeschäften unentbehrlich , weil sie mit
einem Hebeldruck eine Arbeit leistet, zu der nach dem
alten System Stunden gehören, und weil sie Fälschun¬
gen unmöglich macht, indem sie dem Käufer den Be¬
trag seines Einkaufes anzeigt . Der Verkäufer könnte
weniger Geld in die Kasse legen, als er vom Kunden
erhält und anzeigt , aber der Apparat würde mit töd¬
licher Sicherheit den richtigen Betrag ausrechnen und
diese laufende Rechnung kann kein Fälscher aufhalleu
oder ändern . Wer denkt bei dieser Einrichtung noch an
die alte Ladenkasse unter dem Tisch, die nur dann
stimmte, wenn die Verkäufer alle ehrlich, alle unfehl-
bar im Wechseln und alle durchaus aufmerksam waren?

, Sie ist verschwunden, wie alle alten Eigentümlich¬
keiten des Kontors . Nicht einmal di? Zolldeklarationen
im Auslandsverkehr , die man zwei- bis fünfmal aus-
fertigen mußte , will mau heute noch auf dem alten
Wege Herstellen. Eine kleine Maschine liefert bei ein¬
maligem Schreiben die nötigen Kopie!: und der Kauf¬
mann braucht den Apparat nur leihweise zu beziehen,
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Herren erhalten , zu Seren Unterhalt >dsese lhre schatzenS
werten Dienste leisten. Für die unl ' tari,che Ausbildung
aber scheint uns das Vortanzen keln notwendrges Er¬
fordernis zu sein - ob etwa für die schnelle rmütarnche
Beförderung , das wäre eine Frage , deren Beantwortung
immerhin von Interesse wäre ."

* Das erste deutsche Institut für ärztliche Mission
wird zu Ostern in Tübingen eröffnet . Missionar,
Missionsärzte und -schwestern sollen hier rhre mcd -
zinifche Ausbildung erhalten . Gegen eine mäßige Ent¬
schädigung erhalten diese im Institut Unterkunft und
unentgeltliche Vorlesungen über Tropenkrankheiten ail
der Universität . Später soll dem Institut eine eigene.
Tropenklinik angcgliedcrt werden , was für Deutsch¬
land um so wertvoller ist, als bisher eine derartige
Klinik ilur in Hamburg besteht. Die Tübinger -rropcn-
klinik soll mit den neuesten Einrichtungen versehen wer¬
den. Bisher hat man in Deutschland niir 19 Missions-
ärzte gegenüber 650 Missionsärzten und 300 -Ärztinnen
in England . Auch Amerika verfügt über zahlreiche
Missionsärzte.

* Ein schlagfertiger Politiker . Wie das Stöckcrfchc
/Reich" mitteilt , hielt der nationalliberale Landtagsab¬
geordnete Landrat a . D. Dr. Heydweiller vorletzten Sonn¬
tag in einer Wahlversarmnlung in Leimstruth ein
Referat . Ihm trat als christlichsozialer Diskussions¬
redner Redakteur Raffteubeul -Essen, der Herausgeber
der „Arbeit ", entgegen. Plötzlich versetzte Landrat vr.
Heydweiller Herrn Rafftcnbeul einen Schlag an die linke
Kopfseite. Er hatte zu diesem Schlage mit solcher Wucht
ausgeholt , daß Herr Nafftenbcnl fast zusammenbrach.
Das „Reich" verschweigt, weshalb die Ohrfeige erteilt
wurde . Wie es heißt, soll der christlichsoziale Agitator
Herrn Heydweiller durch die Bemerkung „unverschämte
Lüge" oder dergleichen gereizt haben. Natürlich ist trotz¬
dem der körperliche Angriff zu verurteilen.

* Auch eine Probe christlichsozialer Agitatious-
mcthodc. Die christlichsoziale Kampsesweise üci _ der
Reichstagswahl im Wahlkreise Siegen - Wittgenstein-
Biedenkopf beleuchtet ein Bericht des „Hinterländer
Anz." über eine christlichsoziale Versammlung in Harten¬
rod. Dort erging sich ein Agitator Reuther in folgen¬
den Ausfällen gegen die Schullehrer : „Die Schullehrer
gehen aus dem Bauern - und Arbeiterstand hervor.
Dann wird der letzte Groschen herbeigekratzt, damit der
Sohn ttur Schullehrer werden kann. Später laufen sie
dann herum mit dem Zwicker auf der Nase, hohem Steh¬
kragen und einem modernen Hntc , der die Schnalle hinten
hat . Daun arbeiten sie gegen Bauern - und Arbeiter¬
stand, woraus sie hervorgegangen . Die Lehrer agitieren
ja nur für ihre Besoldung . Aber sie sind nie satt zu
machen. Es gibt ja überhaupt Leute, die nie zufrieden
werden. Aber die Schullehrer sind wie hungrige Hunde:
wenn mau denen einen Knochen hinwirft , so lassen sie
ihn liegen und greisen schon nach dem, der noch auf dem
Tisch liegt." Durch die Stichwahl ist den Christlich¬
sozialen ja der richtige Bescheid gegeben worden , trotz der
Geistlichen, die soqa'- mnr der Kanzel herab für Herrn
Mumm eingetretcn sind.

* Gegen das Kurpfuschertum richtet sich folgende An¬
zeige der Ärzte in Kirchheimbolanden in der Rhetn-
pfalz. Sie erklären : „Wir verweigern künftig die ärzt¬
liche Hilfe denjenigen Familien , welche bei Verletzungen
zuerst den Arzt rufen und dann unter rücksichtsloser
Beiseitesetzung desselben sich von Kurpfuschern weiter
behandeln lassen. Ausgenommen ist ein einmaliger Bel-
stand in Notfällen ."

* Lehrer und Geistliche. In Nr . 11 der „Preußischen
Lehrerzcitung " fragt ein Lehrer, der sich um eine andere
Stelle beworben hat, an , ob es wohl zweckmäßig sei, zir
folgenden Anordnungen des betreffenden geistlichen
Ortsschulinspektors eine schriftliche Erklärung abzugeben,
die dieser von ihm fordert : „1. Sie haben jeden Morgen
die Schüler zur Kirche zu führen : 2.„itt allen Stücken dem
Ortsschulinspektor zu gehorchen: 3. an allen kirchlichen
und weltlichen (.politischen) Festen teilzunehmen ." Die
„Preuß . Lehrerztg ." rät dem Lehrer , die Aufforderung

»erlangen, wert oem « ircygunv avcc. ~ '-7
oatz nach einer Verfügung der Regierung zu Düsseldorf
vom 19. Oktober 1875 „die sogenannte „Schulmesse , wo
sie bisher üblich war , höchstens an zwei Wochentagen
stattfinden , nicht über 1/2  Stunde dauern und to te®
zeitigen Beginn des Schulunterrichts nicht hinderlich
sein dürfe . Es sollen nur Kinder der Oberstufe daran
teilnehmen . An diesen zwei Tagen hat der Zehrer die
Aufsicht über die Schüler beim Gottesüienst zu fuhren.

* Verklagte Sittlichkeitsapostel . Aus München
wird berichtet: Der Inhaber der altangezchenen Hofbuch-
handlnng A. Ackermanns Nachfolger (Karl ^ chulcr) tu
München hat die verantwortlichen Chefredakteure der
katholischen Wochenschrift „Allg. Rundschau Armin
Kausen und des „Bayer . Kurier Kurl . Osterhuber
wegen verleumderischer Beleidigung verklagt, weck fie
ihn des Vertriebs unzüchtiger Werke de,chuldigt hatten,
ihm Polizei und Staatsanwalt auf den Hals hetzen
wollten und alle seine Gönner , auch em ungenanntes
Mitglied des königlichen Hauses, mit dem - andtag be¬
droht hatten , falls die Sache im Sand verlaufe.

Varlamentavrschcs.
Der neue Alterspräsident des Reichstags . Das

Alterspräsidium des Reichstags ist nach dem̂ Ableben
des Zentrilmsabgeordneten Grafen v. Hompesch auf den
F r c i s i ii n Äöergegangeii. Graf v. Hompesch, der Nil
Jahre 1826 geboren war , war nur kurze Seit Alters¬
präsident, er ist wegen der Vertagung der Neichstags-
session überhaupt nicht in die Lage gekommen, dieses Am,
auszuüben . Sein Nachfolger ist das Mitglied der frei¬
sinnigen Volkspartei Abgeordneter —raeg  c r . ->achst-
älteste ReichStagsmitglieder , die möglicherweise aus das
Alterspräsidium einmal Anwartschaft haben, stnd die
Zentrumsabgeordneten v. Strombeck und Lender, die nur
wenige Monate jünger sind als der Abgeordnete Traeger,
der im Juni 1830 geboren ist. Hierauf folgt im Alter
der Nationalliberale Boltz, geboren 1881.

Der Arbeitsplan des Reichstags für diese Woche ist
folgender : Dienstag wird die Interpellation über die
schwarzen Listen beraten . Ntittwoch fällt die Sitzung
wegen Kaisers Geburtstag aus , ain Donnerstag ist
Schwerinstag,  wahrscheinlich auch am Freitag.
Samstag und Montag sind sitzungsfrei. Darauf beginnt
die zweite Lesung des Etats für das Reichsgmt des
Innern.

Hcov rrrrdF!o-ie.
4t Militärische Kulturzahlen. Analphabeten werden^

dank unseres hochentwickelten Volksschnlwesens in
Deutschland nur noch etwa 100 in jedem Jahre als
Rekruten eingestellt, was dem minimalen Satze von 0,4
pro Tausend gleichkommt. Unter den europäischen
Heeren folgen uns in diesem BAdungsrekord , in weitem
Abstand allerdings , England mit 10, Frankreich mit 40
von je 1000 Angeivorbenen und Nilsgehobenen , Hie nicht
lesen nnd schreiben können. Erheblich schlechter ist nach
der neuesten Statistik das Verhältnis in Österreich-
Ungarn , wo 22 Proz ., und in Italien , wo 30,7 Proz . von
den Rekruten der einfachsten SchulbUdung bar sind. Am
ungünstigsten liegen die Verhältnisse in Serbien , wo nur
204. von je 1000 Dienstpflichtigen des Lesens und
Schreibens kundig sind. Aber auch tu Rußland mit 62
und in Rumänien mit 60 Analphabeten von je 100 der
in das stehende Heer Eingestellten hat noch viel für die
Volksbildung zu geschehen.

Deufschp Kolsmen.
Die Beschwerden gegen den Gouverneur von Deutsch-

Oitafrika . Die Beschwerden der weißen Bevölkerung nt
Deutsch-Ostafrika über die Verwaltung des Gouverneur^
v. R echen ber g wolleii kein Ende nehmen. L-em Vc r-
geheil gegen die seine Maßnahmen kritisierenden glatter
der Kolonie , die „DeutschostafrikanischeZeitung und die
„Usambara-Post", zugunsten seines eigenen ncnge-
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schasfenen Organs , der . Deutschostafrikanffchen Rund -l
schau", hat unter der weißen Bevölkerung , und nament -^
lich in Pflanzerkreisen , bekanntlich arge Verstimmung
hervorgerufen , die durch Aufhebung der Kommunalve^
bände, der ersten Anfänge einer Selbstverwaltung , noch
wesentlich gesteigert worden ist. Es durfte kaum zum
Vorteil der Kolonie gereichen, so bemerkt richtig bazu die
„Magdöb. Ztg .", wenn zwischen der weißen Bevölkeruwl
und dem leitenden Verwaltungsbeamtcn so scharfe
Gegensätze bestehen, die ihren Ursprung vorncymnch in
der Frage der Eingeborenenbehandlung haben. Hier be¬
darf es einer gründlichen Prüfung der einschlägigen Ver¬
hältnisse ans Grund von Gutachten Sachverständiger : es
wäre höchst bedauerlich, wenn die bisherige günstig
Entwicklung unseres ostafrikanischenSchutzgebietes durch
fehlerhafte Verwaltungsmaßnahmen in unheilvolle

ahnen gelenkt werden sollte.

Ausland.
Frankreich.

Die Marinebohörden in Cherbourg lassen äugen-
blrcklich Versuche mit einem neuen Apparat anstellen,
welcher den Unterseebooten,  die nicht mehr an die
Oberfläche gelangen können, genügend Luft produzieren
soll, um Hilfe abwarten zu können.

Krastlren.
Einer amtliche« Statistik zufolge sind im Laufe des

verflossenen Jahres 94 000 Personen nach Brasilien eiu-
goivandert. Hiervon reisten 41418 über Rio de Janeiro.

Ans Stadt und Zand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  26 . Januar.
— Die Besitzer preußischer StaatSpapiere haben das

Recht, ihre Forderung in das Sta atsh  cy ul  ö b uch
gegen Einreichung der Papiere cintragen  zu lassen
Solche Eintragung gewährt mannigfache Vorteile , und
deshalb sei wiederholt darauf hinge wiegen.
unbedingt gegen den Schaden, der durch Diebstahl , Ber-
brennen und sonstigen Verlust oder durch
der Effekten entstehen kann. Sic erwart auch das Ab-
schneiden der Zinsscheine und deren Erneuerung . Dre
Zinsen werben den Inhabern eines Kontos im Staats-
schuldbnch durch die Post unmittelbar zngcsanöt oder au
Reichsbankgirokonto überwiesen. Sre können auch ber
der Regierungshauptkasse , den Kreiskasten und den
Reichsbankstellen sowie bei einzelnen Steueramtern au-
gehoben werden . Dabei werden laufende BerimiltungS-
losten nicht berechnet. Die Einfachheit dieser Kapiials-
anlage in Verbindung mit ihrer Sicherheit und Kostcn-
lvsiakeit der lausenden Verwaltung erscheint geeignet, die
Äntragnng von Kapitalien in das Staatsschuldbuch, und
zwar besonders auch in den Kreisen der kleinen Kapi¬
talisten immer beliebter zu machen.

_ «ltts der Prüfungskommission für höhere -der«
waltungsbeamte . Dem Jahresbericht über die Ergeb¬
nisse der Tätigkeit der Prüfungskommission rm Jahre
1908 ist zu entnehmen : Bei Beginn de^ Jahre «, 1 <
haben 11 voic den der Kommission ttberrmesenen Rcsc-
rendaren die Prüfung noch nicht vollendet : unter Hnrzu-
rechnung der im Jahre 1908 neu überwiesenen Sv Rcsc-
rendaren waren in Summa 106 Examinanden der
Prüfung zu unterziehen . Die Zahl der Referendare,
welche die Prüfung abgelegt haben, betrug rm Jahre
1906 111, 1907 108 und 1908 99. Von den der Prüfung
unterzogenen 99 Examinanden haben 22 nicht bestanden.
Von ihnen wurde einer wogen wiederholt nicht ue-
staudeuer Prüfung vom höheren Verwaltungsdienst aus¬
geschlossen: die anderen 21  sind zur besseren Vorbereitung
zurückgewiesen worden . Dagegen haben 7 Referendare
mit dem Prädikat „gut", 9 Referendare mit dem Prädikat
„vollkommen befriedigend" und 61 Referendare Mit dem

um sich der Einrichtung zu bedienen. Für Massen-
abziige, die man im Druck nicht Herstellen will oder
kann, gibt es heute Abziehapparate , für die man das
Original mit einfachem Kopierstift , mit Tusche usw.
Herstellen kann : den Laufburschen, das notwendige
Requisit jedes alten Bureaus , ersetzt heute das Tele¬
phon, das sich durch alle einzelnen Geschäftsräume
zieht - den Gang zur Kasse erspart die Rohrpost , das
Treppenlaufen der Fahrstuhl und immer mehr drriigt
die Maschine, die automatische Vorrichtiiug , tn dre Ar-
beiten ein, die früher der Hand des Menschen vorbe-
halien schienen. Je mehr man im Geschäftsleben lernt
mit der Zeit ;u geizen, desto stärker werden die Um-
Walzungen werden, trttt denen schon heule ent .Haufa
mann rechnen must, wenn er nicht als veraltet gelten
und überflüaelt werdeir will.

Aus Kunst und Leben.
* Ein Vortrag Sven Hedrns . Der von seiner letzten

großen Tibetreise soeben in die Heimat zurück-gekehrte
Sven Hebin hielt in Stockholm  auf Einladung der
Anwropologrsch-Geographischen Gesellschaft einen zwoi-
cinhalbstündiaen Vortrag über feine Forschungsreise,
dem ber König und fast sämtliche Mitglieder ber könig¬
lichen Familie beiwohnten . Der Präsident der Gejcll-
schstst, Montelius , teilte zunächst mit , daß dem Forscher
die Wahlbergmcdaille  verliehen unb ein pconds
von vorläufig 10 00 0 Kronen  gestiftet wurde der
Hebins Namen führen und für die geographische
Forschung verwendet werden solle. In dem folgenden
Vorträge hob Hebln als wichtigstes Ergebnis seiner
letzten Reise hervor , baß er die Quellen de -,
Indus entdeckt  und eine genaue Karte dieser
Siegend ausgenommen habe. Ferner habe er nordwestlich
von SHigatse den Transhimalaya überschritten und sei
bis zu den heiligen Seen von  M a n s a r 0 v a
vorgebrnngen , wo er mehrere bisher unbekannte, Ge¬

birge und einen großen See , den größten der ganzen
Systeme, entdeckte. Er habe ferner den wirklichen
L a u s d e r O u e l l e n d e s B r a hm a p u t r a sestge-
stellt und dargelegt , daß der Flußarm , der bisher als
Quelle angesehen wurde , nur ein Nebenfluß sei. Enb-
lick ihabe er sowohl öen östlichen wie den weistlrchen.L.er.l
des Transhimalaya  erforscht , dessen Zusammen¬
hang bisher unbekannt war . Es sei ihm gelungen , eine
genaue Kenntnis dieses Gcbirgssy -stoms zu erwerben,
das in seinem Charakter so sehr vom Hrmalaya abweiche.
— Am 2. Februar wird Sven Hebin seine europäische
Rundreise antreten , zuerst in London , am 8. März in
Paris und Mitte März in Berlin sprechen.

6 Wie Conrteline arbeitet. Die Arbeitsweise des
kühnen Satirikers und großen Spötters Georges Cour-
teline wird inr „Jndiscrct " amüsant geschildert. Wie in
allem, so ist der Dichter auch in ^em Milieu originell,
das er sich für sein Schaffen ausgewählt hat . „Eo gibt
keinen friedlicheren Bürger als Georges Courtelme
Jeden Morgen fährt er wie ein kleiner Angestellter Mit
der Bahn nach Paris hinein und begibt sich nach einem
CäfS, in dem hauptsächlich Droschkenkutscherverkehren,
in der Nähe der Bastille. Der Wirt kennt ihn genau
und ehrt ihn . Conrteline deponiert seine Manuskripteu-
mappe ganz im Hintergrund in einer Ecke, die für ihn
reserviert ist Dann erledigt er ein paar Geschäfte und
kommt zum Frühstück wieder. Nicht selten läßt er sich
bann Hier häuslich nieder und arbeitet m dem kleinen
Lokal, während die Gäste herumsttzem Aber der Wcrr
sorgt diifür, daß man nicht zuviel ^arm macht, lind
wenn zufällig ein Kutscher sich vis zu dem Tisch hinwagt
an dem der Autor des „Bourbouroche" arbeitet , raunt
ihm der Wirt zu : „Still . Das ist M . Conrteline . Er
arbeitet . . . " _ ,

Theater und Literatur.
Über die sogenannten W e i m a rer N a t i 0 u a l -

f e stsp i e l e für die deutsche Jugend  wird nu
geteilt , daß das Abkommen zwischen der Generalivien-
banz des Hoftheaters  in Weimar und dem Deut¬

schen Schillerbund jetzt getroffen ist: Das Hoftiheater
führt in den großen Sommerferien dieses Jahres , wastr-
scheinlich vom 6. bis zum 24. Juli , Goethes „Gvtz,
Lesfings „Minna von Barnhelm ", Kleists „Prinzen vvii
Homburg " uiid Schillers „Tell" in drei Wochenzyklen
breimal auf. Die Einladungen an dre höheren Schulen
und Seminare DeutsÄlands ergehen in allernächster
Zeit Ein Teil der Plätze bleibt dem großen Publikum,
vor 'allem natürlich den Eltern der Schüler und Lehrern
Vorbehalten, und zwar zu ausnahmsweise billigem
Preise Vorbestellungen können bei der Geschäfts¬
stelle des Deutschen Schillerbunöes in Weimar gemacht

.Der  H ü h ne  r h 0 f" betitelt sich die deutsche Über¬
setzung eines französischen Stückes von Tristan
B e r n a r d , das von dem Deutschen Theater in
Berlin  zur Aufführung vorbereitet war . Zen-
s u r hat indessen in diesem Hühnerhos so grunblich auf¬
geräumt , daß dem Theater zum Ausfuhren nichts übrig

^ ^ ie das „V . T ." mitteilt , hat die Generalversamm¬
lung der R e u e u F r e i e« V ° lksb ü h ne in Ber¬
lin  dieses großen Berliner Vereins zur Verbreitung
von Volksbildung, beschlossen, ein eigenes Haus für seine
Zwecke zu errichten . Der Verein hat 28 000 Mitglieder.
Er will sein Programm erweitern unb neben der Vor¬
führung von dramatischen Werken auch Konzerte , Lesc-
abende usw. einrtchten. Ferner sollen den Mitgliebern
hervorragende Werke der Malerei und Bildhauerkunst
vorgeführt werden.

Bildende Kunst und Musik.
Die Nachricht, daß sich bas Ulm er Münster  in

einem gefahrdrohenden Zustande befinde, bestätigt sich.
Die Verwitterung Habe sich größtenteils an den zu Zier-
stücken verwendeten Steinen gezeigt.

Auf der 10. I u t e r n a t i 0 n a l e u K u ustaus-
st e l l u n g im M ü u che u c r G l a s p a l a st in diesem
Jahre wirb heuer zum ersten Male auch die Türkei
durch einige Kunstwerke vertreten sein.



Sorte 4. Dienstag , 86 . Januar 1909. Wiesbadrr;§r Tergdlatt.
Prädikat „ausreichend " die Prüfung bestanden. Der
Prozentsatz der Nichtbestandenen war : 1906 14,91, 1907
21,8» it itö 1908 22,22 t>. H.

~ gegen Verunstaltung des Orts - und
Straße -des. In einem letzthin ergangenen Erlaß der
beteiligten preußischen Ressortminister wird darauf hin-
gewiesen, daß von seiten der Gemeinden bis jetzt ver¬
hältnismäßig noch wenig geschehen ist, um sich zur Er¬
haltung ihrer geschichtlich und künstlerisch bedeutenden
Bauwerke sowie zum Schutz des Orts - und Stratzenbil-
des und zur Einschränkung der Reklameschilder die Vor¬
schriften des Gesetzes vom 13. Juli 1907 zunutze zu-
machen. Die Regierungspräsidenten sind deshalb beauf¬
tragt worden, auf die Gemeinden , deren Verhältnisse es
angezeigt erscheinen lassen, dahin einzuwirken , daß ent¬
sprechende Vorschriften möglichst bald erlassen werden.

~; Mretsverzeichurfle. Die Abstempelung der Micts-
oerzcichilisse mutz bis Ende dieses Monats bewerkstellige
sein. Wir machen nun wiederholt daraus aufmerksam,
daß alle im verflossenen Jahre abgeschlossenen und
bestehenden Verträge über Wohnungen von mehr als
100 M. in Las Verzeichnis auszunchmen sind. Die Ab¬
stempelung erfolgt an den beiden bekannten Stellen,
Königs. Hauptsteueramt Rheinbahnstraße 6 und König!.
Stempclverteiler W. Bickel,  Lauggasse 2», wo auch die
Mietsverzeichnisse zu haben sind.

— Die Wach- und Schlietzgesellschafteu genießen beim
Publikum ein großes Vertrauen , und es ist oeshalb sehr

Platze, wenn denjenigen Personen , welche diesem
Geschäftsbetrieb obliegen, behördlich größere Aufmerk¬
samkeit geschenkt wird . Nun ist dem Reichstag eine Bitt¬
schrift  der Direktion der Frankfurter Wach- und Schlietz-
gesellschaftcnm. b. H. um Ausarbeitung eines Gesetzent¬
wurfs zugegangen , nach welchem wegen vielfacher Miß¬
stände bei diesen Gesellschaften die Gewerbcfreiheit der
Wach- und Schließgesellschaften, sowie Privat -Nachtwach-
institute beschränkt und dieses Gewerbe den konzfsions-
pflichtigen Betrieben der Reichsgewerbeordnung (zu
8 37) unterstellt werden soll. Über diese Petition wurde
eingehend in der Petitionskvrnmission verhandelt . In
der Diskussion herrschte Übereinstimmung darüber , daß
die Wach» und Schließgesellschaften nach ihrer Entwick¬
lung zu urteilen von wachsender Bedeutung für die
Öffentlichkeit geworden , daß aber andererseits sich Ans¬
wüchse und Mitzstände tu dem Gewerbe bemerkbar ge¬
macht haben, welche eine Unterstellung dieses Gewerbes
unter die konzessionspflichtigen Betriebe der Reichsge-
jverbeordnung als erwägenswert erscheine» ließen.
Deshalb beschloß und beantragte die Kommission, die
Petition dem Reichskanzler als Dtaterial zu überweisen

— Eier aus Rußland Infolge vielfacher Beschwer¬
den der Empfänger von russischen Eiersendungen über
enorm große Bruchschäden  der Sendungen ist er¬
mittelt worden, daß diese beim erforderlichen Umladen
an den russisch-deutschen Grenzbahnhösen entstehen. Die
Ältesten der Berliner Kaufmannschaft haben nunmehr
erreicht, daß die aus Rußland kommenden Eierladungen
jetzt in sogenannte Breidsprecherwagen verladen werden.
Dadurch wird eine Umladung vollständig vermieden,' die
Wagen lausen direkt von den russischen Stationen nach
den deutschen Empfangsstationen durch.

Baustellen und Haftpflicht. Der Minister der
öffentlichen Arbeiten hat für den Bereich der allgemeinem
Bauverwaltung angeordnet , daß die Zulassung von Per¬
sonen, die an der Bauausführung nicht beteiligt sind, zu
den Baustellen nur erfolgen darf, wenn vorher die Ver¬
pflichtung des Staates zum Schadensersatz, die aus dem
Bürgerlichen Gesetzbuch hergeleitet werden könnte, in
rechtsverbindlicher Werse ausgeschlossen ist.

-. Der Dank Donaueschingeus. Der Hilfsausschuß
in Donaueschingen sendet uns folgende Danksagung:
„Am 7. August 1908 hat der Unterzeichnete Hilfsausfchutz
seinen Hilferuf um Zuwendung von Liebesgaben für die
durch den verheerenden Brand des 5. August io schwer
heimgesuchten Bewohner von Donaueschingen ergehen
lassen. Unser Ruf fand überall Gehör . Aus Nord und
Süd , Ost und West unseres Deutschen Vaterlandes , aber
auch aus dem Ausland und ganz besonders ans der uns
benachbarten Schweiz liefen zahlreiche Spenden an Natu¬
ralien und große Dummen baren Geldes bei uns ein, so
daß eine sehr wirksame, wohltuende Hilfe geleistet wer¬
ben konnte. Am 80. Dezember 1908 nahmen die Brand-
beschädigten in einer öffentlichen Versammlung unseren
Bericht über die gesamte Hilfsaktion entgegen und be¬
auftragten uns fvbann freudig bewegt und einmütig , den
edelgesinnten Helfern und Gebern von Geld und Natu¬
ralien den innigsten , rückhaltlosen Dank .für die so liebe
volle und unerwartet reiche Hilfe auszuiprocken. Den
gleichen tiefempfundenen Dankesauftrag erhielt der
Hilfsausschuß seitens der Stadtverwaltung von Donau¬
eschingen. Indem wir diesen Auftrag ansführen , sprechen
wir auch unsererseits wärmsten Dank allen ergebenst
aus , die den Brandbeschädigten und unserer Stadt not-
lindernde Hilfe haben zukommen lassen! — Donaucschin-
lien im Januar 1909. Der Hilfsausschuß : Oberamtmann
1> . Strauß , Grotzy. Amtsvorstand , Vorsitzender,' Bürger¬
meister Fischer,' evangelischer Stadtpfarrer Bauer : Fürst !.
Fürstenb . Kammerpräsident Danzer : katholischer Stadt¬
pfarrer I)r. Fenrstein ."

—Zum Könrgstemer Mord berichtet man uns : Der
Hilsssiatiouserheoer B urkharöt  von Nieder -Höchste,ft
befindet sich im hiesigen Gerichtsgofängms ziemlich wohl.
Er ist ein kleiner Mann , kaum von her Größe eines
-sechzehnjährigen. Morgens um die „Promenadezeii"
kann man ihn im Gefängnishos lustwandeln (lnst-
warstdeln ?) sehen. Nach seinem Benehmen dort befindet
er sich in einer hochgradigen Erregung . Er spricht stabil
zu seinem einzigen G "lellichafter, dem diensttuenden
Gefangenenaufseher , gestikuliert dabei vielfach recht leb¬
haft mit den Händen , und an einem Tage bemerkte man
wie er drohend seine Faust mehrfach erhob. Das spricht
nicht für eine gedrückte Stimmung , die doch bei seiner
Lage das Natürliche wäre.

•— Sterblichkeit . Die in den unterm 14. 6. M. heraus-
gcg ebenen Veröffentlichungen des Kaiserlichen Gesundheits-
amt .s zu Berlin befindliche Zusammenstellung der während
des Monats November 1908 m den 344 deutschen Städten

und Orwn mit 18 000 und mehr Einwohnern zur standes¬
amtlichen Anmeldung gelangten Sterbefälle ergibt , daß in
dem gedachten Monate von je 1000 Einwohnern — aufs Jahr
berechnet — verstorben sind: a) weniger als 15,0 :n 125;
b ) zwischen 15,0 und 20,0 in 146, c) zwischen 20,1 und 25,0
m r, ’>r zwischen 25,1 und 30,0 in 9 Orten , e) zwischen 30,1
und 3o,0 in keinem und f) mehr als 3-5,0 in 1 Orte . Die
geringste L-tcvblichkeitszisfer hat in dem betreffenden Monate
b,7 rn,Barch in Oldenburg — und die höchste Ziffer 46,2
- -- rn Lipine in Schlesien — betragen . In den Städten und
Orten der Provinz Hessen-Nassau mit 15 000 und mehr Ein¬
wohnern und von je 1000 derselben — gleichfalls wie oben
aufs Jahr berechnet — int Monat November 1908 verstorben,
und zwar : In Höchst a. M. 10,2, Marburg 10,2 (ohne Orts¬
fremde 4,5), Biebrich 10,6, Homberg' a . Rh . 11,6, Fulda 12.6
lohne Ortsfremde 8,2), Cassel 13,5, Frankfurt a . M. 14.1,
LdicAvaoen 14,4 und in Hanau 15,1 (dfjrtc Ortsfremde 11,7)
Personen . — Die Säuglingssterblichkeit war im Monat
November 1908 eine beträchtliche, d. h. höher als ein Drittel
der Leben-dgeborenen in 3 Orten , dieselbe blieb unter einem
Zehntel derselben in 58 Orten . Als Todesursachen der
wahrend des Bcrichtsinonats in hiesiger Stadt zur standes-

1, Krankheiten der .Atmungsorgane 12, Magen - und Darm¬
katarrh , Brechdurchfall 6, darunter 5 von Kindern im Alter
bis zu 1 Jahr , gewaltsamer Tod 1 und alle übrigen Krank¬
heiten 91. Im ganzen scheint sich der Gesundheitszustand

Stadt während des Monats November 1908 standesamtlich
gemeldeten Gcburteir hat — ausschließlich der vorgekommenen
9 Totgeburten — 169 Befragen; dieselbe hat mithin die Zahl
der Sterbefälle — 128 — um 41 überstiegen.

— Darwinfeier . Wie eine heutige vorläufige Bekannt¬
machung des „Freidenker -Vereins " ergibt , wird für den
12. Februar , den 100. Gedenktag der Geburt Charles Dar¬
wins , eine öffentliche Darwinfeier im großen Stil vorbe¬
reitet , die in sämtlichen oberen Räumen der „Wartburg"
stattfinden soll. Das Festprogramm besteht aus Konzert¬
stücken, Quartcttgcsängen , Prolog und Festvortrag . Ein ge¬
selliger Teil mit Vorträgen usw. wird sich daran anschlietzsn.

— Deutschnationalcr Hanblungsgohitfeuverbaud . In
der am Mittwoch abgvhaltenen Beriammlung hielt Herr O.
Gehr t e einen Vortrag über die Entstehung der Elektrizität.
Dieser Vortrag , der durch viele Zeichnungen erläutert würbe,
diente dazu , die Mitglieder in den Arbeitskreis des Städti¬
schen Elektrizitätswerkes einzuführcn , das am folgenden
Sonntag , den 24. Januar , besichtigt werden sollte. Hierzu
hatte sich dann eine große Schar Teilnehmer eingefunden» die
in zwei Abteilungen unter Führung je eines Ingenieurs das

torcn und Kondensatoren in Augenschein genommen.
— Fremdenverkehr . Zahl der bis 17. Januar zu längerem

Aufenthalt angemeldeten Fremden : 3454 Personen , zu
kürzerem Aufenthalte : 2800 Personen . Gesamtfreguenz '
6254 Personen ; Zugang der in verflossener Woche zu länge¬
rem Aufenthalte angemeldeten Fremden : 429 Personen , zu
kürzerem Aufenthalte : 1031 Per onen, Gcsamtfrcqucnz : 1610
Personen ; Gesamtzahl der zu längerem Aufenthalt angemel¬
deten Fremiden. : 3883 Personen , zu kürzerem Aufenthalt'
3881 Personen , Gesamtfrequcnz : 7764 Personen.

J ' raelitischer Gottesdienst . Alt - Israelitische
K u I t u sg em  e i nd  e. (Hauptsynagoge : Fricdrichstrahe 25.)
Festgottesdienst mit Predigt zur Geburtstagsfeier Seiner
Majestät des Kaisers und Königs : Mittwoch: morgen?
8% Uhr.

I j r a e I. Kultus  g e m e : nd  e. Zum Geburtstag des
Kaisers findet in der Hauptshnagoge Michelsberg vormittags
um 10 Uhr F e stg o t t c s d i e n st mit Predigt des Bczirks-
rabbiners Ör . Kober statt . Die gottesdienstlichen Ge¬
sänge werden vom Synägogen -Gesangverein , Herrn Kantor
Nußbaum und einer mit einer prächtigen Altstimme begabten
jungen Dame , Fräulein Helene Goldschmidt, ausgeführt.

Theater, Kunst, Borträge
* Biophontheatcr , Wilhelmstraße 6 (Hotel Monopole) .

Streifzüge durch Rußland , prachtvolle Aufnahmen von
Petersburg , Moskau und Tiflis bilden den hervorragendsten
Teil de? neuen Programms . Hier empfindet man so recht
den eminenten Bildungswert des kinematographischen Bildes.
Sprühendes Volksleben. Kosakentänze, die Eigentümlichkeiten
der sarmatischen Rasse, das ganze asiatischcMilieu in geradezu
bewundernswerter Schärfe und Plastik — das muß sich jober
arischen, der sich daran gewöhnt hat, über die heimatlichen
Kirchturmspitzen zu schauen. Ebenso die famose Aufnahme
der ägyptischen Bamnwollenkultur , typisch ägyptische Land¬
schaft, Palmen , Pyramiden , Kamele, und wie scharf, absolut
flimmerfrei ist die Projektion . Vorzüglich sind auch die feinhrhiHrrf tfvttirr nrf*§¥mt Umvrfif

gelungene Wiedergabe von Szenen aus „Margarete
Traviata ". „Zigeunerbaron ", „Lustige Witwe ". Den Schluß
machen Gertrud Runge und Georg Braun mit ihrem
„Lustigen Ehemann " und Otto Reutter mit seinem Couplei
„Die Damen geh'n voran ". Wirklich eine Stunde unge¬
trübten Genusses, den sich alle die verschaffen sollten, die
noch keine Ahnung haben , zu welcher Vollendung die kinemato-
graphischen Leistungen gelangt sind. — Von heute ad wird in:
Biophontheater eine prachtvolle O r i q i n a I a u f n a 1) m c
der Erdbebenkatastrophe in Süd - Italic  n bor¬
ge führt . Messina vor lind nach dem Erdbeben , die Rettungs-
avbeiten und die schauerlichen Trümmerstätten sind für
immer auf den kinematographischen Film gebannt , ein furcht¬
bares Blatt in der Geschichte der Menschheit. Wir bemerken

* Wiesbadener Künstler auswärt ?. Fräulein Franz
Pasc mann,  eine begabte, junge Wiesbadencrin , über
deren erstes, erfolgreiches Deibut in Mainz wir seinerzeit be¬
richteten, ist inzwischen, nachdem sie schon in letzter Saison
dort in ihrer Gastrolle als Luise Millerin sehr gefallen hat,
dem Verbände des KaiserslauternerStadttheaterS beigetreten.
Dieser Tage spielte sie dort das Gretchen. Wir entnehmen
einem dortigen Blatte darüber folgende Besprechung: ,',Mit
einiger Spannung erwartete man das gute Gretchen (Fräu¬
lein Pasemann ) . Sie gab ihre Rolle frei von allenr Theater¬
kram, mit herzgewinnender Einfachheit und Innigkeit und
selbst in der Wahnsinnszene im Kerker überschritt sie ge¬
botene Grenzen nicht, kurz, sie stellte ein Gretchen dar , an
dem man seine Freude haben konnte, und der nicht enden-
wollende Beifall , mit dem sic überschüttet wurde , war wohl¬verdient ."

* Kurhaus . In dem Patriotischen Festkonzert,
das zur Vorfeier des Geburtstage ? Sr . Maiestät des Kaisers
heute Dienstag , 4 Uhr nachmittags , im Abonnement im
großen Saale des Kurhauses stattfindet , gelangt unter
Afsernis Leitung das folgende Programm zur Aufführung-
Juüel -Onvertüre von Weber, Sang an Ägir von Sr Majestät
Kaiser Wilhelm IT., Kaiser -Walzer von Johann Strauß.
Vorspiel zu „Die Meistersinger von Nürnberg " von Wagner
Altniedcrländisches Dank« bet von Kremser , Großes patrio¬
tisches Potpourri von Tonradi und Königsmarsch Sr . Majestät
Kaiser Wilhelm II . gewidmet von Richard Strauß . Der am
Abend desselben Tages gleichfalls im Abonnement angc-
kündigte Mustkali,che Abend wird in Frl . Martha Lawaczcck
die Bekannischaft einer jungen Pianistin dcrmitteln , deren
Wiege im Nassauer Land gestanden. Frl . Lawaczcck hat ba-
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reits mehrfach mit vielem Erfölge in öffentlichen Konzerten
mitgewirkt ; sie wird hier als ihre erste Nummer das C-Moll-
Konzert für Klavier mit -Orchester von Beethoven spielen
und außerdem Solostücke von Schumann , Henselt und Chopin.
Das Kurorchester unter Afsernis Leitung wird das Konzert
mit der Ouvertüre Lconore Nr . 3 von Beethoven eröffnen
und außerdem die Ouvertüre zur Oper „Gvenboline " von
Chäbrier und Galop chromiatique von Liszt zum Vortrag
bringen . — Mit dem Engagement des Professors für Kunst»
und Literaturgeschichte an der Königlichen Akademie in
Düsseldorf, Herrn Dr . Heinrich Kraeger , der am Donnerstag
clncii Lichtbilder - Vortrag  über „Menzel und
Böcklin" im kleinen Saale des Kurhauses halten wird , hat die
Kurverwaltung dem besonderen Wunsche hiesiger Kunst¬
freunde entsprochen. Um den Vortrag recht besucht zu ge¬
stalten , ist der Eintrittspreis zu diesem interessanten Abend
aus nur 1 M . für Kurhaus -Abonnenten , im übrigen aus
2 M. angesetzt. — Großes Interesse wind schon jetzt dem von
der Kurverwaltung für Freitagabend anberanmten K o n -
Ke r t entgegen,gebracht, für das als Solisten Frau und Herr
Professor Schlar , dre Damen Claire Bacharach und Lilly
Kameke und Herr Professor Oskar Brückner, sämtlich Wies¬
badener Künstler , gewonnen finid.

‘ Nassauischer Kunstvcrein im Museum , Wilhelmstraße 2V.
Im Nassauischen Kunstverein , Museum , ist soeben ein Ge¬
mälde von Arnold Böcklin f auf leider nur ganz kurze Zeit
zur Ausstellung gelangt , lvelches das Interesse aller Kunst¬
freunde erregen dürfte . Das im großen Böcklinverzeichnis
unter dem Titel „Lauschende Dryaden " ausgeführte Werk
stammt aus dem Anfang der 90er Jahre , hat sich bisher in
Privatbentz befunden und , ist nunmehr verkäuflich. Gleich»
nrr ‘r den ' ekben Räumen ein dekoratives Gemälde,
AnfeLm,Feuerbach zu scheu, welches jahrzehntelang ein
Palars rn der badischen Residenz Karlsruhe schmückte und zu
den lrebenswurdigsten Jugcndwerken des Künstlers zählt.

Ti*  Der „Damenklub, E. B.", Oranienstraßc 16, 1, veran¬
staltet Mittwoch, 27. Januar , abends 7 Uhr, »xin Kaiser -Ge-
burtsragsferer -Konzert . Mitwirkende : Fräulein Lina Wendel
(Gesang ), Fraulein Hermine Schroeder (Piano ) und der
8,ahrrge Geigenkünstler Erwin Gilbert.

, * Deutjcher und österreichischer Alpenverein , Sektion
Wiesbaden . Donnerstag , den 28. ü. M., abends 8(4 Uhr,
-pricht Herr VogtHerr  über Wanderüilder aus den Tropen,
Naturwunder aus Ceylon, Java und Sumatra . Der Vortrag
wird , wie schon, sein,Thema sagt, viel des Interessanten
bveten̂ und umfo größeres Interesse erwecken, als er von
Lichtbildern nach den Originalaufnahmen des Professors Or.
Hackel-JeNa begleitet Mn wird . Der Vortrag findet in der
Aula der höheren Mädchenschule auf dom Markt statt . Auch
Nichtmitgliödcr haben Zutritt.

5 Otto Ernst -Abend. Dem Auftreten von Otto Ernst
am Donnerstag , den 28. d. M ., im Kasinosaal als Rezitator
leiner eigenen Werke sieht man mit großem Interesse ent¬
gegen. Aus Mühllftim a . d. Ruhr -wirb uns über einen von
ihm veranstalteten Vortragsabend u. a. berichtet. Otto Ernst
ist ein Vortra -gskünstler ĉoinrne ii laut : er bringt däzil alle
VovbcDingungen mit . Ein volles, sonores, bunkelgesäribtcs
Organ , das alle Farben und Stimmungen ^ alle Affekte vom
zartesten Piano lyrischer Sentimentalität bis zum grollenden
Forte des Leidenschaftlichen und Tragischem zu erschöpfen
vermag . _ lind alles vorgetragen mit einer warmen Behag¬
lichkeit, die die Herzen der Zuhörer in uuwiderstchlichom
Banne halt, âuf ihre Lippen das Lächeln zaubert und in ihr
Gemüt die -Sonne versenkt.

* Konzert des CLeilien-Bereins . Montag , den 1. Februar,
findet das diesjährige zweite Konzert des Cäcilienvereins im
großen Saale des Kurhauses statt . Mendelssohns „Elias"
wird zur,,  Aufführung gelangen . Felix Mendelsschn-
Bartholidy ist am 3. Februar 1909 geboren und es erscheint
daher als selbstverständlich, daß diese hundertjährige Wieder»
kehr seines Goburtstag -s durch die Auffiibrung seines „Elias"
gefeiert wird . Der Eäcilien -Vercin hat im Laufe seines Be¬
stehens nicht weniger wie 25 verschiedene Werke des Kom-
poni-sten für gemischten Chor zur Aufführung gebracht,
darunter den „Elias " bereits zwölfmal . — Die Generat.
P r o b e findet Sonntag , den 31. Januar , abends 7 Uhr, statt.
Der Kartenverkauf hat an der Kurhauskaffe begonnen.

* Ilse Ghibcrti , Mitglied des Königlichen Schauspiels,
ist ab Herbst 1910 unter günstigen Bedingungen von Direktor-
Max Reinhardt auf mehrere Jahre an das Deutsche c~ . :■
zu Berlin -verpflichtet worden.

. Geschäftliche Mitteilungen.
* Au Voed aller größeren Ozeandampfer wird das natür-

lrche F a chi n g e r w a s i e r mit besonderer Vorliebe ge-
trunkcn und auch in den entlegensten Überseegeibieten erfteut
>rch der Brunnen eines wachsenden Zuspruches.

Vereins -Nachrichten.
* Der „S ängerchor Wiesbaden"  hält Samstag,

den 6. Feibruar , einen -großen Volks-Maskenball im Gefellen-
haus , Dotzheimer Straße 24, -ab.

* Der „C h r rstIiche Arbeiterverein,  E . V."
hält seine , Kaisers -Geburtstagsfeier arn Sonntag , den
31. Januar , im Gemeindehaus , Steingasse 9.

(Ausnahme frei bis zu 20 Zeilen.)
_ * Zu dem vom „W ies baden er Zitherkranz"  am
Sonntag , den 17. Januar , nach Erbenheim („Frankfurter
Hof") unternommenen Familienausflug war der Andrang
ein so gewaltiger , daß der geräumige Saal nebst Galerie sich
bei weitem als zu klein erwies und Hunderte von Personen
wieder umkehren mußten . So stark -war der Trubel , das;
Raum zum Tanzen nicht verblioo und erst nach Abwickelung
des Programms und beendigter Verlosung die Tanzlustigen
zu ihrem Recht kamen. Aus dem reichhaltigen Programm
seien hier besonders erwähnt die von einer unter Leitung -des
Herrn Hrch. Donecker stehenden Schülerabteilung mit erstaun¬
licher Sicherheit zu Gehör «eibrachten Zithervorträgc , sowie
die von den Geschwistern Jula und Eva Tetsch mit großem
Geschick vorgetragenen Gesangsduette (Sopran und Alt)
Nicht minder gefielen auch die übrigen Nummern des Pro-
gramms (Zither -Ensemblespiele , Ziiher -Du -ette von Fräulein
Erna Trost und Herrn Hch. Donecker usw.), während der von
Frati Th . Wüstei, Fräulein E. Müller und den Herren I.
Formberg und Gg. Gocbel rn vortreislichcr Weile gespielte
einaktige Schwank : „Einer muß heiraten " solche Lachsalven
hervorrief , daß die Mitwirkenden wiederholt ihr Spiel unter¬
brechen mußten . Abgesehen von -der Ubersüllung des Saales
kann man die Veranstaltung des erst im Jahre 1906 ge.
gründeten Vereins als eine recht wohlgelungen r be.
zeichnen. g 481

* Das Weihnachtsfest, des „W e st e r w a l d kl u b s" hat
am Sonntag , den 17. er., im Saale des katholischen Gesellen-
Hauses.stattgeninden und war derselbe zur vollen Zusricdcn-
hett bcyetzt. Der Klub hatte betreffs Unterhaltung und Ver¬
gnügen durch Geiangsvortrage (auch seines ' gemischten
Chors ) unter Leitung seines Dirigenten Herrn Lehrer
Grimm , Dhcatervortraae , sowie Tombola und Ball , durch
Mitwirkung eines Teils -des beliebten Musikvcreins unter
der, Leitung,des Herrn Krug bestens Sorge -getragen . Das
Feit verlief in angenehmster Weise, so das; angenommen wer¬
den kann, daß alle Gage zufriedengestellt die Feststäite ver.
ließen . __

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
a. Dotzheim, 2 Januar . Der Gemeinderat hat in

seiner gestrigen Sitzung die zum Ausbau der L-andgraben-
stratze notwendigen Erdarbeit -en dem Will). Phil . Schwal-
bach zu 1666M. 25 Pf . nuö die Pflasterarbeiten den Gebr
Höhn zu 664 M. 60 Pf . übertragen. — Zu dem
K l u cht l i u i e u p l a n zur Erbreiterung an dem
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Krcuzungspunkt der Ober- und Römergasse schlägt die
Königl . Regierung vor, die Abschrägung an den Ecken
der genannten Straße aus architektonischen Gründen
fortsallen zu lassen. Aus Verkehrsrttcksichten beschlietzr
jedoch der Gemeinderat , die Ecken mit Abschrägung be¬
stehen zu lassen. — Die Gebäudestenerbeschrei-
bnngen  liegen von heute ab 14 Tage lang aus dein
Königl . Katasteramt 2 zu Wiesbaden , Oranienstratze 35,
zur Einsicht der Interessenten «offen.

4s- Bierstadt , 25. Januar . Dem -Vernehmen nach ist
das HauS des Herrn Adolf Schenck in der Blnmenstratze
(früher Herrn Birck gehörig ) in anderen Besitz übcrge-
gangen . — Herr Ludwig Förste kaufte  von Landwirt
Karl Bierbrauer hier, Talstraße , einen Acker zum Preise
von 1200 M . — In der G e m e i n d e ra t ss i tzu n g
am 23. d. M. wurde einigen Anträgen auf Befreiung
vom Dienst bei der Pflichtfeuerwehr gegen Zahlung des
üblichen Loskaufgeldes willfahrt . —«Ein Gesuch um Be¬
freiung von der Zahlung der Gemeindehundesteucr
wnrdc abgelehnt , weil das Gehöft des Antragstellers nicht
als abgelegen und vereinzelt anzusehen ist. — «Ein Bau¬
gesuch des Herrn Pvlizeisekretärs Will). Gattung von
hier , betreffend Errichtung einer Billa ans seinem Grund¬
stück an der Warte , wird unter verschiedenen Bedingun¬
gen genehmigt und beschlossen, das Dispensgesuch dieses
Herrn bei dem Königl . Bandrat zu befürworten . Es ist
erfreulich, daß unser Gemeinderat der Bautätigkeit in
seder Weise Vorschub zu leisten sucht. — Der diesjährige
Kaisers Geburtstag  wurde mit einem Kirchgang
des Krieger- und Militärvereins eröffnet, welchem sich
am Abend ein Festball in der „Rose" hier anschloß. Die
Veranstaltung ivar sehr gut besucht. Herr Konsistorialrat
Pfarrer Jäger hielt die Festrede.

rl . Bierftadt , 25. Januar . Der hiesige „T u r u v e r -
« i n" hielt am Samstag , den 23. Januar , in seinem Ver¬
einslokal „Zum Adler " (Besitzer Herr Brühl ) seine dies¬
jährige Hanpt -Generalversammlnng ab . Der Verein
zählt heute 162 Mitglieder , darunter 21 Ehrenmitglieder.
Die Vereinsturnen wurden von 1613 Turnern besucht.
Am Riegenturnen beteiligten sich durchschnittlich 24 Tur¬
ner . Auch eine Damenriege bestand vorübergehend Und
führte gelegentlich des Oktoberballes einen prächtigen
Reigen auf . Die Kassenverhältnisse des Vereins sind
günstige. Zu bedauern ist, daß viele junge Leute, beson¬
ders wenn sie ihrer Militärpflicht genügt haben, der
Turnerei den Rücken kehren. Dadurch bestehen unsere
aktiven Turner ausnahmslos aus ganz jungen Leuten,
und es erklärt sich daraus , warum nicht höhere Preise er¬
rungen werden konnten. Der Vorsitzende hofft und
wünscht, daß dies in Zukunft besser werden möge. Bei
der Neuwahl -des Vorstandes wurden der seitherige Vor¬
stand wiedergewählt ! neu hinzu kommen die Herren
Schäfer und Schweitzer.

! Kloppenheim, 23. Januar . Der hiesige Krieger- ,und
Militärvercin „Germania" wird in «diesem Jahre wieder
«den Geburtstag des Kaisers  am Mittwoch, den
27. d. M., abends 8 Uhr, im neuen Saale „stur Rose" fest¬
lich begehen. Es werden ernste und humoristische Vorträge
gehalten nsw. ..

Nassarnsche Nachrichten.
— Aus Nassau, 23. Januar . Es ist nicht zu verkennen,

jafj das Fortoildungssch ulwesen  in unferm Bezirk
eine Stelle einnimmt, wie es vielleicht in. keinem preußischen
Regierungsbezirksonst der Fall ist. Damit ist jedoch nicht
gesagt, daß in dieser Beziehung nicht noch mehr getan werdenkönnte. Die innere Einrichtung sowie den eigentlichen Schul¬
betrieb will ich hier nicht erörtern. Diese Zeilen sollen auf
einen Mitzstand Hinweisen, der schon jahrelang besteht und
dem man scheinbar nicht abhelfen will, dem Mangel an Fort¬
bildungsschulen in kleinen Orten. Es ist im Herbst in dieser
Zeitung verschiedentlich darauf hingewiesen worden, daß von
der Gründung, dieser oder jener Fortbildungsschule abgesehen
wurde, lveil die Schülcrzahl zu gering war. Daß man über¬
haupt diesen Grund angibt, ist an und für sich schon unge¬
heuerlich, am meisten aber doch in den Fällen ungerechtfertigt,
wo die Gemeinde die Einrichtung beschlossen hatte, wo es
sich also nur um die Gewährung eines Staatszuschusses
handelte. Sollte man aus diesem Grunde den jungen Leuten
kleiner Westerwald-, oder Taunusorte die einzige Fortbrl-
dungsmöglichkeit, die ihnen in ihrer abgelegenen Welt ge¬
boten werden könnte, versagen? Ich könnte Fälle anführen,
wo man für Fortbildung viel mehr Geld pro Kops übrig har,
um Bauernjungen handelt cs , sich dabei natürlich nicht.
Gerade in einer Zwerg-Fortbrldungsschule werden die er¬
zielten Resultate große sein, weil sich dort der Lehrer intensiv
mit dem einzelnen Schüler befassen und auf seine Jndi-
didualität eingehcn kann.. Hoffentlich steht man nicht auf
dem Standpunkt, daß bei Wenig Schülern der Lehrer sein
Geld zu leicht verdiene, da das Gegenteil sehr häufig der
Fall sein kann. Daß eine Fortbildung der, schulentlassenen
Jugend notwendig ist, bestreitet kein vernünftiger Mensch.
Daß die Fortbildungsschule das beste Institut ist, diese
Weiterbildung zu vermitteln, hat sic längst bewiesen. Es «.st
also Pflicht jeder Gemeinde,, die Einrichtung einer Fort¬
bildungsschule anzustreben, und ebenso sehr ist, es Pflicht der
zuständigen Behörden, auch Schulen mit geringer Schüler¬
zahl finanziell zu unterstützen. Wo sich in kleinen Orten eine
eigene Fortbildungsschulenicht cinrichten läßt, da kann dem
Übel dadurch abgcholfen werden, daß mehrere kleine Orte eine
gemeinsame Fortbildungsschule gründen. Es mutz wenigstens
jedem Schüler Gelegenheit geboten werden, irgend eine
Fortbildungsschulezu besuchen. , Das wird für auswärtige
Schüler umso eher möglich sein, je mehr man dazu übergeht,
den Fortbildungsschulünkerrichtin die Nachmittagsstunden
zu verlegen. Das Ziel jedoch sei: Jedem Ort seine Fort¬
bildungsschule.

rh. Niederwalluf , 22. Januar . Gestern fand die
Frühjahrsprüfung  der hiesigen Volksschule
unter «dem Vorsitz «des Königl . Kreisschulinspektörs
Dekan Krlb-Nendorf statt. — Ein hier im Gasthaus „Zum
Schwanen" in Diensten gestandenes Mädchen «ver¬
mißte  eines Tages sein Portemonnaie , das Wer
200 M. enthielt . Das Mädchen hatte dasselbe in «der
Küche auf einen Tisch gelegt. Es bemerkte den Verlust,
nachdem cs aus dem Garten , wo cs servierte , zurückge¬
kehrt war . Alle sofort angestellten Nachforschungen
blieben erfolglos . Vor einigen Tagen nun fand sich das
Portemonnaie unter dem Laub im Garten des Restau¬
rants mit einem Inhalt von noch ca. 180 M.

r. Eltville , 25. Januar . Ein neues Unternehmen,
dem man sich im «allgemeinen nur wohlwollend gegen¬
überstellen wird , bereitet soeben der „g e m e i n n tt tzi «g c
Ausschuß"  unserer «Stadtverwaltung vor , an dessen
Spitze Herr Bürgermeister Dr . Kcntner  steht . Der
„Ausschuß" will nämlich vom 1. Februar ab einen L e s e-
zirkel  für die Gewerbetreibenden und deren Familien

cinrichten. Er «geht dabei von folgenden Überlegungen
aus : Bei der heute «allgemein herrschenden Arbeitsteilung
ist die sachliche Weiterbildung  für jeden, sei er
Prinzipal «oder Angestellter, sehr erschwert. Fast «alle ge¬
werblichen Branchen bilden sich mehr und« inchr zu
Spezialarbeitssrätten ans , die nur eine «geringe Summe
der Arbeit der Branche betreiben und lehren . Die Kennt¬
nis der übrigen Arbeitsmethoden und der Fortschritte,
die anderswo gemacht werden, vermittelt nur eine Fä ch¬
ze itung.  Für jeden, der irgendwie noch arbcitstätig
ist, ist daher das Lesen einer Fachzcitnng unumgänglich
notwendig, will er nicht rückständig werben. Ganz be¬
sonders ist das der «Fall in der kleinen «Stadt , die natur¬
gemäß weniger Anregung bietet «als die Großstadt. Um
das Lesen einer Fachzeitschrift zu erleichtern und zu¬
gleich den Familienmitgliedern eine «Anregung zu geben,
soll der Lesezirkel eingerichtet werden. Derselbe soll enr-
halten : 1. ein Fachblatt für den Mann , also z. «V. für
Küfer ein Küferblatt , bezw. ein Weinblatt , für Elektro¬
techniker ein Blatt «ns deren Branche nsw.) 2. die Mode¬
welt mit Kleiderschnitten nsw. für die Hausfrau ; 3. die
Woche, die alle Tagesereignisse zum großen Teil illu¬
striert bringt und gute andere Aussätze aufweist,- 4. den
„Praktischen, Wegweiser", ein interessantes «Blatt mit
vielen Notizen . Nr . 3 und 4 für die ganze «Familie . Der
Preis des Zirkels , der Samstags in einer Mappe ins
Haus gebracht «wird und am nächsten Samstag wieder ab¬
geholt wird , beträgt jährlich 3 M., also monatlich 25 Pf .,
zahlbar in zwei Raten am 1. April und 1. Oktober, event.
«auch in Monatsraten . Am Ende des Jahres werden die
Blätter unter die Teilnehmer des Zirkels verlost, eines
von jedem jedoch der städtischen Bibliothek überwiesen,
ivo es somit jedermann zugänglich ist. Für unverhei¬
ratete «Männer wird statt der Mvdenwelt eine andere
Zeitschrift geliefert , auch kann event. sonst eine Änderung
«auf Wunsch emtrcten . Dem Unternehmen kann man,
wie gesagt, wohlwollend gegenübcrsteheu, wenn man auch
nicht besonders angenehm berührt wird , baß gerade die
Scherlschen Blätter zur Aufnahme in die Mappe be¬
stimmt sein sollen.

" RiideSheim, 22. Januar . Herr Obcrsckretär Rech-
nungsrat Di ehk wurde ans seinen Antrag mit «dem 1. April
dieses Jahres in den wohlverdienten Ruhestand versetzt.

a. Höchsta. M ., 22. Januar . Zahlreiche An¬
klagen  hat das hiesige Amtsgericht in den nächsten
Wochen zu erledigen . Es handelt sich um die «Schul-
v e r i ä u nr n i s st r a f e n der als freireligiös angcmel-
deteu Schulkinder , die den Religionsunterricht einer der
beiden «christlichen Konfessionen nicht besucht haben. Nach
dem bekannten Urteil des OSerlandeszerichts ist zu er¬
warten , daß das hiesige Gericht die Versäumnisse be¬
strafen wird . Es handelt sich für viele Familien um hohe
Beträge , die «als Strafen zu zahlen sind, und wenn die
Parteikaffe nicht eiugreist — die «Beteiligten gehören
meist zur sozialdemokratischen Partei —, so wird die
Sache mancher Familie bitter zu stehen kommen, über
den Zwang zum Besuche des Religionsunterrichts
durch freireligiöse Kinder gehen auch in hiesigen kirch¬
lichen Kreisen die Meinungen auseinander . Die Aus¬
tritt e a u s den chr i st l i che n Kirchen  hatten sich
in den letzten Jahren hier sehr vermehrt . Die Kinder
dieser Ansgetretenen besuchen den Religionsunterricht
des freireligiösen Predigers Klaute aus Frankfurt.

rd. Cleeberg, 24. Januar . Eine Firma aus Hanno¬
ver beabsichtigt, in unserem Dorfe eine M v l k e r c i zu
errichten. Zu diesem Zweck sind schon mehrere Versamm¬
lungen hier und in den Nachbardörfern abgehrltcn wor¬
den. Da Cleeberg «allein nicht Milch genug liefern kann —
außerdem auch weit von der Bahn abliegt — und die
Nachbardörser sich sehr passiv «verhalten , weil sie für sich
keinen Gewinn daraus ersehen können und sich nicht bin¬
den wollen, ist die Sache mit großen Schwierigkeiten ver-
knüpü. Man hofft aber , daß sie doch gebaut wird«. — Herr-
Pfarrer M ü l l e r, der auf eine lange Tätigkeit als
Missionar und Pfarrer zurücksehen kann, wird am
1.  April in den wohlverdienten Ruhestand treten . Die
Firma Lenz u. Ko. beabsichtigt in unserem Rachbardorf
Oberkleen  eine Fabrik für Herstellung von kü n st -
lichem Marmor  anzulegen . Die Verhandlungen
zwischen der Gemeinde und der Firma sind_sowett ge¬
diehen, daß dem Bau von feiicti der Gemeinde nichts
mehr im Wege steht.

Kl Westerburg, 22. Januar . Der Bahnbau W cster-
burn - Montabaur  hat in «der kurzen Zeit seit, icmem
Beginn«« recht erfreuliche Fortschritte gemacht. Zurzeit gehen
«die Arbeiten des schlechten Wetters wegen langsamer vor¬
wärts. Auch Geländehindernisse stellen sich hier und da tn
«bcn Weg- es sind das besonders die öfters vorkommenden
Basaltma'ffcn, die viel zu schaffen machen, wenn ihr Vor¬
kommen auch nicht so häufig ist wie an der Weücrburg-
Herborncr Strecke. Aus alle Fälle scheint die Bahn eine
äußerst interessante zu werden. Es ist einmal dm Gegend
dnr«h welche sie lauft, landschaftlich außerordentlich reizvoll,
und «auw die Beschaffenheit des Geländes bedingt mancherlei
Abwechselung. Sind «doch allein in dem ersten, etwa 0 Kilo¬
meter ' langen Los von Westerburg ab neun Brücken nötig,
um die Strecken einigermaßen normal zu legen. Alle diese
Brücken werden aus Beton hergcstcllt, und einige von ihnen
stellen imposante Bauwerke dar. Äußerst interessant sind
die geologischen Verhältnisse «der «von, der Bahn berührten
neuen Gegend. Unter anderem schneidet die Bahn «das be¬kannte Vorkommen des sogenannten Backofensteines, eines
bimssteinfsthreNidcn Trachvttuffes, der lange Jähre hindurch
den Bewohnern der umliegenden «Orte als Backofenbauern
reichen Erwerb gab. Gerade die «schachtarbeiten -bei Bnhn-
bauten geben reichlich Gele,g«mheit zu «geologischen Studien,
So bat man vor etlichen Jahren bei,ben Arbeiten an der
Strecke Westerbur,g-Hcrborn einen Zein erhaltenen Krater
aufgedeckt, bezw. «vollständig durchschnitten. Leider gehen
«mancherlei interessante Entdeckungen verloren,, weil nicht
immer Interessenten zur Stelle sind. — In wirtschaft¬
licher Beziehung  wird,die Bahn unserer Gegend viel
Sogen bringen und manches industrielle Unternehmen in Ge¬
stalt von Bergwerken und Steinbrüchen wird entstehen und
den zahlreichen fleißigen Händen lohnenden Erwer'b «bringen.

Ans der Umgebung.
- Osfcnbach a. M., 22. Januar . Der hiesige Schul¬

vorstand befaßte sich vor kurzem mit der B e kä m p f u n «g
der Schundliteratur.  Bei zwei Schülern sollen
allein 162 Jndiancrgcschichtcn schlimmster Sorte gefunden
worden sein. Dabei sind es Kinder im Alter von 12 bis
13 Jahren , die diese Geschichten lesen. Ein Fortbildungs-
schüler soll 80 Pf . wöchentlich für diese Art Literatur aus¬

gegeben haben. Auch in der letzten Stadtverordneten»
sitzung kam die Angelegenheit zur Sprache . Man
appellierte an oic Presse. Ein Redner schlug v«or, man
solle in den Geschäften, die derartige Schundliteratur
fcilhaltcn , nichts kaufen.

Fußball. Das am vergangenen Sonntag ausgetragen!
Fußlballwettspiel zwischen dem Fußballklub „Union" uni
dem Mainzer Fußballklub „Germania" hatte das Ergckbmii
5:0 zugunsten des Wiesbadener Fuß«ballklubS„Union".

* Die Autostraße bei Berlin . Unter Beteiligung
des Kaiserlichen Automobilklubs , einer Reihe Jn --
dnstrieller und einiger Privatpersonen «fand «in Berlin
die Gründung einer Antomobilverkehrs - und -übungs-
straße mit einem Kapital von Vz  Million Mark statt. Zum
Vorsitzenden des Aufsichtsrates wurde Geh. Rat FrieS-
länöer -Fukö, zum stellvertretenden Vorsitzenden Gras
Drersstorpf und zum Geschäftsführer Konsul -Fritsch
wählt. Von der Beteiligung der an der Verwirklichung
interessiertest Behörden , Stadtverwaltungen , Antornobil-
fabriken und verwandten Industrien , «deren Beitritt noch
aussteht, wird es «abhängen, in welcher Gegend die Auto¬
straße definitiv angelegt werden wird.

sr. Das erste Berliner Wintcr -Lawn-Tcnnis -Tnrnier
in der Ausstellungs -Halle am Zoologischen Garten er¬
reichte am Sonntag seinen Abschluß. Das Herren-
Einzelsptel ohne Vorgabe gewann nach spannendem
Kampfe Widmann -München «gegen Zimmermann mit
4—0, 6—1, 0—4, 7—5. Die dritten Preise erhielten Otto
und Windeis . Im offenen Herren -Dvppelspiel siegten
Widmann und Frhr . v. Bissing-Frankfurt a. M. mit 8—1,
5—7, 6—4, 8—6 über Zimmermann und Fred . Gräfin
v. «d. «Schulenbnrg schlug im Damen -Einzolspiel ohne
Vorgabe die Gräfin v. Arco 6—ü, 6—2. Im Herren-
Einzelspiel mit Vorgabe , 1. Klasse, trug O'Hara -Murran
mit 2—6, 6—5, 6—2 den Sieg über Klatte «davon, während
W. Lange und Zimmermann die dritten Preise erhielten.
SHartmann gewann bas Herren -Einzeffpiel mit Vor¬
gabe der 3. Klasse mit 6—1, 6—l gegen Spannern an Nj
dritte Preise gewannen Toclke und Ist.-. Fischer. Im
Damen -Einzelspiel mit Vorgabe trug Frl . Gusserow den
Sieg über die Gräfin v. Arco davon, nachdem jede der
Spielerinnen einen Satz 8—6 gewonnen hatte, die Gräfin
v. Arco dann aber aufgegeben hatte. Peter und Schart-
mann siegten im Herren -Doppelspiel mit Vorgäbe 7—5,
6—4 über Starke und Lehmann, und Dr. Kleinecke itn®
Frau schlugen Schartmann und Frau E. «Horst im ge¬
mischten Doppelspiel mit Vorgabe 6—5, 6—1.

sr. Das Meeting zu Nizza, das am 28. Januar sein
Ende erreicht, brachte am Sonntag in dem mit 80 000
Frank ausgestatteteu Prix du Grand Cercle de Nice noch
eine größere Entscheidung. Die über 4000 Meter führende
Sieeplcchase wnrdc von 7 Pferden bestritten und endete
mit dem «Siege des Favoriten . Mons. Veil -Picards
„Charmoy" (Parfrement ) gewann sicher mit 1% Längen
gegen seinen Stallgefährten „Saint Caradec", 4 Längen
zurück «besetzte Mons. Thiebaux ' „Fine Mouche" den
dritten Platz. Tot . 23:10. Pl . 30,,43:10. In den übrigen
Konkurrenzen siegten „Filerin " (141:10), „Lauznna"
(77:10) «und „Gardavos " (13:10).

eine
Schwere Ansschrcitungen bei einer Hochzeitsseier.

Bei der Hochzeitsseier eines Schweizers in Dhornisch-
Papan sprach «man «dem «Schnaps so reichlich «zu, bis ein
«heftiger Streit «mit gefährlicher Schlägerei ausbrach.
Einem Schweizer wurde mit einer Dunggabel auf der
Stelle ein Auge ausgestochen und eine schwere Gehirn-
verletzung beigebracht. Der Unglückliche mußte nach
dem KrankeUhanse Thvrn «gebracht werden, wo er in¬
folge sein er, «schweren Verletzung «bereits gestorben ist.

Eine Millionenerbschaft . Der Bauunternehmer Ens-
lcin «in einem «Nachbarort Essens «hat von einem kürzlich
veüstprbenen Verwandten in Amerika 26 Millionen
geerbt.

Selbstmord . In «Eisenach verübte , wie die „Saale --
Ztg ." meldet, ein Reisender Selbstmord durch Erschießen.
Aus zurückgelassenenBriefen an Verwandte geht hervor,
daß «der «Selbstmörder ein früherer Hotelbesitzer Adolf
Bavmeir ist, der aus «Saalfeld stammt.

Verhafteter Bürgermeister . Wie das „Markgräfler
Tageblatt " meldet, wurde der Bürgermeister Maier aus
Schopfheim im Wiesental , früher Rechtsanwalt in Frei¬
burg «i. Br ., wogen finanzieller Unregelmäßigkeiten ver¬
haftet . Maier mutzte «sein Amt niederlegen . Er stand
vor der «Einleitung «eines Disziplinarverfahrens.

Das in der Dynamitfabrik zu Würgeudorf bei «Siegen
eingetretene Unglück ist darauf zurückzuführen, daß eine
in der Fabrikation befindliche Masse Tunami : explo¬
dierte . Das Gebäude wurde mit «zwei in demselben be¬
schäftigten Arbeitern in «die Lust gesprengt. Beide Ar¬
beiter wurden getötet.

Eine Skandalaffüre . Im badischen Hinterland macht
eine Skandalaffäre viel von sich reden . In dem Orte
Handhcim sind 11 Personen wegen homosexueller Delikte
bezw. wegen Erpressung verhaftet worden . Unter den
«des gleichgeschlechtlichen Verkehrs Beschuldigten befindet
sich auch der Ratsschreiber von Hardheim . Die Erpresser,
ein Mechaniker, ein Packer und «ein Ausläufer «ans Nürn¬
berg, sowie ein «Schlosser aus Würzburg , sind öfters vor-
bostraste Individuen , die in Hardheim willkommene
Ausbentnngsobjekte gefunden haben.
- In der Zelle erhängt . Der in München wegen Unter¬

schlagung und Urkundenfälschung in das Untersuchungs¬
gefängnis «eingelieferte 38 Jahre alte Bersicherungs-
vcamte Hertel hat sich in seiner Zelle durch Erhängen «das
Selben genommen.

Sieben Personen erstickt. Die „Peiner Zeitung"
meldet, «daß in der Herberge zur Heimat in Peine sieben
Handwerksburschen an Kohlenoxydgasen erstickt sind. Für
die an unreinen Krankheiten und Ungeziefer Leidenden
war im letzten Sommer ein Anbau errichtet worden, in
dem derartige Leute «zu nächtigen «hatten . Zur Erwär¬
mung des Raumes war täglich ein «Ofen angezündet
worden^ Aan-Samsta -gmorgen nun fand man alle sieben
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Burschen als Leichen vor . Es itötiö angenommen, daß
einer der Burschen in der Nacht noch Kohlen aufgeworfen
hat, 'durch deren Gase die Leute erstickt find.

Ein Junielcnranb rvirvüe in München i>m Juwelen-
geschäft von Rosenau u. Ko. in der Maximilianstraße
auÄgcführt. Bald nach 11 Uhr vormittags stürzte ein
Mann zur Tür herein , rauhte ans der Auslage vier
Ketten von Perlen im Werte von 20 000 M ., schwang sich
aufs Fahrrad und flüchtete. Bisher fehlt jede Spur.

Die Pocken. In Myslowitz sind bisher 0 Fälle von
Pocken feftgestellt worden . Aus Sosnowice werden 05
Erkrankungen dieser Art gemeldet.

Wegen fortgesetzten Verbrechens wider das keimende
Leben erfolgte in Bamberg auf Grund einer Requisition
ler Staatsanwaltschaft in Nürnberg die Verhaftung des
FeinmechanUers Peter Hagen.

Bcrgnrauuslos . Im unterirdischen Abbau der
Fingerschen Brauniko-hlengrube bei Zschenben wurden
drei Bergleute verschüttet. Die Bergleute Peter und
Schmidt waren sofort tot , der Bergmann Keller ist schwer
^verletzt. Peter hinterläßt öine Witwe und 9 Kinder,
Schmidt eine Witwe mit 5 Kindern.

Eine Bora mit Windgeschwindigkcit von 95 Kilo-
neter in der Stunde wütete irr Triest und ganz Istrien.
An den Straßen waren Seile gespannt , der Verkehr war
röstört, die Schiffe konnten nicht in den Hafen einlaufcn.

Betrügerischer Börsenmakler . In Malines bei
Brüssel hat der Börsenmakler Claessens 800 000 Frank
von den Depots seiner Kunden , meistens kleine Leute,
unterschlagen. Er wurde an der Brüsseler Börse ver¬
haftet.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtüericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

=~ Berlin , 25. Januar.
Am Bunöesratstisch v. B e t h m a n n - H v l l w c g.
Vizepräsident Paaschc eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Minuten und gedenkt des gestern erfolgten A b -
l e b e n s des Abg. Rees  e, dessen Andenken durch Er¬
heben von den Sitzen geehrt wird.

Auf der Tagesordnung steht die zweite Beratungüber den
Gesetzentwurf gegen den unlauteren Wettbewerb.
Staatssekretär v. Bethmann -Hollweg erklärt : Der

Entwurf enthält vor allem eine Regelung des Ans-
9 e rka  u fsw  e s e u s, genaue Bestimmungen über die
Ankündigung eines Ausverkaufs und verbietet katcgv-
aisch einen Waren«  ach schu b. Die Frage der Be¬
stechung der Angestellten ist im Entwurf nicht behan¬
delt, auch die Preisschleuderci und das Zugabewesen sind
nicht berücksichtigt, weil geglaubt wurde, daß der Miß¬
brauch auf diesem Gebiet schon durch die allgemeinen Be¬
stimmungen des Gesetzes getroffen würden . Ich glaube,
daß gegenüber dein Gesetz von 1890 daS neue Gesetz er¬
hebliche Verbesserungen mit sich bringen wird.

_Abg. Dr. Giese (fünf.) : Es ist ersreuliich, öaß der neue
Gesetzentwurf denjenigen mit schweren Geld- und Ge¬
fängnisstrafen belegt, der eine Ware , die bereits aus dem
VcrfügungSrecht des Konkursverwalters in das eines
anderen nbergegaugen ist, als immer noch zur Konkurs-
imaffe gehörig bezeichnet. Leider berücksichtigt der Ent¬
wurf nicht die Ankündigung , wie z. B . „Billiger
T a g", E x tra - T a g", „W c i ß e W v chc", usw.
Auch die Detail -Ausverkäufe müssen ebenso wie die In-
ventnr -Ausvcrkänfc unter das Ausuerkaufögesctz fallen.
Gerne möchten wir in Erwägung über die Schaffung
einer Generalklausel eintrete », in der aller Mißbrauch
getrosten wird , den das Gesetz nicht im einzelnen berück¬
sichtigen̂ kann. Ich beantrage , daß die Vorlage einer
»Kommission von 14 Mitgliedern überwiesen wird . (Bei-
ifall.) ^

Abg. Rocrc » (Zeutr .) ist gegen eine Generalklaniel
uno für die jetzige übliche Spezialisierung . Die Vorlage
lasse zu viel wichtige Wünsche der Gewerbetreibenden
ganz unberücksichtigt, z. B . den Mißbrauch der Lockartikel
und das Schleudersystem. Redner beantragt den Ent¬
wurf einer 21gliederigen Kommission  zu über¬
weisen, da es sich hier nicht nur um juristische, sondern
auch um praktische Fragen handelt.

Abg. Findel (nat .-liv.) : Wir bedauern , daß auch die
Bestechung von Angestellten und das sogenannte Schmier-
gelderunwesen durch den Entwurf nicht getroffen wurden.
Diese Vorlage hat im allgemeinen den Wünschen des
Handclsstandes entsprochen. Im einzelnen aber enthält
sic leider nicht die Bestimmungen , die erwünscht waren,
besonders gegen sie Lockartikel. Auch gegen die S cha u-
f c n ste r r e k l a in c n sollten scharfe Bestimmungen ge¬
troffen werden.

Abg. Frank (Soz .) : Das Gesetz hält sich vollkommen
fern von der Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs
im großen. Es ist bedenklich, eine Generalklausel in
die Hand des deutschen Richters zu legen. Wir hoffen,
daß die Rechtsprechung in der Frage der Warennach¬
schübe nun anders werden wird . Bei den Arbeiterschutz¬
gesetzen sollte ebenfalls der Übertreter schärfer herange-
l-ogen werden als bisher.

Preußischer Landtag.
Ab g e o rd n c t e n h a u Z.

Eigener Drahtbcricht des „Wiesbadener Tagblaiis ".
— Berlin , 25. Januar.

Am Ministertisch: Minister des Innern v. Moltkc,
Justizminister v. Beseler.

Bor Eintritt in die Tagesordnung gab Präsident
v. Kröcher folgende Erklärung ab: In der Sitzung am
vorigen Mittwoch wurden während der Rede des Abg.
Fischbeck  von dem Abg. H o f f m a n n einige nicht ganz
einwandfreie Zwischenrufe gemacht. Ich rief ihn nicht
zur Ordnung , weil ich geneigt bin, dem feurigen Tem¬
perament des Abg. Hoffmann gegenüber in der Milde
vis zur äußersten Grenze zu gehen. (Heiterkeit.) Nach
dem amtlich  en Stenogramm waren aber die Ausdrücke
des Äbg. " ' »-n direkt beleidigend und an die

_Wiesbadener Tagblatt.
Adresse des Abg. Fischbeck gerichtet. Ich nehme davon
Abstand, einen nachträglichen Ordnungsruf zu erteilen,
richte aber einen ernstlichen Appell an die Herren . Wir
sind hier anständige Leute  und können ver¬
langen,  daß jeder, der dem Hanse anzugchören die
Ehre hat , sich so benimmt , wie cs die Sitte des Hauses
erfordert . (Lebhafter Beifall .) Als Präsident des
Hauses verbiete ich dem Urheber der neulichen Zwischen¬
rufe, in solchen Ausdrücken wieder zu sprechen. (Leb¬
hafter Beifall .)

Hierauf würden die Vorlagen , betreffend die Ber¬
einigung der Städte S a a r b r ü cke n , S t, I o h a u n
und M a l st a t t - B n r ba ch zu einer Stadkgenreindc
Saarbrücken , soivie die Bildung eines Landarmenver-
bandes H e l g o l a u d nach kurzer Debatte in erster und
zweiter Lesung angenommen.

Es folgte die Beratung der Anträge Aronsohn und
Genossen und Szumann und Genossen, betreffend
Abänderung des Landtagswahlrechts und der Landtags»

»Wahlbezirke.
Minister v. Moltke gab folgende Erklärung ab : Der

Herr Ministerpräsident hat bereits früher Veranlassung
genommen, dem Hause mitzuteilen , daß Änderungen der
bestehenden Wahlvorschriftcu in Aussicht genommen sind.
Gegenwärtig sind statistische Erhebungen  über
diese Frage im Gange . Die Ergebnisse der früheren
Statistik sind überholt durch die letzten Wahlen»bei denen
die Sozialdemokraten zum erstenmal in die Wahlbc-
iv-egung eingctreten sind. Kein Minister wird in der
Frage der Wahlreform ohne eingehende und sorgfältige
Ermittelungen an das Hans herantreten können. Wenn
ich so Vorgehen würde , so würbe man mir Mangel an
Gewissenhaftigkeit vorwerfen können. Die Regierung
nrnß cs sich daher v ersagc  n, sich an den Beratungen der
Anträge zu beteiligen.  Ich werde aber -den Ver¬
handlungen nrit Interesse folgen, und sollten sich berech¬
tigte Anhaltspunkte bieten für die Unvollständigkeit der
Vorarbeit , so werde ich nicht anstehen, über dieselbe Zu¬
sätze zu machen.

Abg. Traeger (frei ). Vpi.) erkennt dankbar an, daß
der Minister die Initiative  in der Debatte ergriffen
habe. Die Wahlreform von 1900 bedeute nichts weiter,
als wenn man auf ein altes Gewand einen neuen Flicken
setzt. Alan müsse von der Regierung erwarten , daß sie
energisch an die Lösung der Aufgabe herangvht. Es sei
nicht gerechtfertigt, daß zum Landtag nach einem anderen
Wahlverfahren gewählt wird als zum Reichstag. Vor
allem trete seine Partei für die geheime  Wahl ein,
ebenso notwendig wie eine Änderung des Wahlverfahrens
fei' eine anderweitige Feststellung der Wahlbezirke.
Der Redner schließt mit der Bitte an das Hans , zur
Ausführung des Antrages mitzuwirken zum Wöhle des
Volkes und des Vaterlandes.

Inzwischen ist
ein Antrag Hobrccht (nail .) und Genossen

eingegangen, in welchem im Falle der Ablehnung des
Antrages die Regierung anfgcfvröert wird , eine Vor¬
lage cinzubriilgen , durch welche 1. das Wahlrecht zum
Abgeordnetenhaus,: in einer Weise ab ge sin ft wird , die
der Bedentniig der E i n z e lp c r sö n l i chke i t und der
kn l t n r e l l c « , Wirtschaft ! i che n und soziale«
Entwicklung des Volkes gerecht wird , 2. daß die ge-
h e i m e Stimmabgabe und das direkte Wahlvcrfahrcn
eingeführt und 8. eine Änderung der Wa h l k r e i s e vor¬
genommen wird , die der wirtschaftlichen Verschiebung der
letzten Zeit Rechnung trägt.

Abg. Switala (Pole ) verlangt bezüglich der Wahl¬
rechtsreform

gleiches Recht für alle.
Seine Freunde treten für das allgemeine, geheime und
direkte Wahlrecht ein.

S!bg. Herold (Zentr .) spricht sich für geheime und
direkte Wahl aus und lehnt den Antrag Hobrecht ab.

I(bg. Fr 'hr . v. Nichthofen (kons.) führt aus:
Die Konservativen halten nach wie vor an den bewährten

Grundlagen des preußischen Wahlrechts fest.
Sie lassen sich auch durch Stratzendemonstrationen nicht
beeinflussen. Die Freisinnigen wollen durch ihren An¬
trag die S t e l l n n g d e r K o n se r v a t i v e n im Hause
vernichten. Daß diese dabei Mitwirken sollen, könne man
nicht verlangen . Die Nationalliberalen seien der Vater
des Dreiklassenwahlrechts. Redner dankt dem Zentrum
für seine Unterstützung im Wahlkampf.
Die Zeit werde komme», wo die Konservativen vergesse»

was beide Parteien trennt.
(Große Unruhe links,- lebhafter Beifall im Zentrum .)
Was das geheime Wahlrecht betreffe, so habe Fürst Bis¬
marck erklärt , es sei bedauerlich, daß keine Arbeiter !m
Hause sind. Die Sozialdemokraten wolle er als solche
nicht ansehen. Die Bauern betrachten das Dreiklasscn-
Wahlrecht als einen Hort des Mittelstandes.

Letzte Nachrichten.
Sozialdemokratische Wahldemonstrationcn.

Berlin , 25. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die
heutigen  Wahlrechtsdeinonstrationen in öer Um¬
gebung des Abgeordnetenhauses sind ohne  bosouderen
Zwischenfall verlaufen.

Berlin , 25. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Wäh¬
rend der gestrigen sozialdemokratischen Demonstrationen
wurden elf Personen  f e stg e u o m m e n. Sic wer¬
den wegen groben Unfugs , vezw. Nichtbefolgung polizei¬
licher Anordnungen dem ordeutlichen Gericht übergeben.

Braun,chweig , 25. Januar . (Eigener Drahtbericht .)
Der Herzog - Regent  begnadigte bei seiner Be-
sichtigung am 22. Januar in der Strafanstalt Wolfen¬
büttel mehrere Personen und setzte sie sofort in Frei¬
heit, darunter eine zu lebenslänglichem Zuchthaus ver¬
urteilte Frau , die erst 5 Jahre verbüßt hatte.

Morgen -Ausgabe , 1. Blatt . Nr . 41

wb. Petersburg , 25. Januar . Uber eine Reise des
Zaren  nach Rom ist entgegen den Meldungen aus¬
ländischer Blätter der Petersburger Telegraphen-
Agentur nichts bekannt.

-K
Wien , 25. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Auswärts

verbreitete Gerüchte über ein großes Eisenbahnunglück in
Galizien sind aus die Tatsache zurückzusühren, daß der
Luxuszug Petersburg - Cannes  bei Chrzanow
mit einem Güterzug  zusammengestoßen ist, wobei zwei
Maschinisten verletzt wurden ; von den Reisenden wurde nie¬
mand verletzt.

London, 25. Janaur . (Eigener Drahtbericht .) Nach
eurer bei dem Lloyd eingegangenen Meldung aus
Yokohama  ist in der Bai von Tokio der japanische
Dampfer „Jbumanu " mit dem französischen Danrpfer
„Sidney " z u s a m m e n g e st o tze n. Die „Jbumanu"
ist g e s u n k e n und vollständig verloren . Die „Sidney"
ist beschädigt. Menschen sind nicht zu Schaden ge^
konrmen.

Fetzte Sar»delsrmchr»chte,r.
Berliner Börse.

Berlin , 25. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die Börse
begann die neue Woche in ziemlich unlustiger Trimmung.
Hauptsächlich war es die Meldung aus Sofia  über Einbe¬
rufung eines Teiles der Reserven  zu einer Waffenübung,
welche die Spekulation zur Zurückhaltung  veranlatzte.
Außerdem bot auch der Verlauf der ausländischen Samstaas-
borsen, insbesondere die unsichere Haltung New Boris , keine
Anregung . .Auch die Tendenz der Wiener Vorborse wirkte
ungünstig ein . Besonders litt der Montanmarkt unter der
Herrschenden Lustlosigkeit, weil Nachrichten über Absatz,
schwierrgkelten auf dem Kohlenmarktc drückten, Gelsen-
nrchener letzten uni 2, Harpencr um über 1 Proz . niedriger
ein . Beyer gehalten war der Bankenmarkt wegen des Er¬
folges bei der Einführung der Otaviminenaktien . Elektrizi-
tatswerte gaben etwas nach. Ans dem Rentenmarkte lag
deutsche ReichSanlciihe fest, während Russen von 1902 im Zu¬
sammenhang mit den bulgarischen Nachrichten eine Ab¬
schwächung erfuhren . Schifsährtsakiien stellten sich gleich¬
falls niedriger . In Bahnen war das Geschäft sehr beschränkt.
Baltimore zeichnete sich durch Festigkeit aus , während die
übrigen Werte etwas nachaabeii. Bei -Beginn der zweiten
Börsenstunoe zogen Banken in Zusammenhang mit der
Steigerung der Otabiminen auf über 200 etwas an . Kredit-
akticn etwas erholt . Auch sonst machte sich eine kleine Besse¬
rung der Haltung bemerkbar . Tägliches Geld 11L Proz . und
darunter , Ultunogcld 25/s Proz . Im weiteren Verlauf ameri¬
kanische Bahnen , namentlich Canada , im Einklang mit Lon¬
don äbgeschwacht. Große Berliner Straßenbahn
steigend auL fortgesetzte Rückkäufe aus Anlaß des Ultimo.
In dritter Stunde war das Geschäft vorwiegend träge , Große
Berliner Straßenbahn - weiter steigend und im Zusammen¬
hang damit auch Dresdener Bank besser. Jndustricwerte des
Kas,«Marktes meist fest. Privatdiskont Proz.

FamMen-Aachrichlen.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer- Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis Val Uhr; für Ehr.
ichlieijungen nur Dienstags . Donnerstags und SamStagS.)

Geburten:
15. Januar : dem Spengler - uitd Jnsiallateurgehilfen Her¬

mann Horz e. S ., Julius.
Io. „ dem Herrenschneider Waldemar Weber e. S .,

Waldemar Johann Otto Wilhelm.
11- dem Restaurateur Karl Emmermann e. T «, Hen¬

riette Charlotte Josephine Katharine,
il - „ dem Reichsbaukbeamten Jöhannes Röhrborn e.

S ., Johannes Werner.
JJ- Hem Fuhrm . Joh . Wüst c. T„ Elisabeth.
(9. „ dom Kaufmann Otto Düsiberg e. S ., Otto.
20. „ dem Stadtmissionar Kapl Leukeseld e. T,

Martha Berta Helene Lina Margarete.
Eheschließungen:

Taglöhner Joh . Heinrich Schömberg mit Maria Magdaleng
Wiegand hier.

Hotelbesitzer Rudolf Gottfried Simsou in Bingen mit Anna
Franziska Dinges , geb. Ehrist , in Mainz.

Bautechniker Johannes Laudsiedel in Schiltigheim mit Katha»
^rina Busch hier.

Schmied Heinrich Hafner mit Luise Heymauu hier.
Maler Georg MärÜ in Regensburg mit Klara Wagner hier.
Faktor Fritz Bernhard Rudolf Volgcs in Dresden mit Bertha

Grete Luise Risiow in Charlottenburg.
Rittcrautsüesitzer Wilhelm v. Stcgmann und Stein in Jak-

schönan mit Klara LeoNhardt, geb. Scheulen , hier.
Orthopäde Isidor Schulz in Mainz mit Anna Söldner das.
Friseur Heinrich Koch hier mit Äaroline Dhonau tu Sobern-

hcim.
Geschäftsführer Rich. Lohse mit Karolinc Neuser hier.

Eheschließungen:
Hcrrnschneidcr Hermann Nicmeyer mit Helene Lenz hier
Metzger Jakob Baum mit Bertha Ullmann hier.

Sterbefälle:
.19. Januar : Katasterzeichner Julius Göllner , 62 I.
20. „ Elise , T . d. Tagt . Heinrich Specht, 5 I.
20. „ Philippine , aclü. Floreth , Ehefrau des Gepäck¬

trägers Philipp Casparh , 39 I.
20. „ Auguste, T . d. Tünchers Heinrich Frohn , 8 I.
20. „ Prwaiiere Luise Knoch, 84 I.
20. „ Johanna , T. d. Dachdeckers Theodor Faust , 4 I.
21. „ Elisäbekh, «ob. Flörsheinier , Witwe des Speise¬

wirts Philipp Konrad Heinemann , 68 I.
21. „ Auguste, geb. Eberl , Ehefrau des Stadtarchiv-

Vorstehers Dr . Hofrat Chr. Spielmann , 33 I.
21. „ Luise, geb. Kampfe, Witwe des Kammachers

Joseph Zeiher , 58 I.

Geschäftliches.
Eine Urastquelle, die nie versiegt,

gut bekommt und sehr billig ist.
Frankfurt  a . M ., den 80. Juli 1908 . Meine Frau hatte

-wei . Schlcigansäile , durch die sie sehr hwunterqekommcn war.
Nachdem sie einige Wochen Ihr „Bioson " getrunken hatte , täglich
2 Tassen , pchlte sie sich wieder sehr kräftig . Ich bin Ihnen sehr
dankbar dafür , daß sich meine Fra » durch Ihr ausgezcichnclcs
Nädrmütel fo rasch wieder erholt hat . Hochachtungsvoll Jakob
Holthorst,  Privatier , Bergcrsiraße 248 . — Bioson ist aner¬
kanntermaßen das beste u d billigste blutbildende Kräftigungs¬
mittel für Schwache, Elende , Kinder , ältere Leute usw., dessen
belebende, erfrischende Wirkung sich . schon nach wenigen Tagen
bemerkbar macht. Erhältlich Kilo 3 Mk., für einige Wochen
ausreichend , in Apotheken, Drogerien usw. (Z. 974550) F2

Die Marge,r-A«sgatze umfaßt 22  Seiten
_und die Verlagsbeilage „Der Roman".

Leitung: W. Schulte vom Rrübl.
VerantworttickerRedakteur fnr Polittt und Wandel- 2 Aeaerborst - für
A ûttleton, Svort un̂ h. Teil : I . KaiSler ; für WiesbadenerNachrichten:

^Nassamfche Nachnchten. Aus der Umgebungund KtticktS-
Reklamen: H. Dorn auf;saal: H. Dielenbach; Mr die Anzeigen und

_ . . ^ ^ n ^  lauttlich in Wiesbaden.
Druck und Berla, der L- ScheUendctrgfcheu Hof Buchdrucker« in a&icttae»
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viele Kinder nicht. Da ist Kathreiners Malzkaffee ein willkommener Helfer
aus der Verlegenheit: Mit Kathreiners Malzkaffee vermischt, wird die Milch
zu einem wohlschmeckenden Getränk, das den Kleinen zusagt. K» gibt nichts
Bekömmlicheres für unsere Kinder! — Verkauf nur in ganzen, halben und
viertel Paketen ; ein Viertelpaket 10 Pfg. F 105

mvxrri'um,w.sMHroaw• ynggpiMWf't
i 't ' «

Große
Mobiliar

Turmmem WleÄlldeu.

Wegen MushehNNg einer BsrlshMIg
Berftetqere ich zufolge Auftrags heute Dienstag , den 26 . Aarnrar « vor¬
mittags 16 Uhr beginnend, in meinem BersteigerungSsaale

7 SchVsllNchclstrHx7
folgende noch nicht gebrauchte elegante Wohnuvg -Einrichtung , bestehend
ans : ' .

Schlasummer -Einrichtung in hell Erchen, besteh, aus:
2 Beten mit Patentrahmen und Ia Roßhaarmatratzen, 2stür. ©pupet»
schrank, Waschkommode mit Marmor u. Spiegelaufsatz, 2 Nachtschranke,
2 Stühle und Handtuchständer,

Speisezimmer - Einrichtung , romanisch , in dunkel
Eichet !, bestehend aus: Büfett, Auszugtisch, 6 Stühle mit Leder,
Diwan und Teewagen,

HerrenziMmer -Ginrichtuug in dunkel Eichen , besteh.aus:
Bücherschrank, Schreibtisch, Bauerutisch, Diwan mit Moquetbezug,
Schreibtischsessel und 4 Stühle mit Leder,

Küchett -Eittrichtung in Pitschpine , bestehend aus : Kuchen-
Büfett Anrichte mit Aufsatz. Küchentisch. 2 Stühle ul Tonnengarmtur,
Eichen -Borplatztottette , 4 Fenster Gardi « en,,Dam »rn -Plnmea«
nnd «Kisten , 2 Dannen -Stepf -r.seien , lWriHzeng als : Tisch¬
tücher , Servietten »Bettücher , Kno ' .frakeu , Plnmea « - u . Ktffen-
be üae , Hand - und Küchentüche « re.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Sämtliche Gsgenstände find bestes Fadkirat und nngebraucht.

Ferner kommen hieran anschlicstenD nnd nachmittags 8 Uhr be¬
ginnend , folgende wegen Wegzug und ans Aach»ästen mir übergebene
gebrauchte Mobiliargegenstände zum Ausgedot:

SchlafziMMer -EiurichLkurg iu hc !l Nnhdaum , bestehend
aus : 2 Betten, Spiegelschrank, Waschtoilettc nnd 2 Nachttische mit
Marmor,

Eichen -E ^ ziMmer -EiririchtttNK , bestehend aus : Büfett, Auszug¬
tisch. 12 Rohrstühle und Serviertisch, N » tzd.»BLf «tt » Rnstb .-lttrrs-
zngtisch , Diwans , Sofas , Ottomanen , Cst.risetvngues , 1 Losa
rr„ d 4 Sessel mit P »üs :!>be.;ng , mehrere Anstb .» und lackierte
Wetten , Waschkommoden mit « . ohne Spiegelanfsatz , Rntzd .«
»tt » Mahog . -LpiegelschrLnke » ein - « . ziveitür . Kl «id»rschr4 « re,
Tische , Stühle , Biesermeier -Lchreibburean , «tchen-geschnitzte
2 ans , zwei geschnitzte hohe Lehnstühle . etchen-geschnitzteS
DtollenschrLnkche « , GiÄen -Tchreibttschseffel , 8 Nnstb .- reder-
stütrle . Schreibtische , Perser -Teppiche , elegante Plüsch -,
Seiden » und Wall -Portieren , Deckbetten , PlumeanS , Kiffen»
Octgemälde von Pros . Pnttner Wien , div . SelgemSld « und
sonstige Wilder , Eiche » clektr . Wa « s« de, Trumeau - « . andere
Spiegel , Glas , Porzellan , Gasherd , Hüugelampen » Ampel « , j
fast neuer Kegnlier -Füllofen von Junker & Ruh und noch
vieles andere mehr.

Wilhelm Helfrich,
AttMorMLsr rrrrd Taxator,

Telephon KVÄL. _ SchWKlhKcheesLeKße 7» _

Herren«u.Damenkleiderfts
VersteigerüNg.

Heute Dienstag , "̂ WW vorrnitt . N ' /s n . « achmitt.
2 lh Uhr beginnend , versteigere iÄ im Aufträge des Herrn Artlimi*
KÜBsmerer wegen Geschäftsaufgabe in meinem Versteigern »gs-
saalc

25  Schwalbacherftratze 25
die noch vorhandenen

Herren-md IWenkleiderstche
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . IV37

Besichtigung am Tage der Auktion.

€>T@eFfi “ JiiiCT , AvkilöLSisrM Ibä,
Geschästsioka ! : Schwalbacherstraße 25. _

rkSWNWM-,— ::2== «aHBragag ,'::: '^ss ^ iM Mmafeai

Der Vereinshbliotbek
entliehenen Bücher
müssen bis zum6»Fcvr.
d. A. » abends S Uhr,
an benBüchcrwartHell-
mundstr. 25, abgeticiert
werden. F4 >o

Der Vorstand.

Mraelitifche «ANlLussteuer.
Einzahlungs-Termin der letzten Rate pro 1908/09: vom 1» . bis

3antt ^ _
=3«™™« Ziehung am 22 » Februar und folgende Tage

Heilstätten

CSr G >L . M-  L ? L «©
Zum Ausbau und zur Erweiterung der Genesungsheime flir Familien -Mit¬
glieder von Angehörigen der Kgl. Vreuss. Armee zu Idstein und Osternothafen.

250000 Lose, 10 84 -0 Geldgewinne , ohne Abzug zahlbar

JÜ-8
Neugasse 24 , II.

Anfertigung und Lieferung feiner

Bamen-Teiletten
jraacüi Mass.

1105
lich macht ein zartes, reines Gesicht,
rosiges, jugendsrisches Sr« S;etze« , weche,
sammetwciche Haut und blendend schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte
UkÜNIIIiM-WikWÄltz-Mist
v TWevgtnarrrr&§ £>., VlaöeöeuC,
(V-St . 50 Pf . bei: Wilh . Maclienheiiner,
Bismarcknng, Otto Lide , A.  Crsitz,
0. Portzelil , C. W. Potbs hacliSL,
Ernst Kocks , Robert Sah :er , H. Roos
Kacbf'., Forti . Alex ), Rieb . Seji ),
Cbr . Tauber , Hugo Alter , Jakob
Minor, F. Altstatter Wir«., Fritz
Bernstein , Kronen - Apotheke,
Viktoria -A po theke»Pdunrd Nrsober

ifrnittfh

Prima Rind - 50 . Hammels !e,sch
ps$r  60 Pf . - « ä?

Kalbfleisch per Pfd . 70 Pf.
Will *. SSuHdSmusen,

Blümerftr . 44 , dicht Gneisenaustraße.
,1

ranzen
Grösste AnswaU
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i . Letsciffll,
Faulbrunnen str.

5 « . 1418
Reparaturen -_

Im 4 Marie, % Ls» 2 Mark, SSWÄk
bei den Königlichen Lotterie - Einnehmern , in allen durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen , bei der Lose -Vertriebs-
Gesellschaft Königl . Preuss . Lotterie -Einnehmer 6 . m. b.
BERLIN , Monbijouplatz 2, und bei A. Molling , HANNOVER.

J. SasrssfeüL
Inventur -V erkauf

von

Schnhwaren
aller Art zu ©xti ' 33. tolllig ®̂fii Preisen , um zum

Frühjahr zu räumen . 5140

MMMMWWU gratis.
Schminken , MaarpnÄer.

I ”Mclev in kleinen Dosen ll *— PL
Parfümerie Bruno Sacke,

MWila'ami:*g»wstE*3gsac 5,

SöirScfcn Hiiareü!
Anfertigung von Scheiteln , berücken,
Ki-pfe « . Locken» Unterlage « » 17JS
feinste Ausführung. Billigste Bretse.

31. «wäirts «, Spiegelkaffe

Ui © E 2cpi ©si ©Bi
ei ®ier » Petr “©leBifiOTlamp©

ist

afflisg ,e !S ® lBl ® !SseiB,
————- wenn dieselbe mit ————üaiserii

(nicht explodiei'barem Petroleum ) gespeist wird.
erzeugt ein Hervorragendes Licht, brennt
sparsam und geruchlos und ist laut Gutachten
erster Autoritäten unübertroffen auf dem

_ Gebiete der Petroleum -Beleuchtung.
Alleinige Fabrikanten:

Petrolenin -Mfincrie vorn ). AUGUST KOßFF, Bremen.
Garantiert echt zu haben in allen besseren Kolonialwarengeschäften.

Ensrros-Niederlage : Z5«l . SVi-yganiit , Wiesbaden. IV 132

Kaiserol

Danksagung.
bt(

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, insbesondere für
vielen und schönen Blumenspendea bei dem Hiuscheidm unserer

Lälnillvhs LrMsl zur
lieben, guten Mutter , Frau

Wochenbett-««,Kinderpflege ij
empfiehlt in b *-arten , vonelir !ftamitnigeo Qualitäten bei | |
billig **®“ Preisen K 1. 0 ! | i

P. Ä. Stess Nachfolger,
rS,4E&üsii6assir * D. Inh . : ASanx

-- - ^ ele ^ lBoo KD2. —

—— Vollständige Baby-Ausstattungen. ~ ~ ~■

Aisabeth yememann, w«
sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichsten Dank.

vre tieftrauerRden Kinder.



®e# :
Ein Posten Kleiderstoffe,

ca. 90 cm breit, solide Qualität,
jetzt jeder Meter

Ein Posten Pelz -Colliers,
Base-Kanin, Seal-Kanin, Thibet,

Stück jetzt €5.SO.
Ein Posten Frauen -Capes,

Marengo,
jetzt jedes Stück

Ein Posten wollene S ' hlafdecken
ca. 140/190 cm gross, mit Bordüre,

jetzt jedes Stück

Ein Posten Bett -Kattune,
waichebht ;) Ware,

jetzt Meter
Ein Posten lange Handschuhe

in allen Farben
jetzt jedes Paar

Besätze, seidene Bänder, Samt und Seidenstoffe weit unter Preis,
Selm -orzc Strickwolle , 4- und 5-fach, sehr haltbar,

Schwarze und farbige Strickwolle in bewährter Qualität,

SA SO
Pfund cvi*«■

HK 05
Pfund ©

Ferner ausgelegt:
>sten Kurz waren zu herabgesetzten P̂reisen
Sämtliche Karnevalsartikel in hervorragender Auswahl.

Schwarze und farbig «; Strickwolle , .inert

Beiitrickgarn , schwarz und farbig, auf Kärtchen.
Stück

Seite 8» Dienstag , 26 , Januar 180 !), Wrssimderrrr TagbistL« Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. Nr . 41 .
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Ausser den bekannten Preisvorteilen , die unserer verehrten Kundschaft durch den Gesamt-Einkauf für 11 grosse
Geschäfte zu Gute kommen, gewähren wir noch zwecks schneller Räumung unserer Lagerbestände auf:

H . El

Ft-

Eine voraussichtliche , nie wiederkehrende günstige Kaufgelegenheit für:

Ein Lagerbestand nur erstklassiger Fabrikate , darunter allerfeinste
Qualitäten, ferner Teegedecke , sowie sämtliche Kaffeedecken

mit

O

Teppiche und Portieren mit

o

in Wolle , Seide und Wasclistofien , sowie sämtliche Blasen,
Kostilnaroeke , Morgenröcke in Wolle und Wasch-
8toffesa , Matinee », Hauskleider , Schürzen , Unterröeke

mit

w8»

Hamen -Wä sehe , Leinen waren , Läufer , Felle,
Gardinen , ftclilafdecken , {Steppdecken , Heise-

Decken , Diwan decken , Tischdecken.

Wehergasse K92

t ÜdieSstadt im Odenwald
San.-Rat Dr. Gigglbergcr.

F101
für Nervöse , Blutarme, Rheumatiker, Erholungsbedürftige.

Sie haben nicht nötig, Ihren Bedarf in Tapeten auswärtigen Firmen
zu überweisen. 147

Sei » Isiete Urnen grössere Vorteile!

Sclimlgasse 6 . Telephon 2748.
Bedeutendstes Tapeten- Versandbans am üljttolrliein.

ms

MgemeiRe Zterbekasse
fd  Wiezdaden.

Mitglieder -Bersammlung
Donnerstag , de» 38 . Januar»
abends 8 '/, Mir , im Ri 'chaffen-

bnrger Ho ?» Schwalbacherstraße27.
Tagesordnung:

4. Jahresbericht des Vorsitzenden.
8. Berich! des Kussensührers.
8. Bericht der Revisoren.
4. Ergänzungswahl des Vorstandes:

a ) des Kassendlhrcrs, b) Stell¬
vertreter. c) drei Beisitzer.

5. Allgeme'nes. FS81
Um zahlreichen Besuch wird gebeten.

_ _ Der Vorstand.

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. . 116

ESortrsi». fJv Burffsjtr. e

Ji -Cxv w <■> 7nr  Wf -V -V '.v y 0-4
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich nach Sedanplatz 7.

Eirostes Lager in sämtlichen Kasten - und Polstermövcl » . Nur erstklassige
Ware unter weitgehender Garantie . <"iacne Schreineret und Tapeziererwerkstätte.
Zahlungsfähigen Käufern wird Teilzahlung gewährt.

Auch habe für zirka 0 .» Mark zuriiekgenommene , noch sehr gut
erchaitene Wobet biUig abzugebc » , worauf ich die Brautlmte ». Pensionen
aufmerksam mache. ' B588

& . Mniarer , Schreinermeister,
M' C' steok-,-rasternk-c IV._ ' Sedanvlast 7*

1 Drehstrom -Gleichstrom -Arnformer (mit Transformator)
und eine vollständige S chattanlage für Licht u. Kraft, 8 Anlaß-
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand , Alles in bestem, ge-
brauchsfädigemZustande, billig zu verkaufen. ' *

K. Sch süsn hvvgWie gsfi »«chdr»rckerrr,
Wiesbaden.

IBBWIBMiS Biife'



#Ssefig 's%
eoffeirsfreier
» kandierter*

wohlschmeckend , anregend,
nährkräfHg , billig . ,<

dAx Gratisprolen - u. Niederlagen-
Verzeichnis durch Knill

SeeSä, «? A .-Gr. , Heil - J& &B'
bronn a/Neekar.

ist ür»d bleibt das.
^ beste allerJ
iXSchühpotzyÄ
KV mittel iiifl

gibt den Schüben
kjwetterbeständigem

eleganten “̂
f «V Bilanz^ I

wird daher stets
k unübertroffenJ
mjn Qualität
ibaV sein WZ I

ist hergesteüt
^aus vorzcig-
^jichemRob^iVmaterialjHl

Nx. 41.

Morgen -Ausgabe.
2 . Blatt.

Gerichtsslral.
W i c s b a &e ne r Strafkammer.

Kohlen.
Der Fuhrmann Wolf B . von Biebrich  nno vcr

TagWhner Karl M . von Wiesbaden waren wegen
schwerer UÄunücnsälschnng und Unterschlagung zur
Vcranbworiurvg gezogen. Sic waren zeitweilig bei der
Kohlerrvevkcm fs--Genossenschaft beschäftigt. Am 8. De¬
zember v. I . Hatten sie 24 Sack Kohlen ahzufahren . In
dem Scheine, welchen sie dom Lagermcister übergaben,
sollen sie aber aus Her „4" eine „8" gemacht, darauf auch
28 Sack ansgeladen erhalten und die 4 Sack für sich bei¬
seite geschafft haben. Wegen Unterschlagung und Ge-
trugs hat B . nach einem Urteil der Strafkammer
1 Monat , M . 4 Monate Gefängnis zu vebbützen.

Eine Zofe der Gräfin Eulerrbnrg als Kindesmörderin
vor Gericht.

8 . LH . München, 25. Januar . Der Lebenslauf
einer Ehemaligen Kammerzofe der Gräfin Enlenburg
wurde in einer Verhandlung anfgerollt , die zwei Tage
lang das hiesige Schwurgericht beschäftigte. Unter der
Anklage des Kindes-mordes stand die fetzt 25 Jahre alte
Anna N eintet,  die zwar unehelicher Geburt war,
aber bet ihren Großeltern eine sorgsame Erziehung ge¬
nossen hatte . Ihr Leichtsinn brachte sie aber schon mit
17 Jahren vor Gericht, wo sie wegen schweren Diebstahls

sstisieaa
Ir allen Elektrizitätswerken mit
Installafcsässcäätten erltülii.

Am .gesellschaftBerlin 0 . 17.

Dienstag,

23 . Januar 1909.
57 . Jahrgang.

eine Gefängnisstrafe von einem Monat erhielt . j3ic
wurde dann Küchenmädchen in einem Hotel Mid stieg
allmählich zur Kellnerin empor. Mit 19 Jahren gebar
sie ihr erstes Kind, das aber bald nach der Geburt starb.
Ein zweites Kind hatte einen Hytelportter znm Vater,
der einen Erziehungsbeitrag zählte . Nachdem sie wieder-
hergestellt war , bekam sie einen Dienst bei einer HÄ-
amme, deren Tochter unter dem Künstlernamen Tilly
Marx an einem Münchener Theater beschäftigt war.
Diese Schauspielerin Hatte ein Verhältnis mit dem noch
sehr jugendlichen Sohne des Fürsten Enlenburg , dem
Grasen Enlenbnrg , der damals in München studierte
und später die Marx geheiratet hat . Die Neuner trat
bald in die Dienste der Marx als Kammerzofe über.
Ursprünglich scheint das Verhältnis zwischen Herrin und
Dienerin ein recht gutes gewesen zu sein, beide sollen
sich isogar geduzt haben, und die Nenner erhielt von der
späteren -Gräfin Eulenburg die abgelegten Kleider und
Hüte und erzielte auch an Trinkgeldern gute Einnahmen.
Die Theaterluft , die sie umgab, scheint aber der Neuner
zu Kopf gestiegen zu sein , sie wollte selbst Schauspielerin
werden und -meldete sich bei dem Direktor des „Intimen
Theaters ". Ein Engagement wurde aber nicht perfekt,
da die Neuner die unglaublichsten Beschuldigungen, so
die der lesbischen Liebe, gegen ihre ehemalige Herrin,
die Schauspielerin Marx , vovbrachte, Anschuldigungen,
die die Angelklagte in der Verhandlung selbst nicht er¬
klären konnte. Da die Neuner nunmehr ohne Sub-
sistenzmilttel war , geriet sie in Not und 'konnte das Kost¬
geld für ihr Kind nicht bezahlen . Mutter und Kind  fan¬

den schließlich Ausnahme bei einer Fran Steinmeter»
die der Neuner den Rat gab , den Vater aufzusuchen, uim
eine Unterstützung zu erlangen . Die Angeklagte ging
schließlich auch «mit dom Kinde davon , aber nicht znm
Vater , sondern sie begäb sich in den Englischen Garten,
en-t-kleidete das Kind und warf es in den Eisbach. . Sie
selbst suchte sich eine Schlafstelle. Als ihr die Wirtin
nach einigen Tagen aus der Zeitung vorlas , daß im EtS-
bach.eine Kindesleiche -gesunden worden sei, brach sie in
Verwünschungen gegen die unmenschliche Mutter aus.
Ferner schrieb sie au den Vater des Kindes und ersuchte
ihn, das Kostgeld zu erhöhen , da das Kind immer lehr
brauche. Da die Angeklagte die Wäsche des Kindes n-nter
einer Bank imt Englischen -Garten versteckt Hatte, wurde
es der Polizei nicht schwer, die Mutter zu ermitteln und
in Hast zu nehmen . In der Verhandlung erklärte die
Angeklagte, daß sie das Kind nur entkleidet habe in der
Hoffnung, es werde aufwachen und sein Schreien werde
die -mütterlichen Gefühle in ihr wachrufen, so daß sic von
ihrem Vorhaben abgelenkt würde . Die habe -die Tat
nur iit bitterster Not begangen , da sie von niemand Halse
zu erwarten hatte . Die vernommenen Zeugen stellen
der Angeklagten kein günstiges Zeugnis aus , sie soll
verlogen und diebisch sein . Der Sach-verständige hat bei
der Angeklagten zwar eine gewisse geistige Minderwertig¬
keit sestaestellt. die aber die Zurechnungsfähigkeit nicht
ansschlietze. Die Geschworenen bejahten die Frage auf
Totschlag, billigten -aber mildernde Umstände zu , worauf
der Gerichtshof auf eine Strafe von fünf Jahren
Gefängnis  erkannte.

Pt 48 Pf.
ffioMers Zigarren -Lager,

5 lileitse ILsiiiag 'asse S.

JXizaa . Hotel Astoria
- - ——— Avenue «les SSejirs . —— — -

Haus I. Ranges, neu eröffnet. Confort moderne.
Südzimmer IS Frs. mit Pension.

„tzerviis
Ssags oor
muss sich in jedem Haushalt finden,

auf jedem Waschtische!
Unter ärztlicher Kontrolle hersestellter

aromatischer Kräuter - Anszug ’.
Kieste » Einreilte - n . JSassagc-
mittel für BAänoSer airad SEr-

wacli «ene.

Einzig bei empfindlichen
Füssen und Haarausfall.

Kleine Flasche Ä.SO Mk., grosse
Flasche 3 . 5t » Mk . in Apotheken und
Drogerien.

ESrBsrZ tz So.,
0 . m. h. !>.,

EHaerfeisL

Zur Stärkung tut» Kräftigung blutarmer, schwäch¬
licher Personen, besonders Kinder» empfehle jetzt wieder eine

^,Kur mit meinem beliebten

Lahusen's Lebertran.
Der beste, wirksamste und beliebteste Lebertran. Kein

Gesteinrmittel» Reiner Lebertran ohne Zusatz. Nach besonderer
Methode hergestellt, gereinigt rnd geklärt. Äu Geschmack hoch¬
fein n. milde und von Groß und Klein ohne Widerwillen
genommen und leicht vertragen . Preis Mk. 2» HO und 4.80.
Vor minderwertige» Nachahmungen w rd gewarnt, daher
achte man beim Einkauf auf die Firma des Fabrikanten

. Apothsker Kah«sen irr Kreme«.
Frisch zu haben in Wiesbaden : General-Depotd.sTannns -Apotheke

von »r , .So SSaver , Löwen-, Theresien-, Viktoria -, Lrauien «, Hsf -,
Adler-. Hirsch-, Wilhelms -, Kronen-, Blücher-, Bismarck-Apotheke,
sowie in den Äpothekcn tun Biebrich, Diez, Limburg ,c._ F553

*/i Faß
beste

geäste
iß.  800 bis325

M
Zugabe. V:

Salzheringe und noch dazu
flürutk 150  Rollmops od.Wllliw 7(i D-likatcßher. od.
Bratheringe heute, da großer
cSmtrt 7 8 / Mark >/- FaßrMnlj ( / 4 4 ‘/2 M . halbe

Faß , dieselbe schöne Mare aber extra sortiert NO. M. F.
«Uta » cafalita CTMonn £««,• ****#«•

Dolifett
4 '/sM ., Zugabe dieselbe »E. Napp stisoh!.,Swinemünde 62, Kons .-Fabr . F1Ö5

Mainzer Bierhake,
Mauergasfe 4. - Ml

Heute Dienstag r

Metzelsnppe,
Es ladet frdl. ein

V erlangen Sie ausdrücklich nur Pilo . "HM.

TV
VÄ.i 3

mm

beginnt am Do .nnersfag y dem 2 fL

CIm unserer werten Kundschaft Ausserge wohnliches zu bieten, werden wir in allen unseren Artikeln grosse Posten zu enorm billige1
Preisen zum Verkauf bringen und bitten höfi., die folgenden Spezial-Annoncen zu beachten.

Unser diesfährigiep

lernaafflits & Froitzheim , Langgasse 28.
K105
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Arbettsmartt tzeZ Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführnng 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diele Rubrik werden , |
nur Anzeigen mit Überschrift 8

ausgenommen. — Das Hervordeber'. einzelner p
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft. H

Mridliche Krrsonr «.
Kaufmännisches Uerlonak.

Junge angehende Verkäuferin
er 1. März gesucht. Ed. Fraund jr .,
a»Masse 24.

Perfekte Verkäuferin
für Metzgerei gesucht. Antritt bald.
,Gefl. Offerten mit näheren Angaben
junte r O . 713 an  de ^ Tagbl .-Berlag.
| , Ladenmädchen von "auswärts"
fbranchekuwdig u . schreilbgewanldi) f.
Weich gesucht Mühlgasse 15, Bäckerei.
i Junges Mädchen
Äus gut . Familie s. Laden u. Haus¬
larbeit ges. Näh, im  Tagbl .-Verl . Ok

Gew-rbliches 'Personal.
Schick arbeitende Schneiderin

gesucht Große Murgstraße 3,1 . _ .
Tücht. Arbeiterinnen sofort gesucht

f. Danrenschrve id. FrünLen str. 1, 2 I.
Ein jimges Mädchen zum Nähen

res. Sonnenbera -Wiesbaden , Berg-
traße 1, Villa Mira . _

Nüh-Lehr:nädäien
xresucht Ki rchga sse 7, 2. _8 1261

Lehrmädchen für Tamenschneiderci
gesu cht Kivchgaffe 17, 1 Trvvve . _ _

ModeS. Lehrmädchen gesucht.
Leopold. Ermnelhainz , Wi lhelmstra ße.

Junge Köchin
ju. erf . Hausmädchen mit gut . Z-euan.
ârm 1, Febr . gesucht. Frau Reg.-Rat
sötter , Alwinenstraß -e ,2._ _
Köchin für fein . Wein -Restaurant

in. Alleirxmädchenf. hier u . Mainz zu
2 Pers . sucht Frau Mcvrg. Kogler,
Stellenvermitklerin , Grabenstit 26.

Tüchtiges Alleinmädchen,
tvelches evt. kochen kann u. Liebe zu
einem Kinde hat , per sofort gesucht
Fcie drichstratzc31, 1 links._

Mädchen für Kücheu. Hausarbeit
t>er 1. Febr. aes. Dambach tal 1. IV25

Braves Mädchen "per 1. Februar
gesucht Friedrichstraße 47. 3^r ._

Ev. eins. will. Mädchen
gesucht Ad elheidstraße 70, 2. _
i Älleinmadchen
b . etwas kochen kann u. gute Zeug>-
hiffe hat . zu einzelner Dame gesucht
Mebri cherstraße . 27, 2.

Hausmädchen,

S twas näh.u.büg.1u.a.Zeug»,b. 15. Febr . ob. Ende Febr . ges.
lidkmann, Biktori aftr.  8 . P . 5342
»Verl. Alleinmädch. m. g. Zgn.
l. f. Haush . z. 15. Febr . gesucht.

Eltvillerstraße 19. 2, 10—--11 ii. 3—6.
Tücht. Mädchen z. 1. od. 18. gesucht.

Guter  L ohn.  Nerostra ße 24.__
Jg . ftcifj. Hausmädchen gesucht,

?htl . 15. Februa r. Mainzers tr . 44.
^ Einfaches braves Mädchen
gesu cht Schenke ndorfstraß e 6,  P . ^ r.
I Ein braves Mädchen, w. selbst,
rochen u. alle Hausarbeit , besorg, k..
wird in eine kl. Fam . wegen Heirat

es jetzigen Mädchens z. 15. Februar
esucht. Näheres Wcoergasse 8, Gth .,

Frau Ganz . Zu sprechen nach¬
mittags zwischen 2 u. 5 Uhr und
ftbends zwischen 7 u. LJtlhr ._

SnfetumäbcSett
gesucht Taunnsstraße ^28, 1.

, Braves Mädchen vom Lande
bei aritsm Lohn u. guter Behandlung
gesucht 'Roonstraße 9, Part ._ B 8S4

Sauberes Alleinmädchen,
ch. gut kochen k. u . Sansarb . macht,
s.' Fam . mit Kind v. 10 I . Zu erfr . u.
H256 Tg bl. -H -Ag., W ilhelmstr. 6. 5256

Suche zum 1. Februar "
kinf. will. Mäd chen. Platterstraße 131.

Mädchen
Mit guten Zeugnissen für kl. Haush.
gesucht _ Näh. Schlichterstr . g, Part.

Junges Mädchen für ? HauS ges.
Nikolasstraße 12. Konditorei ._ _

Ordentliches Mädchen»
has Hausarbeit versteht, auch Liebe
zu Kindern hat . auf 1. Februar ge¬
sucht Bleichste. 16, Bäckerei Wirges.

Ein Mädchen,
welches gut selbständ. bürgcrl . kochen
kann u . etwas Hausarbeit übern ., z.
j.  Febr . gesucht Mainzerstratzc 15. ,
' " Eins ., nicht z« junges Mädchen
kür den Haushalt gesucht Hafner-
Mse7 . Laden._ )_

Tüchtiges Alleinmädchen,
b . selbständig kochen kann, für kl.
Fam . ges. Vorzust. vorm . od. nachm.
Nach 4 Uhr Luxemburgplatz

Einfaches tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, gesucht Große
Burg straße 12, Eckladen. _

Flinkes saub . Dienstmädchen '
ges. Pens . Marie Luise, Abeggstr. 8.

Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht.
Sch walha cherstr. 14. Th ürin ger Hof.

Saub . Mädch. f. leichte HauSarb.
gesu cht, Mühlgasse 9. _ _ _

AeltereA eins. Allrinmädchen,
selbständ., für kl. Haush .. mit guten
Zeugnissen , zum 1. Februar gesucht
Bemramstra ße 20, 1 links . _ __ _____

Best, gewandtes Alleinmädchen
ui. g. Z.. welches kochen kann, in kl.
Haushalt bei hohem Lohn gesucht.
Bieb rich a. Rh.. Wilhe lmstr aße 18.

Ein tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Smmenbcrg , Bergstraße 1,
Villa Mira , Parch

Will . Mädchen, tu all. Hausarb.
erf ., gesucht_Schulberg , 19, 1.

Einfaches kräftiges Mädchen
j\ Hausarbeit ges. Friedrichstr . 13, 1.

Zuverlässiges Alleinmädchen
in der bürgerlichen Küche selbst., zu
tiwei Person , gesucht für 1. o..15. Feb.
An meld, v. 4—6 Rheinstraße 76, 2.

Mädchen
per 1. Febr . ges. Etwas Kochen
erwü nscht. Frankfurterstraße 41. _

Für ganz kleine» Haushalt
ein selbständiges Mädchen, das bürg,
kochen kann, bei hohem Lohn gesucht
Herderstraße 2, 1.

Jung . Mädchen in. gut . Zeug«,
sofort gesucht Clarenthalerstr . 3, 2.

"Han9 m fidche« “
das auch Kremdenzim . zu Vers. hat.
s. Privathot . Silvana , Kapellenstr . 4.

Reinl . ord. Mädchen per sof.
Febr . ges. Dotzheimerstr. 40, 2 I.

Hausmädchen
für Hotels u . HerrfchaftShäuser sucht
Genf er Berlband, Langgasse 13._

Zuverlässiges Alleinmädchen
für gleich oder 1. Februar gesucht
Adc lhetdstraße 18.

Ein sauberes Mädchen
für alle Arbeit sofort gesucht
Bleichstraße 12. Part.

Perf . Alleiumädchen
in kl. Herrschaft!. Haushalt gesucht
Lanzstraße 5.

0. 1 _ _
Zimmermädchen , Küchenmädchen

gesucht Rerostratze 7. __ __
Dienstmädchen sofort gesucht

.Friedrichstraße 25, Seitenbau.
"Tücht . Alleinmäd . f. häuSl. ArSNt
gesucht  Pagenstecherstraße 1, 2.

Solides Dienstmädchen
für Anfang Februar gesucht. Frau
Korb, Bismarckring 17, 3._ {B1250
Zuverläss . sauberes Alleinmädchen,

welches sebständig kochen kann und
jede Hansarb . verst., für 15. Febr.
1. b. Haush ., 3 erw. Pers .. ges. Off.
u . B. 24 an d. Tagbl .-Verl . I1I24

Suche tücht. Alleinm ., d. gut kocht,
b. gut . Lohn u . gut . Behdl . Helene
Schramm Wwe., Adlerst. 5, Stellend.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches jede Hausarb . verst.. sof. od.
1. Febr .. gesucht Rheinstraße 84, 2.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches gut bürgl . kocht, ges. Frau
Di rektor Beck er, Möhri ngstraß e 9, P.

Nettes Hausmädchen,
tüchtig im Nähen und Bügeln , zürn
1. Febr . bis 1. April , ev. mit nach
außerh.  ges . Kaif .-Friedr .-Rg . 54, 1.

Ein kräftiges Mäbcherr,
mögt. v. Lande , bis z. 1. Febr . gesucht.
Geor g Stei mnanu , Zsestenving 8._

Einfaches fleißiges Mädchen
gesucht  Rheinst vaße 76. Parterr e.

Tüchtiges braves Mädchen,
das alle Hausarbeiten verst., gesucht
Rheingau erstra ße 17, 1 links ._

Ein Dienstmädchen f. kh Haush.
gesucht S cbwalbacherstraße 24.

Sauberes junges Mädchen
z. 1. Febr . gesucht Moritzstr . 17, 1 r.

Tücht. fanb . Alleinmädchen sof.,
z. 1, od. spä ter . Karlstra he 4,  2 . Et.

Netterer Herr
sucht z. 1. Febr . ein gesetztes Mädch.,
bas Haushaltung versteht u. bürgerl.
kochen kann. Zu sprach, außer nächsten
Mittwoch jeden Tag v. 2 bis Vsb  Ühr
Arndtstraße 8, 3 rechts_

Mädch. f.  sof . unentgelt . St . erh.
Frau Heinrich, Stellenvermittlerin,
Jahnstraße 29, Hinterh . Part . B1260

Sauberes junges Mädchen
Z. i . Fe br . ges. Norkstr. 5, 2. LI255

T. Alleinmädchen p. 1. od. 15. Febr.
gesucht  Wäterloostraße 1, 2. Et . l.

Ordert !. Alleinmädchen,
das gUltbüngeul. kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht, bei gutenr Lohn aes.
Zu^ erfragen im^ Tagbil.-Vebl. Om

Ordentl . Mädchen für kl. HaushP
gesucht Sedanplab 7, 8 links . B 1290

Ein freund !, kraft. Mädchen
zu . einer Dame gegen guten L. ges.
Zu ineliden Frantfurterstr . 6, von
9— 12. 2 - 844 u. 6 -7%  Uhr . 6287

Anstand. Mädchen für alles
für kl. Haushalt »um 1. Februar
gesucht Kirchgasse f>(\ 3. _

Od ui.  Mildsten , w. koiue« kann,
gesucht Web crgäffe 38, Part.

Hausmädchen
gesucht Wcbergasse 38. Part.

Gewandt , saub. Zimmermädchen
u. tücht. saub. Hausmädchen , w. bürg,
koch, k., ges. Bew. ui. mit gut . Zeugn.
?. s. nielb. Hotel ' Saakburg . Saa lg. 30.

Mädchen, das etwas kochen kann,
zu einz. Dame ges. Familienansml.
Weißenburgst raße 2, 8 r.  B 1284

Ein zuverlässiges Mädchen
für HauZ, und Kücheuarbeit tagsüb.
gesucht Adollf sallec 41, Parterre ._

Junges sauberes Mädchen
tagsüber  ge sucht  Ncrostraß e 28. Lad.

Fleißiges Tagmädchen
gesucht Adel heidstraße 10, 1. 6284

Tüchtiges Monatsmädchen
tagsüber f. Hausarbeit gesucht. Nur
solche mit Zeugnissen oder Empfehl.
wollen sich  meld . Emscrstr . 11, P . I.

Gesucht tagsüber
ein fleißiges ehrliches jüng . Mädchen.
Näheres im Tagb l.-Be rlag ._ Yh

Ein Mädchen tagsüber sofort
gesucht._ Näh . Wörthstr aße 11, Lad.

Anstand. Mädchen für nachm,
zu Häusl. Verrichtungen . Nähen u.
zur Begleit , ges. Näh. Tgbll-Veol. BI

Junges Mädchen
v. morg . 8 bis nachm, f. leichte Haus-
a rbeit ges. Walvamst r . 12.  l . Bl268

Eine ordtl . Mouatsfrau od. Mdch.
gesucht Bisniarckr ing 10, I ch. B1263

Saubere Monatsfrau
gesucht Kaiilstraße 8. 1 lin ks.

Saubere Waschfrau
gesucht Sch iersteinerstraße 30. 1._

Tüchtige Waschfrau gesucht.
Vogler , DotzheiMe rftr . 182. B f3340
Saubere Monatsfrau tügl . 2 Std.

vormittags per 1. Febr . ges. Frau
Stephan,  Jd steine rstraße 8. 1v 28

Saubere Monatsfrau
von 9—11 Uhr vormittags gesucht
Schekselftraßs 8, Pcrrtz

Ein einfaches MonatSmädchen
von 8 bis 4 Uhr mittags gesucht
Kirchgasse  19 , 1, Stock lin ks.

ttnabhäng . Monatsfrau
3 gesucht Niederwaild-Z—11 u. 1

skraße rechts. 11942
Monatsmädchen

gesucht Or anienftraße 10, 1.
Monatsmädchen

gesucht P hilippsbergstraße 2, 1,
Ordentliches Laufmädchen

bei gutem Lohn gesucht. Ä. Stein
Nachf.. Langpässe 64.

Männliche Pleiifonen.
Kausmä nnisckes^ erfonak.

Peovisionsreifende
zum Besuche von Landckundschuftfür
Futterartikcl gesucht. Offerten unter
F . 719 an den Tagbl .-Berlag.

Für das kaufmännische Bureau
einer hiesigen größeren Fabrik wird
per sofort oder Ostern ein Lehrling
mit ander Echulbilduma und sauberer
Handschrift gesucht. Gelegenheit -zur
gründlichen Ausbildung durchaus
vorhanden . Gefl . Offerten unter
R . 718 an den Tagbl .-Bevlag.

Hcu-erSlichssH»«rs»n«l.
Junger Küfer gesucht

Fra nkenstraße 16. _ B1238
Tüchtiger Jnscraten -Akquisiteur

gesu cht viheinstraße 94, Part.

Meiblichr Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchen
ns guter Familie zum sofort
Antritt gesucht.
MUfrecht , Langgasse 3S»

Für feinstes Damenkonfektionsgeschäft
tüchtig- (Fa .4484/1) F105

Berkimferm
gesucht , welche gewandt im Verkehr mit
vornehmer Kundschaft und befähigt ist,
elegante Maßarbeit selbständig stnzu-
nehmen. Sprnchkenntnisse erwünscht.
Offerten erbeten nnt. 8-' . a.d. r-e. jk«
MI Rndou Msffe, Frankfurt a 'M. \mm

. .. .. t . fter, womöglich kinderlos,
gesucht (Wovnung von 2 Räumens.
Schi ersteinerstraß e 4, 1._ II940

10—-20 Mark verdienen tägl.
Leute aller Stande . Für Hausierer
beste Gelegenheit . Rambacherstr . 27,
Nähe S onnenberg ._ _

Braver Junge
als Lehrling für Bäckerei ges. Näh.
Gneisenaustraße 8, Laden.

Junger unverheir . HauSbursche
gesucht Taun usstraße _Fs ._

Ein stadtkundiger Kutscher
so fort gesu cht Adelheid straßc^9._

Ein tücht. lediger Fnhrknecht
gesucht Mainzerstraße 41._ 6289
Saub . sol. Hansbursche m. g. Keügust

ges. bei Kob!» Scerobenstratze 16.

tfrutt.
oder Frönte !-« gesetzten Alters als
Ktadtreifende für Loco mit Fixum n.
Provision für eine vornehme Maderr-
« . Franen -sftitung aesucht. Anträge
unter - 8-'..-. für Bsrnicn* 1
kt . 3 2 .''» an den Tagbl.-Berl ag.  F190

' LehrmäVcheN "
aus guter Familie gegen Vergütung.

Papetc ie L« Blach,
Weöergaffe 16.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgeriommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Wsitzliche Personen»
KaufmännischesWersonak.
Besseres solides Fräulein _

aus nufer Familie , s. per sof. Stell,
als Verkäuferin , Kassiererin , Stütze
der HaulSfr.. in Koud.»Metzg.. Büfett
u. Küche. Off . ©. L. 104 pstl. BiSm.-R.

Geweröliiöes A-erfouas.
Schneiderin sucht noch Kunden

in und außer dem Hause . Offerten
nach Hirschgra ben 4,  Parterre ._

Perfekte Schneiderin sucht Kund.
Kirchgasse 49. 3 St . rechts

Fräulein suchen sofort Beschäft.
tagsüber für Schneidern , Bügeln,
Maschinenstopfen o. gleich . welcher
Branche. Mariahaus , Friedrichstr . 28.

Büglerin n. noch Kunden an.
Scheff elstraße 6, St .̂ 2.

ckücht. Büglerin
sucht noch einige Privatkunden.
Scharnhorststraße 17, Frtsp . r. _

Büglerin sucht
noch einige Kunden außer dem H.
RieMtraße 16, 3 St . rechts. _ _

Perfekte Büglerin sucht Kunden
auß . d. H. Schiersteine rstr . 30, H. 2 l.

ZlflihrigeS Mädchen
aus guter Fam .. sucht Stellung zum
1. Februar als Stütze mit Familien¬
anschluß. Uckbevn. Kochen u . leichte
Hausarbeit . Offerten unter M. 718
an den Tag bl.-Verlag ._

Angehende Jungfer , 22 I . alt,
im Nähen erfahren , wünscht Stelle
auf 1. März . Näheres zu -erfahren
bei W. Kleber,  Oranten str . 16, H.  2.

Geb. deutsche Dame
aus gut . Fam . sucht Stellung als
Enrpfa-ugsvame bei einem Arzt oder
als Gesellschafterin und Stütze in
einer französ . od. russischen Familie.
Gefl . Offerten unter K. 106 an den
Tagbl .-Verlag . 81842

Jg . Fräulein , Schneiderin,
sucht Stelle als Empfangsdame , auch
nach auswärts . Offerten unter
G. 105 an den Tagbl. -Verlag . 8 1277

Fräulein,
in feinen und häuslichen Arbeiten
erf ., engl. u. frz . svr., w. St . zu H.
oder Dame , geht mit a. Reisen . Off.
u. B. 706 an den Tagbl .-Verlag.

Köchin, 25 Jahre alt,
welche auch Hausarbeit übernimmt,
sucht zum 1. Februar Stellung in
besserer kleiner Familie . Näheres
Moritzstr aßc 24. 16t . _

Aclt. tücht« Mädch., w. gut kocht
u. selbständ. einen Haushalt führen
kann, sucht per 1. Februar Stellung.
Dorkstvaße 10.̂ r ._ B1328
Selbst . Köchin sucht Anshilfsstelle,

übern , etwas Hausarbeit . Friedrich-
straße  36 , Gar tenhaus 4^St . _

Köchin und Hausmädchen
suchen St . z. 16. Febr . od. 1. März.
Off , u . II . 718 an den TagM .-Vortag .

Gut bürgerliche Köchin
mit guten Zeugnissen sucht «stelle
in kleinem ruh . Haushalt . Oranien-
straßc 63.

Junges Fräulein
wünscht bürgert , kochen zu lernen.
Off , ü.  V . istch an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiges Alleinmädchen
sucht Aushilfe v. 1. Febr . bis 1. März.
Zu  erfr . Clarenthalcrs traße _2,_2 1.

Ein besseres junges Mädchen
aus guter Familie sucht Stelle . Näh.
Adelh eidstr aße 11,_Gartenhaus 2._

Besseres Mädchen
sucht in f. ruh . Hause Stell ., wo es
sich im Kochen noch besser ausbilden
könnte. Gute Behandlung wird hoh.
Lohn vorgezogcu. Zu erfr . Blüchcr-
st raße 9,  Part . ^

Tüchtiges Mädchen
sucht Stelle als Zimmermädchen.
Näh . Hirschgtaben 6. 1 St . rechts.

Einfaches Mädchen
sucht Stellung in kl. Haushalt , a . I.
Sonnenber -ger - c. Wiesbadenerstraße.
Mih. Somierchcrg ,_fß\ csbadenerstr . 39.

Mehr . Mädch. f. St . in bürgl . H.
Frau Heinrich , Stellenbernnttlerin,
Jahnstraße 20, Hinterh . Part . 81261

Empf . tücht. Hotelzini .- «. Herrsch.-
Ha'.rsm., g. Z., Kiuderm . Frau Helene
Schramm Ww.. Adlerstr . 6, Stellend,

Junges kräftiges Mädchen sucht
Stellung in einem kleinen Haushalt.
Adlerstraße 23, Laden.

Hcwerökiches Urrsouak . ,
Tüisttiae erste !!tockarvcitert » nen

sowie Znarbcitcrinn -n sofort auf dauern»
gesucht. M . L«ist«v-Bodach,
' _ _Gr . Burgstraße 9-WWes.

Angeh. erste Arbeiterin sucht
GchSfrr , Rheinstraße 89. ^

Putzarb.. 1. Garn.
WIPPST l  feinst. (Senrc auf

dauernd sucht Ktei », TaunuSstr. 18.

Acklteres gewissenh. Mädchen
-sucht Stellung zu einer Dame zum
1. oder 15. Februar . Es wird mehr
auf sehr gute Behandlung gesehen
als auf hohen Lohn. Offerten unt.
P . 717 an den T agbl.-Verlag ._

Mädchen, welches selbständig
kochen kann, sucht Stell , z. 1. Febr.
Näheres  Schulberg 13, Part,_

Empf . Alleinmädchen,
sowie Hausmädch. Fr . Lina Schnatz,
Stellenvermittlerin , Kinchg. 46.

Junges braves tücht. Mädchen
vonr Land sucht Stelle t'm Haushalt.
Näh. Hellmundstraße 4. H. P .. vorni.
von 10—12, na chm, von 3—6 Il hr.
Tücht. Alleinmädch., w. koche» kann,'
f. St . Nie derwaldstr . 6, S . 2. II948

Besseres Mädchen,
selbst, in Haus u. Küche, sucht auf
einige Wochen (w. Reise der Herr¬
schaft) tagsüber Aushilfs -Stellung.
Näheres Walluferstraße 1, 2 Iinks.
Jg . Mädchen f. Äushikfsst. tagsüö.
Zu er fr . Hallgar terstra ße 4, Mtb. 1.

Anftänd . Mädchen sucht Stelle
tagsüber . Uor kstra ße 13, Mtb . 2 l.-

Mädchen
sucht für den ganzen Tag Beschäftig.,
auch stun denweise. _ Gologasse 21,  2,

Rnabh. Frau sucht tagsüber
Beschäftigung im Kochen u. Haush.
He llm 11 ndstr aße 20, Vdy. Dach._

I . Frau , Norddeutsche, s. Wäsch-
u. P .-B. WestendstraßeJZ2^ H. 1 lks.

Tücht. Frau sucht W.- u. P .-Befch.
Wörthstraße 1, Part , rechts._ 81243
Stuft reinl . Frau sucht Monatsst.

(2 Std .). Walramstraße 8, 1 I. 81248
I . Frau si n. Kunden im Wäschen

u. Putz.^Frankenstraße 25, Stb .„.I ^r,
Jgi Fra « si v. 8—10 Monätsstelle.

Zrmm erma nnstraße 10, Hth ,̂ 8 r ._
I . Frau sucht Monatsst, . a. Wasch.'

Eltvillerstr . 16, H. D . Krämer . 119 38
Frau s. Monatsst . od. sonst. Besch.

Blücherstraße 14, Höh. 3 r, _ 8 1279
Gut empf. Wasch- «. Putzmädch.

s. Besch. Oran ienstr . 49. Hth. P . Iks.
Zwei anftänd . ehrt . saub . Frauen

suchen für morgens einige Stunden
Monat Sst-elle. Hellmnnd straß e 68, 3,
~l£. Fra « f. Wasch- u. Butzbeschäst.
Lelfrstraße 14, 2 rechts^

Tücht. Mädchen sucht Waschstelle.
Näh, bei Frl . Hof miann, Schachtstr. 8.
S . Frau sucht Monntöst ., 3 Std.

Näh,  S ch-a-ckststraße 11, Hth. 2 St.
Tücht. Frau sucht Beschäftig.

(Waschen). M ücherstr. 7, H. 3. 8 1268
Frau s. noch Knnd. (Wäsch, u. Pi ).
Hellrwnndstraße 4̂9,̂ Hiĥ 2 St . 81276
Anst. Fran s. Wasch- u. Putzbcschäft.

Zovkstvaße 29̂ Hth. 2. _ B 1231
Anst. ünabh . Frau s. einige Kund.
<W. n . Piltz.). Dotz heimerstr . 74, Fsp.
Fr . s. W- u. Krchb., a. 1. in Wäsch.
Wellritzstraße 31, Dach. _ B129Z

Frau sucht W.- u . P .-Beschäft.
Herderstraße 26. Hth., 1 St ._ ,

Junge Frau sucht W.- ä . P .-B-
Hellmundstraße 61, H. _ _ ,

Reinl . tücht. Frau s. Monatsst.
(3—4  Std .). Rieh lstraße 6, Hth. D
Saubere Frau sucht Monätsstelle.

Wielandstraße 14, Stb . P . 8 .1093

Männliche Personen.
KaufmännischesPersonal.

Junger Kaufmann
sucht Stellung auf Kontor per sof. oh
spät. Näh. Tagbl .-Verlag . B1951 Kli

Junger Kaufmann,
18 Fahre , sucht in den Vormittags.
stunden irgend welche Beschäft., wo,
mögl. Nachträgen der Bücher, Kop.
der Briefe . Bes. v. kl. Boteng ., a. gut.
R-adf. Ois . u. H. 1280 pstl. Bismarckr.

Gewerbliches Personal.
Suche für meinen Sohn,

welcher schon 1 Fahr in S -Penglerei
u. Inst , tätig war . einen Meister.
Näh. Hellmun-dstra ße 15. Hth. 1.
'Ein Rann s. St . als Kussenbote.

Kawtion kann gestellt werden . Wetch-
straße 14, Gth . 1 links.

Ein junger Mann
sucht Stelle als Kassen- od. Bureau¬
bote. Kaution kann gestellt werden.
Off . u. G . 715 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , 26 I ., s. Stell .,
gl. welch  er Art . Nerostraß e 23. H. 2 r.

Jung . Mann . Mer I ., verh., lucht
irgendw . Vertrauensst . p. 1. Slpril,
evt. a. früh . Ders . ist Haudw .» kauts.
Off , u. G. 717 an den Tagbl .-Verl.

Junge , 18 Jahre , sucht Beschäft.,
gleich we lcher Art . Jahnstra ße 3. ^

Braver Junge von anst. Elter»
mit guten Schulzeugn . sucht Stell , a.
Ausläufer oder sonstige Beschäftig.
Schillerplatz 1, Seitcub . 1 rechts.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine

erste Direktrice,
durchaus perfekt im Zuschneidm und
Eimichten feiner Slusstattungcn.

Icrcoöy & D « rrg,
Mainz . ' F 32

Mobes.
Butzgcschäft SfialiM» H-llmunüstr. 8
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Perfekte Kammermngstr
®MWIP nach Krefeld, Borst , hier,

selbst. Hotelköchin, Eintritt gleich, nach
Neuenahr , Herrschaftrköchin . in Offiznrs-
famile nach Trier u . Saarbrücken . Vor¬
stellung hier, Köchinnen für Weinrestau¬
rant «, tüchtige Beiköchinnen für erste
Häuser , Kaffceköchin., erste und zweite
Lterkänferin in eine erste Schweine-
mesgerei in Mainz , Bardame . bess. Mädch.
als Stütze der Hausfrau für auswärts,
Servicrsräukein nach Trier h.  für feines
Weinrestaurant in Mainz , Hotelzimmer-
niädchcn . prrlekte Büglerin für dies. Hotel,
Herdmädchen , Hausmädchen u. Mädchen,
welche kochen können, als Alleinmädchen,

Garl Grünberg,
K~ Stellenvermittler,

Rheinisches Etellentzurea « ,
Wiesbadens ältestes « . bestrenom-

miertes PlacierungSvurearr,
Goldgafse 17, Part . Telephon 434.

' Suche
per 1. April ein Ehepaar , Diener und
Köchin , für ein vornehmes Herr¬
schaftshaus nach hier (Fremde ). ferner
Jungfern , Kinderfräul ., erste Stuben¬
mädchen , Hausmädchen in Hotel n.
Privath ., abrette gewandte Zimmer¬
mädchen in Hotels u. Pensionen,
perfekte , feinbürgerl . u . gntbürgerl.
Köchinnen , Hotel -, Rcstauratians - n.
Pensionsköchinnen , kalte Atamsells,
skaffeeköchinnen , Beiköchinnen , Koch¬
lehrmädchen , Fräulein zur Stütze,
große Anzahl Alieinmädche » in kleine
Haush . (25—35 Mk .i, tüchtige Büfett-
fröuk ., flotte Servicrsräul ., Herd¬
mädchen , Küchenmädchen für Hotels,
Pensionen u. Hcrrschaftshäuscr usw.
(höchstes Gehalt ).

Internationale« Jeatral-
Men -VttMt!lmgS'§Ueail

MsUrabeMein-
Bureau allerersten Ranges für
Herrfchastshanlcr und Hotels,

wie vekannt,

Langgaffe 24 , 1. Mage.
Frau Lina WaUrnbenstein,

Stellenvermittlcrin.
gBy*  255 5 St ltynint 2555 . _

1 Fräulein für Cfficc,
1 .Hausmädchen,
I Kücheumädchen

gesucht.
Hote l S chwarge r B o tf.

tyiir kl. Haushakt'"
tücht . feinbürgerl . Köchin z. 1. Fcbr.
cventl . später , ges. Etw . Hausarbeit.
Off . m . Gehaltsanspr . u . U. 715 an
den ' Tag bl.-Ve rlag . _ _ _

Er sie Kaffe eko ck»irr
gesucht ._ Hotel No e.

Nu öHcöious tölt erfü|r.
Glüvll ett für Küche und Haus per
1. Februar gesucht. Zu ersr. Taunüs-
str. 41, 1, von 10—12 n. 4—6 Uhr.

Tücht. Alleimnädcherr
sofort gesucht Kl. Fr ankfurte r str. 1, P.

Aufültses AUemVüieu.
in jeder Hausarbeit erf ., z. 1. Fcbr.
gesucht Niko la sstraße 24, 3,_

Nnständiges sauberes Mädchen
wird für feineren Haushalt gesucht
von 8—11 Uhr . Zn melden vormittags
Go cthestraße 7, 3 links ._
Packerinnen gesucht.

Zt narettenkabr . ..Mcn Ŝ".Nbe!naauerstr .7.
Männlich » Versonen.

Kausmännisäies Personal.

gülA - «. Stellung sucht, verlange
per Karte die „ ikittgc»

-nie ine Vakanzen liste"
Berlin 380 , Bülowstraße. ll190
3 9(]äI|; tagst können Personell

/Llck MNi . letten  Standes verd. .
Nebenerwerb durch Sckreibarb., bäusl.
Tätigkeit , Vertretg . ic. Näh . Erwerbs-
Ze, »träte in Freit -urg i Br . U101BerLretrmtt. '

Erstklaistger . bereits einqcführter
Mineralbrünnen , dessen Wässer sich
zum Mischen mir Wein , Kognak und
Fruchtsäften ganz besonders eigner, sucht
mich tücht . solvente Vertreter in
Stadt und Land . Referenzen crdctcn.
Offert , unter t\ «33 an D . Frenz,

~ . 622Maine. ,Nr . 622)F 32

Tücht. Vertreter
z. Besuch von Land -Wirtschaften mit ges.
geschütztem Diassenartikcl gegen hohe Pro¬
vision sof. gesucht. Off . u. st . W. ‘St'S
Postamt SS , Wiesbaden . _ _

Fabrik -Kontor in Biebrich sucht
jungen Mann,

der perf . in Stenographie u . auf der
Schreibmaschine ist, für Korrespon¬
denz u . Kontorarbeiten . Antritt
mögt , sofort . Off . mit ansführl.
Lebenslauf , Angabe der Gchaltsan-
sprüche usw . unter A. 245 an den
Tagbl .-Verlag zu richten . _

Für ein Banmateriallenaeschäft
wird zum sofort . Eintritt ein tüchtiger

junger Mann
gesucht. Offerten mit Zeugnissen unter
8*. ~ s .» an den Tagbl .-Verlag , _

Für altrenommierten , cingesuhrten
gef. gcsch. Spezial -Artikel der Nahrungs-
mittelbranche ' ird

Stadtreiscnder
zum Besuche v. Kolon alw . - Gesch. und
Hotels re. gesucht. Reflekncrt wird auf
jung . Mann , dem cs bei vorerst bcschcid.
Ansprüchen um L-bcnsstellung zu tun ist.
Offerten unter » . SK an die Tagift .-
Hauvt -Agentu r , Wi lhelinstr . 6. _ 5208

Lehrling
mit guter Schulbildung u. schöner
Schrift für das Bureau er ies
hiesigen FalirikgeschäftS gesucht.
Off . u . ff*. 28 S a. d. Tgbst -Verl.

Eine seit 50 Jahren beliebende
Maschinenfabrik weht

für dkn provisionsweisen Vertrieb ihrer bestens bewährten Spezialfnbrikate in
Hydraulischen « . Schranven .Keltern , Trauben - u. Lbsimüble « re. gut
cingcführtc , tätige (1a . 4380.1) 1 104Vertreter.
Angebote erbeten u . ff' . 8 . .5 . « 5 ® an sa *n !olf Mosse . Frankfurt a . M.

Lehrling
mit der Berechtigung zum einj .-
frciw . Dienst für Ostern öS . IS.
auf das Kontor cincr hiesige»
ersten Weingroßhanolung ge¬
sucht. Offerten unter 2K -8
an den Tagbl .-Vcriag.

Lehrling
mit guter Schulbildung zu Ostern ges.
Emil Köbig , Plattcngeschäft, Moritz»
straffe 2» .

Lehrling
mit guter Schulbildung , aus achtbarer
Familie , für 1. April gesucht. Gute
Ausbildung wird zugcsicbert.

I . Stamm , Gr . Bnrgstraße 7.

HewerklichesH>ersouak.

Energischer Bauführer,
auch zeichnerisch und rechnerisch durchaus
selbständig , sofort gesucht. Nur erste
Kräfte wollen sich melden mit . ist. » » :
an den Tagbl .-Verlag

llckchl,
wie : Hoteldirekkoren , Geschaftchührer,
spmchk Overkellner für Jahres -, sowie
Saisonstellen . Zimmerkellner, gnuanftc
fliestaurantkcstner m. u. o. Sprachst
für 1. Geschäfte hier u. am Rhein , Laal-
tellner für 1. Häuser , Kellnervolontäre,
KeÜncrlehrl ., Küchenchef«, 155—250 Mk.,
jqe. selbständ. Köche, 'lltbe , 50 —IcO Mk.
monatlich . Kochvolontäre , Kochlehrlinge,
Portier , Liftiun e, Hausdiener f. Hotel,
Diener für Herrscheftshämeru . Pensionen,
Bureauvolontär für 1. Hotel , jüngere
Hotelbuchhaltcr durch

^internationales
Zentral -Placieruügs -Buxean

WMrllhekslel » ,
iErstes Bur an am Platze für säiUtlichcs

Hotel - und Herrscdastrpersonal .)
Frau Lina LstaUravenstein , Stclleu-

verinittleriu.

LehrLnrg mit guier Schul-
bitdung zu Ostern

gesucht. Farvenwcrk Wicevaden,
G . in. b. H., Fricdrichstraße 16.

Gejucht
ein Lehrling oder jüng . Gehilfe ans ein
Gerichtsvollzicherbnr . Rkeinbahnstr . 2.

Gesetzter ruhiger Mann , ver
heiratet , als

P !akat-A ;sch!äger
in dauernde Stellung gesucht. Selbiger
muß gewandt und nüchtern sein und für
den Posten Interesse haben. Hoher , bei
zusriedcnstell. Leistun en steigender Lohn.

Ehr. Lrmvarth,
Wiesbaden , Kranzplatz 2.

Dauerhafte gute Existenz
mit lehr nettem Einkommen bietet sich
strebst Pers . ohne Fachkenntn . ; erfordert.
3000 oder nur 10 Ö Mk. Offerten unter
M. 28 8 an den Tagbl .-Deelag ._

Lehrling
zur Erlernung der Zahntcchnik gesucht.
A . Blum er , Schwaibacherstr . 30. II914

leijillno für MtzlMM
gesucht. Karl Märker , Kirchgasse 6.

L̂ehrling
Shiekermann » Kellerstr. 7.

Hausdamen,
Reisebegleit., Oiesc lisch aste rinnen, auch
Ausländ., geprüfte Erzieherinnen,
Kindergärtnerinnen, Kinderfräul.»
Kinderfrauen, perf. u. angehende
Jungfern , Gouvernanten, Frau !, zur
Stütze in Hotels, Sanator ., Pensionen
u Privath ., Zimmer- u. Küchenhaus-
hälterinnen, Wüschebeschlieherinnen,
Wäfchcstopfcrinnen, Hotelbüglerinnen
Näherinnen, kalte Mamsells , Kaffec-
köchinnen, Beiköchinnen, perf. erst¬
klassige Herrschaftskochinnen, tücht.
Köchinnen in Hotels, Pensionen n.
Restaurants, grosic Anzahl adrette
Zimmermädchenfür Hotels u. Pens.,
kieff. Stubenmädchen, Hausmadchev
usw. empfiehlt

Central -SieNeu -DcrmittlnngS-
Bureau

Frau Lina Wallrabenffem.
Stellenvermitilerin,

Bureau allerersten Range » (wie
bekannt ) , 24 Sauggaste 24 » 1 . Et.

2555 Tclepho » 2555.

Weibtiche Persanrn.
Kaufmännisches H'erfonak.

GGäMWW ßmt,
die auch jetzt großen Betrieb leitet , w.
die selbst. Leitung eines Kasinos oder
sonst. Verwalt , zu übern , per I . Mai
oder ip. Off , n . A . 31 * Tn gbl.-Verl.

Tüchtige Kontoristin,
vertraut mit allen Bureanarbeiten . sucht
sich bis 1. April zu verändern . Off. u.
StI. 8 » » an dcimTagbl .-Berlag . 81026

EvfahreiieS älteres Fräulein
s. z. 1. Atarz , ev. früher , in Wiesbaden
Stellung als Verkäuferin tauch Saison-
stellnngst gleichviel welcher Branche . Off.
m. n. Angaben u. v» . »8. ■» « haupt-
postlagerns Darmstadt erbten.

gewerbliches Personal.

GevildeLe Dnme,
Witwe , 41 Jahre , sprachkundig, sucht
pass nde Stellung als Hauldame in
Hotel , Sanatorium , Pension o. isrivat-
haus . Zentral -Burea » Frau rinn
LSaltratzensiein » Stellenvermittlerin,
Laua aasie 24 . Teleph on 2555.

Gebiweie Witwe,
(gesund, heiter , gemütvoll , 40erin , häus¬
lich erfahren ) sucht Stellung .als Haus¬
dame bei nur voinehmemiHerrn . Offerten
erbeten u. HS. 212 (in den Tngbl .-Verl.

ft F82
perfekt i . K̂leidermerchen , sucht Stelle
als Stühe bis 15 . Fevr . od. 1-
Off . u . 11. 615 an D . Frenz , Mainz.

Chrrftl. Herrn,
Oranienstr . 22 , 1 , cmpf. sof. junges
Alleinmädchen , l . Febr . tüchtiges Kucben-
mädchcn, lö . Febr . junges Allemmadchen.

Steltere unabhängige Frau,
in Küche und Hausar ». erfahren,
s. Stell , in ruh . HauSh . , auch zu
cinzetn . Herrn . Off. unter Ma » «-
Siäiterin hauptpostlagernd.

Ein blindes Mädchen
sucht zu seinem Unterhalt Beschäftigung
im Ttuhtfiechten und bittet recht herz¬
lich um Arbeit . Näh . «ath . Zimmer-
mann , Pla trcrstr.5, Kath. Waisenhaus.*

Of tttitt i> sucht Schenkstelle . Näh.
AMMe im Tagbl .-Verlag . Yk

Männliche Personen.
He werbktii!«» ^ ersenak.

Junger Bautcchniker.
gewandt auf Bureau u . Baustelle,
sucht sofort Stellung . Offerten unt.
H . 716 an den Tagbl .-Verlag . i

Arztwitwe,
einfach n . bäusl .. sucht verhältnissehalber
Beschäftigung in gut . Hansc .̂ b. e nzcln.
Herrn od. Dame geg. gering . Taschengeld.
Off . ». an Taqbl .-Bcrlag  erb.

DnaitigcS erf . Fri . s. gl. oder
späicr St . als Stütze in b. H. oder
Beiköchin in Pension . Prima Zeugnisse.
Ge ft. Offert . « . «s . . Stürmern,
Hunsrück , Koblcnzerstraße 266.

. _ Kucke!
Ein Koch sucht Stell , als Jtommi»

in etuer» erstklassig. Holet . Offerten
unter t» . 2 L 8 an den Tagbl .-Verlag.

Pensions-
oder Hotelbesitzer, welche für ein. tücht.
nücht. - lt . Koch bei maß . GehaltVerwend.
Hab., woll . Ihre Adr . unt . K .. S19f
an den Tngbl .-Verl . abgeb . _

Perh . Gärtner , 27 Jahre , st v. 1. 4 . d.
selbständ . Privatst . Gärtner Steinig,
Mühthausen i. Th .» Stcinwcg 49.

Wohnüngs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts, s
Lokale Anzeige » im „Wohnungs - Anzeiger " kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile . - Wohnungs -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

- — - -

Drudenstratze 3, Vdh . 3, 1 Z ., K-. Ms . Jahiistrasir 36. 0>th. , 1-Z.-W . 1. .Apr^
sos. od . spät Näh . 1 St ., ^ 2978 Kellersträsie 3 ein Part .-Zimmer mit

Drudenstr . 8 1 Z u K. sof . N . V. 1. Küche [mit Gas u . Wasser einger .)
Eltvillerstr721 1 Zimmer n . Küche an auf,gleich oder später zu verm.

Adlcrsirasie 15 Ms . in . Küche , Mbschl.
Adlcrstraße 22 sch. I -Z .-Wohn . zu v.
Adle .rstratzeZiO ^ 1, Sun .,Jt.  zu verm.
Tdölfstrasie 3, Gartenh ., 1 g. Zim.

und Küche mit Abschluß per
1. April zu verm . Näh . Gt h. 4874

Albrechtsir asie 28 Mäns .-W ., Z . n . K.
Ar ndist ra tzeftj F roi >l sp itzzim. u . K  üche.
Terträmstr . 3 große Stube u . Küche,

im Dachstock, auf sofort od. später
zu vcrniieten . Näh . Dotzhcimer-
straße 41, Par t , l ._ _ B 17302

Lertramstraße 16 große Frontspitz-
Wohn ., 1 Zimmer und Küche , sofort

_ $u vermieten ._
Bleich straffe 1l,D .. 1 Zim . u . Küche
_an kl. Fami lie  zu vermieten . ^
Bleichstrahe 33 ein g. Part .-ZiMÜ,

K„ K. auf gleich zu verm ._ B 1246
Mücherstr . 3 sch. I -Z.-Wohn . sof. zu

v. N. Mb . B ., b. Breu er . 1)186 25
Blücherstr . 7, H. 1 ü . Maus ., Z . u. K.

Bismarckring 24,̂ 1 ,L  818578
Blüch-rsiräffe 12, Ndlst, 1 Zimmer u.

Küche per 1. April zu bm . B112
Blücherstr . 1.4 1-Z.-W. 1. Apr . B 163
'Bülowstraße 4, H ., chZ . u . Küche z. v.
Dotzheimerstraffe 81 1 Z. u. Küche,

Vdh . Part ., zu verm . Näheres
Dotzheimcrstraße ,96 , 1̂ ,, _ B 258

'Dotzheimersträffe 81 1 Z,m . u . Küche,
Mtb . Dackist., zu verm . Näheres
Dotzbeim erstraße 96 , 1. _B 259

TölitiCi ijt rrs tr . 83 , M i'ttelb ., 1-8, -Whn .
Dotzheimerstraffe 115 , Hth ., schone i-

I \minc r-WooNUu ^en zu_ uin . 414 .1

numt . |u . ». -L - —
nur ruhige Mieter per sofort zu
vermieten . Näh . beim Eigentümer
daselbs t . PH ^ Maurer ._

Feld straffe 10 , Vdh . Maus .. 1 Zim ..
K„ . Keller per 1. April zw verm.

Feldstraffe 12, Hth . Neubau , 1- u . 2-
, Z -Wohn . a . gl . o.,1 . April . _ 273
Feldstraffc 16, 1, sch. Zimmer u . K.

auf 1. April oder früher zu verm.
_Ne ubau , m it Gas . _
Felds !r affe 18 1 Z ., HK . z. verm.
Göbenstrafie 7, Hth ., I -Zimmer -Wohn.

sofort Zider , später zu ^ verm . 41 44
Göbenstraßc Ist schöne 1-, 2- und

3-Zimmer -Wohnungen für sofort
u . später ._ Näh , bei »schirg.

Grabenstraffe 9, Frontsp ., 1 Zim ., K.
u . Keller , 18 Mk , p. Mt . 4510

Grnbenstra ste 20 , Stll.  1 , 1 I. $.  u . %
Hallgartersträs ?e 4 1 Zim . u . Küche,

18 Mk ., zu vermieten . B1045

Drciwcidcnsir . 4, H ., 1 Z . u > K. s. 143 ! u . Küche zu verm

Hartingstr. 7, H., 1 Z. u. Küche, 16 u.
18 Mk . ist' äh . b. Sch önba ch. 4145

Hartingstraffc 13 1 Zim . und Küche
sVart . j auf April zu verm ._ 892

Helenenstr . 9, W.  D ., Z ., K., I . 4578
Helenenstraße 12, Hth ., kl. Wohnung,

Zimmer , Küche, Keller z. 1. März
_ über 1. April zu vermi eten . 529
Helenenstraffe 17, Fsp ., 1 Z . u . Küche

auf 1. Fcbr . zu Perm . Näh . 1 St,
Hellmundstraffe 33, Vdh . P ., 1Z ., K.

3t i Mans ., Küche u.
Keller per 1. Februar zu verm .

Hellmundstraffe 37 , Mittclb . u . Hth .,
je 1 Zim . u . Ä. N . Vdh . 1. 304

HeNmnn - itr . ' 42 Z .. K. u . K. N . H.  1,
Hcrmannstraße 9, Vdh . 1, gr . Z . u . K.
Hcrmannstr . 15 Z .. K ., Apr,
Hochstättenstraffe 9 1 Lim . u . Küche.
Jahnstr . 16, G ., 1 Z ... K.. Ap . N . V . P.
Jal »,straffe 29. Vdh .. Mft -Whn ..

Kellerstraffe 10 1 Zimmer mit Küche
auf 1. April . Näh . 1 St . l . 149

Löthringeritraffe 5 1 Z ., , "iwb
Lndwigstraste 1 1*ji.  2 -Z^-Wohn . z. v,
Lndwigstr . 2, Mst , 1 Z . u . K . I ^ Avril,
Marktstraffe 12, Hth ., mehrere 1 Zim.

u . Küche ^z. Z . Februar ^ zu vernt,-
Möritzstrasie 9, Bdh ., schönes Mans .-

Zim ., Küche u. Keller .̂ Näh .̂ 1. 528
Moritzstraffe 47 , Mtb . V .. 1 Z .. K., K.

gea . Sausarb . u . 7 Mk . Miete mtl.
^ sof. od. sp̂ N . dNtb.̂ P . lks,_ B1070
Moritzstraffe 49 , B . D ., 1 Z . ..U. Kiiche

an alleinst , ruh . Pers . Nab . l St.
Moritzstraße 62 1 Z . u . K. a . Februar.
Moritzstraße 64. £ >., 1 Z .. K ., s. o. sp.
Ncrostraffe 25 1 Zim . u . K. zu verm.

Näheres Borderhau » 1. Etaae .
Ncrostraffe 35/37 1 Zimmer u . Küche

mit Zentralheizung gleich zu ver-
^nrieten . Näh . das . bei Müller . 510

Nervstrosie 42 > Zim . n . Küche . 4087

Rümerberg 10 , H . P ., gr . Z . u . K.
Rvonstratze 22, Vdh ., l -Zun .-Wohnung

sof. od. sp. z. vm . Näh . t,__B 19058
Saalgasse 16 1 Zim ., Küche , 3. St .,

sofort od._ jpäter . Nähere s W eher,
Schachtstraße 24, 1, 1 sch. Zim . n . K.
. .. SuMerm . 8iäh . im Laden . 4154
Scharnhorststr . 44, Vdh., 1 Z ., K . sof.
'Schiersteillerstraße 9, Vdh ., 1 Zimmer
_u . Küche zu vermieteii ._ _ 410
Sckiersteinerstr . 19, H.,^ 1-Z.-W. 460

Nettelbeckstraffc 8, Mtb . Part ., 1 Z.
u . Küche zu ver miete n ._ B459

Mttelbeck str . i2 , '1 l., 1 Z .,J *.,J8 MT.
Nettelbeckstr . 16, V., 1,Z „ K .^ billig.
Oranienstraffe 47, Hth ., _178 . _U. K.
Oranienstrnste ' 62 Zim . u , Küche z. v.
Platterstraste 52 2mal 1 Zim ., Küche

u . Kell .. Bdb . Dachst ., zu vm . 4152
Platterstraffe 58" l -Z .-W ., Fcbr . B891
Rheingauerstrahe 17, Hth ., 1 Zimmer

und Kiichp zu vermuten . 865

Schulberg 19, Hth . 1, 1 Z . ü . Küche
_an kl. Fam . auf ^ April zu v. 306
Schwalbnäierstraffc 30, Hth . Mans ..

1 Zimmer , Küche u . Zubehör per
^sof ^ od^ späterp zvpvermielen . 1 4c>7

Schivalhacherstraffe 47 Mäns .-Wohn ..
1 Z . u . K. i it_ünu _ Näh . 1.  St . 180

Kl . S chwalbä cherstraff e 4, 1, 1 Z ., K.
Sedanstraffe 1 1 Zimmer u. Küche
_ <Dachstock) zu vermieten . _
Sedanstraffe 12, P. . Z.  u . K. 1. Ävr,

^ Steingasse 12 1 Z . u . K. gl . od. sp.
! Steuigäsie ll 1 Zim . u . Küchc.^ 157
' Stein gasse 21 kl/ZP u . K. a . einz . M.

Steing . 34 I gr . Z . nst K. N. /k. 4158

Nheinssrnffe 77 Mäns .-Zim , u . K. an
ruh . Leute zu verm . Nah . Pa rt.

Nielftstraffe 9 I -Zim .-Wohn . sos. z. v.
Röderstraße 22.' ALeeseite , Vdh .. Fsp .-

Wohn ., 1 Z . m . Balk . u . Zubeh . p.
1. Febr . od. sp. an ruh . DActer zu
verm . Näh . 1 St . rechts . _ 333

Röderstraffe 33, Bdh .» I -Z .-Wohn . sof.
oder späte r zu vermiete n . 4201

Römerbcrg 3ZZimmer u . Küche z. v.

A° rkstr ^ 8. Fsp .. 1 Z . u . K. « 564
Gr . Z . m . Küche , vorZMDotzh .-Str .,
^Part ., sof . N . Goetbestr . 1, 1. 445
1 Zim . u . Küche sof . od . spät , zu vm,

9t. Josef Rau , Sedanstr . 7. B18883

2  Zimmer ._ _
Aarstraße 22a , Villa Minerva , eilte

Wohnung . 2 Mans . u . kl. Küche , p.
gl . ob. spät . Näh . 1. Et . links . 286

Adelt,eibstratze 89, MHW3Z2 -8/ -Wohn
neu herger . Näh . Vdh . da selbst.

Adlerstr . 8 2-Z . -W . v. sof . o. sp. 431
Adlerstraffe 9 2 Z ., K. u . Z . p. April,
Adterstraffe 21^2 Z ., Küche u . K. z. P
Adlcrstrafie 33, Ht 'h.. Part . u . l . © t,

sch. 2- u . 3-Z .-W . 1- o. sp. N . L. 662
Adlerstraße 49 schöne 2-Z .-W ., 15  Ms
Adlerstraffe 53 2^ un ., K. u . gr . K..

Hth .. zu vermieten . __ _
Älbrechtstraße 3, Hth . Part ., 2 Zim .,

Küche u . Keller zum 1. April zu
^ verm . , Näheres im Laden . 183
Älbrechtstraße 8, 2. St ., Wohnung v.

' Zim ., mit Balk ., Küche u . Zub.
39

Stiftstrafic 22 , Gth .̂ ^ Z . u . K. p, gl.
Wälrainstr . 7. 1 1/ iLim .. K. « 883
Walrninstr . 7 Ms/W .. 1 Z., N . 1 i,
Walramstraffe 31, bei Schmidt , Stb.

links , dreimal 1 Z . u . Kucye , m:
Vorder - u . Hinterh ., zu 24 Mk . u.
16 Mk . zu vermieten . _ „ 129

Waterloostraffe 3 i -Zimnicr -Wohn.
Webergassc 41^1̂ Z . u . K. s. N . L. 4462
Weliritzstraffe 9 1 Mn . u, Küche z. v.
Wellritzstraffe 12 1 Z . u . Küche zu v.
Wellritzstraße 25 1 Z ., Küche zu vm.
WMrttzstraße 26, B . D ., 1 8, ^ tl , ,K.
Wellritzstraße 29 schönes Mäns .-Zim.

mit Küche an ruh . kinderl . Leute
_auf sof , ob.  später zu Denn . 250
Well ritz' -r . 3371 , D ., ITi . n . K . 4159
Wellritzstraße 39 , Mans . u . Küche zu

verm . Näh . Ecklnden ._ 46 10
Wrstendstraße 15^ M .-W ., 1 Z . u . Äl
Wrstcndstraffc 19 1 Z . u. K. B1107

San ein z. Dame p. Ap ri l.
Atvrechtirraffe 46, D ., iWZim ., K ., KI,

im Abschluß , zu vermie ten. _
Bertra mst r . 11 , H ., 2 Z . N . P . « 343
Bertramstraffe 15 2-Z .-MI mit Zbh .,
.... Ht h., 1. April . Näh . Bdh . P.  86
Bierstadter Höhe 58 sch. 2-Zim .-Wohii.

V. sof . od. sp. Preis 300 Mft 4454
Bismarckring 5, V. 1, 2 sch. Z ., Küche

usw . in r uh . H . p. 1. Apr. «1091
Bismarckring 25 Ms .-Wohn ., 2 Zinn

u . Küche z.̂ v. Näh . Bäckerei . « 1223
'Bismarckring 26, Fsp ., 2 "Z „ K., pe,

Apr . R . das . c.  Bertramst r . 12, :. Lj
Bismarckring 31, Fsp ., 2 Z . n . K . gl,
_ob . spät . , 20 Mk .^ Kuhn , P . « 802
Bleichstratz - 12 schöne 2-Zim .-Wohn.
^ per ^ l ^ Atzrilft zu verm . _ _ _
Blcichs !rüste 14 2-Zimmer -Wostnung

(Gartenh .) aus 1. April . « 18626
Bleichstratzc 18 eine schöne Wohuunch

2 Z . u. Küche, Abschluß (Selteno.
1. St .) sofort od . z. 1. April z. v.
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Kleichstraße 20 2 Kim. u. Küche g. ö.

Näh, im Hoi-.' inbau rechts.
Weichstraße 30 TüLwol,n ., "8' Zim .,
J R.  u , K., per 1.  April . , B1245

Bliicherstraßc 5, H. 1 I., 2 Zun . ü. Ki
__1of._JJfäf). Bis .narckr. 24,1.  817300
Bl ücherftrnße 17 2" Z. "ü) St. B1731Ö

Wresiiadsnev UagvlisN, Morgen -muLgave, 8 . Blatt. ?tr. 41.

Blüa,erstratze 23 ,'ch. 2-Z.-W. zu vm
_Naß . Part ., bei Neuma nn . B17311
Wücherstraße 24, P ., 2 Z . ü. "Küche,

Stzst, März 09 zu v. B 1244
Mlowstraße 7 schöne 2-Z.-W., Stb/,

zum 1. April zu verm. B1299
Ws -iwstr. 9, H., 2 ÄbsM. B 1.7912
Castellstraße 1 2 Z. u. 1 Küche zum
_1 . April zu verm. Näh. 1 St.
Eastellstraße 4/5 2 Zimmer u. .Küche

auf 1. Avril zu verm . Näh. P . lks.
Dostheimerstraße 13 schöne 2-Z.-W,
Dostheimerstraße 14, Seitenbau Part .,

2 Zimmer , Küche n. Zub . sof. od.
iväter zu verm . wzz Bdh. u-zg

Dostheimerstraße 28, Mittelb ., 2-Z.-
Wohnungen , 1. u. 3. Et ., zu verm.
Näh. Vorderh . 3 links . , _ 174

Detzliei'.nerstraßc 36 Dachtvohn., Stb.
2. Stock. 2 od. 3 Zimmer mit Küche
auf 1. April zu  b . Mb . 1, St . 300

Dotzheimcrstraßc 55 schöne 2-Z.-W.,
Vorderh . u. Mtb ., m. Gas , Kohlen¬
auszug usw. per 1. April , event.
früher zu vermieten ._ Bl 7314

Dotzheimerstr. 57,"M), 2-Z.-W.  B 385
Dostheimerstraße 81 2 Zim . u. Küche)

Vdb.. zu vermieten . Näheres
Dotz heimerstr aßc 86, 1. 91

Dotzheimerstraße 81, Vorderh . Frtsp .,
2 schöne Zimmer und Küche z. vm.
Näh. Do tzheimerstr. 98, 1.  B1017

Dostheimerstraße 81 2 Zim . u . Küche,
Mtb ., zu vermieten . Näheres
Dotzheimerstraße 96, 1._ 92

Döstheimersträtz'e 84, Hth. 3, fr . 2-Z)-
Wohn. an solide Mieter sof. o. sp.
Räb . Mtb . 1 oder i. Laden . 4115

Dostheimerstraße 86, M., 2-Zimmer-
Wohnung sofort zu verm . _ B236

Dotzheim erst ratze 98, VH., Mb . u . ,öli .,
sch. 2-Z.-W./ K.. sost, N, V. 1 l.

Dostheimerstraße 109 2-Z.-Wohn., im
i Sih ., sof. Pr . mtl . 28 Mk.  4167
Dostheimerstraße 110, Gartenh . Part .,

2-Zim .-Wohn. sof. od. spät. Näh.
Vorderh. 3.  St . rechts. _ F341

Dostheimerstraße 111, Mtb . u. Stb .,
mod.̂ L-Z.-W. sof. od. später zu vm.

Dostheimerstraße 114 2-, 3- ü . 4-Z.-
Wohnungen mit Zubeh. per sofort

. gu verm . Näh. bei Schreinermstr.
Frie hl , Körn erstrahe ,4,̂ 2 l._ 533

Dostheimerstraße 115, Hth., schöne 2-
Zimmer -Wohnungen zu verm. 4168

Dostheime rstraße 120 2-Zim .-Wohn.
Dotzheimerstr. 122, M . D ., sch. 2-Z.-W".
Dostbeimerstr. 124/"Ncub., mehr . sch.

2-Z.-Mohn. p. sof.  Näst 1 r . 4169
Dotzheimerstr. 129, Mtb ., sehr schöne

2-8, =2B,_ CL ßI. ob.JD . fiinig,_ B245
Dotzheimerstr. 146 2 schöne gr . 2-Z.-

Wohnungen mit Zubehör per sofort
oder später zu vermieten . Preis
320 bis 420 Mk. Näh. Part . 97

Dostheimerstraße 179, früher 115,
Haltestelle der elektr. Straßenbahn,
mehrere 2-Zim .-Wohnungen . neu
hergerichtet, sofort oder sväter zu
verm. Näh. dort bei K. Kühlthau,
Bart ., od. Albrechtstraße 22, Wein-
Ha ndlun g H. Lill. _ 4172

Dreiwcrdenstraße 6, Hth. 1. Etage,
schöne 2 Zimmer -Wohnung zu ver-
mie ten . Näh. Vdh. Part . r . 1117319

Dru dc nstr. 8 2 Z, ü Z." N. V.' 1. 846
Eckernfördestraße 6, nur Vdh., schöne

L-Z.-Wo hn. Näh. P . JL _B762
Eleonoren straße 2 Mans .-W., 2 Zim.

u . Küche z. v. N. Langg. 31 ,1.  4173
Menbogengasse 6 2 Mansard ., Küche

u . Keller zu ve rmieten ._ 4110
ßllenbogengasse 15, Hth.. 2 Zim . u.

Küche zu vermieten , ev. mit Werk¬
statt . Näh. Vdh. 1 St.

Iltvlllerstraßr 3 2 Zimmer u."Mi-V7
zu vermieten . 4174

WsKMe'-str. 4, V'dhQsch. 2-Z.-W.. Bad.
2 Balk., auf 1. Fcbr . zu v. B19063

Mvlllcrstr . 4, Stb . 1, 2 Z., K. B923
Eltvillcrstr . 9 2-Z.-Wohn. aus gleich

zu vermieten . Näh. daselbst. Bim
Eltvillerstr . 14, H., 2 Z. u . K. s. 142
Eltnisteritrastc 16. M «h., b-ll.
Eltvillerstraße 17, Hth. P ., 2 Zim .^
_Küche auf 1. April . _
T« Maurers Gartcnanl ., Eltviller¬

straße 21, 2-Z.-Wohn., mit allem
Komfort , an nur ruhige Mieter p.
1. no o-. a>äh. b.
Eigentüm . das. PH. Maurer.

Erbackcrstraße 6, Hth., schöne 2-Z.-
. Wohn, zu vm. Näh. Vdb.^ art . r.
Erbaiherstr . 7, H. 1, 2-Z.-W. Bl 7320
'Erbachersträsic 9, 1. u . 2. St ., schöne

2-Zim.-Wo h1,  2 ^ z. v._ 319
Faulbrunnenstr . 9, 2, 2/Z ./W . 359
TaulSrunnenstr . 9 2 "M./ K), Abschi.
Felbstraßc 10, Vdb. Mails ., 2 "Zün .,

K., Keil, per 1. Aprf£_gu ve rm.
Feldstraße 10, Stb . Part ., 2 Zßm.,

K.. Keller vor 1. Äv- il zu. verm.
Feldstraße 10, Mans .-M. Stb ., 2 Z.,

K., Kell. sof. od. später zu v. 76
Feldstraße 16, 1, schöne2-Z.-W. mit

auf 1. 5Tpr il gut vermieten.
KeMtr .. ~23. P ., 2^ r7-W'.' al . o7
Nrankenstraße i schöne 3 -Z.-W. mit
, reich!. Zub . p. Apr. N. P . B186
Frankenstraße 15 Dachw. v. 2 Z. u.

K. ver 1. 4. Näß 9. 52
Frankfurterstraße 122 2 Wohn.. 2 Z.

u . K., mit Stallung f. 1—3 Pferde
u . Remise , z. 1. April zu vermiet.
Näh . bei Carl Brömser.

tzriedrichstr. 12, Mtb . l, zwei 2-Z.-
Wohn. mit Küche u. Zubeh. zu vm.
Näheres C. Kalkbrenncr.

Friedrichstraße 14 2 Z., K„ Zubehörf
Friedrichstraße 19, Hth., 2 Z.. Küche

u. Keller an ruh . Leute p. 1. April
zu vermieten . 548

Friedrichstratze 45 D .-W., 2 g. Z., K.,
_Keller , a. gl. od. später . Nah. Bäck.
Friedrichstratze 47, Stb . 3, 2 Zim ..

Kammer u. Zubehör aus 1. April
z. vm. Näh. bei Lorenz. B 18974

Friedrichstr . 48, 4, 2 Zimmer u . Zub.
Geisvergstratze 22, Dachw.. 2 Z. u. a .,

Glasabschl ., p. sof. od. sp. an r . L.
zu verm . Näh. das., Part . 4574

Gneisenaustraße 3 2 sch. 2-Z/-W." per
1. April zu verm. Näh. Laden.

Gneisenaustraße 12 2 Z. u. 51üche, im
Hth., per sof. od. 1. April . Näh.
das. od. Norkstraße 5, 1. B207

Göbenstraße 2, Stb . 1, sch. 2-Z.-W.
mit all. Zub . auf 1. April . B 103

Göbenstr . 3, Mtlb ., 2 Z . u. K. 1. Apr.
zu vermieten . B 123

Göbenstraße 5, Hth., schöne 2-Z.-W.
^ auf 1. April . ^ N. Kipping . B154
Göbenstraße 7, Hth.,

sofort oder Mpät̂ r zu vernr. 4180
"Göbenstraße 9 sch. 2-Z.-W-, Mtb ., zu
-verm ^ RäĤ Bdh. Partei . , B1081
Göbenstraße 11 sch. 2-Zim .-Wohn. im
__ Mtb ., an kl. Fam . zu^vnu_ B17322
Göbenstr . 13 2- Zim.-Wohn. B17 323
Göbenstraße 14. Frssv ., 2 :2. m. Gas
Göbenstr . 15, M., 2 Z., K. I . A. B121
Göbenstraße 22, Vdh. Part . u. Fsp.,

sow. Mittelb ., 2 Zim . m. Zub . zu v.
Näh. ch. Stock̂ rcchts. _ Bl9061

Göbetlsträtze 24, Part ., 2-Z.-Wohn.
.sofort zu vermieten .̂ _ B1132
Goethestraßc 5 freundl . Mansf-Wohu.,

2 gr . Zim . u. Küche für 1. April an
nur ruhige u. kinderl . Fam . billig

_abzug . N. Liircmbnrastr . 6, P . 491
Gustav -Adolfstraße 10 schöne geraum.

2-Z.-Wohn. zu v. Näh. Part . 159
Hall garrerikr . 2 2-Z.-W. I. April . 366
Hall'garterstraße 3, Hth., 2"-Zimmer-

Wohnung sofort oder spät er . 4181
Hallgarterstraße 6, Äib ., Wohn.. 2 Z.

u. Kü che mit^ Gas, .juj,erm ._ 62
Hallgarterstraße 7, S ., "2 Z., B ., a. A.
Hallgartenerstr . 9, Neub., n. "Vdh.",

sch. 2-Z.-W. m . Zb. N.^das. B1106
challgarte rstraße 10  2 -Zim.-Wohiiung.
Ecke Hallgarter - u. Johannisberger/

straße, Reubau , sind auf 1. April
moderne 2- u. 3-Z.-Wohn. mit
2 Balk. u._S ub. zu verm ._ B298

Hartingstraße 1 2 Zim ., Küche zu vm/
Hetenensträße 8, Vdh., 2 Zim . u . Zb.

Näh, das.  Hth . Part . _ F 435
Hetenensträße 17 2 Zim . u. Küche

iStb . 1 St .f gki. zu  vm . N. Vdh. 1.
Helenenstraße 26, Rückgeb.. Maus .,
^2 Z., Küche. Keller auf 1. Apr . z. v.

Hellmundstraße 23, Hth., 2 Z., K. u.
Kell. per 1. April zu v.  Näh . Part.

Hellmundstraße 26, Bdh. Dächwohn.,
2— 3 Zimmer zu vermieten . ^ 328

"Hellmundstraße 27, H ., 2 0. 3 Z., K.,
Keller per î . April zu verm. B1315

Hcrderstraße 7, Hth.. 2-Z.-Wohn. zu
_Vermietern Nah . F . Dörr . _
Herb erste. 19,"S7l2Z//KM .'S.  4182
Herrnannstraße 3 2 Z. ü. K. zu vm.
Hermannstr . 9, V., 2 Z. u. K. p. Apr.
Herrngartenstraße 12, Hth. Frontsp .,

2 Zim. u. Küche frei.
HerrmnüNgäßchen 7 ist im Hinterh .,

Dachstock, eine neu herger . W. von
2 Z. u. K. v. sof. zu verm. 4616

Hirschgraben 24 2 Z.", KI, K. a . kl. F.
Hochstiittenstraße 2, Hth. Dach, 2 Zim.
_u . Küche zu vermieten . Näh. Lad.
Hochstättenstraße 9 2 Z. u. Küche zu v.
Hochstätte 16. W .̂ 2 Z/u . K. s. 4183
Jaünstr . 29, "£>., 2 Zun . lt. KüMaüs

tos, od.  spät . Räb . Vdh. P . 4184
Jdsteinerstraße 21, Gth ., 2 Zim . u.

Küche u . gr . M . für 400 Mk. zu  v.
Kaiser -Frdr .-Ring 45 frdl . 2-Z..-9
_ob . j . 'jß.  P . I. 534
Knrlstr . 29 2.Z.-W., Bk'., kl. FM'4185
Karlstraßc 30 Wohnung , 2 Z. u. K..
^ Vdh. 1 St ., 1. April z. v. N. P.
Kärlstraße 36, Stb ., 2 Z. u . K., Vdh.,

Dachwohn., 2 Z. u. K. Näh. Vdb. 1.
Karlstr . 38, V. Fsp., 2 Z., K. N. P
Karlstr . 40,JB. I r.. 2-Z.-W. per Apr.
Kellerstraße 7 freund !. Malis .-Wohn.,
_2 Zim . u. Küche, an ruh . Leute z. v.
Kicdricherstraße 9 "Frontspist -Wohn.",

2 Zimmer , Küche mit Balkon und
Auszilg ân rnb . Lente^zu vm. 493

Kirchgasse 11 2 Fsp.-Z. m. Küchchan
ruh . L. p. Avr . N. b. Bischofs. 381

Kirchgasse 29, Ecke

Ätäb. Wilhelm Gasser & Co ., Fri -N-
richstraße 40. _ 160

Klopstockstraße 19 2-Z. W. zu verm.
Näh. das.̂ Bart . rechts^ 17

Körnerstraße 3. Vdh., 2 Z.-W. p. Avr.
zu verm. Näh. 1 St . r .̂ 844

Langgasse 33 2 sch. Mans . in. Küche
. Per sofort . Näh. Goldgasse 18, 1.
Lebrstraße 7, 1, Mans .-W., 2 Z., Sii,
_Kell . sof. an ruh . Leute, 20 Mk. m.
Lorelcyring 10, H., L-Zim.-Wohn. v.

so fort oder später, zu^ verm._ 4187
Sothriitrjcrür . 5, M, 2-Z.-Wohn. B502
Lothri nger straße 8, V„ 2-Z.-W. B 555
"Lotbringerstrastc 9 schöne 2-Zim.-

Wobn. im Hinterh . aus gleich od.
sv. Näh. Blücherstr. 40, 1. Bl 7325

Luisenstraße 43, 2 I., sch. Frontspist-
Wahnung , 2 oder 3 Zimmer und
Küche, per 1. April 09 z. b._ 4709

Luxemburgstraße 9, Hth., 2 Zimmer,
Küche u . Zub . an ruhige Mieter
für 1. April 1909 absugeben . Näh.
Vorderhaus Part . 568

Marktstr . 12," H., 2" Zim . u. K. z. v.
Marktstraße 13, Bdh. 2, 2-Z.-W., mit

Zubeh ., per 1. April oder früher
_ zu verm._ Näh. Seifcngesch._ 326
Mauergasse 15 2-Z.-Wohn. im Stb.

2. St . z. 1. Apr. z>i v. Näh. b. Adolf
Llmbarth ',Ellenbogengasse 8^, 256

Metzgergäsie 31, Nenb., 2 Z .,,K^ Gas.
Michelsberg 1 2 Zim ., Küche 3. verm/

Michelsberg 9, 1, 2 Z., Küche und
Zubehör per 1. April zu vermieten.
Ferd . Alexi.̂ ^ _ _ _ ^ 451

Michelsberg 20 2 Zim . u. Küche, Hth
Mans ., per sof. od. spät , z. v. 4189

Moritzstraße 9 Mans .-Wohn., 2 Zim .,
Küche u . Kell., z. v. N. Vdh. 1. 4190

Moritzstraße 24 u Z. u. Küche, Hth/
Dach, auf gl. jju vim Näh.̂ 1. 4497

Moritzstraße 43", Mtb . Dächst., 2 Zim.
u. Küche  zu vm. Näh. Bdh. 1. 253

Moritzstr. 47, "Mtb ". Dachst.. 2 Z .. l K..
1 K.. ch,1.,April . L Mtb . P . I. 112

Moritzstr. 48 2J >„ K. s. 0. sp. N."'B. P,
Mühlgasse 13, Mtb . 1. St ., schöne

2-Zim .-Wohn., mit od. ohne Werk¬
statt , für 1. April zu vermieten.
Näh, bei L.  Sch wenck._ _93

Müllerstr . 8 2 Mans ., Küche, Keller
u verm. Näh. Nerotal 51._ 4193

Nero straße 23, V. u. H., 2-Z.-M fr.
Neröstraße 24 2-Zim .-Wohn. z. v. 546
Nerostraßc 34 neu herger . Mans .-W.,

2 od . 3 Zim . mit Zubeh. zu  verm.
Nettelbeckstr. 3, Vdh., schöne L-Zim .-

Wohn. m. M. aus 1. April zu ver-
mieren. Näh. Bdh. P . r . _ 374

Nettelbeckstraße 4 2-Z. -W., Apr . 378
Nettelbeckstraße 8, Vdh. u. Hth., sch.

2-Z.-W. zu v.̂ Näh^ P ._ 818166
Nettelbeckstr."12, Mtb ., 2 Z. ü. K. bill.
Nettolbeckstraße 14 2- u. 3-Z.-Wohn.,

von 250 Mk. an u. höher p. sofort
oder später zu vermieten . ^ 511

Nettelbeckstr. 16, B ., 2 Z., K. billig.
Niederwaldstraße 5, Gth ., 2 Z . u. K.

per 1._April .̂ Näh^ Vdh./P . 261
Niederwaldstraße 12, Vdh., 2-Z.-W.

zu vm., 2. St . Näh. 1 r.  4195
Qranienstraße 12 2 Zimmer u . Küche
^,auf 1. April zu vermieten ._ 475
Qranienstraße 23, Hth., M .-W., 2 Z.,

K. u. Zubeh., p. April , 200 M. 527
Qranienstraße 31, Vdh. 2, 2-Zim .-W.
Qranienstraße 33, Stb ., 2 Zimmer

u. Küche per 1. April zu vermiet.
_Näh .,/seitenbau Parterre ._ 474
Qranienstraße 38 2-Zim .-Wohn. zu

verm. Näh. Vdh. Part ^ ^ 265
Qranienstraße 48, Mtb . 1, 2 Z. mit
_8uB ._p. April . N. Vdh. 3. _ 211
Q rani enstraße 49, H. D.,"' 2-Z"im.-W.
Qranienstr . 51, H., 2 Z., K. u. Zub.

p, April z. v. Näh . Bur . H. P . 10
Nat tcrstr . 24 2-Z.-W., M M ., 23 M".
Platterstraße 38 2 Zimmer u. Küche

per sofort zu  v ermiete n._
Blatterstraße 56, 1, 3-Zs'm.-Wohn.
Platterstraße 58 "2-Z.'-W.," Ap/ 8 392
Querfeldstr . 3 kl. Wohn., 2 Z. u. K..
_ Gth. , cm kinderl . Leute . M 1̂ 406
Rauenthalerstraße 7, Mtb ./ 2 Zim.

u. K. zu verm._ Näh . Vdh. Part , r.
Rauenthalerstraße 8, Mtb . u. Hth./

2-Z.-Wohn. auf sofort od. 1. Avril
zu vermieten . ^ _ 4685

Rauentlialerstr . 9, H., n. herg. 2-Z.-
W., sow .Mtb . D .. abgeschl. sch. 3-Z.-
W. sof. od. sv. Näh . Vdh. 1. B 17329

Rauenthalerstraße 10 2-Zim .-Wohn.
nebst Küche und Keller a. 1. April

-frr -trfcrt. Näß. fr>"; Haue
_lDaIter Schauß , Vdh. 1 St . B 88

9 «/ u.
Rheingauerstraßo 4 2 Z. u. K. 157
Rherngauerstrnße 6, Hth., 2 Z. ,1. K.

zu verm . Rah , daselbst Vdh. P . r.
Rheinaauerstraße 7 Dächw., "2 Zun.

u. Küche nebst Zubeh., im Glas-
abschl., per sof.  Näh . chas. 1. JSt.

Rheinganerstraße 13 2-Ẑ -Wohnung/
Rbeingäüerstraße 15, Mtb ., 2 Z. u. K.
^billig zu vermieten . 8 18831
Rheingauerstraßc 16 scki. 2-Z.-Wöh'n.,

S tb. 3. Br . 295 Mk. P . 4346
Rbeingauerstraße 24 sch. 2/Z im.-W.

im Hinterh . zu vermieten . ^ 857
Rheingaverstrasie 26 L-Z.-W., Fch..

per 1. April 09 zu v. N. P . ch. B632
Rbeinstraße 42, Stb . n (Dach),

2^Zim ., Küche, Kell. s. 21 Mk.^ . v.
Rbeinstraße 59, Stb . 1. 2 Z., K/. K.,

per 1. 4. an ruh . Leute . Näh. B.
Rheinstraße 76, Gth ., schöne 2-Z.-W.

zu verm . Näh. Verderb . Bart.
Riehlstr . 5, S „ 2 Z., K. 1. April . 193
Rieblstraste 6 2 Fr .-Z. n. Z.. Abschi.,

Gib . 3 St . Zu erfr ./bei^Böhm. 60
Rieblstr . 9 2-Z/-W. sof. od. sv. 4200
Riehlstr . 15, Vdh. 1 u. Hth., 2 Zim . u.

Küche nebst Zub . p. 1. 4. 09 zu
vermieten . Näh. Part . _̂ II 851

Rießlstraße 23. H. P .. 2 n.  11. K. 556
Röbcrstrnße 3 kl.""2-Z.-W., 17 Mk.

mon.,̂ sofort ^zu^ vermieten . 464
Röderstraße 11, 2, 2 Zim ., Küche u.

Keller aus 1. April . Näh. P . 354
Neubau Röderstraße 13. Ecke Nömer-

berg, schöne 2-Zim.-Wohnungen m.
Erker u. Balkons per 1. April zu
vermieten . Näh . daselbst oder

_Bis marckr ing 2._ . J564
R8merb era 2 8 ß . u . K.  vcr 1. Apri 1/
Römerberg 6 2 Zim, ü. Küche z. vm/

Näh. Vor derst._jl . _©t. links^ _ 525
Rämerberg 6 Ms -W.. 2"Z . u. K. H24
Römerberg 28 Mans .-W., 2 Zim . u.

Küche zu v. Näh. Hth. I^rechts.
Römerberg 36 Mü -W., 2 Z.. K. u. "K„
, gl.  od . sv. 120 Mk.). Näh . Vdh. 1.
Roonstraße 16, 1, gr . 2-Z .-W. per

1. April zu verm . Näh. jg ._ Blst76
Niidcsbermcrstraße 25, Vdh. 2. 2Jim.

u .̂ Küche, Balkon , zu_ vermieten.
Rübesheimerstraße 33 2 u. 1 Z. und

Küche per^l .^Februar zu v._ 411
SaälgassiP . P ., M .M .. 2""Z„  1 "K.
Saalgasse 16, Mth . 2, 2""3"im., Küche

sof. 00. stzät,_ Näheres Weher. _
Schachtstraße 8 2 Z., K., K. zu verm.
Scharnhorststraße 6, 1 rechts, schöne

2-Zrmmer -Wohnung mit Zubehör
, per 1. Avril zu,vermieten . 485
Scharnhörststraße 9, Hth. 1. schöne 2-

Jim .-Wohn. per  1 . April . B1089
Scharnhorststraße 27 2Jim .-W. per

sofort od. 1. Avril . Näh. Hausm.

Scharnhorststraße 10 sch. 2-Zim .-W.
mit reich!. Zubeh. per sof. zu vm.
Näh. Baubureau Blum , Göben-
straße^ 8._ B373

Scharnhorststr . 24 Frtsp .-W. sof. N. 8.
Scharnhorststr . 34, H., 2 Z., K. B340
Achärnyorststratze 46, H., 2 Zimmer.

Küche, Keller, auf sof. od. svät . an
ruhige Leute zu verm ._ B 17331

Schiersteinerstraße 8 (a. d. Waldstr .f
2-Z.-W., Hth., ẑ v.̂ Näh. das. 521

Schiersteinerstr . 9. Mittelb . P „ eine
sch öne 2-Zim.-Woh nung z. v. 4204

Schiersteinerstraße "16, Mb., geraum
^ 2-Z.-W. Näh. Vdk̂ Vart ._ 4206
Schiersteinerstraßc 18, Mtb ., sch. 2-Z,-

Wohn. z.̂ 1. Slpril z. v. Näh. V. P.
Schiersteinerstr .19 2-Z.-W. 240 M . 379
Schiersteinerstraße 22, 2-Z.-W. im

Hth. z. 1. April . Näh. V. P . l.  4606
Schlachthausstraße 8 2 Kim. u. Küche

per 1. April zu vermieten ._
Schlachthausstraße 23 2 Zimmer und

Küche nebst Stallung u. Remise
per 1. April zu vermieten . Näh.

_int Kontor^ _ 83
Schulberg 21, ruh . Lage, Vdh. Frtsp .,
_L -Z.-W. an kl. F-̂ a. März o^ Apr.
Schwalbacher str. 7, 1, 2 Z. u. K„ Stb.
Schwalbachcrstraßc 27, Stb ., eine gr.

2-Z.-Wohn. auf 1. Avril zu verm.
Näheres Mittelbau Part ., Bureau.

Schwalbacherstraße 55, K., 2-Z.-W. p.
1. April zu v. Näh. Vdh. Part.

Schwalbacherstraße 71 schöne Helle
Wohnung , 2 Zim . u. Küche, 1. St .,

. ,aus  I ^ Apriss (360 MB)_ zu verm.
Schwalbacherstraße 73 2- u . 3-Zim .-

Wohnungen zu vermieten . /̂
Sedanvlast 5, 2, frdl . 2-Z.-W. m. od.

,0 . Mans ., Stb ., P., 1,,April . B888
Seerobenstraße 9, Hth. 1 l., 2-Zim .-

Wobn. zu vm.. a.̂ m. Werkst. 4208
Scerobenstraße 24. Hth. 3, 2-Z.-W.

Preis 22 Mk. Näh. Vdh. 1 St.
Seerobenstraße 28, H., 2-Z.-W. auf

1. April zu v. Näh. Lad. ^ B143
Secrobeustraße 29, Gib . 1, 2-Z.-W. p.

sof. zu vernu Näh. Vdh. Part , _
'Steingasse 10. Stb . 2, 2 Zim ., K. u.

K. aut 1. M^-'z zu verm . Näh. Lad.
Stcingasse 12, P ., 2 Z. u. K. gl. 0. sp.
Steingassc 81, Htb ., Wohn. v. 2 Z. u.
_K üche  u sw., 1. April  zu verm. 187
String . 34 zw. Z. 'u . K. N. 2. 4210
Stiftstraßhl, ^S"tb. h lQ2 Z. u. Küche.
Stiftstraßc 3, Stb ., 2 Zim ., K., Kell".
_zu verr nieten . Näh. Vorderh . P art.
Stist straßH 2 J , ü . Küche z. v. 4211
Stiftstroße 23, Frontsp ., 2 Zim . und

Küche an einz. Dame auf 1. April.
Jiäh . Pagenstecherstr .̂ 7, P ._ 136

Daunusstraße 40, Stb . 1. St ., zwei
schöne große Zim ., Küche, Kell. 110

Wallüferstr . 3. Hth., sch. 2-Z.-Wohn.
p. sof od. spät, vreisw . zu verm.
Zu ersr . bei Ernst Müller . B 17356

Walluferstratzc 9. Mtb .. 2-Z.-W. per
1. April. Näh. Vdh. P art . B336

Wnlramstraße 8 D .-W., 2 Z. u. Küche,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Bäckerladen._ B 17332

Walrainstraße 27, Frtsp ., 2—3-Zim .-
Wnfir . z. 1. 3. od. 1. 4. zu beim.

Walramstraße 32, Vdh. 2, "sch. 2-Z/-
W^ m, 0̂ ,0 . Mans .^p. Av. Näh. P.

Waterloostraße 3 2-Zirn.-Wohnung.
Kleine Wcbergaffe 9 2 Zimmer mit

Küche sofort billig zu vermieten.
Näheres Spiegelgasse 4. 454

Weilstraße 9 Mansi -W., 2 Z. u. K.
Weilsträtze 10 schöne L-Zim .-Wöhn.

zu verm. Näh . Hth^ l . St ._ 495
Weilstraße 12, Gth . P ., 2 Zim . u . K.
^ au f 1. April zu vm. Näh.  V . BJSt-
Weilstraße 14, 1, 2 Zim . u . Mans . an
... ei nz. Dam e 00. Herrn z. 1. 4. 272
Weißenburgstr . 8, Neubau , schöne 2-

Z.-Wo hn.  an alt . Legte ,z. v. 4471
Weißenburgstraße 10 sch". L-Zim .-W.,

2 Kell., per 1. April . N. Lad. B370
MMiststr . 19, P ..""?/ Z „ . Küche. 4549
WeLritzstraße 25 2 Z., Küche zu vm.
Weilr iststr. 32 Ms.-W., "2 Z ., K.,"l . 4.
Weliriststraße 33, 1, frdl . 2-Z.-W. m.

gr . Mans .. Mtb .. z. 1. Avril . 4661
Wellritzstraße" 37, Hth." 2," 2 Z. u . K.

auf 1. April billig zu verm. Nah.
daselbst, im Hutladen . _ B729

Wellritzstr. "45 2 Z ., K.,)Hlpr . "B823
Wcrderstratze 2a schöne 2-Zim .-W.

mit reiwl . Komf. per 1. April zu
verm. Näh. im Bau od. Bau-
bureau _ Göbenstraße ^1L _ B 359

Worderstraße 4, Hth., frdl . 2-Z.-W. u.
%  int D .. v. s. 0. ip .. 280 m.  Bl080

Werberstraße 6. Vdh, 2. sehr geraum.
2-Z.-W. mit all . Zub . p. 1. April,

^ im Mtb . P . 2-Z.-W. sof. bill. B201
Westendstraße 6 schöne 2-Z.-Wohn.

zu vermieten . _ _ _ 545
Westendstraße '8, H.. sch/ 2-Z.-W. auf

1. April z. vm. Näh . Vdh. 1.  B 361
Westendstr. 10, Mtb . Flv . u. H. 1, ie

2 gr . Z^ l.L . z. v. N. B, 1. , 4215
WesiendllrNLI. G .."frdl . 2-Z.-W. B288
Westendstr. 36 2-Z.-W. N. Ld. IM 13
Westendstratzc 44 sch. 2-Z.-Whn.. Hth..
_fhb . zu verm. Näh . Part , l. B 1240
Wsnkelerstraße 4, Atth , 2-Z.-Wohn.

billig zu vermieten . 4072
Wörtbstraße 18 "Fsv.-W., 8 Zim / mit

Zub., per 1. April zu b. Näh. Part.
WSr tbstr. 20  Ms .-M.."2 Z.. K. 4548
SWf'ftr. 8 2/Zim .-Wohn. p. 1, 4. 09".
Uorksiratze 16, Wh . 1, 2 Z., Küche,

Balkon u. 2 Z. u. K., 2. St . 2 Z.,
K.. Balk., im Hth. 2 Z., Küche, im
2. St ., außcrd . 2 Werkstätten und
groß . Lagcrkellcr , evt. m. Wohn. p.
1. Avril zu verm. Näh. P̂arterre.

Zietenring 7 schöne Frontsp .-Wohn./
2 Zim . u. Zubeh. sof. zu vm. B 835

Zietenring 8 eine Mains.-Wohnung)
2 Zim . u . Küche zu vermieten . 565

Zietenring 8, Hth. Part , rechts, eine
2-Zim .-Wobuung zu verm . 4216

Zietenring 14, Mtb ., sch. Fsp.-W„ 2
8-  u . K., gl. 0. späsi, N. Hingott,

Zimmermannstrafie 6, Hth// 2- ji
3-Zim .-Wohn. Näh^ Vdh. P ._ Ö«

Mäiis .-Wohn.̂ 2^ 1 ü. Küche, p. gl. 0
später . Näh. Dotzheimerstratze17s
od. Bleichstr. 27, v. Siitger ._ 4211

Frontspitz-Wohnnug , 2 Zim . u. Zub .,
gleich oder später zu v. Näheres
Göbenstraße , 15, P . lks. B18695

Sch. Frtsp .-W.,"2 Z., K. u. K./ f. 1. A.'
m. 22 M. N. Gust.-Adolfstr. 1,11.

In mein . Neubau Wielanostraße 23
_schö ne 2- und 3-Z.-W. zu v. 40 74
Schöne 2-Zim .-Wohn. von 400 Mk/

an sofort oder per 1. April zu v.
bei jSteii ,̂ Nettelbecks tr.  2 . Bl 8553

Große 2-Z.-W0H»., Hth., auf April".
Nettelbcckstraße 5, Part . I. Bl 133

Schöne 2-Z.-W., Hth., per Apr . zu v.
(350 Mk.) Kaesebier , Dorkstr. 2, 1,

3 Zimursr.
Aarstraßc 19 sch. 3-Z.-W. sof. od. spät.

zu vm. Näh. bei Behren's . B18063
Adelkieidstratze"9 sichöne3-Z.-W. zu d.
Adelheidstrahe 33, Stb . 1, 3 Zim.,
, Küche usw. sof. od. spät , z. v. 4218
Ndelheidstra ße 40, P ., 8-Zim .-Wo hn.
Adekheidstraße 46, Hth//" 1, 3 Zim .,
^ Küchê Bad , KIr., z. 1. 4. 09. 146
AÄerstraße 16 a 3-Zim .-Wohnung auf

April zu v. Näh. b. Koch, 1 St . 118
Adlerstraße 33, Vdh. 2, frSTSß .MC.

m . 11. 8 Kell.. 1. April . N. P . 563
Adlerstr . 61 3 Z., K., z. 1. Apr. 205
AdotfsaLee 6, Pt ., 3-Zim .-Wohn. m.

gr . Balkon z. vm. Näh. 2. St . 438^
Ädolfsallee 17. tz"th. D ., 3—4 Zim .,

Knebe u. Keller ver 1. April an ruh.
Mieter ._ Näh. Vdh., Part . 68

Abolfstraße 13 "Zimmer m. Zubehör/
Näh . S peditionsg esells chaft.  4221

Adolfstraße 5 abgeschlossene, schöne,
geräumige , fast gerade 3-Zimmer-
Dachstock- Wobnung zu vermieten.
Näheres ^ das elbst., _̂

Alürechtstr. 10,  Stb ., 3 Zim . ec. J03
Albrcchtstraße 12 eine sch. 8-Z.-Wohn.

per 1.  April zil verm. N. Lad. 541
Bachmayerstratze 8, Part ., 3 Zim .,

Küche u. Zub. p. sof. od. sp. an ruh.
Mieter zu verm.̂ Näh. 2 St . 4120

Bertramstraßo 18 sch. 3-Z.-W. auf
L April zü v. Näh. Part . B18853

Bicrstadter Höhe, LBartestratze 3, rn
„Villa , gr. 3-Z.-W., Bad , Blk., sch, A.

Bismarckring 7, Hth. 2, 3-Zim .-Wohn.
zu vermieten . Daselbst Lagerraum
od. Wer kst, für ruh . Gesch äft.  B 90

Bismarckring 20, P ., 3 Zim ., Küche
u. Zubehör auf 1. April 1909 zu

_ver m. Näh , im  Eckladen ._ B 558
Bismarckrinn 25, 3, 3/Z im.-Wohnung

zu vermieten ^ Näh. Bäcker!^ B1221
Bleichstraße 25, 2/ 3 Z.-W. N. das. P/

oder Rheinstraße 95, P . Bl 158
Blüchervlatz 2 schöne 3-Z.-Wohn. mit

Zubehör , 1 St . rechts u. 2 St . lks.,
zu verm. Näh. dalelbst im Laden

, u . bei Kleber, Adelheidstr. 10. 537
Blücherstr.' lO, "Mb . D.. 3 Z. u."'K.'söf.

od. sp. N. dass IJft ., Sauer . Bl 7336
Blücherstr. 11. 2, 8-Z/-W.. 1. April)
Blüchcrstraße 19 3-Zim .-Wohn. auf

1. April zu verm . N. Park . B18g
Blücherstraße 26, 1, "3 Zim ., Küche.

Keller. Ms„ der 1. Ap ril g.__b. 471
Blücherstraße 27, P . u . 2. St ., 3 Z.,

mit kompl. Bad p. 1. 4. Näh. 1 l.
,od . Albrechtstr. 7^ Haberstock. 498

Blücherstr. 30 sch. 8-ZIm.-Wohnung
ver fof. od. svät. zu vm. Näh . das.

_P . 0. Kie dricherstr .12.Becht. B173 38
Blücherstrnße 40 schöne 8-Z.-Wohn.

mit Zubeh. per sofort od. später
zu vermieten . §täh. daselbst bei
Dormanm _ __ ;_ B17339

Biilowstraße 7 schöne 3-Z.-W., in fr)
sonn. Lage zû v. N. 1 r ._ B1300

Bülowsträße 13, 3, geraum , "sonn/
3-Zim mer -Wohnung zu verm. 468

Clirrenthälerstraße 8 "8-Z//W . zu vm.
Näh eres Hinterbaus  Part ._ 4490

Dotzheimerstraße 11, H. 2, 3-Zim.-W".
mit Nachl. auf 1. 4.  z . v. Näh, das.

Dostheimerstraße 15, P ., sch. 8-Zim.-
Wobn. mit reich!. Zbh. p 1.  April.

Dostheimerstraße 18 3-Zim.-Wohn,
mit Zubehör per 1. April zu verm.
Näheres Bureau 2. Hof links. 499

Dostheimerstraße 28, 1. u . 2. Etage,
Z/Zim.-Wohn., hochmod., per Apr.,
evt. früher , zu,v . 91.  das . 3, l. 232

Dostheimerstraße 38, Hth. 1, 3/Zim .-
Wohn. mit Msi z. V̂ N. Bdh. P . 429

Dostheimerstraße 55 schöne 8-Zim .-
Wohnung , im Mittelbau , m. Gas

_u . Kohle nauszug 3u_ ve rm.  310
Dostheimerstraße 57, Vdh/ 1/ fcmtfl

qu verm . B 17341
Dostheimerstraße 68, 2 Sk ., eine sch)

3-Z.-W., der Neuzeit entspr ., per
1. April zu verm . N. b. Stroh . 85

Dostheimerstraße 72 schöne 3-Z.-W./
im Hinterh ., per sofort oder später
zu vermieten .̂ Näh. Vdh. __ B7S1

Dostheimerstraße 81, Vorderh ., schöne
I -Zim.-Wohn. Per sof. od. später
zu vermieten . Näh. Dotzbeimer.

_ftrafje 96, 1 St . _ B 17343
Dostheimerstraße 82) 1, 3 Zim . u.

Küche m. Balk. u . Erker , p. 1. 4. 09
zu verm. Näh. Höchst. _ B 18500

Dostheimerstraße 83, 73dh. 2, Süds .,
,3 -Z.-W. a-. gl.̂ ob.̂ stzäter._ B1292

Dostheimerstraße 85 wegzugsh. schöne
3-Z.-Wobn. auf al . od. 1. Avril zu

_verm ._ Näh . VdhMPart . l. Bl8975
Dostheimerstraße 86, l . ko'mf. 3-Zim.-

Woün. auf,sofort zu^verm . B 384
Desthcirnerstr. 93, Vdh. u. Mtb ., sch)

3 Z.. Küche, Kell.  sosi N̂äh, Vdh, 1 l.
Dostheimerstraße 102 8-Zim .-Wokn .,

der Neuzeit entspr ., mit reichl. Zu¬
behör per sof. od. spät. Näh. das.
1. Etage , bei Fröhlich._ B i85J7

Dostheimerstraße 108, V. P ., 3-Zim./
Wohn. sof. od. spät . N. in Nr . 110,
Vdh. 3. St . rechts. F341
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Dotzyeimerstratze 108, Gth . l,
Wohn. sei. oo. spät . N. in Nr . 110,
Vdh. 3. St , rech ts . _ __ t/341

.Dötzhermerstratze 110, KW 1. Stock,
sof. 1 3-Zimmer -Wohnung . ' 'N,
das. Vorderh . 3 rechts. _ ? _34.

Lotzheimerstratze 111, V» mod. 3-Z.»
Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten. _ _ 42:’-J.

Dotzheimerst ratze 115, Hth» sch. 3-3 --
Wohnungen sof. od. sp,S ^ . _42ab

Dobtzeimerstr. 122, Vdh. u. .Hth- P»
sch. 3-Zim.-Wohnungen knll. _ B 74

Dobheimerstr . 124, Neub» mehr . sch.
gr . 3-Z.-W.  p . sof. Näh. 1 r . 4229

Dotzhermerstraße 146 3-Zim .-Wobn.
mit Zubehör auf gleich od. später
zu verm .. ev. mit Stallung für
2 bis 3 Pfe rde._ 841

Tohhrimerstraße 181, früher 117, zw.
Güterbahnhof und Gemarkunas-
arenze , Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn , Bdh. 1. St ., 3 Zim .,
Küche, Balkon usw., im Abschluß,
für Mk. 500.— zu vermieten . Näh.dort , 2. Etage , bei Sixt , oder
im Laden . _ __ _ 4232

Drciweiben strafte eine 3-Zim .-Wohn.
mit Bad und reichlichem Zubehör
auf gleich oder später mit bedeu¬
tendem Mietnachlaß zu verinieten.
Näh. .Webersaffe 17. _

Drudenftr . 4, 8. St ., Ecke Emser 'str.,
3 Zim . ui Zubeh,, an ruh . Leute.
Pr . 400 u. 440 Mk. Näh . P . I. 481

Drudenstratze 5, P . u . 2 St » 3-§ im.-
Wohn. per 1. April ._ B 376

Krudenstratze 8vZ!  immer u ; Z. auf
l . April z. vm. Näh. WL . 1. 345

Neubau Eckernfördestratze 3 Herrschi
8-Zimmer -Wohnungen mit alleni
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . Nah , da selbst. B172 29

Ockernförbestraße 3, Neubau , im
Hinterh ., 3-Zim .-Wohnungen mit
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten ._ Näh, da selbst._ B17230

Eckernfördestratze 4 sch tz-Zim .-W.,
der Neuzeit entspr ., auf 1. April
zu verm. _N äh. 1 St.  r . _ _ B 434

Eck-rnfördestraho 6, rt. Vdh» fcßor»-*
8-Zim.»Wohn. a. t>. Näh. V. I. B753

Meonorenstratze 2, 1, 3-Z.'-Wohn. nt.
Balkon zu verm . Besicht, morg . v.
10— 11. N.  Langgasse 81, 1.  274

Msonürenstrafie 2, Pi , 3 Z. m. Nachli
Näh. Dotzheim erstraße 21, 2 r.

Mevnvrenstr . ^ 2̂ 37Zi-Wi, Balk . 269
Klisabethenstr . 8, Pi , 3-Zim .-Wohni

m. Zub . a. 1. Apr il . N. Bdh. P . 9
Nitnllerstratze 3 "schone 3-Z.-W. zu

verm, ^Näh, Stb ^ Part . „ _ 420
Ktvillersträße 6" sch. 3-Z.-W» 1. St .'
^aus xl .̂ od^ spär. Näh. P , „ B337

Eltvillerstratze lIPMtb ., sch. 3-Zirn .-
W. p. sof. od. sp. Näh. P . l . 4236

Ektvidtratze 16, Wh ., 3-Z.-W. billi
Eltvillerstratze 18, Mtb , 3 Z. u. Küche
. t>. 1. Apr. o. früh . N. Vdh. P . B52
Kn Maurers Olartenanlage Eltviller-

straße 21 3-Zim .-Wohn. mit allem
Komfort an nur ruh . Mieter per
1., April 1609 zu vm. Näh. beim
E igentü mer daselbst._ PH. Maurer.

Gmserstratze 43 3 Zim ., Küche, 1 Msi
auf 4. April zu verm ie ten. _B 5

Emser str. 6§~3 _3 tm. vm. 4237
Erbacherstr. 4 herrsch. 3-Z.-W., 2 Blk.,

Bad , reich!. Zub ., p. 1. Febr . 302
Erbacherstratze 5 gr . 3-Z.-W. in."Erk.,

2 K., 2 Mans » sof. o. spät. 82
Krankenstraße 1 schöne8-Z.-Wohnung

mit reich!. Zubehör auf 1. April
zu vermieten . Näh . Part . B137

Frankenstraße 8, H., 3-Z.-Wohn. auf
1. April zu v. Näh , Vdh. 1 St.

Frantenstratze 10 8 Zim . mi Balkon
u. Zubeb. 1. April ._ N, Laden . 184

Urankenstratze 13, V» 3 Zim ., Küche,
1 Mans ., 2 Keller, mit Gas , auf
1. Apr il zu vm. Näh. P . B 19057

Frankenstratze 23, H. 2 r ., weg. Ver¬
setzung hübsche 3-Z.-W., mit Gas,
für 3,0 Ml . nebst Mietnachlatz, auf
gleich oder 1, April zu v._ Bl286

ßriedrichstratze 8, Hinterbau Dachst.,
3 Zim , Küche usw. sof. od. spät, zu
Vm, Nah. das. bei Bremser . , 4240

Friedrichstratze 14, Vdh. u. Hih., div.
3 Zim ., Küche u.„ Zubehör zu vm.

Friedrichstratze 36, Mtb , sch. 3-Z.-
Wohnung per 1. April zu verm. __

Gneisenaustratze 12 3 Z. u. Küche u.
all . Zub, , im Vorderh ., per sofort
oder April zu verm. Näh. das. oder
Uorkstraße 5, 1 St . _ B210

Gneisenaustratze 12 3 Z. n. Küche, im
Hth., per sof. od. 1. April zu Perm.

_N . das. o. Dorkstraße 5, 1. 6206
Gneisenaustratze 13, 8, 8-Z.-W. 455
Gneisenaustratze 18, 1 u. 3 St ., schönt

gr .MZ .-W^ NÄs H , Bl8613
Gneisenaustr . 20, B. 2»'8-Z.-W" 3345
Gneisenaustr . 22 Wohn. v. 3 Z., B .,

1 M» 2 Keller , aufj Mlpri 1̂ B72
Gneisenaustratze 24, Lad., sch. 3-Zim .-

Wohn, im 1. Stock, der Neuzeit
entsprechend, per 1. April z,v . B 78

Göbenstratze 7, 3. Etage l., 3-Z.-W.
mit , t ._ Zub . p, 1. April ._ B1338

Göbenstratze 14, 1, gr . 3-Zim .-Wohn.
Güü-nstr. 15, M. P,/3 Z., K,1 . Apr.
Göbenstratze 16 schöne3-Z.-Wohnung,

der Neuzeit entsprech.. per sofort.
Näh. das elbst Part . links ._ 111334

Göbenstratze 20 schöne 3-Zim .-Wohn.
mit reich!. Komi, per 1. April zu
v. N. Baub ur . Göbenstr. 18. B357

Köbenstrntze 22 8-Znn .-WöhnUng im
1. Stock zu vermi eten ._ B82

GSbenstr . 29; P . u . 2 St ., ich. 8-Z.-
Wohnungen zu v. Näh, das. 187

Goethestratze 13. Ecke Adolssallec , sch.
Fsp.-Wohn.. 3 Z. u, Küche, zu vm.
Preis 360 Mk, Mäh . Laden . II115

Goldnasse 6, Hth. 2. St .,. 3 Zimmer!
KiiÄe p. U 3. v Nab. Lad. 4245

Golbgaste"1.5 eine Mans .-Wohn., 3 Z.
u. H., zu verm . Nah. das. 1. 393

Goldgaste 16 3 Zimmer u . Küche. 99

Häfnergafle 11, in neuerb . Hause,
eine schöne 3-Z.-W. p. 1. April zu

, verm. Näh . das. im 1. St . 207
HaUgarterstra tze 3, "V., g-Z.-Wi "4246
Hallgarterstratze 4, Vdh., 3 Zimmer

u. Küche, 1, Stock, zu vermieteti.
Näh. 1. Stock. ^Stein .̂ _ B 1046

Hallgarterstratze 5 schöne 3-Z.-Wohn .,
der Neuzeit entsprechend, z. 1, 4.

_zu v._ Näh, das. Par t .__IIS,_ 41'
Hallgarterstratze 8, int Vdh. u, Hth,,

sch. 8-Z.-W., der Neuz, entspr ., auf
_1 . April zu vm. Näh. P art . M14
Helenenstratze 1, i , schöne 3-Z.-Wohn.

auf 1.  Abril P909 31t verm._ 320
Helenenstratze 3 "schöne Frontspitze,

2 Trepp ., 8 Z,, K., Mans ., sof. oder
1. April zu verm. Näh. Part . 532

Helenenstratze" 24, V., 3-Z.-W., der
Ne uz. en tspr ., p. Apr . N. Vdh^ V.

Helenenstratze 25 zwei 3-Z.'-W"ohn. sof.
od. 1. April z. b. Näh. das. Garten¬
haus 3. Stock, b. Merke.

He llmiin dstr73 "M7ch7"gr . 3ZM7486
Hellmundstratze 6, "Vdh. 2,. 3 Zim . u.

Küche, mit Balkon u. Mans ., per
1. April zu v._ Näh . Parste Jl48

Hellmundstratze 37, Mittelbau Parth
3 Z. u, K., 'z. v. Näh. Bdh.  1 B 79

Herderstraße 2. Hth. Part ., 8 Zim ..
880 Mk. p. I . N. Vdh. 2._ 104

Herdcrstratze 5, 1, 8-Z.-W. zu verm.
_Näh . Rheiriitraße 95, P ._ Bl 159
Herderstr . 9, V. 2. Et ., 3 Zim. ü. K.,

M. u. 2 K. im Pr . v. 650 M . z. 0.
Herderstraste O, Mb . 1. 3 Zun . u. Kh

2 K., au f 1. Apri l 09  z . v. P r. 420.
Herderstraste 11 3 Z.. 1 Küche. 1 Kell..

1 Mans .. Htb. 1. St .. r>. 1. Avr. v.
Herberstratze 19 3 Z. u. Zub., evt. mit
_Werkst , zu v. Näh. im Lad en.̂ 218
Herderstratze 22 sch. 8-Z.-W., Bad.

2 Balk ., 2 Keller, 1 Mans ., auf
1. April zu verm ._ Näh. P art . 358

Herderstratze 27, P .. 3 Z., Küche u.
Zub ., neu herger ., sofort zu ver-
miet en. Näh. Part .Zanks . _ 276

Herderstratze 35 3 Zim .. Küche, zwei
Mans ., Bader .. knlte-S u . warmes
Wasser,  zu vermieten . _ 355

Hermanns !ratze 8, 1. Et ., schöne 3-Z.-
Wohn. mit Mansarde u. sonstigem
Zubehör airf 1. April zu vermieten.
Näh . 1. Etage links . 120

Herrngartenstratze 7, Hth. 2,"3 Z. u.
K. u. Kell. auf 1. April zu verm.

_Näheres Vorderh . 1 St . 102
Hochstättenstraße 14 3 schöne Zim ..

Küche, Kell. Näh. 1 rechts . __543
Jahnstraße , 2, 2. schöne 3-Zim.-Wohn.

per !. 4. Näh. das. 1. Stock od.
Adelhcidstraste 44, Part. _280

Jahnstraße 3, Hth.. '3 Z. u. K. sof. od.
pl iM . Aprck. Näh .̂ Vdh.̂ P ._ 46

Jälm stra '-e 19. Mh .,' 3 Z. u .K7  4252
Maiser-Jriedrich -Ring 12 3-Z.-Wohn.

aus 1. Avril zu vermieten . Bl078
Kaiscr -Jriedrich -Ring 23, Sib ., 3 Z.
_u . Küche p. 1. Apr . Näh . 1. St . 141
Kaiser -Friedrich -Ring 41, Bel .-Et ..

3-Zim .-Wohn. zil üerm ._ 4509
KaiserMriedrich -Ning 45, .<£>., 3 Zinn
_m . Zub. J3]M)V dhMP art . Iks. 4054
Kaiser -Z-riedrich-Ring 59 hochherrsch.

3-Zimmer -Wohnung, Hochparterre,
ver 1. April 1609 zu verm. Näh.
Bureau od. 3. Etage daselbst. 1560

Käiser -Jriedrich -Ring 69 3 Z.. Küche.
2 Keller, 2 Mans ., Bad per 1. April
1909 zu vermieten . _ 208

Karlstrabe 6 sch. 3-Zim .-Tohn . mit
Zubehör per 1. April zu vermieten.

_ Anz»sehen v0n 2—6 Uhr nachm.
Kärlstratze 6 3-Zim .-WoÜn. m. Aöfchll
_im Da chsto ck zu vermieten ._
Kärlstratze 17 wegzugsh. schöne s-Z.»

Wohn.. 3. St „ gl. od. spät. Näh.
Jahnstratzc ,1, 2. Schäfer . 4508

Kellerstratze 4. 2, 8-Z7-Wöhrü mit
Balk. u. Zub. N. Wci.'sir. 20. 504

Kiedricherstratze 9, Eckncubau, 3-Zim .-
Wohn. mit Balkan u. Erker nebst

_ Zub . zu vm. Näh, im Hause. 4255
Kirckiaasse 49 2 Wohn., 3 Zim., Küche,

Stb ., soso  rt zu vermie ten, _ 3640
Klei ststr. 15,' 8. St ., ei. 3 Z.-W. m. B..

Gas u. elektr. Licht, p. 1. April zu
verm._ Näh. das. Part . r . _ 456

Klopstocksträtzc 11, Gth ., sch. 3-Z.-W.
_ mit reich!. Zuvebör zu verinie ten.
Klovstockstraßc 21" schöne 3-Zimmer-

\ Wohn , mit Heizung aus sofort
! od. spät , zu vm. Näh. daselbst od.
j _ Adelh eidstra ße 81,  Part . __ 44 95
j Körnerstratze 6, 1, schöne 3-Zimmer-
j Wohn, auf 1. April zu vermieten.
! Ääb tteS bei Burk . 1. Et . _ 547

Langgasse 24, Stb ., 3-Z.-Wohn, mit
Zubehör per 1. Avril zu vermieten.
Näheres im Hutladen . 507

Lehrstrntze 3, P ., sch. 3-Z.-W. u. K.,
im 1. St ., per 1. April zu vm. 196

Zehrstratze 14. " 1, " 8.Zim .-Wohn>iin,
zu vermieten . 4253

Mctzgergasŝ ZMPM.^ K̂ billig zu vm.
Mlchelsberg IchBü rZ 3 gr. Z.7 Küche.
Moritzstr. 23, H., 3 Z., K., kl. Werkst.,

Flaschenbierk.̂ u^ Wäscherei._ 238
Moritzstratze 34, H. 1, 3-Z.-W. u. Zb.
Moritzstraße 43, Mtb . 1, neu herger.

8 Zim . u. Zubeh. sofort zu verm.
Näh. Vorderh . 1 St . 255

Moritzstrasie 47, Mtb . iBSt ., 3 Zim.,
1 K., 1 K., Sveicherverschl., per
1.  April . Näh. Mtb . P . links . 113

Mühlgafse 13, Mittelb . 1 St ., schöne
3-Zimmer -Wohnung , mit od. ohne
Werkstatt , für 1. April zu verm.
Näh. bei L. Schwenck._ __ 94

Rerostratzc 23, H. Jsp ., 3-Z.-W. fr.
Nettelbeckstratze7 <nur Vorderh .1 ich.

3-Zim .-Wohnnngen mit Zubehör zu
vermieten . Preis 500 bis 540 Mk.
Näheres daselbst 1. St ock. _4262

Nettclbeckstr. 12,1M ., 3,Z^ u. K., HstL
Neudorferstratze 8, Frtsp ., 3 sch. gr.

Zim / m. all. Zubeh. an ruh . Heute
auf 1. April zu vm. Näh, das. 413

Scharnhorststr . 13, Vdh. u . Hth., sch.
3- u. 2-Z.-W. m. Zu b. Näh. 1 r.

Scharnhorststratze 25 sch. gr . 3-Z.-W.
zu verm. Näh. Part ._ B594

Scharuhorststratze 35, P ., 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör wegzugsh.

_g leich ob. spät , zu verm._ B 17354
Scharnhorststratze 44, Frtsp ., 3 Z., K.,

Abschl., r . Jam ., Apw Preis WO M.
Scheffelstratze 2 schöne 3-Z.-Wohn. u.

Zubeh . p. 1. April zu vm._ 398
Scheffelstratze 8 prachtv. Frontspitz-

Wohn., 3 Zim ., per sof. od. spät.
(Gas , Elektr ., 2 Blk..). N.,8 r . 4540

Schiersteinerstratze 8 <o7 b. Waldstr .)
3-Zim .-Wohn. mit rcichl. Zubehör,
Vorder h., zu verni . Näh, das. 522

Schiersteinerstr . 41, M . D ., 3 Z. u . K.,
A„ 25 M., 1. F ebr.  N . M. P . r . 490

Niederwaldstr . 1, Ecke K.-Fr .-Ring,
2. Et . Iks.. wegzuash. sch. Wohn.,
3 Z. n . Süd ., nt . Balk., Bad . 1 tl.

. Zim .. Küche m. Balk. usw., Mans .,
2 Kell., m . Nachl., p. 1. Apr.. ev. fr.

Niederwaldstratze 4, Gth ., 3-Zim.-W.
mit auch ohne Bierkell. zu verni.
Näh. Vorderh . Part , rechts. 4263

Niederwaldstratze 5, Gth ., 3-Z.-W. u.
K, p.Mlpril . Näh. Vdb. ^ 262

Niederwaldstratze 8 3-Z.-W. mit Zub.
auf 1. April zu vermieten . _

Niederwaldstratze 10, 1. Etage , 3-Z.»
Wohnung mit Bad und Balkon,
reich!. Zubehör auf 1. Avril . Näh.
beini Hausve rwa lter , Mstden.̂ P36

Niederwaldstratze >4, H.. 3- u. 2-Z.-
zu vm. Näb. N. B . 4264

Oranienstraße 49, Hth. P ., sch. 3-Z.-
Wohn. m. Zub . p. April zu v. 203

Oranienstraße 35 3-Z.-W.. Vdh. 1. St ..
aufZApril zu vermieten . _

Öranlenstratze 35 8-Z.-W., 1. M. P .,
mit oder ahne Werkstatt aitf gleich
oder  April zu vermi eten. _ _ _

Oranienstraße 38 3-Zim.-Wohn. zu
vermieten . 2iäh. Vdh. Pa rt . 264

Oranienstr . 41 s. sck>. .3-Z.-W., 1 K..
w. Weaz. z. vm. Nah . N. r . .->618

Oranienstraße 48, Mtb . Dachw., 8 Z.
u. Zub . p. Apr. N. Bdh. 8. 210

Oranienstr . 6« 2X8-Z.-W. zu verm.
Näh. Mtb . 2 St . r echts. ^ 435

Oranienstraße 62 eine 3-Zimmer-
Wohnung, zu, vermieten ._ 43

Wilivvsbergstratze 1. 2. Et ., sch. 3-Z.-
Wohn. per 1. Avril a.n ruh . Leute
zi1 verm ._ Nähcrcs Pa rt.

Philippsbergstraße 9, Fsp.. 3 Zim»
mit Alk. und Zubehör , a. 1. April
zu verm . Näh . Laden . 416

Philippsbergstratze 23 schöne 3-Zim.»
Wohnung mit Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näh. Part . 172

PhitivvSiiergstratze 38 ich.-L-Z.-W. 402
Psatterstraße 56, DK,.. 8- u. 2-Z.-W.

g.I. o-d. sp. 440 u. 860 Mk. R. 1 I.
Räiienthälerstratze 7, 3, .3 Zim. u.
>PKüchê zri,perm ._ Nah. Part , rechts.
Rairentbalersträtze 8, Mtb ., 3-Z.-W.

auf sofort oder 1. April zu ver-
mieten ._ Näh . bei Nortmann . 4686

Rauenthälersträhe 11 eleg. gr . 8-Z.-
Wohn. Näh, b. HanSmstr . „ 4689

Rairenthalerst 'raß « 42 schöne 3 Z.-W.,
K. u . Zbh., 2 Balk., Bad z. v._ 25

Raneiithalerstr . 21. Ecke Hallaarter-
straße . 3-Z.-W. sof. z. vm. B 17350

Rhciiigäucrstraße 5ülPschöne 8-Z.-W-,
2. Stock, mit Erker , Gas , Bad , ei.
Licht, Kahlenaufzug a. 1. April zu

__ vertu ._ Keiper , P art , li nkst_
Rheingauerst ratzc 13 8-Zinü-Woh n.
Rheinganerstratze 14 3- u . 2-Zim .-W.

zu verm. Näh. daselbst 1. B 244
Rheinganerstratze 26 gr . 3-Z.-Wohn,

nebst allem Zubeh. per 1. April zu
verm . ^ Näh.Mas . Pari . B273

Niehlstr . Z" sch. 3-Zim .-Wohn._ 4642
5HcWr .JL .3_8 - «” 877600 Mk. 4627
MMktraße 9 8-Z.-M. Msos .M 17352
NiMsträßeTU 3-Z.-W., Mtb . D . 457

>Nieliltzratze 23, Hth. 1. 3-Z,-Wohn. v.
1. April zu vermieten ._ 80

Nöderstr. 4, 1. St ., schöne gr. 3-ZiN!.-
Wohn. airi glei ch ad. sv. z. v. 4598

Rödersträtze 5, Vdh., Fsp.-W., 3 Znn.
u . Küche, auf 1. April an ruhige
Leiite zu vermieten . 412

Schiersteinerst r . 18, Mtb773  Z.
Schiersteinerstratze 30 ar . herrsch. 3-

Z.-Wohn. zu v. Näh. P . l. B142
Schiersteinerstratze 30, Gth ., 3 Z. und

Küche, stm, Abschl. Näh. Vdh. ,P . l.
Schillerplatz 2 3-Zimmer -Wohn. mit

sämtl . Zubehör per 1. April zu vm.
Näh. Bahnhofstratze 22. 518

Schulgasse 3/5 Wohn., 3—4 Ztm . me
Zubeh» zu vm._ 350 Mk._ 559

Schwalbacherstratze 9, 2, gr . 8-Zim .-
Wohn. nevst Zubehör per 1. April

_zu vermi eten. Näh , im Laden . _
Schwalbacherstratze 13 schöne. 8-Z.-W.

nebst Zubeh. per 1. April 09 zuvermieten . Näh.  Konditorei . 4668
Schwalbacherstratze 28, Hth» Mans .-

Wohn., 3 Z., K» Kell. a. 1. April
zu verm.  Näh . Vdh. Part . 289

Schwalbacherstratze 47 3-Zim .-Wohn.
mit Zubehör auf gleich 0. 1. April
zu vermieten . Näh. 1. St ._ 177

Schwalbacherstratze 57, 2, Frontsp .-
Wohn» 3 kleine Zimmer u. Küche
zu 800 Mk. zu verm . Näb . B. 502

Sedänplätz 5, 2, sch. gr . 3-Z.-W» K.,
2 Ke ll., 1 Ms» gr . Balk., Ap. 83 87

Sedanblast 6, Hth. V7. 3 Zim . u . K»
JSOJKf . Näh^ Vdh.M. Et , B 26

Sedansträße 2" 3-Zim.-Wohn. nebst
Küche il. Keller auf 1. Apr il ._ 224

Sedanst ratze 6 3 Zim . u7 K» 850 Mf
Sedanstratze 6 3 Znn .̂ u .̂ K» Vdh.
Sedanstr . 8 8-Z.-Wohn. a . 1. Avril
Sedanstratze 10 gr . 3-Zim .-Wohn»

Hth., auf 1. April zu vermieten.
Näheres 1 St . rechts. _ _B 160

Sedanstratze 13 eine sch. 3-Z.-W. i.
H.. mit od. ohne Werkstatt zu verm.
Näb. bei A. Nocker. B 18403

Zimmcrinannstraße 3 sch. 8-Ziminer-
_W0h nung , 1. S t» p. 1. 4. N. Part.
Zimmormannstratze 6, Hth» lTZim.-

Wohn. p. 1. Apr il . Nah. V. P . 299
Zimine rmannstr79 sch78-Z7W » Ba lk7
Zu vermieten per 1. Ätzrrl 3 Zimmer

mit Balk» günstig für die Praxis
eines Arztes . Näheres Konditoret
Blum. _ _ 483

Schöne st-Z.-Wohn. s. 540 Mk. per
Apr. Stetst , Net telbcck str. 2. B18554

Elegante Z-Zim .-Wohnung per sofort
oder 1. April zu vermieten . Näh.
Wielandstraste 44._ B18&77

4 Jintmer.
Adelheidstratze 25, Süds ., P » 4 ar . Z;

u. Zbh. v. 1. April z.  v . Näh . 2. 59;
Ädelhcidstratze 75, 2, 4!Z7Wohn . zum

1. April zi: verm . Anzuseh. von 4L
bis 1 Uhr . Näh, das. P art .

Adolfstraße 16, 2. Et ., 4-Zi,m.-Wohn7
mit reiichl. Znb» neu hergerichtet,'
per 1. April , ev. früher , z. v. Näh.
Ado lfstraße 14, Weinhan dluntz. 560

Albrechtstr. 2, Eck7"Nikolasstr .. 1. Et ./
4-Z.-W. m. Zbh. Näh. im Lad. 108

Lorelestriug 5 schöne 3-Zim.-Wohn
per sofort ad. später . Näh. Loreley.

_ring 10, P art erre . 4259
Lorelcyriug 7, Haltestelle der Elektr»

schöne 3-Zimmer -Wohnung , 1. oder
2. St » zu vermieten ._ B172

Lotliringerstratze 9 schöne 3-Zim.-
Wohnungen mit Zubeh. auf gleich
oder später zu vermieten . Näh.
Blü ckerstraße 40,  1 . _ B 17347

Lotliringerstr . 34, Ecke Westendstr.7
sch. 3-Z.-W. sof. b. z. v. 460—480
Mk. Näb. das, bei Zehner.  B 17343

Luisenstratzc 43, 2 l» gr . 3-Z.-Wöhn.
mit allem Zubehör per 1. April 09
zu berm ieten ._ 47 06

Luxemburgplast 2, Hochpart., schöne
3-Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör auf April zu verm., auch
für Flaschenbierhändler geeignet.
Näheres 2. Stock links . 350

Marktsträtze ll3, » 2, 3-Z.-W. mit
Zubeh . per 1. April od. früher zü
vm. Näh.Meifen geichast. 327

AtesthmMse 21. 2, 8 K,  Küche, Kell.
p. April . N. Grabenstraße 20. 55

Rosterftraste 21 Frtsp .-Wohn. v. 3 Z»
^ K. V.Zos .̂ o. sp. Anzus .̂ nchni.̂ 427ch
Röderstratze 21 Wohin, 3 Zim ., Küche

u. Zubehör , auf 1. April zu ver-
^rnieten . _ Näb. 2. S tock rechts. 165
Röderstraste 31. 2 Wohn» je 3 Zim .,

mit Zubeh^ p. t . Mprtl zu v._ 403
Römerberg 2 schöne Eckwohn., 8 Z. n.

K.. Balkon . Gas . bist, per 1. April.
Römerberg 17 8"Zimmer, " Küche,"im

Llbschluß. auf 1. April zu v. Näh.
Steingasse 17, Laden . _ 148

Rouierberg 37 3-Z. -W ohrn,a . 1.  Apr.
Römerberg 39. Ecke Röderstr ., 3-Z.-

Wohn. auf Llpril. Nhih. 3 St . 558
Roonstraße 10 sch. 3-Z.-W. m. Balk'.

u. Zubeh . aufZ . April zu vm. B 70
Roonstraße 20 3-Z.-Wohn., Vdh. u . H.,

' v'. 1. April  zu,vm . Rah . 1 r . B37Q
Nüdesheimcrstr . 25, Südseite . 3-Zim .»

Wohn.. Erker . Balkon r̂e.̂ z. v. 464.?
Rüdesheimerstraße 313 Z. u . Küche
^ zu verm . ^ Preis 500 Mk._ B47
Nüdesöeimerstraße 32, Vdh» 3-Zim .-

W» sow. Frtsp .-W. v. 3 Z» u. Gth.
3- u. 2-ZÄS . nt. Zb. N. P . r. ' R58

NUdesheimerstr. 34, Gth » sch. 8'-Z.-
W. u. Zb. s. R. Vdh. 1. Bl 104

Säalgaste 4/6 , T.  St .. 3 Zim » Küche
u. Zub. per 1. April 4. Perm . 372

'Saalgasse 16, Vdh. 1, 3 Z. n . Küche
sof. 0. 1. April zu v. N. Weyer.

Scharnhorststratze 4 3-Z.-W, zu ver¬
mieten . Näh. Part , links oder
Bülowsiraße 8, Parterre . B595

Seerobeustr . 3 Wohn; von 8 Zim . m.
Zubeh. ver !. Avril . Näh .̂ Part . r.

Seerobeustratzc 9, Mtb . 1 r ., 8-Z.-W.
__zum 1. April zu v. Näh. das. 195
Seerodenstratze 10 8 Zim.. der Nee.

entspr ., zu v. Näh . Laden .^ B222
Seerobenstratze 27 3 Z.. Maus » Zub.,

auf gleich,oK 1. April z. v. N. P art.
Sterugasse , E . Schachtstir» 2 St » frdis.

Wchn ., 1. Apr . N. P . 561
Steingässe 10, S35t57_2, 3 Z77 Küche,

Keller sofort zu v. Näh. Laden.
Steingasse 15. 3 St .. Neubau , schone

Z-ZimmerWohmlng mit Gas per
1. April zu verm . Näh. daselbst
bei Herrn Strikter , oder - Emser-
ftr äße 11, Hochpart, rechts._ 395

Steingässe 19 Dachwohn., 3 Zim . ».
Küche, zu verm» ÄhMk . mtl .̂ 4571

Stiftstraße 3, 1, 8 Z., Küche u. Zub.
auf 1. April zu Perm. Näh. Bart.

Stiftstratze 8 ist eine 8-Zim .-Wohn»
nach Wahl 1. Stock oder Parterre,
auf den 1. April zu vermieten.

„Näh . daselbst im 1. Stock. _ 100
Walkmühlsiratze 10, Gth . Frtsp ., 3 Z.,

Kü che u. Zubeh . auf/1 . Apri l z.  v.
Walkmiihlstraße 19, Part77 » sch. gr.
„ 8- Zim .-Wohn. p. 1. April  z . v. 367
Wallufcrsiratze 7, M., zwei 3-Zim .-

Wohnungen . Näb. Vdb. P . 4280
WaNuferflrntzö" 9." Mtb » 3-Z.-W. auf

gleich zu v. Näh. Vdh. P ._ B335
Walranrstratze 5 ist eine abgeschloss.

Wohnung , bestehend in 3 Z., Küche
_u .„Zub ., auf 1̂ April zu u._ B35
Watroü .itratzc 10 3 Zim ., Küche und

u. Zub., 37 St ^ l . April z. v. B96
Watcrlovstratzc 4 8-Zim.-Wohnungcn

mit Zubehör , der Neuzeit entspr ..
perZoi . od. fvät . billipist z. v.  B817

W eb erg affe" 39, EckeTSaa'dst e, 2 Lr .,
3-Zim .-W. mit Zubeh. auf 1. April
zu verm . Näh. im Eckladcn. 421

Weilstr . 4 gr . 3-Z.-W. s. 0. sp. N. P.

Albrechtstraße 12. 1, sch. 4-Z7W . mit
B. u. r . Z. p, A. 900 M . N.Lad. 542

Bertramstraße 12, 3, 4-Zim .-Wohn.
per 1. April . Näh, im Lad. B 124

Bismarckr . 17, Hochp» 4 gr . Z» Bad,
Balk. rc. p.  Ap . Näh. 1.  1184b

B'ismarckring 20, 1 St » schone Wohn,
v. 4 Zim . u. Zbh. auf 1. April 1909
zu verm ._ Räh . im Eck laden . B 557,

Bismarckring 24, 3 l., 4 Z. u . Zbh.
p. soff od. sp.,zu„b. Näh, 1i l. Bl7363

Bleichsträtze 18, 1. St » 4 Z. u. Küche,
Badezimmer und Mansarde per
1. April zu vermiete n._

Blstcherplast 3 4-Zim.-W. a. 1. Äpril
zu vm.Mäh . im Papiergesck . B134*

Blüchersträtze 13, Ecke Scharnhorststr .,'
4-Z.-W» warm ^ L» elekt. Licht. N.  1 r.

Blüchersträtze 17 iSZim .-W. p. 1. Apr.
zu vm. Näb . daselbst Part ._ B 132

Blüchersträtze 20 ist die 1. Et ., 4 Z»
Küche, 2 Keller, 2 Mansard ., zum.

_1 ^ Avril , evt. a. „früh ., zu v._ 98
Blüchersträtze 30. 2, sch. a-Zi-Wohn.

per sof. zu vm. tzi äh. das. B17386
Biidingenstratze 4, 1, 4 Z., K., m. Bast

u. Zentralheiz . p. 1. April zu vm.
Näh. __Emsertzratze _83, P art.  478

Rülowstratze 3 1-Zn :>.-Wohn. zu vm.
BiUvwitratzc 11 2 sch. 4-Zim .-Wohn.

gleich od. ivät . Pr eis 700 Mk. 483
Coulinstratze 3, 1. St .. 4' "ZlMmer 0:

1. April p . Näh . 1. Friseu >rl ^55D,
Dambachtal 38 '4 Zimmer mit Zn»!

behör. t . Etage , per 1. April
zu dermi etcn. ’■TV  6

Dostheimerstraße 14. Vdh., Bel-Et .,
schöne 4-Zim .-Wohn . per 1. April
zu verm. Näh. Part ._ B 441

Dostheiinerstraste 57 kamf. 4-Zimmer.
Wohn, auf sofort zu verm. 285

Dötzheimerstraße 102 4-'Zim .-Wohn»
der Neuzeit entspr » mit reicht.-
Zubehör , per sofort oder später zu-
verinieten . Nay. daselbst 1. Etage/
bei F röhlich._ B 185 76:

Dostheimerstratze 115 mod. 4-Zimmer»
wobnung , r . Zubehör , p. sofort oder
später zu „vermieten ._ 4293

tz-ckernfördesträtze1V schone geräumige
,4-Zim .-Wohn.. 8. Etage,  preiswert.

Emserstratze 8, 'Part » ger. 4-Z.-Wohn.
mit Bad u. großem vergl. Balkon
usw. zu vermieten . Näh. das. Part .«

_links von  11 —12 und 3—5 Uhr.
Emserstratze 10, Gib . P » 4 Z. atefrfi;

Zub. auf 1. Avril zu vermietend
^ Näheres Vorderhaus Part . B1164

Emserstratze 11, 1. Si » schöne, große,'
moderne, nach Süden gelegene 4-
Z.-Wohnung mit Bad , Gas . elektr.
Licht. Kohlenaufzug , mehreren Bal¬
lonen , evtl, mit Gartenbenuöung,
p. 1. April , ev. sof., an ruh . Leutes
zu verm. Näh, das. Hochp. r ._ 4679

Erbacherstratze 4, 1, herrsch. 4-Z.-W.,
2 Ba lk., Er ker,  Ba d, r . Zubeh. 33

este»ste«v«rgltratze 10, Hih.. s -Z.-A>.
s0f. ad. AUril. Näb. Laden . 618368tut , uu . yun . it . /luo. .cuuui.

Weliritzstratze 8 3"/Zimmcr , Wchc,
_JD'ia nforbc aitf_ 1_. Apr il zu ver m.
WellriMratze 47" K-Zim.-'Wohn. nebst

Zubehör per 1.  April zu vm. B1144
Werderstraße 2» schone3-Zim-.W. m.

reich!. Komf. ver 1. April zu vm.
Näheres im Bau oder Bauburcau
Göbenstra ße 18,_ B.358

Werderstr . 5 sch» s. ruh . 3-Z.-W. m.
vollst. Bad u. reich!. Zb» 1- St » z.
l . 4. 09 z. v. Näh^ das. Part . I.. 64

Westcndstr. 15, Hth» 8 Zim. m- Küche
u. 2 Keller. Äah. Pa rt . B 17360

Westendstratze 18, Hth , 3-Zimmer-
Wohnung zu verniieten . 4--31

Westendstr . 24, B . P » 3-Z.-W7' . 0. sp.
Westendstra tze 26  8 -Zim mer-Woh n.
Westendstratze 32, Ätb » ö-Ztm -.W.

f. 420 Mk» Werkst. 400 Mk.. Lager-
raum 150 Mk. zu verm. 4285

Westendstratze 4l>, I/dh » gr . 3-Z./W^m. K» Balk., Bad n. Zu beh. 42 d6
Wielandstratze 5 (vorn. £>.). Frtsp .,

3 Z ., Küche Mit Balkon , Elektr .,
Gas , Zentralheizung , sehr geeign.
für _ einzelne Dame._ _ J599

Wilhelmstratzc 12, Gartenhaus 2, ein
Wohnungsanteil , 3 Zim ., 1 Küche
it. Zubeh. ff. Zahnarzt geeignet !,
ferner 1 Mansardwohnung , 2 Z. u.
K» zu vm. Näh , im Laden . 4287

Norkstrntze8 8-Z.-W. auf 1. 4. 617914
«Yorkstraße 1ö"8/F '.-W/"N/' V. P -^BLÖ

Friedrichstr . 12 4-ZSW . (e'c.  5 Znn .)
mit Küche u Zubeh» Mtb » zu bist,
Näh.^C. /Kalkbr.enner ._ _ 1

Göbenstratze iO 4 Z.-W. auf 1. April
zu vm. Näh. Göbenstr . 13, 1. B234

Goethestratze""!8/ 2, gr . 4-Z/W/zu v.
^ P reis  800 Dkk. .^Näh. LadernM 1̂4
Gnftäv -Ädolfstratze 10 schöne 4— 5»

Z.-W. m. r . Zubeh. Näh. P . 158
Hallgarterstratze 5 4-Zim .-Wohnung,

ganz der Neuzeit entsprechend, pev
1. April 09, evt. auch früher , zu v.'
Näh . daselbst Part .„ links . 419

Hellmundstr . 43, 2, sch. 4-Z.-W» Bad,
Balkon usw. per 1. April zu v. 284

Hellmundstratze 58, Ecke Emserst raste,
4-Z.-W. p. 1. April . Preis 720 Mk.
Nah. Emserstra ße 22, Par t. 244

Herderstr . 1 4-Z.-Wuhn. N. 1 r . 4297
Herderstratze 2, P ., schone 4 Z. mi!
_reicht , Lü b. zu v. Näh . 2.. 4459.
Herderstr . 13, a. Luxemburgpl ., 2>f4-

Z.-Wohn„ 1. u. 2. Et ., Sonnenseite,
p. sof. od. sv. Näh , i. Lokal. 4208

Herderstratze 10, 1, 4 Zim . ix. Zubeh.,
ev. mit Lagcrr ._ Nah  int Lad. „219

Herderstratze 27, i . Et ., 4 Zim ., Küche
u. Zubehör , neu hergerichtct , sof.
zu verni.  Stäh . Part , links ._ 278

Herrngartenstratze 13, 2, 4 Zim .-, öd'.
Part . 5—6-Zim.-W. in. reich!. Zb.
sof. od. spät , zu verm. Uäh^ Part .!

Herrngartenstratze 19, Z/̂ freundliche
4-Zimmer -Wobnuntz, Südseite , z.'
1. April zu ll. Pr . 670 M. einschl.
Flurbeleuchtung . Näher es 1. Stock.

Jahnstratze ^ neu hergcrichtetc 4-Z.-
Wohn., im 1. Stock, sofort od. sp.
zu verm . Helle Räume . Näheres
Goe thestraß e 1 7. 2,  9 — 10, 1 3.

Ja Imst ratze 25, 1 l„ schöne4-Zim.-W,,
Balk., sr. L , sof.̂ d. spät. 4300'

Jahnstr . 34, 1, 4/Zim .-W7"sof. ob. ib,
zu verm . Näh. 8 l. „ _4301

Kärlstratze 7, Bel-Etaae . 4 Zim . mit
Zubeh. zu verm. Näh. 2 St . 405
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Karlstratze 17, 1, sch. 4-Z.-Wohn. aus
_ 1. Apr il zu vermieten. 4608
Karlstr. 20, 2, Wahn., 4 Z. n. Z.. 1. 4.
Karlstraße 39, 3, 4-Zim. Wohnung,

^erchl. Zubehör, per April zu vm.
Iillh. bei»! Hausmeister, Mtlb. I,

. oderDotzheunerstraße 28, 3 l. 170
Kavisträhe 41, 3. St ., 4-Ziin.-Wohn.
. aus 1. Ap ril . Näh, b. Massing. 111
Mrchgaffe 13, 1, Wohnung v. 4 Km .,

Bad u. Zubehör, a. f. Bur . pass., p.
t . Av ril 3._ b,_ Näh. Hutladen. 472

Kirchgasse 21 4 Zim., Mansarde und
Zubehör per 1. April zu vermieten.
Näheres im Laden. _ _ _ 428

Neubau fiirrfjtinffc 23 eleg. I Zim/
Wohn., 3. St ., mit allem Komfort,

. Zentralheizung, elektr. Licht, Gas,
Bad usw. sof. od. spät,  z . v. 4621

Rirchgasse 41, Eingang Mauritius-
siraße 1, 4-Z.-Wohn. p. 1. April
zu vermieten. Näh. Mauritius-

^ straßê l,^Papierhandlung._ • 245
Klriststratze2, I . Et., I -Zim. Wohn.

mit Bad, Balkon und reichlichem
' Zubehör auf 1. April. Näh. beim

Hau sverwalter ._ 688
Klopstöcksträßc 11 herrsch. 4- u. 5-Z.-

Wohnungen m. reich!. Zb. zu vm.
Nah, das, od. Seerobenstr. 29, Stoll.

Klopstockstraße 19 hochherrsch. 4-Zim.-
. Wohnung zu v. R. da'. P . r. 18
lllovstockstrnhe 21 schone Fröntspitz-

Wohn., 4 Zin,., mit Heizung, per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst oder Adelheid-
stra ße 81, Part ._ 4494

Lahnstranc 2, 3. Etage, 4 Zimmer in.
. Zubehör aus 1. April zu verin.
_Näheres 2. Etage rechts. _ 484
Lahnsträße 4 schöne 4-Zim.-Wohn.
r su vermieten . Näh. Hellmund-

str aße 48. Laden._ 251
Lehrstraße 5, 1, 4 Z.. K.. K„ Manst.
^ Kochg,, 550. N. Lehrstr. 7, 1. 79
Loreleprina 5 schöne4-Zim.«Wohn. p.

sofort oder später. Näh. Loreley-
ring 10, Parte rre. 4302

Lorcleyring 19 sch. 4-Z.-Wohnunae»
I_ per sofort oder  später ._ 4303
Lmieustraßc 24, Gth ., 4-Z.-Wohnn ::a
. auf 1. April . Nah . Vdh. 2.
Ltlxemburgplatz3, 2, I-Z.-Wohn. per
: 1. April . Näh. P art , r . , , »596
Luxemburgs«!'. 5 4-Z.-Wohn., Part.
v gr . eleg. Räume , elektr . Licht u.

reicht. Zuü .. p. sof. od. 1. April zu
verin ._ Näh. _baf._ 8. Et . I._ 4804

Zuxcmhchrgstrasie7 4-Z .-Äohnst 4305
Luxemburgstraße 11 ar. sch. I-Z. W.

an r. S . a. Apr^ Näb. 2 l. 407
Mnrktstraßc 10 a, 8. St ., Wohnueig v.

4 Zimmern , 1—2 Mansarden ec.,
Kd verimeten . Näheres Kaiser-
Friedr ich-Ring 25, Par t. 564

Mauergasse 3/5 4 Zimmer, Küche ust
, Keller im 1. Stock zu vermieten.

Näher es im Laden.
Mauergaffe 7 4 Zim .. Küche u. Zub.

zu  verm ieten. Näher es Laden.
Mo ritz str aße 16, '4 -Zimst-Wohn.

m. Zub . s sof. ad. spät . Näh. das. ob!
Wilhelmstr . 26, bei Führer . 4806

MoriWräße 33, 2, schöne 4-F .-W., g.
ne« renob., p. sof. o. J . April. 363

Moritzstraße 50 4 große Z., Küche ui
Zu b., Balk. auf 1. April ._ 4711

MorrNstraße (10. 1 St .. aeräüm 4-Z/
Wohn, mit Erker , Balkon, Bad ec.
per 1. April z. v. Näh . 3 l. _ 176

Ncrostraßc 27 4-Zim .-Wohnung zu
vermieten . Kstäh. Parterre . 4662

Nerostraße 35 4-Z.°Wohn. mit Zen-
. tralheizung u. elektr. Licht p. Avr.

Nah. da' elbst bei ^ ' rflcr.  3R>
Neuaassc 15 schöne Wohn.. 4 Zim . u.

Küche, zu vermieten . Jacobi.
Oranienstraße 52, 4-Ziin .-Wohn.

mit Z. u. Balkon .per 1. Slpril zu
vermieten . Näh . im Laden . 473

Phiiippsbergstrastr 15, ' 1. Etage , 4-
Zim .-Wohn. auf 1. April zu vcrm.
/N..Y. Parterre rechts. _ 192

PhilippSbergstraßs ' 38 mod. 4 Z.-W..
evt. mit Frontsp .. freie Lage. 493

PhilippSdergstraße 41 4 Z/n . Zuü . v!
. 1. April zu v. Preis 600 Mt.
'̂ Besichtigung von 12—-4 Uhr. _
Säe Platter - u. Klinqerstratze, 'Land¬

hausquartier . 5 Min . vorn Walde,
schöne 4-Z.-Wohnungen mit Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubehör zu
vm. N. das, od. Plattcrstr . 12. 4808

Querfeldstraße 7, Part .. 4 Zunmer
nebst Zubevör aut 1. April zu vm.
Näh. bei Nebc, Souterrain , und
Ouerfeldstraste 3. 1 St 4569

Querstraße 1 (nächst der Tannusstr .),
2 Tr ., schöne 4-Zimmer -Wohming
per 1. 1'lpril zu vermieten . Näh.
Parterre rechts._ 257

Ranenthalerstraße 8, Vdh. 3, 4-Zim.-
Wohn, mit reich!. Zbh. p. 1. April.
Näh. Mtb . Pärt . Nortmann. _106

Rauentbalerstraße 14, 1, 4 ar . Z ., K.,
Bad , Gasofen , 2 Msd., 2 K„ Kohst-
Aufzug, Vorgart ., k. Hth., still. H..

^, p. 1. Apr il . D as, u. Hp. r . 81114
Rauenthalerstr . 15 eleg. 4-Z.-Wobn.

Zentralheizung , zu berm. 817372
Kauenthalersträßc 2», 1, Hcrrschäftl.

4-Zim .-Wohn, mit Zentralheizung
per April zu vermieten . Näheres
Part erre  rechts . It 18084

illbei ngauer ttr . 4 4-Z.Mst N. P . 4498
drtzeingäuerstratze 5, 1s schöne4-Z.-W)

,nit Erker , Balk., Gas , Bad , elektr.
sticht, Kohlenaufzug p. 1. Apr. 09
preiswert . Keiper, Part . Knks.

Rienlstraüe I, 3, sch. 4-Z.-W. auf gl.
od. 1. Apr. zu verm. Näh. P . 444

Riehlstraße 5, B . P ., 4 Zimmer und
Küche per 1. April zu verm . 194

Röderstraße 21 Wohnung , 4 Zimmer,
Küche u . Zuü., auf 1. April zu vm.
Näh. 2. Stock rechts. _ 163

Röderstraßc 22 (VCUccfcitc), 1. Et .,
4-Zimmcr -WohNUNg, der Neuzeit
entspr . eingcr ., per sofort 0. spät,
zu vermieten . Näh. das. r . 4601

Nöderstr . 39, 2. Haus v. d. Taunus-
str.. Wohn. v. 4 g . u . Zbh., 1. Et .,
V. 1 April zu vm. Näh. P . r ._ 30

Römerberg 39, Ecke Röderstraßc , 4-
Zirn,-W. a. April . Näh. 3. S t. 390

Noonstratze 12, 1. Et ., eine 4-Zim .-
Wohn. m. Zub. per sofort od. spät.

^ zu verm. Näheres Laden._ 4311
Rüdcsheimerstr. 34 mod. n. 4-Z.-W.

m. Zb. sof. 0. sp. Näh. ^ 31105
Lcharnborslstraste 40, Hochp., 4-Z.-W.

v. 1. April . 600 Mk. Nah. Lad. 21
Schar,,horststr . 48, 3, sch. 4-Z.-Wohn.

Preis 620 Mk. Näh. Part . 8 119
Schefselstraßc 12 sch. gr . 4-Z.-Wohn.
_3u vcrnt . RPa1 _415
Schicrsteinerstraßc9 sch. 4-Zim.-W/.

Balk., Bad usw^ p. sof. 0. sp. 4315
Schiersteinerstraße12' herrschaftl/ W-,

4 Zim ., Küche u . all . Zubch. auf
1. April zu vermieten . 837

Schulberg 4 eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubch . Näh. daselbst 1. Stock.

Neubau Schwalbachcrstraße 41 mod.
4-Ziin .-W. m. Bad , Balk. u. reich!.
Zubeb, ps 1. 4. 09. N äh. 2^r, 41

Scdanplatz 7, 3, sch. 4-Zs-W., d. Neuzs
entspr ., p. l^ Ap. N. P . l. » 18205

Sedanstraße 2, 1, schöne4-Z.-W. zum
Preise von 600 Mk. zu vermieten.
Rah , daselbst, -_ ©t. _ 436

Stiftstr . 26, a. Ncrotäl , 4_S7_ü. Zb.,
Balk., Gas . per 1. April an ruh . L.
zu verm., da ru h, f. Haus.

Wnlkmüsilstraste 2<h 1, 4 Zimmer n.
Zubehör , ' niit Gartcnbenutz ., auf

_A pril zu verm ieten ._ _ 4483
Walluferstraße 4 4 Z. 11. BädczsKäll^

Zub., Gartenbcnutz . Näh. 3.  Etage.
Walluferstraße 6 sch. 4- u. 5-Zim.-

Wohn. zu vermieten . Näheres
1 St . rechts._ 4573

Wat erliw sträße 5 4-ZimW  ohnung.
Webergaffe 39/ Ecke, Saälgassc . 2 Tr .s

4-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. April zu vermieten . Näh.
im  Cckladen . _ _ _ 88

Wellritzstrnße 39, 2/ St, , 4-Ziinmcr-
Wohnnna , Mansarde zu vermiete ».

^ Näh . Eckladen._ _ _ 462
Wielandstraßc 5, Hochpärt.. 4-Zim .-

Wohnung , ev. init Garten , Elektr .,
Zentralheizung ic. _ 4597

Wörthstr . 13, 2, 47Z/W . n . Znv 'ch. ps
April zu verm. Näh. Part . l. 26

Kartstratze 7 4-Zim .-Wohn. ^818918
Norkftraste 8 4-Z.-W/ 'p/ 1. 4. 817013
Aorkstr. 9 1-Zs-W., neüzei'tls :818064
Zictenriug 8 eine schöne Volm 'uuq,

4 Zimmer , ,Küche. 1 Mansarde.
2 Keller, elektr. Licht, Bad , zwei
Balkons , bis 1. April zu vm. 566

Schöne 4-Ziuimer -Wohn. mit reich!.
Zubehör per 1. April zu vermieten.

^ Ääh. Kiedricherstraße 2. _ 8898
Distrikt Lohe, a. Güterbahnhos Wies¬

baden -West, p. sof. 0. sp., im Erd¬
geschoß u. 1. Stock se eine 4-Zim .-
Wohn. mit reich!. Zubehör u . ein
Stück Oiartcnland zu verm . Miet¬
preis 400 Mk. Weitere Ausk. erteilt
Bahnmeister v. Hahn , Zimmer 20
des alten Rheinbahnhofs . 8 264

8 Dkmurer.

Adolheidstraßc 33, Part ., Südseite,
5 Zimmer , Bad , Balkon 11. Vor¬
garten per 1. Avril zu verm. 42

Ildolssallec 85» 1. Et ., sch. 5-Z.-W. p.
1. Juli 0. fr . ivegzugsh. zu v. N.
Moritzstr . 27. Harm nelm ann . I1I18

LldolssaNee 51, 2. St ., gr . 5-Zim .-W.
mit allem Komfort der Neuzeit,
per sofort zu vermieten . ^ 4332

Adolf str. 8 5/Z . ü . Zub.. Vdh. 2/348
Arnbtstratze 1 eleg. 5-Z.-W. p. April.

Näheres im Laden. _ 4085
Ärndtstraße 8 5-Zim .-Wohn. z. v. 519
Blsmarckrina 3 sch. 5-Z.-W. m. reich¬

lichem Zubeh., der Reuz. cntsprech.,
per 1, April . Näh . 1 r . 818878

Bismarckring 25, 2, F-Zimi-Wohnung
per 1. April zu vermieten . 8 19050

Dambachtäl 14, Gth . Part . u. 2. Et .,
5-Zim .-Wohnungcn in. Balk. u. r.
Zbh. zu vm. Näb. bei C. Philipp !,
Dam bachtal 12, Î St .̂ , 135

Totzhcimrrstratze 18 gr . 8-Z'immer-
Wohn., Bad , Küche, Gas u. Zbh.,

' 1. od. 2. Stock, per I. 4. 09 zu vm.
Näh . Bureau 2. Hof I. _ 500

Dotzheimerstratze 27/ Süds .. 3. Stock.
Krdl . 5-Z. Wohm in. gr . Balk. 323

Dotzhcimcrstr. 32, 3, frdl . 5-Z.-W. m.
_gr . Balk . zchverm. Näh, cĥr ._B284
Totzhcimerstraße 64^ mod. 5-Zim. -W.
Elisabethenstr . 12 P .-W., 5 Z. m. Zb..

per 1. April zu vermieten . 847
In Maurers Gartciianläge , GltvillcV-

straße 21, 5-Zim .-Wohn. mit allem
Komfort an nur ruhige Mieter per
1. 4. 09 zu verm. Näh. b. Eigen¬
tümer daselbst. PH. Maurer . Be¬
sicht. v,, Ur ~1_vorm, m. 3 —5 nchm.

Emserstratze 20 sch. 5* ev. 4-Zim .-Wi
_mit/Zu beh. sof. Näh. P art . _4294
Emserstratze 52 mod. 5-Z.-W., reich!.

Zubch., per Apr il . Näh. Part . 819
Erbachcrstrnße 1 Wohnung , 5 Zim .,im 1 Stock, der Neuzeit entspr ..
, per sos. od. später zu verm . 4337
Gobcilstraßc 6, 1 l., ö-Zim .-Wohn. ni.

Zubeh. auf 1. April zu vm._ 8 158
Goethestraße 1, 3. _5=3 .=SSo?n. 465
Goetbcstraße 15, 2, an der Adolfsallec,

schöne neuhergerichtete 5-Zimmcr-
Wohnung mit reich!. Zubehör aus
sof. 0. sp. z. v. Näh. Hth. 1. 817879

Goethesträhe 23, 3, ö-Zim .-Wöhnüng
mit Zubehör zu vermieten . Anzus.
DieuSt . u. Freit ., 3—5 Uhr . 567

Herberstrahc 16 5 Z., Höchpart.»Whn„
billig zh vermieten ._ 520

Herdcrstraße 28, Hochp., 5 cv. 8 Zim.
auf 1. April zu verm.  11 788

Jahnstraße 29, 8 oder 37 Etage,
5 schöne Zimmer , Balkon, Badez.
u. Zub. p. sof. 0. spät . N. P . 4340

Johannisberger ärgste 7 b-Z.-Wohn.

Kaiscr -Friedrich -Ring 42, 1. St ., sch.
5-Zim.-Wohnuna auf 1. April 1009
zu vermieten . Näh. v. 3—5 nachm.

_oder Erbacherstraße 4, 1 r. _821
Kaiscr -Friedr .-Nlng 60, 1, eleg. 57

Z.-W. m. a . Zub . p. s. 0. 1. 4. Näh.
Part , bei Prcsber od. Becker. IV 18

Karlstraße 18, 2, 5 Zim ., 1 Maas .,
2 Keller auf April 1909 an ruhige
P arte i zu -verm . Näh. Part . 124

Kleiststräßc 14 herrsch. b-Z.-Wohn.,
alles neuz eitl ., in. Zenkral h. N. P .

Klopstockstraße1 ö-Zimmer -Wohnimg
mit allem Zubeh. per sof. od. spät.

_zu bcri nicten . Näh. Part . 4570
Klovstockstraße11 Herr sch/57 u . 4-Z

Wohnungen m. reicht. Zub. zu vm.
Näh-  da s, od. Seer obenstr. 29, Stoll.

Klopstocksir. IZÜchochhcrrsch. 5-Z.-Wi"z7
berm ._ Näh , das. Hart,  r ._ 19

Klovstockstraße 21 hochherrsch. 5-Zim .»
Wohnungen mit Heizung auf
sofort oder später zu verm. Näh.
das, od. Adclheidstr. 81, P . 44 96

Langgasse 41, Ecke Darenstr ., c. sch'.
Frtsp .-W. sof. od. p. 1. Apr., 5 Z.,
K. u. Zub ., prcisw . z. p. Einzus . v.
4—5 Uhr nachm. Nah. im Kont . v.

^Hirsch Sohne , a. Walkmühlstr . 29,1.
Luxemvurgstraße 7, 2, 5-Z7-W., der

Neuz. ents pr . Näh. Hochp. l. ^36
Mälnzerstratze 86 5 Zimmer , Küche,

Balkon, per sofort oder später zu
vermieten . Näh. 1. Etage . 4615

Möritzstraßc 12, 1, 5 Z. u. Zub . per
1. April zu vermieten . 4348

Moritzstr. 21, 1 l., 5 gr ." Z . u. reichli
>̂,ub. z. 1. April z. v. Näh. P . 4064

Moritzstraße 27, 1, schöne SÄimmer-
Wohnung mit Bno, Gas , elektrisch.
Licht auf gleich oder 1. April . 4344

Moritzstraße 52, 1, 5 Zim . m. reicbll
Zubeh. per sof. od. später . 817405

Mstllerstr . 8 ist die Bel-Etäge , 5 Z.,
Zub., Gartenb ., a. 1. Apr. z. v. Anz.
11—1 Uhr. Näh. Nerotal 51. 4697

Neubauerstraste 12, 1. St ., 5—6 Zim.,
Speise !:, Bad , 2 Balkons . Erker,
sowie reich!. Zubehör per 1. April
1900 oder auch früher an ruhige
Mieter zu vcrm . Nah. das. 4347

Niederwaldstraße 5. 1, 5-Z.-W7 per
Apri l. Näh, das. Part . ^ 260

Nikolassträße 33. 2. Et / 5 Zim . ui
Zubehör auf sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 15, 2._ 4348

Oranienstraße 4/ 1, 57Z.-W. zu bnf.
_Nähere s Kirchgasse 51. _ 405
Oranienstraße 38 57Zim.-Wohn. zu

vcrm. Näh. Vdh. P art. _26 (5
Oranienstr . 48, 1, ' schöne 5-Z.-Wohn.

m. gr . B. p. 1. April . N. 3 St . 4705
Ecke Platter - ». Klinqerstratze» Laus-

hauSanartier , 5 Min . vom Waide,
schöne 5-Ziin.-Wohnnngen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Znbch. zu
v. N. das. 0. Pl attcrstr . 12.  4352

Raucnthalerstraße 15, 2, ei. 5-Zim .-
Wohn., Zentralh » zip verm .̂ 6892

Rauenthalerstratze 18 5-Z.-W.. 2/ St .,
mit Balk., Erker , Bad , Elektr . u.

_ Gas , auf 1 April ._ 8606
Rheiiistrasie 24 5 Zinnncr u. Zub . p.

1. April 1909 v. Näb. 1. Etage.
Rheinstraße 26, Gartenh ., Parterre-

Wohnung von 5 Zimmern , Küche
u. Zubehör , auch für Bureau ge¬
eignet, da 2 Eingänge vorhanden,
auf 1._4,_09 gu v._ Näh. das. 1 r.

Rhetnstraße 43 schöne b-Zim .-Wohn/,
ganz der Neuzeit entsprechend, per
1. April zu verm. Pr . 1400 Mk.

^ Näh. das, im  Mu menla den._ 263
Meinstraße 101, Part ., 5 Z., Süd¬

seite, z^ v. Näh . Frau Deoicke, das.
RÄdeshcimerstraße 23, 1. ü. 2. Et .,

2 eleg. 5—6-Zim.-Wohn. sof. oder
_später zu vm. Näh. Part,  l ._ 4351
Rübe sh eim ersteaste 29 eleg. P .-W. v.

5 Z. u. all . Zub., Mädchenck in der
Etage , per sof. od. später . ^ 4452

Nüd esheimerstratze 33 5 Zf, Küche,
Bad u. Zubehör auf gleich oder

_1 . April zu vermiet en. _409
Schiersteinerstraße 30, Aeuba» . groü

herrsch. 5-Zim.-W. mit Mädchen-
zim., i. Ab schl., R w,N .,das . 81 73 81

Schlichterstraße 16, 2. Et ., 5 Zimmer,
Badezimmer , Kohlenaufzug u. Zu¬
behör auf 1. April zu vm. Anzu-
sehen zwischen 11 u. 1 u . 3 u . 5 Uhr.
Näh. 3. Etage . _ 65

Schöne Aussicht 22 weazugsh . herr¬
schaftliche 5-Zim .-Woyn. zu verm.

Sch wal backi er str aßc 25, 1. Et ., 5 Zim.
u. Zubehör per 1. April z.  v . 308

Schwalbacherstraße 82, Gartenseite.
5 Zimmer u . Zubehör zu verm
Nähe res beim Hau smeister ._ 8 467

Sedanvlatz 4, 3, Wöhn., 5 gr . Zim .,
Balkon u. Zubehör , 1. April zu
vermieten . _ Näh. Part . _8 .16979

Secrobenstratze 32, Ecke Zictcnring,
5-Zinimer -Wohn., d. Neuz. entspr .,
Bel-Et ., per 1. April  zu vm._ 427

Stiftstraße 18, Ecke Kellcrstraßc,
schöne Wohnung , 1. Etage , 5 Zim.
u . Zubehör , per 1. AprA, ev. früh.
A-u« ,3 um  Moblte tt bcrni^ gpcioinet.

Walluserstr . 8, P .. 5-Z.-W. 1.  4 . 103
Waterloostraße 6 sch. ger. b-Zim .-

Wohn.. 1.  2 ^ Et ., preisw . z. vm.
Weilstraßc ü, I. Etage , schöne 6-Z.7

Wobn., mit Balk., Gas u . Zubeh.,
in Kurlage , p. 1. Apr. N. Hth. 1 r.
od. Rö derstra ßc 22, 1 r. _332

Wielandstraßc 5 5-Zimmer -Wohng..
eleg., Elektr ., Zentralheizung ec.
Kein Hinterhaus. _ 4589

Wilhelm in enstr aste 5, 2, Nähe des
Kriegerdenkmals , Herrschaft!, mod.
Wohnung , aus 5—8 Zim . u. groß.
Bad u. sonst, reich!. Zubehör best.,
per 1. April 1909 zu vermieten.
Näh . Wilhelminenstratze 3, H. P.
Anzus chen v. 11—1 u. 3—6. 4357

Billa Milhelininenstrape 37, Hochp..
prachtv. Lage an d. Rcrotalanlag .,
5 Zimmer , Küche ee. p. sof. od. sp.
z. vcrm. Näh. Bureau Lion . 4356

Zictcnring 4 ist eine 5 -Zlmmer7
Wohnung zu vermieten . 41'

6 Zimmer.
Adclheidstr. 8, 1, ist eine Wohn., best,

aus 6 Zim ., 4 Mans . u. 3 Kell. m.
Zubeh., aus 1. April I960 zu verm.
Näh . zu erfr . Part . __ 63

Adelheidstraße 48 ist' die 1. u . 2. St .,
je 6 Zim ., gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reich!. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.

^oder Rh.ei nstrake 56, 2. 4133
Adelheibsiraße 73, Hochp., gr.

Balkon , Bad , Zubeh.. z. 1. April
wegen Auslandsreise zu vcrm.
Beziehbar 3 Wochen  vorher . _

Adelheibstratze 76a, 3. Stock, voll¬
ständig neu herger . herrschaftliche
Wohnung von 6 großen Zim .. sehr
großem u. 2 kleineren Balkons,
nebst reich!. Zubehör . Bad . Gas.
elektr. L., sof. zu v. Näh. P . 8398

AdolfSalles 26, Hochpart., 6 Zimmer,
gr . Balkon, Bad , Speisekammer,
Küche, reichst Zubch.. zum 1. April,
ev. früher zu vm. Nah . 2. St .̂ 4630

AbölsSallee/33, Hochpart., 6 Zimmer.
Vorgarten . Badezimmer , Küche m.
Speisekammer , 2 Eingänge , zwei
Keller. 2 W.-K., Mäüchenkammer,
Mitbenutzung der Waschküche, auf
1. April 1909 z. v. N. 1. Et . 4858

Ädolfsallee 37, P ., 6-Zim .-Wohn. z.
Apr. Z . bes. v. 18—12 u. 3—4. 8908

Äl ex and rastr aße 1. Ecke Biebricherstr.
(Südseite ), geräumige Herrschaft!.
6—7 - Zimmer - Wohnung , großer
Balkon, reichl. Zubch., Gas , elektr.
Lickt re. auf 1. April zu vermieten.

Jlläh . Fischerstraße 4^ Parterrc . 311
Bahnhofstratze 6, 1, 6-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubehör sofort zu vm
Näh, bei Franke im Hanse. 4091

Emserstraße 39 eleg._ 6-Zim.-Wohn.
Goetkestraße 2, 3, gr . sch. Wohn. v.

6 Zim . ü. reichl. Zub. auf April zu
v. N. K.-Fricdr .Zstinĝ 68, Part . 397

Hrlenenstratze 2, Ecke Bleiebstraße,
6 Zimmer , Küche, mit all . Zubeh .,
aus 1. April zu vermieten . Näh.
daselbst 1. Etage rechts. _ 338

Herdcrstraße 10, Beletage , schöne 6-
Zim .-W. mit reichl. Zub . p. 1. 4.
zu vm. Näh . 1. Et ., Ißaulti . 4684

Hcrrngartenstraße 12 6-Z.-W., Bad
u. reichst Zub ., per svf. 0. 1. April
zu^ verm. ^ Näh.^Parterre ._ 4486

Kaiser -Friedrich -Rina 3, 2, sind 6 Z.
u. Zub. p. 1. April mit Nachlaß zu
verm. Näheres dakelbst. ä6p6

Kaiser -Friedriih -Ming 18, 3, schöne
große 6-Z.-Wohn. mit reichst Zub.
auf 1. April zu vermieten . 78

Kaiser -Friedrich -Ring 60, 1, eleg. 6-
Z.-W., m. a. Zub ., p. 1. 4. N. P . bei
Prc sber oder^ Becker._ IV 14

Kaiser -Friedrich -Ring 64f̂ Uel-Etage,
6 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näh , daselbst  Parterre . 4653

Kavellenstraße 16, 1, 6 Zimmer mit
Bad , Gas u. elektr. Lickt, Balkons
n. reichl. Zubehör per sofort oder
1. April 1909 zu vermieten . Näh.
daselbst 2. St ockzu erfr agen . 448»

Kapellenstraßc 49, Part . od. 2. Etage,
berrschaftl . 6— 7-Z.-W.. Bad , große
Loggia, Balk., 2 Mans ., 2 Keller.
Gartenbenuh ., Gas , elektr. LiR-
per 1. Avril zu vermieten . Näh.

^daselbst, 2. ,Etage ._ _ __ 447/
Langgasse 10, 1 11. 2, je 6 od. 8 Zim .,

elektr. Licht u. Gas . Näheres im
Gnmmiladen ., 369

MichelSberg 10 schöne 6-Z.-Wohn. v.
l . April zu dermieten . ^ 234

Neudvrferstr .' 4, P ., sch. gr . 6-Z.-W.
m. reichl. Zbh. a. 1. April z. v. Näh.
das, ad. Schiersteinerstr . 2, P . 414

Rbeinbabiistraße 2, 2. Etage , 6 Zim.
mit Bad , Gas u. elektr. Lickt,
Vorder - u. Hinterbalkon u. reichl.
Zubehör , znm 1. Avril 1909. zu
vermieten . Näheres Part . ?lnzn-
seh en zw. 10 u. 12  u , 3 u. 5. 4537

Rheinstraße 38 6-Z.-Wohnung zu v.
Näh., daselbst̂ Z St, , rechts. ^ 386

Rbeinstraße 74. Part , oder 3. Stock,
sehr große eleg. 6-Z.-Wohn, wegen
Versetzung auf gleich od. April zu
vermieten . Näh . das. Vart.

Ni'desheimerstraäe 8 herrsch. 6-Zim.-
Wohnuna , 1- Stock, per 1. April zu
verm. Bescheid 2. Stock.^ 145

Nüdesheimerstraße 28 schöne b-Zim .-
Wohn., mit sämtl . der Neuz. ent¬
sprechend. Liomfort zu im . Näh.

__ Rüdesheimer str. 18, 2 I,  8593
Schlichterstraße 15, erstes Haus von

Adolfsallee , 3. Etape , 6 Zimmer,
reichl. Zub.. Sonnens .. neu herger .,
per 1. Ap ril 1909 zu v. R . P . 4861

Schöne AnZsickit 28, 1. Et ., 6 Zimmer.
Bad . Loggia, elektr. Licht, aus
1. Avril oder früher mit Nachlaß.
Ansehen 11—1 u. 3%—6. 4362

Neubau Schwalbacherstraße 41, 1,
mod. 6-Zimmer -Wobn. mit Bad,
gr . Terrasse , div. Balkons usw., per
1. 4. 09. Nähe res 2 r.  40

Uhlandstraße 15. 2, herrsch. 6-Z.-W.,
2 Veranden , Bad , reichl. Zubehör,
Gas , elektr. Licht zum 1. Avril zu
vermieten . Näheres daselbst.

Webergasse 39, Ecke Saalgasse , 2 St .,
6-Zim . Wohnung mtl Zubehör , z.
Wiedervermicten geeignet , auf

. 1. Avril zu vermieten . Näheres
_im Eckladen._ 89
Wielandstraße 5, Hochpart., 6-Zim .-

Wohnung , ev. mit Garten , sowie
1., 2., 3. Stock, eleg., elektr. Licht,
Zentralheiz . Kein Hintcrh . 4588

Wilbelminenstraße 8, 2. Et „ herrsch.
6-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubeh.,
ev.' mit Garten , per sofort oder

_ später_zu_bnt^ Näh. das. 3. Et . 4090
Wilhelminensträße 10, 1. Et ., herrsch)

6—6-Z.-W., Bad u. r . Zub ., Gas,
elektr. Licht, per 1. April 09 zu vm.
Näh. Wilhelminensträße 2, 3. An21,f 11 1 1T A

Billa Wilhelminensträße 35, prachtv.
Lage an den Nerotalanlagen , herr¬
schaftliche 6-Z.-Wohn., Hochpart.,
per 1. April 99 zu verm . Einzuseh.
2— 5 Uhr. Näh. daselbst. 4710

7 Zimmer.
AdolfSallee 327 Hochpart . 0. 2. Etage,

sowie Bel-Etage auf 1. April , evt.
fr üher ._ Ei nzus. 11— 1, 8—5. 4648

Adolfsallee 53, 2, herrschaftl . Wohnst,
7 Zim ., Baoezim ., 2 Ms., 2 Kell.,
Küche u. Speisekam ., Gas , elektr.
Licht, zum 1. April zu verm. Die
Wohnung wird ganz neu herge-
ri chtet. Näh, daselbst 1. St . 4121

D nnrbachtal 49, Bcl-Etage , 7 Z. mit
Zub , u. Gart "vh"'' " tz., p. 1. A'" A
zu verm ._ Näh^ Gth . IV 7

Dotcheimerstr. 20, 2, gr . 7/Z .-W. sof.
ao. sp. 1300 Mk. '.'st !' Sckmid : . 3 S :,

Kaiser -Friedr .-Ring 50, 8. Et ., 7 Z.,
Balk., Bad u . Zub. Näh, das. 4365

Kaiser -Friedrich -Ring 54, 1, 7-Z.-W.
_ zu verm^ Anzuseh. nachm̂_ 426
Lanzstraste 16, Nerotal, ' herrschgftlst

1. Etage , 7 Zimmer, ^ mod. Ein¬
richtung , reichl. Zubehör, wegzugs-

_5aIBcc _ju _bennteteru _ 4866
Liliscnstrafic 22 Wohnung v. 7 Zim,.

Badez.. Balkon u. allem Zubehör
per sof. od. spät, zu v. Näh . ttn
Tapetengeschäft das elbst.  4367

Querstraße 1 ist die von Herrn
Dr . Graefe seit 15 Jahren bewohnte
Bel-Etage , enthaltend 7 Zimmer,
3 Balkons , Küche u. Zubehör , auf
gleich oder später zu vermieten.
Näheres daselbst. _ 4368

Rheinstraße 66/2 . 7 Zim . mst̂ V. auf
1. Avril . Nah . Rheinsir . 71, P . 121

Rbeinstraße 70, Part ., 7-Zim .-Wahn„
Balkon, Bad , Sout .-Räume , reickl.
Zbh., neu bergest., o. 1. Avril 1909.
auch früher . Näh . daselbst und bei
Ed . Hansohn , Moritzstr. 49,. 1. 26

Wakkmühlsträtze 15. Hochpart., hoch-
herrschaftliche sehr geräumige 7-Z.-
Wohnung , große Terrasse , reichlich.
Zub ., i . parkartigem Garten , zu
berm. Näh. Adolfstr. 5, 1. 4681

8 Zimmer nnd mehr.
Adolfstraße 5, 1. St ., schöne geräum.

9-Zimmer -Wohnung , reichst Zub.,
zu vermieten . Passend für Aerzte,
Rechtsanwälte , Pension re. Näh.

_da selbst _ _ 4634
Kaiser -Fr .-Ring 58 ist die 3. Etage,

bestehend aus 8 Zimmern , Bade»
zirnmcr , Küche, Mansarden . Keller.
Kohlenaufzug , Vacuum - Llnschluß
usw., zum 1. Avril 1909 zu ver-
mieten ._ Näheres Part ._ 11784

Klovstockstraße 11 hochherrsch. Etagen-
Wohnungen . 9—10 Z., reichl. Zbh.
Rah . das, od. Seerobenstr . 29, 2 r.

Rhernstraße 31, 1, herrsch. 9—6-Z.-W.
sofort od. 1. April zu verm. 4873

Taunuöstraßc 41, 3, mit Lift , 8 Zim.
u. Zubch., f. 2000 Mk. zu verm.

ZKder» und Geschirftsuäumr»
Ablerstratze 15 Sout .-Laden m. Whn,
_u . Kell. a. 1. April z. v. Näh. 2 r,
Ädolfsträßc 3 zwei Soütcrrainräum«

per sofort oder später zu vermiet.
Näh. Gartenhaus . _ 4675

Ndolfstraße 5 schönes Ladenlokal mit
Zim .. 125 gi-Mtr . groß, ganz oder
geteilt , zu verm.^ Näh . das. 46 35

Alürechtstraße 12 e. Part .-Raum als
Tapez .-Werkstatt mit oder ohne
3-Zimmer -Wohnung per 1. April
zu vermieten . _ _ 540

Bertramsir .11, P „ Lagerr . od. Werkst.
n. Lagerkel!., ev. m, Wohn. 817591

Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit
Hallen u. Werkst. Näh . Part . B346

BertraMsträße 22 ar . Werkstätte, ev.
m. 3-Z.-W, p. sof. N. B. 2 l.  4374

Bertramstr . Metzgerläd. zu vm. Nähst
Eleonorenstraße 5, 1, Roßbach. 191

Bismarckring 4 gr. Laden m. Laden¬
zimmer u . Lagerr . p. 1. 4. z. v. N.
Klv.-L. 0. Wiela ndstr . 10, 1 r .̂ 5742

Blsmarckrina 4 ca. 36 gi» gr . Bur .-Rst
, 1.4. N. Klv.-L. 0. Wielan dstr. 10. 1 r.

Bismarckring 36 große hello Werk»
stätte , auch als Lagerraum , auf
April zu vermieten . Näh. Vorder-
haus 1 Treppe rechts. /_ 8115

Bisnrarckring 38 kl. Werkstatt sofort
zu verm ._ Näh. Mtb.  Part . 480

Bülowstraße 7 sch. Lad. mit Einr . f.
^ Kolonialw .-G. zu v. N. 1 r . 81301
Dobbeimerstraße 20 große Parterre-

Räume mit großem Lagerkellcr,
für jcd. Zweck geeign.. in Afterm.
zu jed. annehmb . Preise zu v. Näh.
Dotzheimerstr. 40, Mtb . P . 4489

Dotiheiiiierstraße 55 gr . hell. Part .-
Raum f. Werkst, od. Lagerr .. cv. m.
Bur , ü . Woh n., z. v. N. V. 1 l. 4378

Dotzheim erstraße 68, Laden , irr
welchem eine gutgehende Sattlerei
betrieben wird , ' sofort zu ver-

_ mieten . Nähercs da se Ibst.  4663
Dotzheimerstraße 102 1 Eckladen u.

1 Frontladen , mit oder ohne
Wohnungen , per sorort od. später
zu bcrmicteii . Näheres daselbst
.1. Et age l ., bei Fröhlich . _P>17885

Drudenst r. 8 Werkst, z. v. Näh. Vdh. Ist
Ellenbogengasse 7 2 Part .-Räume

mit Remise für Werkstätte oder
Bu reau zum 1. April zu  vm . 267

EItvillerstr . 4^gr^ Werkst, p. 1. Aprilst
Eltvillerstratze 8 Läden mit Lagerr.

u. Wohnung billig zu vermieten.
Näh. Göbenstraße 15, P . I.  81031

Erbacherstraße 7 Laden mit Filiale
_u . 2-Zim.-Wohn. bi ll. zu vm. 8 227
Erbacher straße 8 gr . h. Lagerr . 4881
Faukbrunnenstraße 3 gr . h. Werk st. 23
Fäulbrünnensträtze 5 Helle große

Werkstätte , wo längere Jahre
Schreinerei betrieben wurde , ist
mit 3-Zim .-Wohn. zu vermieten.
Näheres Metzgerei. 287
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Feldstratze 19 Werkst, m. o.  ohne 2-Z.-
Wohn. Näh. Friedrichstr . 26. Brühst

Friedrichstr . 44 Lagerr , ca. 48 Qw .,
ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spat.
3. v. Nah. bei  Heinri ch Jung . 4382

Friedrichstraße 47 Laden mit o, ohne
Wohn, per sof. od. svät er. L188 43

Mladen Fried richstr. 50 zu vm. 639
Gemeindebadgostche tt 4, Wertst ., h,

groß, mit Hof, auch geteilt , zu vm.
Näh. Emserstrak-.e 19, P . l. 826

Unelsenäustratze 12 helle Werkstätte
per sof. od. 1. April zu verm. Nah.
vaselbst od. Dor kst raKe 8, 1. D 208

Wbenstraste 8 schöner Laden (Tür
Kolonialw .-Gesch.) mit Wohn. ros.
od. sp. zu v. Näh. Kipping . D1 8787

Ecklaben GöSenstratze 12 z. v. Näh.
morgens 6—11 Uhr Niederwald¬
straße 4, 1 re chts._ ■ 370

Göbenstr . 14 helle Werkst, gl. o. sp. b.
GTbenstraße 20 gr . Laden , in welchem

längere Zeit Speisewirtschaft be¬
trieben wurde , m. L-Zim .-Wobn.,
sofort oder später preiswert zu
vermieten . Näheres Baubureau
Blum . Göbeustraße 18._ B1.8067

GLbenstraße 27 Sägerr . u. Bierkeller
zu verm. Näh. BiSMarckr. 40, 3 l.

Tckc Hällgarter - n.  Johannisbergcr-
stratze (Neubau ) ein Eckladen mit
Wohn, auf  1 . April zu vm. 8 18496

Härtingstr . 7, bei Schönbach. Weck-
stätte od. Lagerr aum zu vm. 4384

helenenftraße Io schöner Laden mit
Wohn ung zu  vermieten . 318

helenenftraße , Ecke Blcickjstrntze, sch.
Lad en mi t Zimmer z. vm. 4608

f  elenen str. 9 kl. Werkst'."o. L. R. 544eÜmunbstrntze 49, 1, kl. "Ladon mit
2-Zim .-Woh nulNg^billig_ z>̂ verm.

Hellmunbstraße 86 Laden mit Wohn .,
für Wäscherei u. jed. and. Betrieb
geeignet , sofort oder per 1. Avril
zu vermieten . ^Näh . 2 r . _ 688

Herderstratze 27 Lagerräume , auch
als Werkstätte geeignet , sofort zu
verm ._ Näh. jgari .Jfir .js .̂ _ 277

Herderstraße 33 schöne Werkst, oder
Lager aus  gl . od. spätes ä. b. 4517

Hermannstr ._22 "schönestWerkst. B173'0Tj
Hirschgraben 12 ein kl. Laden mit

Zin :. auf gleich od. später zu vm.
Näheres Adlerstraße _7_. _ 463

Fähnstraße 8 Werkstätte mit od. ohne
2—Z-Zimmer -Wohnung sofort od.
per 1. April zu vermieten . 4638

Kais.-Friedr .-Ring 61 Laben,' ev. als
Bu r .. 0. Lagerr . abz. N. d. 3 r. 4041

Kellerstraße 11 Laden mit Ladeu-
Zimm-r ver  1 . Apristzu verm . ,,.

Kellerstrirße stl ^Werkst, auf 1. April.
Kirchgasse 7, 1, photogr. Atelier zu

Per m,  Näheres daselbst. _ ,4493
Nestbau Kirchgasse 23 schöner Laden',

ka.  30 Omtr . groß, mit Lagerraum
u. ev. mit Wohnung , ganz od. gc-

'' teilt , sof. od. spüt. zu verm._ 4622
Loreley-Ring 5 Läden mit Wohnung

per sofort oder später zu verm.
Näh. Lorslev -Ring 10, Part ._ 4388

ööreleh -Ring 1V zwei Werkstätten.
Lagerräume , Bierkeller per sofort
od er später zu vermieten . 4389

Lmsenstrasie 22, ErdgcschT, 2 Säume,
70 Omtr ., als Bureau , Lagerraum
od. Werkstätte geeign., p. sof. od. sp.
zu v. Näh. Tapetengesch. das. 4890

Marktsir . 18, Entresol , 2 gr . ' Raume
f. Bu reau zum 1. April zu verm.

Mauergaffe 12, 1 r, Werkst. 0. Läger,
_ev . cktir , Anschl.. sofort od. später . ^
Mauritiusstraßs 1, Ecke Kirchgasse, \

Laden per 1. April , cbt. früher.
_Näh ^ Mauritiusstr . 1, Papierl . 243 s
Moritzstraße 34 ein Laden m. Wohn. !

auf gleich od. 1. April zu verm.
Mühlgafse 13, Mittelbau , Helle ger . !

Werkst, mit od. ohne Wohn, für!
1. April . Näh . L. Schwenck. 05 !

Kerostratze 14 Laden mit Wohnung s
per 1.  April zu vermieten.

fterostr.  18 . Werkst) w 174.  Sk . B. T.
Kerosiraße 23 Laben m. anschil. groß.

Räumem,auch f. Rcst.-8w. g, freu
Kettelbeckstr. 3 1 große Werkstätte in,

od. ohne Wohnung aus 1, April zu
verm. Näh. Vorderh^ Part . r . 373

Mederwaldstraße "6 ist ein Läden mit
Ladenzim , gr . Kell. sof. z. v. Näh.
das, od. Kaiser -Fr .-Rin g 29. 48S3

Meberwaldstraße 11 Lagerrain .:.
00 Omtr , Bureau , zu vm. n 886

Akieberwaldstraße 14 gr. Helle Werk»
stätte zu vm/ Näh.' Bdh. P . 4394

Orasir nstratze 42 S v, z.-Laden z.  v.
ßiauenthalerstraße 20 "Läden mit

Wohn ung billig zu verm._ 4323
Weingaüerstratze 15 Werkst, mit oder

ohne Wohn, zu vermieten . Bl9003
Zckladen Rheinsträße 82 mit 3-Znni-

Wohnung , Preis 2800 Mk. Näb.
Worthstra ße 6, 1. Et age. _ 4305

Uiehlstraße 3, H, sch. gr . Werkstatt,
auch als Lagerraum , mit od. ohne
Wohnung , ebenso schöne gr . Keller-
Räumlichkeiten auf April z. v. 4641

Mehlstraße "4 Läden" mit oder ohne
^ Wohnung zu vermieten ._
Röderstratze 22 Werkstätte, ca. 54"gäs

mit Lagerraum , ev. für Bureau,
per^sof. od. sp. zu vm. N. 1.  r . 4896

Ecke Röder - «. Lehrstraße Läden m
Wohnung zu vermieten . Näheres
Lehrstraße 14, 1._ _ _ 4397

Noonstratze 22 gr, Helle Part .'-'Näünie
f. Werk st, od. Lagerr . sof. Näb.

Schiersteinerstr . 9 1 sch. Lagerr .f4398
Schiersteinersträtze 18 gr . Helle Lager -'

räume , auch zum Möbeleinstellen.
m. Gas u. W., sof. Näh. P . 43 99

schiersteinersträtze 17 Läden zu vm
Näh eres P arterre . ^ _ . , 173

Sch walbacherstr. 25 gr. P .-Ä.  3. v. 307
Uebanplätz ^ Helle Werkst, od. Lager»

rau m so f.  od , spater zu vm. 4069
Seerobenstratze 29 Läden m. Wohn, p

3w vermieten . Rah . baf.jp . x.
8>i . . ' ' >'st ' Lag. 4404
Ztiftstr . 3"Werkstatte z. v. R. P . P.

Walluferstratze 10 Lad., f. Kolonial-
wareu -Gesch. od. Drogerie gceig.,
nebst L-Z.-Wohn. u. reich!. Keller-
u . Lagerräumen aus April zu
ve rmieten . Näh. Part ., l._ B 563

Wallufersträtze 1Ö Werkstätte f. ruh.
S8ctr. od. auch als Lagerraum auf

_Ap ril zu verm. Näh. P.  l ^ , 1! 554
Wellstratze 6 Werkstätte "mit Lager¬

raum , ev. Lagerhalle , per sof. od.
sp. zu vm. Näh. Hth. 1 r . 4408

Weißenburgstraße 2 schöne Werkst, m.
_Nebenr ., auch als Lagerr. _LI7963
Wcitzenlmrgstr. 8, Nenb., gr . h. Räume
_als Bureau od. Lager z. vm. 45,04
Westeudstraße 4, Laden mit Wohn.,

in welchem Spezerei - u. Gemüse-
geschäit betr . wird , zu vm. Laden-
cinri cht. vorh. Näh. 1 St.  I . B 178

Westcudstrntze 40 gr . Ladenlokal mit
Zim ., i. Abschl., m. od. 0. gr . Kell.,
Br eis 500 Mk. Näh) das. 4403

Winklerstratzc 4 Laden für Spezerei-
geschäft mit L-Zim .-Wohn. per
1. April ._ Näh, do rt 1 S t. r ._ 501

Wörthkratze 8 Laden mit Zimmer,
Eckhaus, zu verm ., Preis 1050 Mk.

^Näheres, ! . (?tage, _ _ 4404
Aorkstratze 7 kl. Werkst., evt. m. W,
Uorkstratze'K Werkstätte zust verm.
Zietenring 6 eine schöne Helle Werk¬

statt , zirka 130 Qintr . groß, mit
Bureau , ebensoviel Kellerraum u.
Troekenspeicher per sofort od. spät,
zu vermieten . Rah . bei Metzger
Paul i, Röd erstraße 30. _ 313

Zimmermrinnstrntze 10 Helle Werkstatt
_od, . Lagerraum zu verm. B18972
Gr . schöne <Sä;t für Bureau , Läger

2C., mit gr . Hof, Kellereien u. 8-Z.-
Wohn., Adelheidstr. 3 im Hth. ge¬
legen, sofort od. später zu verm.

_Näh ., Adelherdstraße 16, Part . _ 2
Eckläden mit Wohnung,' für '^sedes

Geschäft passend, zu vermieten
Adlerstraße 5, 1._ 4702

Für Schuhmacher usw. .Sch. Laden
mit Wohnung sofort oder spät , zu
venu . Albrechtstraße 46._ 496

Laden in bester Lage, besonders ge-
cigne: für Rasierstube . Stellen-
vermittelungs - oder sonst. Bureau,
per 1. April zu vermieten . Näh.

_Bahnhosstraße 22., _ 517
Lägerräu 'ue, . a.' als Bur . geeign , zu

verm . Elarenthalerstraße 3. 111088
Zum Aufbewahren von Möbeln große

trockene Räimre sofort oder später
zu vermieten . Näheres Kaiser-
FrieLrich-Ring 29, P arterre ._ 452

Bureau oder Läger , 8 große Helle
Räume , sofort preiswert zu verin.
Wilhelm Gasser & Co ., Ecke Fried-
richstraße , u. -Ki rckaaffe. _ MV

Lagerraum bezw. Werkst, billig zu v.
Johann isbergerstraße 1._ 506

Größere Lokalitäten für Speise-
wirtsckast billig zu verm. Nab. !
NettelbcMraße ' 2. 1._ B17395

Werkstätten , Lagerräume , a. Bureau,
ganz od. geteilt , per sof. od. später
zu vermieten . Näh . Niederwald»
straße  6 , Parst re chts.  4 405

Läden mit Wohnung "zu verm . Näb.
Oranieustraße 18,  2 . ^ , 4466

Werkstätten ' per' T.  April zu ver¬
mieten Saalgaffe 10._ 270

Große ' Helle Werkstatt zu verm. Näb.
Weilstraße 18, 1 S t . _ 4181

Sk,  cü - m. 2 ' st-W, z. o.
(650). Kaesebier, Uo rkstr. 2,1 . li 149

Mtlri "Laben" für 'Spezralgeschäst,
2 Schaufenst ., im Zentr . d. Stadt,
aus mehr . Jahre preisw . zu verm.
Off . u . B. 706 atz den Tcrghl.-B.

Hochffättenstraße 16 Bäckerei (pat.
' Ofens , sowie ein Friseurladen . Per

1. April 1609 zu vermieten . Näh.
daselbst Schreinerei . 209

Gr kv« und Histchrr-
Eine Bill », vollst. der Neu«, entsvr .,

in best. Kurl , mit Stall , so?, od.
spät, zu vm. od. zu Ver?. Näheres
L. Heiser, Schützenhofstr. 11. 4408
Mostnnngeu oßnr Zimurrr-

Angsbr.
Friedrichstraßo 47 scb. Frtsp .-W. m. Z.

gl. od. sp. Näb . b. Lorenz . B633
Geisbergstratzs 20 ist die Frontspitz-

Wohn. v. i . März ab an ord. kdl.
Leute zu verm. Näh . das. Part.

Metzgergaffe 31 schöne W. u . Werkst.
Webergaste 56, P kl. Wohnstust Zubeh?

auf 1. Februar oder später zu vm.
Wer ber strj '8 kl. Fspl -Wl z'." 1. 4. B372
Wohnung mit Stallung , Wagen-

remtjen und großer Hofraum , auchals Lagerplatz zu verm . August
Ott , Sehiersteincrstraße . 4073

sctss'xraxncum™-' •srvnvoxruv&m™sr.?i*X7Vi%kar3yvigirju?m*iBnmKZBmci3
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Möül. Wahn , zu v. N. Goethestr. 1, 1,
Mäl-liruts Ziururrv, Warrsnrdpu

Abrqgstr. 4. ,1, g. mbl . Z, b. Kurpark.
Adelheidstr. 10, 1, clcg. m.  Z . s 6127
Adlerstraße 32, P , sch. Schläfst , frei.
Ulbrechtstraße 8, ,H. 1 I, sch., mbl . Z'.
Albrechtstraße 14, 2, sch. mbl. Z.' freil
Albrechtstraße 16, 3, sep. m. Z. billig.
Albrechtstrahe 21, 2. m. Zim . zu vm.
Albrechtstraße 31, 1, m. Z. mit guter

Pension für , 66 Mk. zu vermieten.
Älbre .ütstr. 40, L̂ g-sri . Nalkz , 20 Al.
Ärndtstratze ' 8 ' m. Z. m. ui 0." Pens.
Äähuhöfstraße 6, 3 r , möbl. Salon u.

Schlafzimmer grus dauernd z. ve rm.
Bismarckring 12, 1, möbl.Mn. J . b.
Bismärckring 25, 3 L, m. Z. m. Baik

1_ >2 Beitem billig zu v. ^ 61058
BiSmarckri 34, HI 3 rstchm. Z. 81257
Bleichstraße 11, H- 2 l,,,schon m, Z.
Bleichstraße 10, 2. schön, gr . moül. Z,

mit oder ohne,Pension zu v. 8,296
Neschstraßr 18 , 1. schön mobl. Zim.

Mit vorzüslicher Pension zu verm.

Wresdirdorre ? TagLlM.
Bleichstraße 18, 2 r , b. Dahlem , m.Z,
Blttcherstratze 3, 2 r, ' schön möbl. Z. I

an ein anständ . Fräul . zu v. L1127 !
Blücherstr."8,,3 r , sehinuL, ^ Bett . '
Blüch crftr ."14,''STTtn • 3• nt. K., 18  M.
BlücherstraßechKpM. Ünbk7Z. zu vm.
Blücherstratze 36, I I, m. Z, 8.50 M.
Älücherstraße 42, 3 r , schönm. Zim,

mit od. ohne Pens , sof. prw. 21075
Billowsrratze 9, 2 ,̂gut mbst fo.,u. Z !,-u
Dotzheimer str. 15, Stb . 4, eins, m. Z.
Dotzhciurerstr. 21, 3 r , 1—2 gut mbl.

sonn.,Zim .̂ mit od. ohne Pens , z^ v.
Dotzheimerstr. 24, 1, m. Jß , 1—2̂ B.
Dotzheim erst ratze 29, 3 l, m. Z, Ps-
Dotzheimerstr. 46, £>. P , nt. Z. m.  K.
Dotzheimerstrotze 62, 3 r , schön mbl.

Zim . in ruh . Wohii. für anst . sol.
Herrn oder Fräulein billigst_

Dreiwcideustrake 6, g>'. 2,  mbl . Zim.
WSenöögengäffe 3» $ ljutöbl . Z. chr.
Ellrubogengaffe 3 möbl. Zim . zu Vm.
Men 'Sogengä'ffe K , i , gut mbl. Zim.
Ellenüogcngasfe 11, 2, sch. rnfiCjJini.
Ellenbsgengaste 13 möbl. Maus , an
_ jungen Mann zu vermieten. _
Eltvsllersrr . 7̂ L>. 2 ĈkniZ , IS'M . in.
EltviÄersiratze 12. Wtb . P . l , m. Z.
Emserstraße 31 gut m. Wohn- und

Schlaiz . in rum Hause ßii  verm.
Faülürüniteitstriltze 3, an der Kirch¬

gasse, möbl. Zim . an anst. Mann
_zu verm . Näheres Frontspihc ._ _
Kankenstraße 2, 2.' srdl. mbl. Zini.

au  Herrn od. Dam e zu verm._
Frankenstr . 24/ 1 r . Log, nt. Koster.
Friedrichstrstze 29, 3, möbl. Z . zu v.
Friedrichstraße 36, P , hübsches Fsp.-

Zimmer , möbl, u. eine große leere
Mansarde per sofort,zu verm.

Friebriitzstratze 43, 2 l, m.,Z . m. Pst
Friedrichstraße 47, 1, gut möbl. Z,

Ging ., billig zu b.Jbei , Rupp.
GeMergsirntze '24' hübsch m'M. Z. m.

Kabinet,s . 30 M . mtl ,^ Dau ermiet.
Gerichtsstraste 1, 3 l, 'sein möblierte

Zimmer sehr billig zuchermieten . ,
Gneisenaustratze 7, 3 r , in. Z . billig.
Göbenstr. 4, 2 I , m. Z, a.  W . m. P .
M 'bcnstratze 9, 1, m.  sep . Zim,. zu bl
GSbeustratze '21,Hgut nt . Z . 81288
Göbenstratze LS, 8 k, eins,  mbl ., Zim.
Goethostratze 1 in. Msd, Näh. 1 St.
Goethestraße 10 möbl. hzb. Mans .-Z.
_an Fräul . äitjjerm ._ Näh. Part.
Helenenftraße 2, 2 lks, m. Zim . zu v.
Helenenstratze 20, stjmLbli 'Z, stcp. t£.
Hekenenstraße _24, _ 2 r , möbl. M m.
Hellmuiidstraße Ist , 2 r , möbl. Zim.
Hellmnndsträße 20»JO &,,miMI 3, v.
Hellmundstraße 8Q, 2,  zwei möbl. Z.
Hellmundstraße 40 m. Z, W. 3.50 M.
Hellutündstr . 40, 1 l. , m.  Z .. toi 3 M.
Hellmund straße 51, 1, möbl.' Zimmer.
Herderstra ßePi, 2_l, nt. hetzöiMst fr.
Herderstraße 27, 2 r , mbl. Fr .°Z. b.
Ja -mstriche lsti '1 r , sch', mö bl. Zim.
p's-VustreNe 29. 3.PN- heizb. Msil1024
Kahustr . 44, 3, Z. in. Frühst . 16 Mk.
Karlstraße 10, 1, m. ' Z . bei alleinsteh.

Witwe sofort zu ,̂vermieteu ._
jWl 'ftHtze"27, V', ' m'öb'l. Zim . zu bm.
Kar ?ftratzetzl2,tz1hrj 'möb'l. Ma nsärd z.
Karlsträtze 35, 2~I., mH . Ms.»Z. z. v.»
Karlsträße "S8,' 1, schön möbl. Zim . m.

guter Pension für 42 Mk. zu verm.
fauch an 2 Fraulein ). _

Karlstraße 41, 1 r , schön moblchger.
Zim , freie Nuss , ev. Pens , Pflege,
in _ct>rijtI ._ xbI. F am. Gr.  Sauherk.

KtrLgaffe 'S, 3' links , gut möbl. Zim.
mit oder ohne P ensi on  zu v-erm.

Kn-chgöffe' IJj ' l . schön" möbl^ Znn.
Lehrstratze 4, P , sch, mblichsim. ßL b.
Ä ' isensträße 12, (S7 1 l, m. Z,  15 M.
Lu»seMr ."43 ülr«. Wöhn- u. Schlafz . ^
Man er»affe 14,,2 , m̂öbls Mcms. z. v.
Mauersäsie ^lch H, Schlnssti z. verm.
Moribstraße 44,' 1 r , m. Zimmer

und Mansarde zu vermieten.
Nerosträße 3, 2, sch, m. Z,  Pr .,25 M.
Nerostratze. 58", 2, schön möbl. Frtsp .-

Zim,  ev . mit ' Kost, prciSv . 1?  13
Norrgaste 157 2,J4 ]ön _ mbl. so nn . Z.
Nikolassträße"872 , Wohn- Ü7 Schlaf¬

zimmer zu vermieten ._ _ 5288
ßMolaSftraße 43 nt. Zim . N.̂ 2 St.
Oranienstriitze ' 2. 1. St , schön möbl".

Zimmer mit Pension zu vermieten.
Orini :nfl r7 6, 2""r„ "g7 m, S irit7 fof.
Rbeinstr . 82, 2, g. tat. Z, 1—2 Bett.
Ködcrstratzc 19, 3' l .," g. m.  Msd . sof.
Röderstraße 25, Hth. 2, möbl. Zim.

mit Kaffee pro Woche  8 .50 Mk. _
fßosmftr. 778 i jm . xfc wchtl.Pi .50 Mk.

»sie v,2 r .,,gui möbl . Z. frei",
sch arnh orststra'tze9, SchfrKTmVlTZt'm.
Schar »borst straße 18, 1 l, schön mbl.

Balkonzim . m. 0. 0. Pens . z. b. Pr,
Schützenhofstrasw' 16.,P .. möbl.,Znn.
MwalbaÄerstr . 7. 3 r.7sch . m. Z. b.
SchÄalbacherstr.' 10, 2, g. mH . Wohn-

lt. Schlaf ?, ju bcrsin.jt .. Nheiustr.
Schwalb acherstratze 11, 1,_f3j, m.,Ms.
S 'chwälbacherstratze 43," 2. möbl. sepi

Zimmex mtitLrnsion , zu, verm.
Soersbenstr . 10, EHÄnann, Tel ?8008",

schön möbl. Eck zim. pre isw . zu vm.
Noerobenstratze 13, 2H7ÜÜ Z, 20 Mk.
Steingaffe 4, 3' l.', sep. möbl. Z. zu v.
Steingasse 30, Part , besst,tuöbl, Zim.
4lmrü«Sstr«ße,25 , Stb . %^nöbl ^ Zini,
Wnlramstraße 14/16,Xk mbl. Zim.
Webergasse 41, 2,l „ ,el .,m . Z. m.,Schr.
S'öestendsiratze, 3, 2P .^ sch.̂ mbl^ Zim.
Westeni-Mtze M 2,l , sch, mbl. Z. b.
Vorkstratze'97P . l, eins. m. Z. 0.. leer.
Aorkstraße 227 P .. 'möül. Zim . 8 97
Ä mmermä nnstr. 9,  2 , 2 mnL ^ ni. P.
Wörtbstraße 1, 2. Weimer , fein mbl.

Zim. mn horz. Pensi on sehr billig.
MSblUnsarde sofort zu vermieten.

Näh . Wörthstraße 11, Laden.
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Wohn- u. Schlaszim , ung , sep. Eing,
sofort preiswert zu verm. Off . u.
H. B. hauptpostlagernd.

i&ttxt  Dimmer und Wc nkarden etc.
ÄhsWdstraße IS^ Lad"" 2—3 gr. Helle

Frontspitz-Zim mer  zu verm. II799
Älürechtsträtze,28 große, Helle Maust
Bismarckring 32, 1 I, bei Müller,

yei zv. Mau ?, an ruy . Pers . v!ii77
Blerchstratze"19"leeresstMansärdz . s0st
Bleichstraße 18 ein leeres Fröntspitz-

Zimmer , sehr groß, sofort oder p.
_1 , Apri l zu bcrmieten. _
Bstlvstistrgiü 3 2 beizb. Mau s, zu vm.
CasteWrahe 8 2 kl̂ Zim7 zu , verm.
Dotzheimerstr. Zg, V..,2 ev. 3 gr . P .-Z.
Faulbrunnenstraße 9 2 sch. Z. ?n v.
Feldstraße Lü̂ einePheizb.^Msd. zu v.
Frankenstraße 2, 1, 2"Maust tritt Ab¬
schluß ^per ßL_  Februar zu verm.

Friedrichstraße 44 leeres gr . Front-
spitz-Zim . au einz. Person sof. zu

_verm . —Näb. bei Heinrich Jung ._
Grabensträtze 20 ein, leeres Z. zu v.
Hcllmundstraße 40, 1 l, gr . l . Z, 2 F.
Hrllmunds tr.  S4 2 Ms. m. Herd ä. gl.
Hcrmannstraß e 16, P,  l .,M . zu vm
Jahnstraße 10 ein gr . 'HarstiZim . aus

April zu verm . Näh. 2 St . _
Jahnstraße 10, f,"2 Zim . m. Klos. u.

Verschluß, auf gl. z. v. Näh, 2 Tr.
Jahn stratze 26, 2,1 —2 unn M . Z . z.̂ v.
Jahnstr . 36"Frtsp .-8imi z7"v.  N . Part.
Karlstraße 32, 1' r , 2 l. Z. 0. Z. u . K,

Bo rderh , sep. Eing , p. Aprt ! zu v.
Lebrstro.tze 25 Maust,,beizb , zu verm.
Lmsenstratze 43, 2 l , unmöbl . großes

Mansardenzimmer per sofort zu V.
Luxemburgstr . 7, Hochp, P .,gr . Fsp.
Markt,Ir , 4?7Mh , ist  l.,Zim . i.  b erm.
Michelsberg 11^ 2, ein leer .,Z . zu, v.
Moritzstraße 30 sch. l . Zim , Hth, zu

verm. ^Näheres ^ ?db. 1 « t. rechts.
Moritzstr. 40, H. 1, 1 Z. Näh. Bdh. 1,
Nerostraße 20 gr . heizb. Maus . a . gl.
Oranieustraße "3"hzb. Frontspitzz. fr,
Oranienstraß e 8 L Zi m. in,  Abjchl.
Oranienstr . 16, 1, 2 Zim . a. 1. April.
Dranienstraße 3'5"'heizb. Mans .-Z . im

B. an  eine ruhige Frau zu verm.
^Naaensteckserstraße3» 3, l . Mcms. sos.
Blatterstraße 32, 1,1 !. Zim. zu vm.
'Querstraße 2, Ecke Nerostr , 1 gr . l.
_Z ., 3. St , sof. z. v. N. im Metzg er!.
Nheinstraße 44, P , ein un-miL Zim.

mit sep. Eingrmg sofort zu verm.
"RSmrrberg' 10,' H. | 1 hcizb.̂ Z. 3. v.
Röonstraße IIP '-dl. ! Zim. ..ö .118
Schachtstr. 11, 1. l . Z. per sof._ 183
Scharnhvrstftriitze 27 Bart .-Zim. im

Bdh, mit Koch- u . Waise re mr . u.
Klos,  per sos. zu vm. Näh . Hausm.

Scha'rnhorststraße 27 gr . Maus , Vdh,
sof. zu verm. Näb. Hausm . _

Schiersteinersträtze 2 schöne Maus , zu
^ Perm. Näh. Parterre ._
Schulberg' 19, B ., hzb. Dachz. a.  Äpr,
Stei »nasse 21 l. ZI mit^Herd u . Wass.
"SHanstraße '1 heizb,„ Maust - Zim.
Walramstr . llchzb . Mans . N, ! . P579
Weilstraße "10 1 "Zim . per sof. od.

später zu verm. Näh. Hth. 1. 494
Wcllritzstratze 9 leeres Zim . zu verm.
Wellritzstraße 217 Hth," leeres Mans .-

Zim.  an ält . Frau zu vermieten . -
WesteudstratzestIO,1 Jceie "Mansarde.
Zietenring 12, Mtb , 2 srdl . Z. 4410

zsenrifsn , KtaUungrn tte.

Am Güterbahnhof Stallung für zehn
Pferde oder größere Lagerräume,
eventl . mit Wohnung , zu vermieten
Dotzhei merstr . 127, Gu ttl er . 44 21

Weinkeller, guF temperierst (Me
Friedrichstraße u . Kirchgasse, zirka
40 Stück haltend , mit Kontor u.
Faßaufzug sofort preisw . zu verm.
Wilhelm Gasser & Co , Friedrich-
stratze 40._ 531

Bi er kell er mit Stall . Göbenstraste 2(1
sofort zu verm . Näh . Louis Blum,
Aräiitett , Göbe nstratze 18. 1118069

Stallung " mit Scheuer und Wohnung
zu verm,_ Ludwigstraße 20. 505

Stallung mit Lagerplatz u. Remisen,
an der Schiersteinerstraße zu verm.
Näh . Rauentbalerstra ße 3, P . 4511

Großer Keller mstt Warenauszug zu
verm. Näh. Taunusstr . 11, P . 550.

Zürn 1. Jan ." Stallung f. 6 Pferde,
Remise u. Zub , ev. m. Wohn, zu
verm . Näh . Weilstraße 18, 1. 4130

Auswiit 'ttgr Mohnungen.
Walbstratze 50 sch. 3- u. 2»Zim .»W.

sof. Nah, das. Vdh. 2.  Ct . 4422
Walbstratze 02 8 Zim . u. "Züb , Balst,

Gas , Preis 340 Mk, zu verm . Zu
erfr . Böhm, Riehlstraße  6 . 514

Dotzüeim."Wle8babenerstr . 40"stAim .->
Wohn. zu verm . Näh. Wiesbaden,
Oranieustra ße 60. Pesch. 484

Sonnenberg . Liestenäuerstratze 7 schl
_3- Zimmer -Wo hnun g zu berm,_
Sostnenberg . Wiesbabenerstraße 17

2-, 8- u. 4-Z.-W. m. Ball u. Zbh.
Villa Mignon , v. Sonnenberg , Wies»

badenerstratze 37, Frtsp , 2 Zim . u.
Küche, praebtv. Aussicht, gr . Gart,
Ha lt est, d. El , a, gl. 0. sp. b. 111042

Sonnenberg . Gartenstr7 ^ 2" Fch7"Mst»
Wo hn, 2 Zim , K, zu vermieten.

Eigeuheim, Forststr. 13, schüne Frtspst
Wohn, 2 Zim , Küche, Zubeh, gst
od. sp. an sehr ruh . Mieter zu vm.

2-Z.-W, Bdh., zum 1. April ges.
Off . mit Beschr. u. Preisang . unter
B A. postlagernd Schützenhofstraße.

2- -P -Z.-K ! von Geschästsmaitn,
Schreiner , g. Hausverwalt . gesucht.
Off , u. S . 686 an den Tagbl .-Berlag.

Bon kleiner Familie
ger. 3-Zim .-Wohn , Parterre , mit
Balkon oder Garten und Gas , oder
auch kleines Landhaus zu mieten
gesucht. Offerten mit Preis nach
Blücherplatz L, 2 r. _111298

Eine 4—5-Zimmer-Wohnnug
auf gleich gegen Borauszahl . gejucht.
Rreis 760—900 Mk. Offert , unter
D . 7ig au den Tagbl .-Verlag.

Eine 6— 8-Zim .-Wohnung
mit Zentralheiz , vom 1. April an aus
1 Jahr zu mieten gesucht. Offerten
unt.  B . 718 att den Tagbl .-Verlag.

Äelterer alleinstehender Herr
sucht 2 geräumige leere Zimmer in
gut . Hause u . Lage, als Dauermieter,
mit gutbürg . Pension . Bei einzelner
T«mne oder kindestl. Ehepaar bevor¬
zugt . Offerten mit Preisangabe u.
S ." 717„ an den Tagbl .-Verlag . _ _ _

Herr sucht einfach möbl. Zim.
mii Kaffee, Nähe Rinak . Oft
u . F. 105  an d. Tagbl .-Verl

ik. Off Tut . Pr.
.-Verl.. B1267

Adlcrstraße 33 Flaschenb.-K, W. 469
Dotzheimerstr. 100 Stall ].  2 —3 Pf.
_ u. stst.„Futterr ^ u. sttemise sof. 4507
Drelweidenstr . 4 Stakst f.^4 Pf . 4412
Prudenstrstße 3 schöne Stallung z. v.
Eltvlllerstr . 1 Keller m. G, Wass. 74
Frankenstr . 17 Stall , f. Pf . u. Rech.
Hallgarterstraße 7 Stall , Remise u.

Futterr , m . v. 0. W. a . Ap. ii .1206
Helenenftraße 1 schöner großer Keller
_ f. Lagerraum zu v. Näh, das. 433
Herderstr . 26 Stall , m. Ncm. s. 11732
Herberstratze 33 2 schöne Keller aus

gleich od er sp äter zu verm ._ 4516
Jahnstr . 10 etn Bierkell. in. kst"Wohn.
_3u _bernt:._ Näher es 2 St. _853
Kl eiMtratzc 13 gr . Auto-Garage . 4413
KAruer strib  Flasehcnbierk . Soest 4414
Luxembnrgplatz 2 Flaschenbierkeller,

nach der Straße , ev. mit 3-Ztm .-
Wohnung auf Avril zu vermieten.
Näheres 2. St ock li nks._ 851

Mäinzerstratze 66, nahe dem Haupt¬
bahnhof , Bierkell, Stall , Lager-

_ raum e. Auto-Garagtz^of. z. st. 4575
Mo rit -str ." 23 F las chenbierkell. u,Stall,
Dioritzstraße 20 ist ein großer Wein¬

keller mit elektrischem Laßaufzug,
sowie großem Bureau , Werkstatte.
Lagerräumen usw. auf 1. Aprn 09
zu vermieten . Einzusehen vorm.
8—12, nachmittags 4—6 Uhr, Nah.

^ Hausbeiitzerverei n, Lmsenstr . 4416
Nlöderwirldstraße 14 gr . Keller mit
_Stalst ẑu^ vrn.stllnb^ Bdh. P ._ 4418
Meingauerstr . 5 Bsterkeller mit S-Z -

Wobn . zu vm. Keiper, Pa rst lk »,
Schiersteinersträtze 22 Weinkeller, iow

ein trockener Lagerraum z. tz 4419
Schwalbacherstratze 37, Mtb . Part,

Weinkeller od. Lagerraum , 00 qm
zu vermieten . _ _ _

Walramstr . 31, bstSchmidt . Stallung
für 4—6 Pferde ; daselbst ein Kell,

■3 Abteil, zu vermieten,_ 4559
WellrlMratze '37 Stall für SstPserde.

gr . Heubod, m. od. 0. geschl. stcem.
f. 2 Wag, u. 2 Z. u,K . a. 1. April
z. vm, 600 Mk. Näh. i . Hutlad . od.
So nnenberku, Wiesbade nerstr , 37.

Wielandstr . 21 Lagerr . u . Keller. 4062
Uorkstraße 7 Stallung , ev. m. Wohn.
Großer Weinkeller mit Bureau , Tn

Mitte der Stadt , per 1. April
zu vermieten . Näheres Bahiihof-
straße 22,  Metzger Renker . 51ö

Herr sucht sofort
Mbl. Zimmer mit sep. Kingang . Off,
unter M . 717 an den TaMl .-Bestlag,

Ungeniertes , gut möbt7 Zimmer
von Herrn für Lauernd zu mietend
gesucht. Offerten umter B . 717 an'
den Taybl .-BeÄag . _

Gesucht für dauernd v. Llt. Dame
(durchaus Pertrauensp .) möbl.
Zim . als Alleinmiet . Off . u. 5828
an Haasenstein u. Vogler , Langg . 26.

Möbl . Zimmer m. leer. Kammer
oder Küche, Wäsierleitung , Nähe
Schwalbaeherstraße , sofort ges. Off.
unt . den Tagbl .-Verlag . ,

"Ruhebedürftiger einzelner Herr
sucht zwei behagliche, elegant möbl.
Zimmer , prim . Bett , in feinem
Priv -Ahaus . Genaue Angaben mit
Preis und Art der Beleuchtung unter
L. 718 an den Tag bl.-VeÄag._ _Kleiner Garten
Nähe der Stadt zu mieten gesucht,
Off . u. B. 716 an den Tagbl .-Verlag,

Karlftratze 38, 1, schön m. Balkz.
mit , guter Pension billig zu verm.

Für Dauermieter große eleg.
möbl. Südzim . m. 1 u . 2 Betten zu
maß . Preis . Nikol asstr . 39, Hochp.

(8 »rtseNung auf Seite 17.') ' .

MKchiWK -AWiW
des

ffiieSf aütnet TagdkU
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Fremdenpublikum und den
hier zuziehenden auswärtigen
?lami!ieu wegen der unüber-rossenen Auswahl von An-
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden lstaumes.
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1 Pfd . Sterling . .
3 Franc , 1 Lire , 1 Peseta
1 österr . fl. i. G . . .
1 fl. ö . Whrg . . . .
I österr .-Ungar . Krone
100 fl. Öst. Konv .-Münze
1 skand . Krone . . .

. . JC 20 .40
1 Lei » —.80

. . * 2.—

. . » 1.70

. . > —.85
105 fl.-Whrg.
. . Jb  1 .125

Zt
3Vs
3V2
3. .
4 - .
3Vz
3. .
4. .
$V2
3V2
3V2
3V2
31/2
SV?.
3Vs
3 .
«. .
4. .
4.
LVs

Staate - Papiere.
a) Deutsche.

D . R .-Schatz -Anw . A
D. Reichs -Anleihe *
» » » *

Pr . Sch atz-An weis . »
Preuss . Consols »

Bad . A. v.. .l901 uk .09 »
* Anl . (abg .) s. fl.
» » A
» Anl . v. 1835 abg . »
» » » l 892u. 94 *
» » v. 1900 kb .05 »
» A.1902->k.b .1910»
» ^ 1904 » » 1912»
» » » v. 189b »

Bayr . Abl .-Rente s . fi.
» E.-B.-A.uk . b .Oö ji
> » » » » >15*
» E.-B. u . A. A. »

3. . > E.-B.-Anleihe »
3I/2 Braunschw . Anl . Thlr.
3V2 Brerr . . St .-A . v . '1SS8 A
3- . : * » »92,99»

.! * v. 18% , 1902 »
3. . Elsass -Lothr . Rente »
4. .! Hamb .St.-A.1900u.09»

10 ' . <50
«5 .20
06 . 10

101 .50
Ö5 .SO
36 .20

101 .50
94 .30

St.-Rente
» St.-A. amrt .l887 »
» » 91,93,99,04»
D » » » 1885»
« « 97, 02 »

Gr . Hess . St.-R. »
» » Anl . (v. 99) »
* » > (abg .) »

3V2j

3Va[
SL-;4. .
4. .
4. .
3V2
3V2
3. . » * * »
3V2 Meckl .-Schw .C . 90/94 »
3. . Sächsische Rente *
fci/21 Waldeck -Pyrm . abg . »
4. .i Wiirtterab . v. 1907 »
31/2! Württ .v .1875-80,abg . »
31/2 » » 1381-83 »
31/2 » 1885u.87»
3V2 » 1888u . 1880
SVr » » 1803
SV2 » » 1894 »
SVr » 1895
31/2 » 1900
3Vi » 1903
3. . » » 1896 »

94 .25
S4r.SC
35 .30

100 .40
1017k.
102 .30

04 .80
84 .65

84 .66
101 .80

94.
93 .90
84 .40
84 .90

jC2.93 .85
94 .30
83 60
92.
86 .25
85 .80

101 .76
94 .70

94 . 70
34 .70
94 .70
»4 .70
94 . 20
»4.
86.

b) Ausländische.
I . Europäische.

U. .
3. .
V/z
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
I . .

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.1895»
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk.1913»
» u . Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination »ö. fl.
lß/io Griech . E.-B. stfr .90 Fr.
IVi » Mon .-Anl . v. 87 »

» * 87 2500r »
3. . Holland . Anl . v. 95 h .fl.
4. . » Kirchgüt .Obl .abg .»

» 5000r »
4. . Ital . Rente i. G . Le
JS/i » » 10—20,000 »
4. . » » 100-4000 »
5*|io » » stfr . i. G . »

! » » i. G . »
4. .j » » 30,000 »
4. . ! » amrt . v.89S.!II,IV»
8>/z! Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
fci/2! Norw . Anl . V 1894 A
8. . ; € cv . » v. 1888 »
ftVs!öst . Papierrente ö. fl.
4Vs » Goldrente ö . fl. G.

» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» » » 20,000r »

Portug . Tab .-Anl . A
» unif . 1902S.1410*
» » » S. III .
* » »S.II1(S.) »

Rum. amort .Rte .1903 »
» Conv . *
» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (V&89) Lei
» auss . Rte . (Vs89) *
» amort . » v. 1894A
» » » » 1896 »
» » * » 1898 *
» » » » 1905 »

Ru88. Gons , von 1905»
Russ .Gons , von 1880 »

» Gold -A. » 1889 »
. C .E.B. S.lu .1189 *
» * s . nistf .91 *
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » III90 »
» » » IV 90 »
» » » VI94 »
» St .-R. v .94a .K. Rbl.

36 .50
84 S0
98 .30
38 .30
89.
98.
97.
87 .60

47 .80

49.

4. .
ft
ft .
ft. .
ft»/2
3. .
3. .
3. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4V2
4. -
4
4
4. .
4.
4.
4.
4. .
4
4. .
ZS/10
3»/2l
3. .!
3V21
3V2
31/2
3. .
3>/2

4. .

Zf. In 0/0
4. . :Japan , von 1905 Jt\  —
5. .! Mex . am. ihn . 1-V Pes ©B.15
5. . | » cons . äuß . 99stf . £ j —

» Gold v. 1904 stfr . A j —
» cons . inn .5000r Pes i 63 .80
» » 750/1250r * 94 .90

5. . Tamaul .(25j.tnex .Z.) » I 97 -80

Provinzial - u . Communa!
Obligationen , in

101 .30

» Conv . A. v. 98stfr . »
»Goldanl . » 94 » »

Schwed . v. SO(abg .) »
* » 1886
» » 1890 »
» »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr . 98 .45

Serb . aniort . v. 1895A  75 .90
4. . ! Span . v. 1882(abg .)Pes . 1 96 .
3V2 Türk .-Egypt .-Trb . £ 88.
4. . » cons . » v. 1390 A\  —
4. . » (Administr .11903» 86 .30
4. . » con . unif .v.1903Fr . ; 93 .60
4. . » Anl . von 1905 A>\ 83 .70
4. . Ung . Gold -R. 2025r » 93 .35

» » 1012,50r » 93 .80
» Staats -Rente Kr . | 91 .70
» * lO.OOOr*

3V2 » St.-R .v.l897stf . > ! 81 .20
3. . » Eis. Tor Gold » A  —
4. . » Grün dt !, v. 89 »öfl . 92 .60

5000r » » S3 .60
* 500r » 93 .60

Aussereuropäischo.
Arg .i .G .-A.v .1807 Pes 1160 .60» » » 500 » 10 0 .50

5. . > » » abgest . » IOO.
5. . » äuss . E .-B. i.G. 90 £ ,101 .40
4-/2 » innere von 1888 A\  97 &0
41/2 » äuss .O .-Anl .1888 £ 9 6 45
4. . * » » v. 1897 Jl «6 .30
4V2 Chile Gold -Anl . v. 89 » 89 .70
4j/2 do . von 1905 » 83 .90
5. . | Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 106 . 60
5. .i » * » 1896 » 102 .50
Vz\ * » » 1898 » SL .-LO
5. .i Gv.ba8t .-A.04 stf .i.G . A  103.
L .jEgypt . unificirte Fr 102 .SO
3Vaj » privilegirte » j 99 .7 0
L . * gaiantirte £ 98.
s.v«|jApaAcA«z. s. 11 » 1 S2.SS

Zf.
4. Rheinpr .Ag.20,21,31
33/4 do . » 22u . 23

do . » 30
do .10,12-16,24-27,29
do . Atisg . 19uk . 09
do . »28uk .b .l9I6
do . * IS
do . » 9, Hu . 14

Frkf .a . M. v. 06u . 14
do . Lit . Nu .Q(abg .)

36/jo
3V2
31/2
31/2
5V3
3. .
4. .
y /2
31/2
SV2
5»/2
3v2;
31/2
31/2
31/2
3.1/2
31/2
3/2;
3V2!
3V2|

do.
do.
do,
do.
do.

Lit. R (abg .)
S v. 1886
T » 1891
U »93, 99
V * 1896

do . L -W v. 93u .08
do . Str .-B. » 1899
do . v. 1901 Abt . I
do . » » A.II,III
do . » 1906A. I, II
do . » 1903
do . v. Beckenheim

4. .1Augsb . v.l901uk .b .08
3V21 Bad .-B.v. 9S kb . ab 03
3V2i do . » 05 » » 10
3. .! do . » 1886
31/2 Bamberg , von 1904
3V2 Berlin von 1886/92
4. . ; Bingen v. Oluk . b . 05
4. . do . * 07 * * 12
31/2 do . » 1898
3V2 do . v. 05 uk . b 1910
3. . do . » 1895
4. . | Darmstadt v. 07 u . 14
V/2\
SVr
3V2|
3V2
51/2,
31/2!
4. .!
31/2!
31/2;
4. . !
3V2
4. .i
31/2!
SV,
SVr
31/2
m
31/2!
4
4 ,
31/2
31/2
31/2!
31/2
4 .

do . abg . v. 79
do . v. 1883u. 1894
do . conv .v.91L.H
do . » 1897
do . v. 02am .ab 07
do . v. 05 . abl910

Freib .i.B.1900k.1905
do . v. 81u .84 abg
do . » 03 uk . b . 08

Fulda v.OlS.I uk.b .06
do . von 1904

Giessen v.1907u. 1917
do . v. 1890
do . v. 1893
do . v.1896 kb .abOl
do . *1897 * * 02
do . » 03 uk . b . 03
do . » 05 uk .b . 1910

Heidelberg von 1901
do . V.1907U.1913
do * 1894
do » 1903
do . v.05uk.b .l91

Kaisersl . v.97 uk. b .OS
Karlsr . v. 19Q7u.l913

91 .20 31/2 do. » 02 uk. b . 07 » 94.
103 3‘/2 do. » 06 (abgest .) • 94.
J.O&.SO 31/2 do. v,1903uk.b . 08» 04.
103 .20 3. . do » 1886 89 .85

3. . do. » 1880 80 .90
3. . do. »1896 » 85.
3. . do. »1897 , SS.
31/2 (abg .) SS.
4. . Köln von 1900 * 101.

60 .50 4. . do. * 1906 101.
4. . Landau (Pf.) 99 u. 04 100 .30

98. 4. . do. v. 1901u . 06 » 106 .30
3V2 do. v. 1886U. 87 » 92 .70

68 .16 SVr do. » 1905 92 .70
98. 3Vr Limburg (abg .) > 92.

4. . Ludwigsh . v. 1906 »
94 .40 31/2 do. * 1896 » »1 .60

ss .ro
3Vr do . v. 1903uk. b . 08 * 92 .60
4 . .
ft. .

Magdeburg von 189
Mainz v.99 kb .ab 190 100 .50

4. . 1900uk.b .l91
57 .25 ft. do ! R 1907 uk. 1916
68 .40 SV do . (abg .)1878u. 8 92 .70

9 .60 Zl/2 do. » L.j . v. 1884 »2 .70
100 .90 3V2 do. von 1886u . 88» »2 70

89 .90 31/2 do . (abg .) L.M. v.9 82 .70
22. 31/2 do . von 1894 93 .70
89 .70 31/2 do. » 05uk .b .191 82 .70

i.  . Mannh v. 1901 uk . 06
70 .7 0 4. . do. » 1906uk. 11
89 .30 ft. . do. » 1907 uk . 12
89 10 3V2 do. » 188 93 .40
89 .30 3-/2 do. > 189- 93.
89 .20 3V2 do. v. 1898 k. 03 SS.
97 80 3V2 do. < 1904/05 SS.
83 .20 ft. . Münch 1900/01u.10/11

ft. . do . v. 1906u . 1912 101 .20
ft. . do. 1907u. 1913 101 .20
3»/2 do. 03/04u .OS'09 92 .70
31/2 Nauheim v. 02u . 1912
4. . Nürnberg v. 1899-01 XOO.70
ft. . do. v. 1902u . 13 100 .70
4. . do. > 1904u. 14 100 .70

76 25 4. . do. » 1907u. 17 » 10070
82 .95 3V2 do.

3-/2 do. » 1906u. 16 93 .75
75 .30 3. . do. » 1903u . 08 * 8S .S0

4Vr Offenbach von 1877 •
4V2 do » 1879 ,

25. 4. . do . v. 1900 k . 1906 -

se „5o
3 6.
93 .250
05 .30
93 .30
89.
98.

101,30
86 .
9 £ .40
95 .60
95 . 60
&GAO
SS ,60
©5 .ßC
95 .40
96 50
95 .70
98 .70
95 .70

95 .70
©2 .20
92 .20S .
92 .ß0

92.
92.

IOI.
92 .70
92 .70

100 .10
92 .50

101 .10

92 .30
9 2 .70
92 .70
92 .70

lOl.
101 .30

92 .50
3S . 5L
55 .50

ioo .es

31/2
31/2
35/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
4. .
4. .
4. .
3V2
3V2
4. .
3V2
4. .
31/2

do . v. 189l/92abg .>
do . von 1398 -

do . v. 1902 u. 1908
do . v . 1905 11. 1915
Pforzh . v. 1899 k. 04

do . v. 1901k. a. 06
do . v. 1907 uk . 13
do . » 83(abg .)u .05 <

St. Johann von 1901 ■
Stuttgart v.1895k.a .05

do . * 1906u. 13
do . » 1902U.08
do . * 1904u . 12 '

Trier v. 1901 uk . b . 06 «
do . » 1899

Ulm, u. 1912
do . abgest.

31/2 do . v . 05uk . b . 1910
4. . 1Wiesbaden v. 1900/01»
4. . i do . v. 1903uk. 1916 .
4. . do . v. 1903S. IV u. 12»
31/2 do . (abg .) *
31/2 do . v . 1837,96 , 98,02 »
31/2! do . v . 1903 S . I , 11 '
4. . ' Worms v. 1901 u . 07 »
31/2! do . - 1887/89
31/2! do . * 1896 k .1901 »
31/2! do . » 1903 k . 1914 >
31/2 do . * 1905 u . 1910 -
4. . Würzb . v. 1899u. 1910-
3V2 do . v. 1903u. 1910».
4. . Zweibrück . uk .b .1910*

3V2 Amsterdam ii. fi.
4V2 Buk. v. 1883(conv .) A
41/2 do . » 1895 4050r >
41/2 do . * 1898 » j4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11» j
3i/2| do . von 1886 » j3. J «Lv. » 1895 » 1

92 SO
92 .50
36 .50
92 .30

X00 .2C
lOC 20
lOQ .20

92 .60
iOO.

xOl .20

xOO.ßO92 .80
1 OO,

92 .50
i 02 .20

1 02 .40
Joo .fcö

94 .90
94 90

100 .50
92 .60
92 SC
92 .50

93 .50
06 .20
SS .25

101 .20
91 .10

Zf.
4. . ! Lissabon * 1886
4. . Moskau Ser . 30-33
38jio Neapel st . gar
4. . {Stockholm v. 1889
5. .! Wien Com . (Gold)
| . . | do . > (Pap .)
4. .J do . von 1898
4. . do . Invest . Anl.
IV2! Zürich von 18S9
5. . ! St . Buen .-Air . 1892
ftVrj do . v. SS i. Q.

ln 0f0
AI

Rbl . -
Lire !102,

A 1» 1106 .10
ö . fi. 102 40

Kr . S6 .0O
A\  9 ©.8Q

Fr . ßß .40
Pe . 101 .75

£ , —

ffffP,
wwili täune Mk

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . £ ig . Drahtber . des Wsesoadener Tagblatts»

Div. Vollfaez . Bank -Aktien.
Vor . Ltzt. In
6 .. 61/2 A. Elsäss . Barikges . 1119 .60
5V2 61/2 Badische Bank R. 132 .70
41/2 41/2 B. f. ind . U.S. A-D. A 70.

5. . » f. Handeln .Ind .» 105 .50
8. . » Bod .-C .-A., W. » 140 .60
805. 805 » Handelsbanks .fi. 154

1205 1295 *> Hyp . u.Wechs . » 280.
71/2 7-/2 Barmer Bank-V » 127.

6. . Berg - u. Metall-Bk.^ 120 .25
8V2 81/2 Berg .-Mark . Bank •» 155 .20
9. . y. . Berl . Mandelsg . » 171,90
41/2 51/2 » Hyp .-B. L. A. »
41/2 5-/2 » » Lit. B ■* 127.
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 106 .5©
6>/3 SVr Comm . u . Disc .-B. » 113.
8. . 6. . Dannstädter Bk. s.fl.
8. . 8. . 130 .90

12. . 12. . Deutsche B. S. I-X » 244 .4C
9. . » Asiat . B.Taels 135.

5. . 5. . . Eff. 11. W . Th!. 101 .30
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 143 .50
6. . 6. » Ver .-Bank A 15Ü4-.8C
9. . 9. . Diskonto -Ges . » 186 .15
SVr 8 V2 Dresdener Bank » 149 .55
6. . 6. . » Bankver . « 102 . 50
7. . 71/2 Eisenbahn -R.-8k . » 125 .60
SVr 9. . Frankfurter Bank » 197 .80
9. . 9 .. do . H .-Bk. * 19S.
7-/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 155 .40
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 163.
4Vr 43/« Mitteid .Bdkr ., Gr . Jb 08 .90
6‘/2 6-/? do . Cr .-Bank » 120.
7. . 7-/2 Natlbk . f. Dtschl . » 124 .50
5-/r 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

10 .. 10. . do . Vereinst ». » 218 .50
*51/70632170Ov-st.-Unfifar. Bk. Kr. 126 .40
6. . 6-/2 Oest . Länderb . » 111 .30
83/4 SV« do . Cred .-A. ö. fl. 108 .50
41/2 5. . PfÄlz. Bank Jt  XOO.SO
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. * 190 .25
71/2 7-/2 Preuss . B.-C.-B. Th !. 166 .30
5. . 5'/, do . Hyp .-A.-B 117 . B0
822 ’eichsbank » 146.
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 132 .25
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 102 .30
Si/2 7. . Schaaffh . Bankver . » 135 .10
k>. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 110 .50
8. . 8. . do. Bodenkr .-B. * 170 .20
5. . 5-/2 »chwarzb. Hyp .-B. » 115.
5. . 5. . ichwarzw . Bk.-V. » 116.
7Vr 7-/2 Wiener Bank-V. » 131
7. . 7. . X' ürttbg .Bankanst . » 150 .70
5. . 5. . do . Landesbank » 101 .80
5V4 6. . do . Notenb . s. fl. 116.
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 151 .50

6. . vVürzb. Volksb . A -

rw Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In %
8. , |9. . | Banq . Ottom .50 o/oFr . j 141.

Aktien u . Obligat Deutscher
Divid . Koionial -öes . _

Vorl .Ltzt . In % ,
I (Ostafr . Eisenb .-Ges . !
I 3. .1 (Berl .) Ant .gar . M. JlOO.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungers.

Vorl. Ltzt. In oft
22 ..
10 ..
9. .
7. .

11 ..
15. .
13. .
12 ..
10..
121/2
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
8. .
5. .

13. .
6. .

14. .
10. .
6. .
y

12V2

14.

9.
8.. 12..
7. .
7. .
9
7. . 7'-/2

27. . 30. .
9. . 9. .

7.2. . 30. .
10.. 10 .
12.. 12 ..
24. . 30. .
4. . 4. .

19. . 20 ..
8. . 10 . .

22-/2 32. .
9. . 6 ..
8 .. 10. .

12-/2 12-/2
9. . 9-/2

11. . 12 . .
31/2 4. .
7. . 7. .
7. .
9. . 10. .
5. .

10. . 11 ..
51/2
6V2 7. .
9. . 10. .
5. .

10 . . 10. .
35. . 20 . .
10. . 10 ..
10. . 0 ..
25. .
12.. 12..
25. .
11.. 10. .

6 ..
14. . 14. .
10 . . 14. .
15. . 16. .

\Ium .Neuh .(50°/o)Fr . | ~
Vschffbg Runtpap .^

» Vlasch.-Pap . * 1 ^ 9.
Üad. r ckf. Wagh . fl- 1^ 4.
BaugSüdd .I.60% E. A  bS
öleist .Faber Nbg . » 2 «r3.
Brauerei Rinding » 1S1.

» Duisburger * 2CO.
» Eichbaum » i105 .60
» Eiche , Kiel » 178 .50
>Hennin gerFrkf .» 123.
» » Pr .-Akt, » 186.
* Hofbr . Nicol . » 87.
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . » SS.
» Mainzer A.-B. > 1Ö4.
> Mannh . Act. » 133.
» Nürnberg » 147«
»Parkbrauereien » 29 .60
» Rhein . (M.) Vz. -
> Stamm -A,
» Schöfferhof
» Sonne , Speiet,
» Stern , Oberrad
» Storch , Speier
» Tücher
» Union (Trier ) •
» Werger

Bronzef . Schlenk
Cem. Heidelb.

, F. Karlst.
» Lothr . Metz

"ham . u .Th .-W .A.
Chem .A.-C. Guano
- Bad . A. u .Sodaf.
» Blei.Silb .Braub . ^

D.Gold -,SL-Sch.

00 .25
70.

132 .50
| 6 &.
224 .20
108.

77.
Siaa.
1146 .60
i133,90
1S5 .B0
156 .60
110 .
343 .75

ßl .SO
455.
llS4,Fahr . Goldbg . *

Griesh . El. > 2 «£2,
» Farbvv. Höchst
* * Mühlheim *
» Fahr .,V .Mannh .»,
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert >
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accurn. Berlin »
» Deut . Uebersee »
•>Ges . AlIg.,Berl . »
» W.Homb .v.d.H .»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schlickert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Te!.-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Wcstf . »

Ludwigsh . W.-M. >
Masch . A., Kleyer -

» Badenia , Wh . -
* Bielefeld D., :
» Faber u . Sch!. -
* Gasm . Deutz -
» Gritzn ., Duri . -
> Karlsruher -
- Mocru » *

379.
i 75 ‘284 .60
140.
4C5 .7G
163 .25
139.
202 .
149 20
222 .60

116,40
l &Q.BQ
17  C.
120 .30
200 .7 0
106
115.
16 2 .SO

39 .25
121 .
194.
175.
147.
29 &.SO
18 £ .
30 *.
130.

I99 .ec
:191 .so
1201 .

Vorl. Ltzt, ln °/a
6. . 5. . » Mot. Oberurs . .A1 / s.

11. . 12. . »Schr..Frankentk .* 1Ö7.
23. . 25. . » Witten . St » 31 s.

41/2 4. . fehl - u . Br . Haus .» 83.
12. . 12. . MetallGeb .Bing .N. , IS4 .50
7. . 71/2 >ii:ab . Ver . D. 129 .40

12. . 10. . Phctogr . C ., Steg !. » 34.
121/2 15. . Pinsel!., V. Nrnb . * 246.
7. . 6. . Prz . Stg . Wesse ! > 7 O
5. . Pressh .,Spirit , abg . -> 21-S.BO
9. . 9. . /ulverf ., Pf .. St.T * 136 .SO

11. . 12. . Schulif . Vr . Frank . * 184,
17. . do . Frankf .,Herz» ISO.
10 .. 10. . •ichuhst . V. Fulda »
5. . 16. . •3las ind . Siemens » 241.
7. . 71/2 »pinn. Tric ., Bes. > 1X8.
8. . 8. . Westd . jute » 116 .75

20. . 25. . /Allctof' . P W' aldh . - 313.

Dir Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. In
15. . 162/8 Boch. Bb. u . Q . A 223 .60
6. . 8. . Suderus Eiseitw . » 111 .50

12. . 22. . Conc . Bergb .-G . »10. . Deutsch -Luxembg . » 153 .50
14. . Esch weiler Bergw . » S89 40

10. . 16. . Friedrichsh . Brgb . ^ 138.
11. . 11. . Gelsenkirchen » » 189 . 50
11. . 12. . Harpen er Bergb . » 103 .30
11 .. 14. . Hibernia Bergw . »10. . 10. . Kaliw. Aschersl . » 132 . 20
15. . 15 .. do . Westereg . ■* 170 .25
41/2 41/2 do . do . P.-X. » 101 .
8. . s . . Uassener Bergbau 115.
5V2 6. . Oberschi . Eis.-In . >7 97 20

17. . 11. . Phönix Bergbau » 176 BO
12. . 9. . Riebeck . Montan > 198.
12. . 12. . V.KÖn.-u.L .-H.Thlr 201 .60
12. . 15. . — Mn . \\  n 318 .7 5

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— ! Gewerkschaft Rossleben I 03 .50

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vor . Ltzt. In % .
10. . 92/3 Ludwigsh .Bexb . s.fl 828.
61/2 61/2 Pfalz. Maxb . s. fl 141 SO
5. . 5. . do . Nordb . » 186 .70
41/2 51/2 \Ug . D. Kleinb . Ji 97.
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B. » 141 .70
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. » |177 .504. . Cass . ? r. Sti-.-B. » 10J ..
6. . 6 -/2 Danzig El. Sfr.-B. » 1E7.
51/2 5V2 3 . Eis.-Betr .-Ges . » 103 .
6. . 51/* »üdd. Eisenb .-Ges . » 113 .40

11. . 10. . iamb .-Am. Pack . » 112 .eo
71/2 8V2 ordd . Lloyd » »2 .60

b) Ausländische.
6. . 6. V.  Ar . u. Cs . P . ö. fl. I -
6. . 6. do . St.-A. »
51/3 52/3 ■öhm. Nordb . »

126/7 1317« uschtehr . Lit. A, »
12*/? 13. . do . Lit. B. »
H3/201" !-° ’zäkath-Agram » 23.

5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) » 102.
5 .. 5. . ünfkirchen -Barcs 1»
6. 63/5 Jst.-Ung . St.-B. Fr. 144 .75
0. . 0. . do . Sb. (Lomb .) » 17 90
5-/4 51/4 do. Nordw . ö.fl.
5-/4 5-/5 do. Lit. B. »
4. . 4. . rag -Dux Pr .-Act. »4-/5 5. . do . St .-Act. »
4. . 13/7 ’aahÖd .-Ebemurt» 25.
5. . 5.. tuhlw . R. Grz . »
72/5 72/5 'otthardbahn Fr.

«. . 6. . Bai tim. u. Ohio Doll. 111 .50
0. . j 7. . Pennsylv . R. R. ÜoIl. ilSS,30
6 . . 6. . Anatol . E.-B. A\  —
63/516. . |Prince Henri Fr . ji2I .60
S. . 9V3.!GrazerTramway ö .fl. 17 5.

Pr. -Obiigat . v . Transp .-Anst.
Zf. al Deutsch «. Ia «■».

4. .1Pfälzische A 3.03 .70
3-/2 do . * &3.40
31/2! do. (convert .) » &4.
3. . : AÜE D. Kleinb . abg . Jl 76 .10
4. ah? Lee .- u .Str .-B.v.98 » 102 .10
4-/2 Bad. A.-G. f. Schifft . * S7 .SO
4. Cassel er Strasse «bahn »
4. . d.  r -B.-Betr .-G . S. y«
4. . D. Eisenb .-G .S. I u. !I! » 100,30
4-/2 do . Ser . II » 101 .30
4V2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 » 100 .
4. . do . v. 02 * » 67 » -
31/2- Südd . Eisenbahn -> 80 .60

bZ Ausländische.
L. . Böhm . Nord stf . i . G . A

do. do . stf . i. G . » 38 .5«
ft. . do. Wstb . stfr .i.S. ö.fl. 86 .2C

do. do . » i. S. » 96 . 20
4. . do. do . » in G . Ji SS.
4. . do. do . von 1895 Kr. 96 .20
4. . Don au-Dampf .82stf.G. Jt 84 .80
4. . do . do . So » i.G . > 94 .80
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . * 90 . 10
4. . do . stfr . in Gold » 93 .35
4. . Fr . jos .-B. in Silb . ö . fl 86 .30
5. . Fünfkirch .-Baresstf .S. *
4. . Cai K. L. B. 90 stf . i.S. » &6.60
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr
4. . Ksch . O. S9 stf. i. S. ö .fl
4. . do . v. 89 » i. G . Ji
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Czrn .J. stpfl .S.ö .fi 27 .40
ft. . do . do . stfr . i. S. » 94.
ft. . Mähr . Grb . von 95 Kr 96.
4.. do Schl es. Centr . » 96 . 10
4. . Ost. Lokb . stf. i. G . A 06.
ft. . do do . stfr . i. G . > 96.
5. . do Nwb . sf. i. G . v. 74 * 104 .70
SVr do do . conv . v. 74 »
3V2 do de . v. 1903 Lit.C. » 85 .60
5. . do Lii. A. stf . i. S. ö. fl. 36 .70
3Vr do Nv/o. »:onv .L.A. Kr. 86.
31/2 do do . V. 1903L. A. ,
5. . do do . L.B. stfr .S.ö .fl. 103 .60
31/2 do do . conv . L.B. Kr.
3J/a do do . v.1903L.B. » 87.
5. . do . Süd (lomb.)sf. i.G . Jb 102.
4. . do 82,2026/10 do. do . Fr. 5ä .56

E6/io do. E. v. 1871 i. G . .
5. . do. Stsb . 73/74sf.i.G . A 105 .10
5. . do. Br. R. 72sf . i. G.Thl. 103 .70
4.. do. Stsb . v.83stt . i.G. 90 .30

3. . do . I.-VIII .Em.stf,G . Fi 84 .75
3. . do IX. Em. stf . i. G.
3. . do v. 1885 stf. i. G. 1 83 . 10
3. . do . (Er . N. istf . i. G . > 84
3. . do. v. 1895 stf. i. G. ... 78 .30
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö .i
3. . do. v. 1896 stfr . i. G. 79 SO
3. . R. Od . Eb . stf. -. G. - 75 . 10 j3. . do . v. 91 stf . i. G.

do . v. 97 stf . i. G. 95 .60 !
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö .t. ,
4. . Rudoifb . stf . i. S. 99 .20
4. . do Salzkg . stf . i. G. ©9.60
5. . Unr .-Gal . stf. i. S. ö . fi ..
4. . Vorarlberg stf. i. S. » ; “ ;

2V10 Ital. stg’. E.B. S. Ä-E. l. 7L.
do. Mittelm. stf . i.G. 7 5 .CO .

2Vw LivorisoLit .C.Du . D/2 > 1 76 .60 i

4. .
4. .
4. .
ßVso'
4. .
5. .
> -
51/21
31/2
4. .
4i/2j4. .1
4. J
4. . |

L. .
5. .1

4. .!
4. .
4. .1
4. . !

Sardin .Zec. stf . g . I u.H Le
Sicilian . v. 89 stf. i. G. »

do . v. 91 » i. G . *
Süd .-Ital . S. A.-H.
Toscanische Central •
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr,
Jura -Simplon v. 94 gar . •
Schweiz -Centr . v. 1880  »
Iwang .-Dombr . stf. g . Jb
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Charlc. 89 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . *
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898uk. 09 *

81 . 10
81 .20
81 .20

5. .! Anatolische i. G . A
4V2: Port . E .-B. V. 89I . Rg. »
3. / Salouik -Monastir »
4. . : Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tehuantepeerckz .1914»

83 .60
81 .50
81 .30

87 ._
101 .50

6Ä.70
101 .60
102 .

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf. In 0/0,
95.

101 .40
84 .30

100 .90
100 .90

93 .30

31.2 Allg . R .-A. , Stuttg . A
i. . Bay .V.-B.M.,S.16u.l7»

do . do. »
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .1910
do . do . Ser . 16u. 19

5V2
4. . :
4. .
31/2
4. . do. H.-B. 5 .6uk .l912» 100 .80
31/2! do. do . Ser . 1 u . 15 » 92 .60
4. .! do. Hyp .- u.W .-Bk. » 101 . 10
4. .1 do. do (unverl .) » 101 .20
31/21 do. do 3 5.30
3i/2: do. do (unverl .)» 95 .20
ft. . ! do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 97 .20
4.. do. do. S. 9 u. 10 * 97 .90

*1 do. do . S.11,12,14» 97 .90
31/a! do. do . Ser . 1,3 -6 » SO.
31/2 do. do. »2 » so.4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4, .
4. .
31/2
31/2
4. .
31/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3V2
3V2
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
33/
31/2
3Vz
4.
4.
4.
4. .
3V:
3V2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V2
3V2
‘P/2
i
4
4.
3V2
4. .
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
t.  .
i.  J
H31/21
51/21
3v2|
4..

Berl . Hypb . abg . $0% »
do . » 80% »

D . Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . 5 .10,lOauk .1913»
do . » 12,12a » 1914»
do . -> 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . *

Eis . B. 11. C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk,1915 *
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .1910»
do . do . S. 31 u . 34 »
do . do . Ser . 40u .41 »

do . S.43uk.l913»
do . Ser . 46 -
do . S.47uk.l915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 »
do. » 45 »

.8 . 141-340-

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do .S.34!-400uk.l910>
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 *
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.3ll -330uk.1913a
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . Ser . 6u . 7 »
do . S.8uk . l9U *
do . S.9 » 1914 »
do . kb . ab 05»
unkb . b. 1907 »
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8, 9 »

Pr . G.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »

v. 03 uk. b. 12»
v. 06 uk. b. 16 »
v. 07 uk. b . 17 »
ir. A894/96 »
v. 1904 »

do . C.-O .06uk .b. l6»
do . do . 01 uk .b.10»

do.
do.
do.

do.
do.

4. .5 Pr . Hyp .-A.-B. 80%
do . auf 80% abg . >
do . v. 04 uk . b. 1913
do . v. 07 uk. b . 17

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910

3V2
4. .
6. .
4.
4.
4. .
ft.
4.
33/4
31/2
3V2
ft. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Zl/2
3V2

1912.
1914>
1915>
1917
1914
1912
1912
1917

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obl.
do.

Rhein . H.-B.kb .ah02
do . uk . b. 1907 »
do . » * 1912»
do . *
do . * » 1914*

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a *

» 8u . 8a »
» 9 u. 9a »
» 10 »
* 2 u. 4 »

öuk .b .03

do.
do.
do.
do.
do.

4. .!Südd .B.-C.31/32,34,43
31/2 do . bis inkl . S . 52 »
4, . W .B.-C.H .,Cöln S.7»
4. .: do . do . S. 8 *
3Vz> do . do . 8. 4 »
4. .!Wiirtt .H .-!3.Era.i>.92>
ZV2 do . do . »

68 .40
90 .90
99 .SG
99 .30
99 .60
90 .30
99 .60
99 .60

100 .50
93.
99 .30
91 .80

2. 00 .20
35.

.10 6 .
101.
100 .50
IOO.

93 .50
SL .üO
04 .50
99.
99 .10
99 .90

IOO 80
92 .L0
94.
94.
29 .50
99 .50
95 .50

100 .30
93 .26
92.

98 .30
99 .40
SS 40
99 .70
90 .40
92 .50
93 .30
9S>. 30
98 .50
92 .50
98 .60
92.

101 .70
i 94 .20

94.
93 .25
91 SO
55 .20
99 .80
90 .30

100,20
100 .60

92 .70
93 .50
04 .30

100 .90
98 60
31 .80
99 .30

ioc .se
97 .30
99 .80
03 .80
93 .90

lOO .ÖO
9460
38 .50
98 .30

SSSO
99 .80loo.
92 30
92 .30
90 20
99 .20
93 .4G
98 .60
90 .90
81 .90
92.

101 .10
94 .45
99 .20

100 .50
01 .60
99 60
92 .60

Staatlich od . provinzial -garam
Ld .rtess .-H .-ß . 5. 12-13 |

uk . 1913 J<
4. . do . S.14-15uk .l914 » IOI.
31/2 do . Ser . 1—5 » 92,7 c
31/2 do . » 6—8 rerl . > 92 .70
31/2 do . >9-1lufc .1915 » 92 . ^ 0

do . Com . Ser . 5-6 100 .20

In */o.
i-d.-Hess .Com .Ser .7-8» 39 .70

cio. do . »lu. 2 » 92 .70
1/2 do . Ser .3verl .kdb. » 92 .7 (9
1/2 do . S. 4 vt. uk . 1915* 9 3 .SC

L.-K.(Cass .)S 22U.1914, 101 .30
1/2 „ „ S. 21u.1917» 94 .10

Nass . L .-B. L. Vu . 15 » 101 .30
1/2 do . Lit . J » 94 .30
1/2 do . » F,G,K,K,L, S-4.
1/2 do . » M, N, P, Q » 94.

do . » S, R » 34.
do . » T » 34L3G

; do . » G » S &.
* 1x r 98 .5C

Zf.Amerik . Eisenb .-Bondas-
4' Centr . Pacif . I Ref. M. 93 .20
3V:* do. S 0 .no
ti. Chic .Mihv .St.P ., P .D, lo &.&a

do . do do. 109 .70
4 icc.4* North . Pac .Prior Lien ioL » «
3 do . do . Gen . Lien 74 .5^
5 San Fr . u. Nrth . P .I M. los 50
4 South . Poe . S. B. I M. 9SA0

v , ■■■ LS.

Diverse Obligationen.
Zf. I« c*

4 Aschaffb .Buntp . Hvp . ^ ' 3w.se
ft Bank für mdustr . U. * ev.
4 Brauerei Rinding H . »4 do . Frkf . Essigh . »4 . do . Nicolay ftan.4 do . Mainzer Br. > 102 -50
4-V2 do . Rhein ., Alteb. löl 70
41/2 do . do .Mainzr .103 97 .30
41/2 do . Storch Sneyer » &Ö.
ft do . Werger 87 .76
4 do . Oertge Worms * 93.
5 Briixer Kohienbgb . H. » 102 .50
4 Buderus Eisenwerk * 97.
4 Cementw . Heidelbg . » 99 .50
41/2 Cb . B. A.- u. Sodaf . -> 103.
4-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » 57 .30
41/2 Fahr . Griesheim Ei. » 1C3 .50
41/2 Farbwerke Höchst * los.
41/2 Chem . Ina . Mannh . » 101,60
ft do . Kalle tk Co . H. . 94.

Con cord . Borgo ., H . » S 8 .
Dortmunder Union *

4 Esb .-B. Frankf a. M. » OB.
31/2 101 6C
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. > 1C1 60
4 97 -7 0
11/2 El. Accumulat ., Boese —LS
41/2 do . AUg. Ces ., S. 4 * löl 70
4. do . Serie !-IV > 99 .50
5 El.Dtsch . Ueberseeg . > J.02.
41/2 G . i. elektr . U. Berlin -
«11/2 do . Helios * 61.

do . do . » 61.
Z. do . do . rckz . 102 * 61.
<V2 El.Werk Homb .v.d.H . * joi .et
}1/2 do . Ges . Lahmeyer - icc . sc
i. do. do . do.
0/2 do . Lichtu . Kr .Berlin i 02 .40
41/2 do . Lief.-Ges ., Berl. IO 1.50
41/2 do . Schuckert » SL.
4 do . do. SS.
ft!/2 do . Betr . A.-G . Siem. » 1C1 .50

do . Telegr . D.Atlant. 98.
4. do . Cont . Nürnberg &3 .S0
ft1/2 do . Werke Berlin 101 .so

do . do . clo.
*1/2 Ernaillir . Annweiler ICO.
41/4 do . u . Stanzw . Ullr. 100 . 50
4. .| Frankfurter Hof Hvpt. 96 .SO
41/2 Gelsenkirch .Gussstahl 2 00.
4. HarpenerBergb .-Hypi. 99 .S0

C ew.RossIed .ru ckz.102 SS.
4-/2 Hotel Nassau , Wieso. 100 .40
4- Mannh . Lagerh .-Ges. IOO.
4. Oelfabr . Verein Dtsch. 101 .60
P/2 Seilindust . Wolf * Hyp. IC 3.
P/2 Ver . Speier .Ziegeüwk. - 32.
P/2 do . do . do. SS.

'2 ZHM -' nnnV. 1C2 5C

Zf. Verzinst . Lose.
Badische Prämien Th; ISO.

3. Belg .Cr .-Com. v. 63 F: 120.
5. Donau -Regulierung Ö. 135.
V/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Tbk 141
>1/2 do . do . II. IIS.
3. Hamburger von 1866 *

Holl . Korn. v. 1871 h .f 104 .SC
31/2 Köln-Mindener Thi; 130 .40
>1/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr
3. Madrider , abgest. 65 .SC
4. Meining . Pr .-Pfdbr .Th! L3S.
4. Oesterreich , v. 1860 ö . i 1S9 .3C
3. . Oldenburger Tbk 127 .50

Russ . v. 1864a. Kr . Rb 357.
5. do . v. 1866a. Kr. 270.
V StuMwpiqqb O .Or 107 .50

Unverzinsliche Lose.
ZI. Per St. in m

_ Augsburger fl. 7 33 .60
Braunschweiger Th !; . 2C 20 «4.60
Fin ländisch . Thlr . 10 164.
Mailander Le 45

do . - io 83 .40
Meininger s . fl. 7 34.
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 507.

ao . Cr . v. 58 ö. fl. IOC 4S3 . 50
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7 46-
Salm-Reiff.G . ö.fl . 40 CM. !85
Türkische Fr . 400 240 .60
Ung . Staats !! ö . fl. 100 336 .70
Venetianer Le 30 S2 .4C

Geldsorten.
-iigl. Sovereig . p . St.
'0  Francs -St . »
besten -, fl. 3 st . »
do . Kr. 20 St. *

Jold -Dollars p . Doll.
Veue Russ .Imp . p.St.
Jold a! marco p . Ko.
üanzf . Scheideg . »
-lochhalt . Silber »
Amerikanische Noten

Doll. 5— 1000) p . D.
amerikanische Noten
Doll . 1—2) p . Doll,

delg . Noten p. lOOFr
engl . Noten p. 1 Lsti
Frz . Noten p . 100 Fr.

Brief.
2S .42
13 .20
16 84
17.

4 .19

2800
2804
7 &.GO

' Geld
20 .59
16 .26
16 .20
16 .90

4 .181/a
2 iS.

2790

70 .60

4 .173/4! 4 .19
!

4 .183/4 :
81 .SO
22 . 58
Sl  75

81 .20
20 .51
S1 65I z.. 1,Ultll p. * i . ! » lJ

Holl. Noten p. IOOfl >169 .65 189 .55I 7VT „ 1nr\ 1 Öl u C O"! «VAtal . Noten p . 100 Le
Dest.-U. N. p . 100 Kr.
hiss .Not .Gr .p. lOOR.
do . (1u.3R.) p.100 R.
>ehwpj? V . n . 100F

81 .dt5
85 .40

81 .20
L5 .L0

- 214.
81 .65 21 .60

Reichsbank - Diskonto 4 % . Wechsel

* Kapital und Zinsen in Gold.
In Mark.

'- 1'- 169 .65 31/2 o/o
•ntw . Brüssel Fr . IGO 81.25 31/2%
vaiien . . Lire IOC 81.22% 50/0

London . . Lstr . 1 20.48% ^ o/n
Madrid . . Ps . IOO - | 4l r 0/i
H.-York (3T S.) D. lpo ! - | /2 /0

.i: «s . . . rr . IOC
Schweiz. Bkpl . Fr . 10k
St. Petersb . S.-R. 100
Triest . . Kr . 100
Wien . . Kr . 100
do. . . Kr. ro, 8.

81 50
81.40

85.35

30/o
31/2 0/0

40/0

;
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57 . Jahrgang.

(Fortsetzung von Seite 15.)

1 Zimmer.
Oranienstr . 47 , Vdh. V.. 1Z . u. Küche.

Abs chl.. p. 1. Aprilz . v.Näh.P .r. II1327
K Zimmer.

Gertramstraste 17 51ii
schöne 2-Zimmer-Wodnung mit Balkon

und Zubehör auf sofort oder später
zy vermieten. Näh. Bu reau im Hofe.

6 'Wärt ., 2-ZnwMohnutlg
£HP )IU 0 , nebst Werkstätten und

Lagerraum per 1. April 1909 zu ver-
^ mieten. Näh. Goethestraße 17, 2.  _
Neuban Seerobenstr.23

(Martenharrs)
schöne Wohnungen, 2 Zim. und Küche
nebst Zubehör auf 1. April u. früher.

, Näh. das. im Bureau des Bordh. Part.
8 Zimmer.

Uettelbeckstr. 5 3-Zimmer-Wohn.
sof or t od. später . 88« Mt.  v 311

Unter bedeut . Vergünstigung
ist eine 9-Zimmer-Wohnung mit
Bad , 2 Balkons, Küche. Kammer
und 8 Keller, Dreiweidenstraße,
auf gleich oder später zu vermiet.
Näheres Webergasse 17.

Mansard - Wohmnrg,
bestehend aus 3 Räumen und Küche,
an eine oder zwei ordcntl. Personen,
welche dafür die Ueberwachung der
Hausordnung und Reinhaltung zweier
Häuser übernehmen, Jlt vermiete «.
Mh . Wilhelmstraße 3, 2 St . 487

Rötzlerftr . 12,
beste Lage, herrschaftliche Wohnung von

5 Zimmern mit Zubehör z. 1. April,
oder auch früher, zu vermieten. Nah.
daselbst2. Eta sie. _ _ ..IKSSHtKlBHBBBBHHKfflr

KWkNtzöUüße 11
ist die im Hochparterre gelegene
Wohnung, besteh, aus 5 Zimmern,
Küche, einschl. Bad , 2 Maus., zwei
Keller, per l . April 1909 zu oerm.

Anzusehen von 1Ü—4 Uhr.
Näh. das. i. Baubureau . 4429

BMoriastratze 31
(Etagen-Billa mit Garten)

1. Etage mit 5 Zimmern, großem Bade¬
zimmer, großer Veranda und reich¬
lichen Zubehörungen per 1. April 1909,
ev nt. auch sofort zu vermie en. Nah.
beim Hau smeister Bik toriastr.49. 4582
Wiesbadener Ällee 24 , I . Et . .

5- Zimmer- Wohnung mit , Küche, Bad,
Fremdenzimmer. 6 Mansarden, Keller,
2 Balkons, clektr. Licht, Ga«, großem,
schattigen Garten per 1. April zn ver¬
mieten. Näh. daselbst._

Weg .» sehr gerät »in . S-Z -Wohn «.
in vornehm. Hause sehr billig zu ver¬
mieten. Näh. Adelheidstr. bd, 2. « t.

5-Amn -DMrs .r» ^
in vornehmer, staubfreier Lage, mit reichst

N-bcngelaß, Garten , elektr. Licht. Gas,
billig zu vermieten

KLilt>eln »in «»straste 4 ._
Schöne 8—K«W » mer - WoY««Mg

nrit Ra -ckilast zu vermieten . Näh.
T -rgt >l. -Bert «g« ^ 271~Wc

® iimmm

fite Mchgasse mb
Nheinstraße 45»

3* Etage , elegante 7- Zimmer-
Wohnung. Bad, Zentralheizung,
Personenanfzua, sofort oder spater
zu vermieten. Näh. im Hause das.
oder K.-Friedr .-Ring 59, .1. r>6o

Gutenbergplatz
hochherrschaftl. ausgestattcte Bel-Etage,

7 Zimmer u. reichst Zubehör, p. 1. 4.
zu Kernt. Räb. b. ft o» clihe . « 83

Lnisonsiraste 24 ist die l . Etage, 7 Zim.
u. Zubehör, auf gleich oder water zu
vermieten. Näheres 2. Etage. 4640

Himmer "»rrd mehr.

7

m»umaMB''trati-rv;>
herrschaftliche6-,

— - . , ,,, rcsp. 6—7 - Zinn- ,
Wohnung in 8-Familien -Wlla zu ver- !
mieten. Näheres in Nr. 6, 1.

4 Zimmer.

gr. 4 - Zimmer- ZAohn. ' m. Zubeh. Per
1. April 09 zn vermieten. Näheres
Walkmühlstr aße 4._ 4329

’& ieVjifWafte 4 yochhcrrsch,Etliche
4-Zimmrr -MostnunA mitretch-

tschem Zu behör zu  Ver miet er». 182
UKolaWraß « 80 , Part ., 4-Zimmcr-

Wohnung, neu hergerichtet mit Balkon
und reichst Zubehör per 1. April zu
vermieten. Näheres Adolfstrage 14,
Wcinhandluno. _ _ 5007

Medertzergsir . 7, nähe der Emserstr.,
1. St . !., 4 Zim., Küche, Bad , 3 Batst,
Mansarde, Kammer, 2 Ke ller. OOP Mk.

RieWrdlk, P , 4M
Bad und Gas per 1. April . _ 5006

f£mütu £fftafic 16 4 Mnmer -Wohnüng
Bad . elektr. Licht, Lift , 3. St . ' Näh.
Rhe instraße 15, Laden._ 5003

EkMie Wen-AM,
in schönster Lage, 4 Zimmer, Frontsv .,

Zubeh., all. modern. Komfort, Garten,
sofort od. sp. zu verm. Amselberg 9.

8» Mm -meu.

In den Neubauten

Ömgpffe1 ii.3
zum 5. April @

mehrere hochelegante , mit allem M>
modern. Komfort versehene i| |

f 6-u.8-Amer-WöW. |
© (eventuell geteilt) zu vermieten. O
^ Näheres Bauburen» M
® Dotzhrtmerstraste 41. 651 jg>

W ms,oxern s ®

MmWraße 28, 2.Etg.,
schöne6-Zimmer-Wohnung mit Küche,
Speisekammer, Bad, Balkon, 2 Wan-
sard-n, 2 Kellern, Gas II. elektr. Licht,
auf 1. April 09 zu vermieten. Tie
Wohnung kann auch schon4—KWochen
vorher bezogen werden. Anzusehen
zw. ,1 u. 1 Uhr früh u. 3 n. 5 Uhr
nachmitiags. Näheres daselbst. 4591

i üod)Jitvrrdj.l.it.2.€tage, *
5 KMr - zMr . - WU 44 , 8
„ je 8 große herrliche Zimmer mit k
ß 4 Ballonen, Rüche mit Spind n. s

Wandschränke, Badezimmer, zwei «
! Mansarden. 2 Keller, elektr. Licht, «

Leucht- u. Heizgas, Zentralheiz., x>
ß automatische Treppenbeleuchtung, J

Treppenreinig, durch Hausmeister, -
ß x. io;. r» vcrMirtsu »^öK2z 1
- Bescheid im Hause bei Herrn «

3. Etage . 8

TO MT? V.Mi X&u!miii

9lenban
LmseMratze 4

inächst der Wilhelmstraße),
8. <5tage, sehr geeignet f. Acrzte,
Zahnärzte, hochherrschaftliche. mit
allem Komfort der Neuzeit ver-
schenc Wohnutrg von 8 Zimmern
und Salons , Badezimmer, reiches
Zubehör 2C., per 1. April zn ver-
i,nieten. Lift, elektr. Licht, Heiz-
«.•Kochgas. Dampfheizung. Näh.
Bureau ' . .Hotel Metropole " ,
vormittags 11—12, anschließend
Besichtigung. 5011

>-
Rtzeinstratze 96.

3 Treppen, schön- 8-Zimmcr-Wohnung
mit Fremdenzimmer, 2 Kammern,
2 Kellern und allem Zubehör per sofort
zu verm. Näh. das. Part . 8 180.4!
HHrrd Geschäftsräume.

mit sehr gr. Lagerräumen, Dotzheimer-
straße 47, Ecke Dreiweidenstrahe,
direkt am Nina, für jedes Geschäft
pass., zu verm. Nah. daselbst
Part , li nks._ __ ±ii

MMiinme.
Ecke Dotzhcimerstraste 47 u . Drei-

»veideustraste 2 sind bte großen
Souterrainräume , sehr chel! u, trocken,
sowie einige Bureaurälmre usw. per

1. April zu verm. Näh. Dotzhenner-
. straßc B. l. .̂ 23

Eckladsu
Ems -rstratze 64 , Ecke Seerobenstr mit

3 Schaufcnst., Lagerraum n. 8-Z.-W.,
bei. f.'Drogerie od. Kolonialwarengesch.
ge eign., sof. od . später  zu verm. 8974

Wen SSS '•ÄÄif“
1 leer. Z. i’. 3, St . sof. od. sp. L17401

Läden nebst WerWätte.
Friedrichflr . 4 sind die seit 25 Jahren

von Herrnschneider Friedr . Ldollmer
innehabenden Läden event. ganz oder
octeilt per 1. Jan . 1910 andcrw-lttg
zu verm. Näh. bei «7. w . Mnriz,
im Hause. 1

ScharnhorWraße
Sit vermieten soiort oder später:
' Ein Laden mit 3-Zimnier-Wohnung,

ein Lvldcn mir oder ohne 3-Zimmer»
Wohnung: ,

zwei 8-Zimmer-Wohnungen;
eine 2-Zimmer-Wolmung;
eine geräumige Werkstatt.

Näheres bei dem Hausverwalter
3. Stock linkŜ , ^ _ JL"±“

emrniw Wft . ' ^JpWt % Wr,lLagerraum zu verm. Nah. P . r . 81 ^604
MlswäKLch - rH-«K- 1. Mk-

fiva%c, gaben  mit
rrrrv äLadenzrmmer p»
Näh . örtf„ 2 . Et. . lirrks. .Bj74

Geerovenstr . 13 sch. Helle Werkst zur
j. Betr . sof. od. I. Avr. W vm. 619092

L -:n,ruöstraste47 , Ladenm. Ladenzrm.
zn vm. Röbr reS 1 Ŝtieg e. 4b26' . .SaDen 510

Weberaaste 25  auf 1. g ttlt zu verm,

WkÜritzsträßc 14  Laden
mit 2-Zim.-Wohn. auf 1. Juli z. vernr.
Näheres Hinterhaus,  Parterre . 11a

Ecklad -n Frievrichstraste 8,
nächst der Wtlbelmstraße, sofort
zn vermieten. Näheres Delaspce-
sirasze1, P . lks. G . Boltz . 4433

SUbrechtflratzr 8, mit
Magazin tt. Lagerraum

auf sost oder später zu, verm._ 4531

MM . 5 f S Se£
zu vermieten. Nä heres 1. Stock.

Sterotal » in einer meiner Vellen
eine Etage von. sechs Zimmern per
1. April od. später zu vermuten.
Näh. Franz -Abtstr. 3, 1.

— Iiifl. ilil>'11 MlW,|h ii —- - --

Sofort zu vermieten
Ad «lhetdftra >8« 83 , 2. Stock, schöne

5-Zimmcr-Wohnung, Speisest. Balkon
u. Zubehör. Bes. <>—12 n., 3- 5 Uhr.
Näh. Hau svefitzero rein, Luisenstr . 19.
BrNÄtftr. 2, 1. Et.,

schöne 8 »Mmmrr «Wahnurig zum
1.  A pril zu verm. Näh. P art, r.  4 -r9

«44 :31 10, Gartenbaus 1. ^ t.,
Dambachtal 14, Gartenh . Pt . u. 2. Et .,
je 5 Zirnrn ., Speisest, Bad , Balst,
Warmw.-Einr ., p. sof. od. 1. April 1909
zn verm. Näh. bet C.
Dambachtal  12 , 1. _ _ 4t»71

MMrübachtaL 25
hochherrsch. b-Zini.-Wohn. a. 1. Juli zn
. am. Näh, b. Arch.  Heusn das. 1̂V3 11
Misab 'eiffrnstr » 18 , 2. Et ., 5 Zimmer

u. Zubeh., »allst, neu herger., sof. od.
später zu verm. Näh. Par t. 4488

Friedrichstraße 46, 1,
b Zimmer, Küche, Speisekammer, Klosett,

2 Kammern, 2 Keller z. 1. April 1909
oder früher zu vermieten. Näh.
Arckntekturdureair l̂ ang - W «slää1,
Fr iedrichstraße 48, 1._ 4670RikolKSstr. 5, 2. Et.,
schöne5-Zimmer-Wohn., Küche, Bad,
2 Mansarden, 2 Keller per 1. April
oder sofort unter Preis zu vermieten.
Näheres daselbst.

Nikol asstraßs 1 .
Ecke ALeU'.eidstr . , 2. Et . ,

6 Zimmer mit Zubehör per April
^ zu ver mieten. _ _
6-MMrPchnNgLAhL

Gas , elektr. Lichtm. Nachlaßp. 1. Apr.
zu verm. Näh. Wielarrdsrr . 6 , 2.
lltachmittagS2—4 Uhr. 5-82

Wextrsrnstraste Sv, Mittelb. 1 Stock,
3Zimmer , Küche, Keller, Mansarde ».

Werkstatt
zu vermieten. Näh. Vorderh. 1. St-
oder -storkstraße4, 1. U "^7

7  iSianitr.

jpg A ^ Wismarckring22
ßK ÄLKILU Blücherstraße1, mit

Ladcnkeller und Lagerräumen, auf
1. April 1909 zn vermieten, lltah-
Bismarckring 24, 1_(._ B 17393- - - -r . mtt

Laden-

Irieiiriöidtüle 46 3685
Entresol, für Lagerräume geeignet, per
sofort zu vermieten. Aöb. bei «.» »«re,

Architckturbur., Frie drichstr.46'
Gövenstraste T,  ÖTlt , HO qm gr.

Lagerraum auf 1. April zu vermieten.
Näheres daselbst._ B1332

Zaren GravenstrI 2, an d. Markistr..
zu vermieten. Zu erfragen Katser-
rdriedrich-Ring 28, Part , l. 186

Laden Grahezsstr. 9
mit Ladenzimmer und Keller, iür jedes

Geschäft passend, für 700 Mk. tahrl- zu
ber mieten. Näh. 1. Stock dasebst. 489

ÜrtW « Herrnmichlgafle r . Ecke
Große Burgstrasts , zu

vermieten. Näh. Eckladem 4443

Für

Wem- od. SyIMosen-
GroWMdlüU

im Hause Kaiser -Fv »-Rir «a44
per sofort vilttg

r« vermieterr
helle Souterrain -Räume f. Bureau l
mit darunter liegenden sebu
««osten Kcllercien . Bescheid
im Hanfe , 3. Etage » bei
Herrn Scheibe

Ne>i!i« WiIheWr.Z4
2. @ap W)

2fiâeleg.iJcr&etjija.
als

Aerzte-Wce
zu verm. Näh. 5237

M .. Stein.

«ischzaste 7 (ante Geschäftslage) ein
gr. u. ein kl. Laden mit Lagerraum,
mit u. ohne Wodnuna. auf 1. April
1909 zu vermieten. Näh. Kirchgasse 5.
bei ßir;Lt« !&• 4492

| Zy vemieteu|
1 nach Vollendung des Umbaus | |
1 Vckhans Graste rnrd Klein « r-
H Burgstraste 2 4508 A
ß 1 hochmsderner Eckladen K!
g mit 4 gr. Schaufenstern, |

1 Entresol * Etage mit K
m prachtv . Räumen und K
g 8 Ausstellfenstern. tz
2 ja  Lage. Näh. Wilhelmstr. 9, 2. ^

Das grastê schone und Helle
LKVenLokal

Gr . Burgstraße Nr. 18
ist anderweitig

nt  verrmeten»
Brillante Gelegenst zn einer Existenz,
griindung durch Uebernahme^ einer
neuen hochmodernen Kader?«, Grkee-,^
Kontor - und Beleuchtungs -Ein¬
richtung zn enorm bill . Preise.
Nähe res Wilhelmstr. 9, 2. _M§

ÖaSoa «* mit gr . Zimmen , gr.
mov . Ausstellfenster,

arrck! als BirreartS geergnet,
Dotzhciruerstr . 28 per saf . od. -
spät , zu verm . NLl>. das . 4441,

AbolsSastee 8 ist die vollständig
umgebante und der Renzett enr-
sprechsnd emgerrchtete Hochpart .»
Wobnung , besteh, aus 7 Zimmern,
großen ; Balkon » Badetavinet,
.Küche, Speisekammer und reichlichem
Zubehör, per 1» April e. oder ct-

§l!dey KiömrMNS 30
-stn mer sof. zn verm. Näh. 3. B17.199

Michsttchc7
_ (tazirr . K»««r auf 1. April 09. 4114
"Äleschsnaße 43X̂xbtii
mit 2-Lim.-Wohnung sofort oder später

zu verm. lliüb. Zigarrenl aden. B886
Blücherstratze 42 , E « « Gneisenau-

straßa , ist der grast « 'vcklnde« pur
gutes Koi -nriaMmrerrgefchu -il an
gleich oder später Zu verMietenf
Näheres Blücherstraße 40,1 ..
LD« L'LÄL28.«vro» lL 1/4:00

Luisenstratze 24 sind die Parterre-
räume, für Bureau geeignet,̂; . 1. April
zu vermieten. dtähereS2. St . 4684

■W BBgWHB
Gr. Laden

Markistr . 22 , mit bedeutenden
Lagerräumen, in welchem das
ättefte n. größte Glas -, Porzellan-
n. Lnruswarenaeschäft Fa . Rud.
Wolff feit fast 100 Jahren betrieb,
wird, p. 1. Avril C9 zu v.. Nah.
b. K. M-icr,^Nikolasstr. 41. 3664

(« aifflMffiSSÄau
mit Sousol . groll und hell

RV § W Markrstr . 32 , per 1.1.08
zu verm. Näh. Bachmayerstr. 8. 4439

was früher »u vermieten « MH. » orxunnn . B174 00
daselbst im ersten Stock. 447 « M»M« MSWWVSWSWWKWS >MM

WWmße 11
, Zimmer und Zubehör per 1. April

zu vermieten. Eingang durch den 5) df.
Breis 6L0 Mk. Zu rrfr . tm Buregu
des „Hotel Wkttrtg ". bW>

2!d0lsstraße 10»3. Et ., herrschaft¬
liche 7-Zimmer-Wohnung mit reickl.
Zubehör preiswert zu vermieten. Näh
Wohnungs - Bureau *«son Sa « o.
Friedrichstraße 11.

fewrSäi’WWSBaaTOfEJSBBÄMWSSroBBHMRBSW

Dambachtal 29 ist e. hoch-
elegante Wohnung v. sieben
Zimmern » erste Etage , mit
allem neuzeitlichen Komfort, zum
1. April d. Js . zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre . 801

Krirdrichstraße 5, nächstd.Wilhelmstr.,
2 Etage, 7 Zimmer m. reich!. Zubehör
auf sof. od. spät zu verm Näheres,b
<K, •völt *. Dela«p« str.  1,P . L_ 44»6

»teu herneMlete herrichastliche7-Z .-W
mit reichlichem Zubehör, Ecke Goethe,
und Mor Bist raste 5« , passend für
Arzt, auf gleich oder spater. __ 81

^ÄMmerMoMM -l -Etage) Lädez.
u elektr Licht Friednchstr. 4, zwlsch.
Deuts» -' und Mitteldeutsche Bank
so-svrt od. p- 1. Ajirck zu verm. 4SAi!

Ä4 Eckladen
Ecke Große Bärgstrah « ’*« '»
Müblaaüe mit Souterrain , den.
Geschäftslage, Kurvtertel, per oalo
oder später' zu verm. 6g . Scbsrät,
Laden Elr. Burgstraße 19. 443o

1 Dotzheimerste . Li-
1 schöner Eckladen mit 8-Zimmer-

Wohnung und Metzgern- Ein¬
richtung zu ve rmieten. 44o7

DutzhcMcrstr.lO
' Ecke Karlstr . ,

Laven mit Ladenzim mcr auf
sosort od. später vcrmreten. 4460

Dotzyetmerstrast- SS kckmn. Laven
»« verm ., ariÄ

K«skg«ier» 4678

arsst«
, , - , Geschäfts»

d. Lagerräume, zirk. 450 jZ. P- lb!ost
n verm. Näb. SS. , 45 -.0

MsZritzftr.
od
^II ritt. _ ___ __—

MöriWr . 9, 1. 2^ 3 Zimmer , fu*
Bur eau aeeignet , r» verm ._ »g4

Moritzstraste 16, im Lalstaff ,Losen mit Zimmer
mi* Rjcsrys^ .2«
und sehr reicht. Zubehör per 1. Apri.
2ii verm., ei). 1̂ . m.  4111»

Rettriveckstrl ^S^I Werkstätlc 1 Lager¬
raum sof. od. sv- Mk.2a)m -0 Z , 1>310

miHouterrmN Neugasse 17
LüdkU per 1- April 1W9, event.
_früher , ju vermieten. _ ;. ._
n . }. . . . Oranienstraste 88 m.

L-Zim .-W. » feit 15 I.
Kolonial« .-, Obst- u. Gem.-Exsch., soll
w. Aufg. d. Geschäfts1. April anderw.
oerm. werd en. Näh, daselbst3. Et . ^

ES « der Rhein - n . Oranienstraste
schöner Eckladeu mit großen Schau¬
fensternu. 3 Nebenräumen per 1. April,
event. später, zu vermieten. 899

rL« rr »r» « z» äfe!ttslif )ube «s.

TadenlokKL
mit 2 Schaufenstern u. 2 Zimni. zu vm.

Emferstr . 2, Ecke Scbwalbacher>ir.  i
Schöner Laden, auch für Bureau paß.

sof. oder später bill. zu verm. 441
_ .fbell mundstr .rste 34. 11

• Schöner Laden
m. Ladenzim ., gr . Sch-ruf«nst. u . gr,

Sout .-R, Gas u. el. Lrchtanl ., für
jcd. Gesch. Y-aig .. M. Stadt , Herrn-
niüb laasse 9, sof. z. vm. Ngy- 1 r.

ArheitsränMe , r°. i8o

LagerräKwe , za. soo ^
Weinkeller , za. iso qm,

StaAungenm 3- 4
BNreKUs , Hofraum,
Karlstratze 89 per sosort od. spater,
ganz oder geieilt zu vermieten. Nah.^
Dotzbftmrrstraße2 ^ 8 l. 4444

Elegantes geräumiges 3948

Atelier
(Lift), für Maler , Vhotogr., Bau-
bnreau ec. geeignet, zu vermieten.
Naflauische Lciucn -Iudustrir

>?. M. Bamn,
Ecke der Kirchgasseu. Friedrichslr.

Schöne Werkststtte mit Rebenraum
zu verm. M oritzstr aste 9, 1» 4827

' GrDe LafteEänme
p. sofort zu vm. Mo rit 'sir . 12. 4>)5
Laden . Lagerraum , WerkMttr bill,

zu vermieten  Moritzstraße 43. i -A
"Gr .Moüer Laden,
eventuell mit Keller -Rmniilichkeckcu,
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Laden,
er'ße Lage , auf sofort zu ver¬
mieten. 187

Tlietsctimsan W.

vassend für Piltz-, Mode-
u. Kurzwaren. Pr . 500 M.

Gv. a. m. Ladenzimmer o, 2-Zim.-W.
Ecke Gchiersteiuer- u. Herderstr . 553

Lagerraum od. Werkstatt
^ zu vermieten Sckwalbach erstr. 88.̂ 4526

Großer Ocklade»,
> M. 290 qm, per 1. April 1909 zu Um.
I MH. DaunuSstr . 13. 1»_ 8

EckiadbR
mit oder ohne Wohnung billig zu verm.
- Kyrk stratze I I » 4623

Zu vermieten
LikgensHast Walhstr. 49,

2 Fabrikgebäude, geeignet a 'S
Niederlage einer Äutornobilfabrik. als
Aaraar , helle grobe Werkstätten,
Gchlo-fferri, edendaselbstHuffchmicde,
Schreinerei, Stallung füx 6 Pferde,
Wäscherei, Wohnungen
Molkerei. ! und Kontore.
Näh, Frau tl-> UL' . SAaErt», Kaiscr-
Frtrdrich-Kiug 61, 2. 509

WUeir und Käuf er'.

WW Me irstii!§»Biebrich.Rheinstrabe,Haltestelle
« Straßenbahn , ist ein aroster

&&t»m  mit zwei Erkern gr. Zimmer,
Küche, gr. Kellermagazin, für iebcS
Geschäft passend, zu 380 Mk. pro Jahr
sofort zu vermieten. Anzufchen vor-
mi ttatzS Rheinstr ahe 16, 1. _ _ __

fl MtOl.KWerchklWfs
W. Wohn.Dotitzrltu,WieSbadencrstr . 40,
^^zu «m. Näh. Bur. Lyon, Frievr .-Str.

WiKilfiSÄKää?
, Näheres Btü tierftr . 40,1.  817 103

Bäckerei . . 5a
Der 20 Jahr « von Herrn » ' Uli benutzt,
; ist per 1. April anderweitig zn verm.st Näh, bei Alsvtka ü ', Ktrchgaffe 11.

mit Zubehör an
4L » tucht. Bäcker zu

ferm. Wh . Platterstr . 52, 1. St . 4610
£

parkstr. 29]
Kleine herrschaMickrr Biffa

sofort zu vermixten.
Mietpreis 8030 Mark.

Billa Schillexstr. IO
(Adolfshöhe) , Haltestelle der elekir.
Bahn , für 1. Juli bezw. früher zu
vermieten. Diele, 7 Zimmer und ge¬
nügende Nebenräume. Näh. daselbst
von 10—12 ». 4—6 Uhr und Herrn-
garlenstr atze 16, bei  Kcrlaoli.

Billa mit Staüirug , Remise (auSTT.
Auto),Gart .,elektr.L., iuSchlangenbad
zu verm . od. zu vk. Keine Gemcinde-

_ neuer. Näh.Wiesbaden,Miillerstr.4.P..Meine Billa . “. “
in Kurv.. 8 Z., 3 M.. Bad . zu verm. od.

zuverk. Ev.Zcntralh . Mietpr. 3b00M.
Off. «. « . « « « an d. Tagbl .-Berl. 871

Geschäftshsrtts
in Limburg a. d. L,, neue Gebäude,

große Räume, jeder Betrieb möglich, seit
Jahren gutgehende (l '.llt . 4003)F104Bäckerei
per 1. 4. 09 zu vermieten oder zu
verkaufen . Off. u, *-\ <%. r . 4U «r»
a. ituttolflloKsc , Limbnrg a/L.

Möbliert » Wohnungen.

Sosm'enbtrgcrfttaße 40
möblierte Bist« zu vermieten«
(Nur für Telbstbswohuer»)

Möblierckr Zimmer, Mansarvenetr.

Demi»pi niöfjllertcsf 3imiucr,
für einzelnen Herrn passend, preiswert
zu ve rmieten Tr-unukürotze 18, 2.

Leere Zi rnmer und Mansardenetr.
2 große kielte unmöblirte Ztrumer

zu vermieten Srheinstratze 42 . 8.
Nvmistn » Stallungen etc.

Blcichstratze 18
ein. grotzer Keller sofort zu vermieten.

MönM7
später zu verm. Näh. B. Kraft. _44v!

Weinkeller,
Jubel »,  z,t VM. Morikckk.  l>. 4448

Weinkeller,'
20 bis 25 Stück fassend, per I . Avril zu

verm. Näh. Moritzstr. 15, 1 l. 279

BiSmarkrlug 14 , 1, 1—2 schön möbl
Zimmer ungeniert.

Herderstr . 21, Mt . , ichön mübl. 3im.
mit guter P ension sof. bill ig zu verm.

Lniscnstratze ll, 2,
schön möbl. Zimmer mit 1 oder 2 Betten

preiSw. zu vermiet en. _ __
ROeittdahuftraße 2 , 2. Etage, schön

möbl. Zimmer mit und ohne Pension,
evcnt. Kucheabenutzung.  5246

Schön möbliertes Zimmer
zu vermieten H elen en str-rtze  28 , 2 l.

Der«Al. Mm.. -LffSm?
sofort zu verm. Kirchgaffe 17 , 1.

Bei allriM . Kt . 'Däme gut mrs £ «
N. Schlafz »5. 1», Philippsbergstr. 2. -p

B- 4»Jininicr-Pol)iuin0
im Bahnhöfsviertel o. Südvierte !,
k»»Aimmsr '-WohnuriK , 1. Et . ,
im Kurviertel zum April oder
früher zu inieteu gesucht.

Sensal L". Jt,  Etcrman,
Nhemstrnste 48.

Pöf » 4-5-Zim.-Wohnung
i Os »»iui & im Kurviertel oder

Nah * des Bahn !»., Bart ., 1. od. 2. 13t?.,
ton kinderl . Ehepaare ges . L Kiasi.
altycrm . gestattet . Oll. nnr nur mit
Preis _ n. 8k . 3418 hauptpostlagevnd.

'Herr sucht'für sofort
1—2 möbl . Zimmer
mit voller Pension in gutem Hause.
Nähe Bahnhof oder Biebricherstraste.
Angebote unt er 8 . C . Laüptpo stlagcrnd.

Mger Mam ! dartZimmer mit guter
Pension vom 7. bis 27. Februar , Nahe
Marktttratze. Offerten mir Preis unter
o . gia an  den Ta gbl.-Perlag.

KL. Haus
od. 5-Z.-Wohn. mit Garten , Wiesb.
od. Nähe, zu mieten aesucht. Off . u.
M. F. 100 postlag. Neuwird a. Ah.

2 DiiAki! HllD ÜBfi
suchen für Mitte Febr.. auf 4 bi? 5 88och.,
in ruhig., geschützter Lage, zwei große
Srrdummer mit Balkon und vor¬
züglicher Verpflegung. Briefe mit Preis¬
angabe u. W . SIS an d. Tagbl .-Dcrl.

MWSWWViNMS ^ SWWWMWU
. Suche - MH

für eigenen Bedarf in nur bester
und verkehrsreichster Lage Wies¬
badens geeigneteu. konzessionierte

Lskalitäte«
der Wirtschafts -Branche , evtl,
init Hotel . Größere Parterre-
Räume »nit Wohnung erwünscht.
Gest. Offerten mit Angabe der
genauen Lage, Miete und näheren
Bedingungen unter 8 . r«. iß«
an lianlic <Ss Co ., Stratz-
bnrg i . Elf . (Strg.n496) F2

A Neinfteh . Herr od . Dame finde
llemütl . Heim bei geb. Familie in
Krenznoch . Preis 80 Mk. monatlich.
Off. u. M. 41.. Mt. postlag. Kreuznach.

Jeder Mieter
verlange die Wo)milagsiiäten4 ®sHans- s.(xranfibssüzer-Vereiss

E . 1'.
Geschäftsstelle : Luisenstrasse 19.

Telephon 439. p  ^

HemchaMmm Griesbach,
LeverSera 1V.

Am 1. März werden 2 schöne unmöbl.
Südzimmer der 1. Etage mit voller
Pension frei. Besichtigung vorm. \  al i
bis 13 Ufer, auSgen.^Sonntaz.
Ilcnlioii GriesdMj,

behaglich cinger. großes Südzimmer, 2.Et .,
mit vorziigl. Verp fle gung frei  geworden.

Ucnfton|in|!cllcii|trnpe W,'
rrrrmöblierte Zimmer
mit vorzügl . Vei 'pfteSUNg in schön
gelegener Privat -Villa, groß. Garren,
nahe Kochbrunnenu. Wald. _
"JWfeägXSBRw **

Elegant mödl . Zimmer , ev. mit
Pension oder 5küPenbeuutzungpreisw.
zu verm. Nerostraße 80, 2._ IV i9
©diilhfie liitkic Dame

W MA W

£' Wriflkh«Hofspcditwi*; | ^ ttcnmay< 2ß
Stad t *Um ge.

Ueb©p»iedeli«»g;eii
von aarii ßwewlirts.

Aufbewahrungen
fUw  knne tanrt Itinßore ÜJeit.

"V ei *pa e «.?r ks  g « s,
SpOüSiiilO!» vs>*» MSIseJerl®»»» ««»
»eJtof *« « , JjiMS'Sieraor ® eS«, ots^

14S4J

KltsolüsastsiraBSo S«

Em großer Lagerraum
f. Möbel mit 2 Zimmer-Wohn. u. Stall
per 1. April zu mieten gesucht. Offerten
unter «5. SIS an den Tagdl. - Verlag.

Aeim ein in bequemer Lage für
Dauermieter mit eigenen Möbeln.
Llxrschaften , die keine eigene Küche
führen wollen, eventl . auch nicyt
efsttzne Dienstboten halten , finden
Anschlntz an geordneten Haushalt m.
vorzüglicher Küche. Reflektanten
worden gebeten zwecks näherer Be¬
sprechung ihre w. Adresse unte.r
L. 694 an den Tagbl .-Verlag ein-
Zusenden.

M ImmsbUreii-MarN de
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

»Mart. statent Mißbrauch, 8«S«u*m* *« ntllxtn,  baS wir nur
gmtSs Cffn'iürtefr, nicht aber iulchr von
8-rmtNlrri, befördern. q cx Verlag

KüpUacken -AüLei 'vtr.

Erßrs ffkjBfrjekkÄW!?
An4ßnleiht '" ist ein großes Kchpilal

In WritUsi und grüße » Beträgen für
aleich oder fpätrr. Offerten bitte unter
M-.»VNs an den Tagd!.-Verl. zu richten.
" , 4. - ' ■ '

find aUKrukeiyen . F279
SLLdtifche Sparkasse

Biebr ich a. Rh.
KüpWkc«-KapitÄ
in scher Höhe, 60 der Architckten-Taxe.
L 4si',ch/« zu vergeben durch 5272
iM . Ah ® r \ ®  KSM . ,

_Walluserstrahe 2. _
Mr gute HW©Hefe st

»nv UeManfschiViNfle , 5187
gemachtwerden sollen,

ffab» stets K'änser » Sensal

ÄilÄerMr. straffe 6.

beleiht anfallende Erbschaften. Näheres
durch KS. Afcerle senior,
_ _ Walln ferstr. 2._ 5273

bis 5000 Mark , auch
event. mehr, möglichst ohne

Agent ausznleiben. Off. unter v . s » L
an den Tagbl .-Verlag.

ReDanf , auch a. Forderung , von
3—i4wO Mk. mit Rachlatz zu k. ges.
Offerten . A. Z. 9 Hauptpost!. 31884TpööfiqöfS
MleiliS « . Off . »!. „ M . H . i.«« “
po stlag Berliner .Sof.

sind gegeî gute "
Mark

„— ... Hppothek sofort
MGOMr « Bahnhosstr. 4, im 1. St.

15- bis 40,000 8
auf gute zweite .Hypothek auszul.
Off . u . „m. w,  » «» « vauptvoffi.

15,Ö'Ö0;SlOOÖ,25,(KiÖp.
sind sofort auSiulelheu . 5,266
Heycr _»‘nlslier .<)'er , Adtlheidstr. 6.

15,0 ' fO 9RrtCTTsuTitiit gute W
2 , Syp . per l . April auszuleih. B
öttoK «i (>eI , Adolfslr. 3. 5209 8

SMe 15- 20,000 M.
auf gute Hypothek anzulegen. Agenken
verv. Off- erb. I »*. 4) . Schneider,
Herrngartenstrntze8.

30 — 40, 'OÖÜTWfli
sind auf 1. Hypothek, nur prima Objekt,
von BrivatmmiN per 1. Oktober 1909
auszuleihen. Offerte.!- u. H . so an die
Tagbl .-Hauptag., Wilhelmstr. 6. 5283

Kapit alien -Ges uche.

Geldgeher
erhalten kostenfreicnNachwciSguter

Hypotheken
durch JLfsflwi « ; «Jst -eJ,

Webergasse 16 — Fernfpr . 604.'

2200 Mark
auf kurze Zeit gegen hohe Zinsen zu
leihen gesucht. Off . unter C. 106
an den Tagbl .-Veriag . 1! 1238

30,,,» Mk.
zu 6°/o, Zinsen von einem KnnsthanL-
werter gegen Sicherheit gesucht, event.
Anteilnahme am Zahresiunsatz. Off. u.
4Ä. 2 * 8 an den Tagbl.-Vcrlag.

"H - lLMw E
per April oder Juli innerhalb 50*/0
frldgcr. Taxe gesucht, aufferdem kann
Sicherheit mit unbelastetemTerrain ge¬
geben werden. Offcrien unter $•
än den Ta gbl.-Vc rlag. __

' 10,t)Ö0 Mark
2 . .Hffstotller auf rentables .Haus vom
Setbstgeber gleich oder 1. April gesucht.
Off, u. V. SI .S an den Tagbl.-Berla g.

2«,st«S Mark
auf prima Objekt an 2. St . ge? Off. u.
Oll. LvI an d. Tagdl .-Ler!. ^ LILSö

Zur 8. Steile Mk. 18,000 inner¬
halb 60% der Banktaxe zffFebruar-März
gesucht. Offerten unter M. Gk»« an
den Tagbl.-Berlag.' L8WG Htt "M. tsrmi
8« Hypother gesucht. » . Kahn,
HypötNeten - Ag . , Hcll mundst raße 8.

" Znr ' zwclten Stelle
werden Mt . 25,009 .— innerhalb 60«/°
dcr feldgerichtlichen Taxe k 6 °/ >gesucht.
Offerten nur von Geldgebern», st". 5®
an sie Laabl . - Hanpt »Agenln «,
WNhelmstrafte 6. 5274

Auf ein in feinster.Kurlage, direkt am
Kochbrunnen, gelegenes

Polin- md GMMWs
werden per 1. April 1909

M . 23,SW
auf 3. Hypothek gesucht zur Ablösung
der jetzigen, deren Inhaber verstorben ist.
Obiges Kapital steht hinter 45,000
1. Hypothek und 15,000 Bankkredit.
Das Haus bat Sucher M. 110,000
gekostet. Durchaus sichere Kapitalanlage,
pünktliche Zinszahlung.

Offerten unter *•% 21 » an den
Tagbl .-Bersag.

® 26,000 Mark  A
l . Hyp . — GO % <! -1 - Teilte
su 4 lh °l<t auf hies . Ta Objekt von
ti sehr vermög . Besitzern gefucht.
Off. n . W. M . hauptpostlag . erb.

mmmmsr

M.100—120,000
suche auf Privathotel in bester
Stadtlage.

P . . Hennsn , Rhetnstr»48.

Suche nahe bei Wiesbaden
8«- 2»,1l« v Mk . 2. chyv.

auf Hau» mit Aecker innerhalb 60 % der
Taxe. 8t 11»« Henninger,

Hypotheken« u. Jmmobilten-Äurra «,
Biebricherstratze 16, P.

3<1—38,660 -M . $;  MpSivHf
rentablen Wohnhansneüdan. nächst der
Emicrstraße, gesucht. Off. u. W. SA»
an den Tagbl.-Berl ag. _
Auf ein zu 80,000 5ik . feldseriohtlioli

geschätztes Hausgrundstück suche4G,GGO Mk.
zur 1. Stelle liei sritem Zinsfuss.

J .ÜBtcier , Agentur,Tanmm tr . tSS.

M. 70,000 als1. §M.
45 % d. Ortstaxe auf gutgeb. chem.
Fabrik zu 5°/» Zinsen gesucht. Offerten
rrnt. lN. BDN an den Tggb!.°Verl. erb.

260,680 Mark gegen hochfeine
erste Hypothek 0« ? ein esstklafftgeS
GeschckstKhauK in Veste» Lage Wie »,
dadens gesncht . Offertk 'n r»«irer
rv. « * » an  de » Tagl ' ».-N «er-rg.

r- '- . Wi

Vielfach vorgetommene Mlßbrüuchs ar-dM
ur»S Beranlassimg zu erklilren, daß wir' nur
direkre Offertbrrrfe, nicht aber-solche von
Vermittlern befördern. ^ tT 1»

Zmurol ij tiru -Uerir äuf «.

Martirlsir. 9, Billa,
enthaltend 14 Zimmer, nebst Küchen u.
Mansarden, mit Stallgebäude n. großem
Garten zu verkaufen. Näheres Ba » »
vurear » Äierstadterstraße 6. __

Wegzugs narb er Etagenvill «,
n. Knrh. (Höhen!.), 15 Z., reicht. Zudih.,
für den festen Preis v. 85,600 Mk. sof.
zu verkaufen, evcnt. zu vermieten. Off.
erb. u. M. M . ts  postl . Berliner Hof.

psm&aöjtnl—MealwUtH
@Sitfa3Kilie« *S?iW« zu verk. Mh . bei
ArchntettDnmbaÄtal 26. IV23|
Hübsch * neue Villa,
Bittgertstraße 2p , nahe Kurpark,
10  Zimmer , Zentralheizung , ett
verk , oder für nnr aiöo Mk . tsti
verm . Nä k‘. Karl fr äße T$, // , .

"Äa M gÄSM,"
Schfftzettstrotze 1 ntite 14,.  hochfein»
Ausstattung, gesunde herrliche Laxe rc.-
Näheres b. Besitzer, Schütz enstrabe 1.

DU - Äll 'BMck,
\ neu , mit allem Komfort , in feinste-
! LnD am Walde , billig zu btet fopi 1
! auf längere Zeit zu vermirien . Näh,

Carl Kock, Hotet Rcichshch, Bcnn!-
hofst raste 16._ 5271

BMn SJlßtso « vÄ» GöckseKverg,
Wlesbadenerstr . 37 , mit 1 l Ziurni..
5 Wans.» Weinkeller, Auto-Garage , gr.
Obst-, Gemüse- und Zlergarten n . reich¬
lichem Zubehör, 46 Anken, Haltestelle
der Elektr., auch für 2 Fam . geeignet,
se hr billig  zu ve rkaufen._ B1043

Tausche j
meine >i. vermietete Villa in seinerL«ae
gegen Restaurant oder Geschäftshaus.
Zähle 15—20,000 M. zu. Off. «uter
ktÄ, 7 i? -g au den Tagdl.-11erlag.

3« mrkUfeil Äerp nenktee:

In Irei -Achrm
Eorrrcart)

mit ausgedehnter, prachtvoller Aussicht auf die Ebene und die Alpen, enthaltend:
2 Salons , 2 Speisezimmer, grohe Veranda, 8 Herrschafts- und 4 Dienst-
boten-Schlafzimmer, Dunkelkammer, Badezimmer, Küche, Keller, Speisen¬
vorratskammer, Waschranm, Automobil-Garage, Hof, Garten, Wiese
und Wald, mit einer Gesamtfläche von 80 ar, elektrische Beleuchtung,
reinstes Quellwasser mrt elektrischer Pumpe.f-samtmobiliar-Einrichtung ist mitverkäuflich.—Da?Besitztum würdefür ein Hotel vorzüglich eignen.

Gefl. Offerten sind zu richten an
Zustizrat Notar Weher , Colmar i-E. ,
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In der Lannhürner - u. SiegfrieS-
ftratze , a. d. Wiesbadener Allee (Halte¬
stelle der elektrift,en Bahn ), sind emrgehMche Billen, ^
«iit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit
ausaestaktet, gesunde staubfreie Lage u.
herrliche Aussicht auf Rhein n. Taunus,
viviK zu verkaufen. Reizende Garten-
nnlaqen mit Lauben u. Brunnen, sowie
reichtragendemObstba'.lmbestand.

Sodann find daselbst u. an den neuen
Richard-Wagner-Anlagen etwa 35 Villen-
bauplätze, teilweise mit altem Baum¬
bestand. von Mk. 14 an pro qm zu verk.

Besichtigung der Billen u. Bauplatze
jederzeit. . 5185

Architekt Ed.
Wiesbaden-Bie brich, WiesSad.  A llee 80.
'Rent. 3Ätagen-Brlla,
enth. 18 Zim.. 10 Mans.. i. f- Lage am
Wald, sehr aeeig. f. Institut ob.  Sanat .,
Greis 90,000 Mk.. zu verkaufen. Off.
unter W.  548 an den  Tagbl . - Verlag.

Wksderne Villa !
«ji * grvtz . Bart «» , 6S Rut . grsst,
müchst um  KurstauS, wezugstzald.
tu verk. S «tzr vast , für einen Arzt.

Lull » » Allstedt,
Schieksteinersteatze 13.

Einige Billen
verschiedener Großen, in hübscher Lage,
sind billigst zu verkaufen . Offerts»
erbeten unter 44 ' . 718 an den Wies¬
badener Tagtz latt- Verlag.

Reue Billa!
zu verkaufe«. Preis 84,000 Ndk.

A !1st » rkt»Schierste inerstr. 13.
Vorzirgliche Kaptialaulaq «.

Etaaenoilla . bester Lage, nachweisb. an
3000 M . Reiuiiberseiiub , zn vk. durch
_ _ I msnd , Taunusstr . 12.

Potntlits fiagrafcMS
in Ta Kurtage, worin seine Pension be¬
trieben wird, wird wegen Stcrbefalls von
den Erben verkauft; betreffs Anzahlung
weitestes Entgegenkommen. Makler verb.
Off, unt. W. «3.8 an den T ag bl.-B-rl.

Haus , Zahustraßs,
mit Torfahrt , Werkstätten , Hof. u.
Kellerräumen , sehr geeign. f. Großh .,
erhebt. unter feloger . Taxe zu verk.
Räh . Gaethestraffe 17, 3, vom ©——CLO
und 1—3 uhr na chmittag s,_ _

Landhaus mit Garten m verk.. cd.
Tausch. Adolfsallee6, Mobellager. IIT19■■wMtwaMBHBHiaBBeaBiiiBWiiiilMlWIHHiWWBMWB—BWWB

Hebet  Jahre alte
Fremdenpenfton,

6 Zimmer. Küche sc-, urökst-, sehr rentad-,
I».SÜKZMKZm-K
(Zentr.) krankheltsh. z. Selbst kost enpr. z.vk.
Off, u.  M . Tt L an deitT aaol.-Verlag.
"Ions fäen&opgafe 12
zu verkaufen lfrüher Warenhaus), eignet
sich für Alles. Näheres bei Zrmmer-
meister Adsffsa llee 38.
' KsnsM TsreWM,

Nebengebäude, gr. Hof. preisw. zu verk.
Off. u. s.  Jis an den Taabl .-De rla g.

%m »it vf

gr. Werkstatt, preiswert zu verkaufen.
Offerten u. « > LLW a. d. Laabt .-Veriag.

Bücterei-Berkauf,
In einem Vororte von Diainz ist eine

Bäckeiei wegen Sterbefalls sofort zu verk.
Jahresumsatz 40—45,000 Ä . Yerkauf-
preis M. 34,000, bei 5—«000 M. Anz.,
■ . . . Miete ein.

Mainz.
1' 32

Dienstag, 86 . Januar 1969.
Luxemburger

Schiefergrube,
>hochfst «. , mchrf. präm . Qua¬
lität , soll verk. U. in Betrieb
gef. werden. Gnies Werrteah . .

— wird event. in Zähl , gcnomw. M
4F  Besitzer betcil. sich«r. Kapital A

. « ... 4»a**A-%• ^5 )»

BV " SKSner Bauplatz
für Vorderhaus u. Btitteib., in bebauter
Gegend, mit genehm . Pläne « , zu verk.
Eventl . 18—20,000 Mark Baukapital
Offerten unter 5B. *©4 an die Tagbl.-
Zweigstelle, Bismarckring 29. 81184

>am neuen Betrieb.
k Engel , Adolfstraße.

4>4io
5210

BilleK-Terrain
am  Kurpark , für Merzt « als
Sanatorium geeignet, ist preiswert
zu verkaufen. Näherest*. &.  Üemisai

Rheinstraßr 43.

ImMsvilisK »Ka «feef « khr.
■ ,~*1■ 01—imaawto.mu4-i-»«Mii»aivw

Gut . Rester , od . kl. Hotclrr » . fof.
z. kauf. gef. Iin » n (i , Taunusstr . 12«

Zum 1. März oder auch etwas später;
suche iin Knrviertol geräumigeVilla Arzt
zu kaufen .Erstklassig geführte Fremden-
pensionen nicht unerwünscht.

. ,78 eier , Agentur, ’®1 aaiw s»4r. S » .

Kaufe Haus
in guter Lage, auch z. Um- od. Neu»
bau , auch Bauplatz . E. Heß, Am dep
Ringkirche 8.

, . Haus
in guter Geschäftslage mit od. ohne
Laden zu kaufen gesucht. Offert, unter
iS. «1 * an den Tagbt .-Vcrlag.

Bauplatz
gesucht für Wohn- od. GeschäfiNhaus,
mögl . an fert . Straffe , ev. ÄbeS G«b.
zum Abbruch. Offerten mit . Preis xu
Steenft orten bc£ (Nrundft ., •ebrl. U«
Lagepl ., u. D. 714 a. d. Tagbl .-Berh

Ksfnt cs. Sü Me»ß« !ch
etwas Höhenlage, zu kaufen aefucht.
Offerten unter Chiffre L. 71
dem Tagbl .-Vcrlag.

am

Miner Anzeiger ks  Wiesbadener Tagblatts.
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Werte im Text durch fett?Schrift ist unstatthaft.

Gut gehendes Zigarren -Geschäft
für 850 Mk. sofort zu verk. -Näh.
Frarck enstraffe 26, Part . _ B1236

Spezereigeschäft, gutgehend,
trfordsrlrch 1000 Mk. Offeri -en unt.
P , 718 an den Tagbl .-Be rlag . _

GutgeffenbcS Zigarrengeschaft
f. 800 Mk. fof. zu verk. Walramf tr . 4.

Kleines Milchgeschäft zu verk.
Offert , u. E. 105 an Tagvl .-Zweigst„
Wismcrrckrimg 2ß. B1262

Stollw .-Bild . zu verk. od. Tausch.
Näh , im Ta gbl.-Verlaa.

alte Parzellauvlatten , zirka M Stück,
abzugeben. Zu erfragen im Tagbl .-
Verlag.

Rassereine Bernhardiner Hündin
lStammbaum ) zu bk. Biebrich a. Rh .,
Dohheimerftra ffe 15._
"Sehr sch. gereicht Fox, 2 Jahre alt,
billig zû verk. Bismarckring 21. Lad.

Weiß. Zwergseidenpudel,
feinst. Begleit - u. Renom.-Kündchen,
1 I . alt , wegen Platzmangels bill. zu
verk. Well rt tzstra ffe 29, Part . 81181

'Kanaricnhäkmc ffr. 'Weibch.,' c. Austjt,
|U v!. Belte , Webcrg. 54, Bogelf.-Hdl,

PraHtv . ffBcrlennadel preisw.
Mai,,Ju !velier , Frankenstraffe 10._

Mein . Ballkleid , gr . fchl. Figur,
10 Mk.. Jtal . 5. H.-Anz. (Matrose)
f . 8 Mk. verk. Hellmundstr . 58, 2 r.

Weißes BaWleid,
Brautkleid , zu verkaufen . Röder-
ftraffe 7, Hih . ^ Wachenbach._

W. Chev.-Faltenrock mit Bolero
kfast -neu ) 15 Mi ., versch. Blusen für
rl. schl. Mg., gr . Jackenkleid u . schw.
Boilrrock  zu verk.  Nik olaSstr. 80, 1 r.
Rotes ScideuplÜschkleid m. l. Schl.,
B «t für Maske, Altdeutscheame, billig zu verkaufen
Damba cht«! HO.

(f?n elegantes Empirekteib
preis w. abzug. Scharnhorststr , 80, P,

Okeg. D atmen-Mast e>lk0st ii»r,
Orientalin , eircmal getragen , billig
xu verÄaufen oder zu verleihen . Nah.
Geerohenftraffe 4.^8 St ,̂

Schönes Pianino
bill. zu verk. EltPilleLftraßs 6, 1 r.

Piauino (3 Pedale ), ganz neu,
umstauÄehcskber xu F -tbrrkpr . xu verk.
H. Günt her , Hei ur tchKevg  4 , Part.  ‘
Hurmvinmn , sehr schönes Inste.

bi ll. S charnhorststr . 19, P . r . B1224
Plwnola , t'ast neu , 11 Rollen,

bill. zli^verk. BiKmar ckring  9 , 1. 0940
Sehr gut . Edtson-Home-Phonogr.

m. 40 Roll., russ. Filzstief ., Pelzr . u.
Handscĥ f. Autsch-. b. Ar ndtstr.  8. P . r.
Gutcrh . Todpich, Gaslampen , Lyras,
Möbel  zu m.  Brsmarckrin g 15, P.  l.

Hirschgeweihe, Möbel
zu verk. Göbe nstraffe 6, 2 r . 81326
' Verschied. Mobcl megzugshch biKg^
zu verk. Framkenskvatze 23, P. L1300

Für Brautleute!
Ein vollständiges Bett , geschnitzt, mit
Roßhaar u . prima Federn , 300 Ml .,
Ltüriger Kleiderschrank, hell, mit
Spiegel , 180 Mk.. WaschkommÄe. m.
Spiegel und Marmorplatte 52 M<-,
Nachttisch mit Marmorplatte 25 .Mk.,
zweitüriger Kleiderschrank (lackiert)
20 Mk., Schreibtisch 18 Mk., nur eieg.
solide Wbel , 1 Mah .-Büfett 150,
eine Garnitur , Sofa und 4 Sessel,
kupferfarbige Seide , 300 Mk., eine
Flurtoilette für 20 Mk. zu verkaufen.
Anzusehen von 8—ß Uhr uachmctt.
Goethestraße 5, 4 St . _ _
"Ben ch. Holzbetten m. Raffmen 18,
25, 30, fast neues Bett mit Wollmatr.
40, Sofa 15 u . 18, Ottom . 16, Diwan,
neu , 45, 4 Sessel, Bord ., 10 u. 15,
Wascht, m . Warm . 30 u. 35. Küchen-
schr. 16. Sveiseschr., 2tür . Klecderschr.,
H.° u. D.-Schreibt ., Mah .-Büf ., Buch.-
Schr . u. B. Scharnhorststr . 46, Ht h.

Ein vollständ. Bett , Waschtisch,
Tisch u. Itür . Kleiderfchr., wcgzugso,
bill. zu vk. Mb . Tagbl .-Berlag ._ Yi

Nähmasch.. näht fei», f. 20 Mk
bei Nau , Blücherstrabe 5, Dttb . 2.
Nahmaschl, Mht sehr gut , f. 25 M.au verk. Wellrttzstraffe 27, -p . l. B800
Rähmäsch., SchwMsch ^ - G S«br.,

bill.  zrr veä. ^Bietchstr.^ § ■ P . B1084
Eine Handnishuraschrne, Singer,

näht sehr gut , Preis 10 Mk., zir verk.
Saalga ffe 16. .Wurzwareukaden._

Strickmaschine, fast neu,illia Wellritzstra ffc 27 , P . I. B1 21273billig
' 'Eine fast neue Strickmaschine

wsgxuShaAer zu berLmfen . Laub,
Kl. GchwaDacherstvaffe 4, 2.

B1274Waschmaschine billig
Mellräbstras« 27, P . l. _

Zwei Logen, sehr geeignet
für Kasse, billrg zu verk. Anzusehen
Hotel  Lürstenhos ^̂_ __

Fast tt. Kinderstuhl mit Polster
u. Federn , sow. Kinderwag . u. gr.

chlieffko rb billig Karlstra ße 20, ! ■__
Hochfeiner neuer Kinderwagen

mit Deckchen, Matr .. G.-R. billig zu
verk. Mlwnorenstra ffe 7, 2 r . B 1335

Ern schöner Kinderwagen billig
zu verk. Bleichstraffe 11, Dachstoch  r.
2 neue Feberrollen , 20 «. 70 Ztr.

Tragkraft , ein n . Schneppkacren zu
vcrkq ufcrr Feldstraße 16,_

Gebr . Fahrrad billig zu verk.
We llritzstvaffe 27, P . I. B127 ..

Neues Fahrrad krankheitshalber
bill,  zu verk. Bghnhofstra ffe 8, 1 St.

Sofort zu verkaufen:
6 Betten 26—65 Mk., Deckbetten 10
'bis 12 Mk., Kissen 1,50—8 Mk.. Roß-
haar -, Seegr .-Matr ., Sprungr ., Tische
4—6 Mk.. Stühle 2—3 Mk., Kücken,
schränk 13 Mt ., Polster - u. Rohr "' " ' '
Kanapee 12  Mk . Wücherftr . 44^

"Schoner Masken -Änzüg l'Earmeni
bill. zu verk. Rodcrftrcche 14, Part . I.
"feleg. Maskenkost.. gelb ms Hchwärz,
mit Tullfrack u . Hut , mittlere F°§.,
vrestv^ z. vk. Ŝ eero oenstr. 30, 2.
' ^ Rokoko-Maskenkostinn zu verk.
Nieperwaldstraße ^4, 2 St ._ _
"Rlegs Mas kr: Japanerin , billig
zu verk. Schie rsteinerstr . 18, Hth. P,

Soubrette , Carmen,
b. zu verkaufen Stiftstraffe 6, ch_

Eleg. MaSke n-Änzug, schl. Fig„
M .^zU ve rk. Dotzheunerstr. 51, P . l.

Fast neuer Üeberzieher sehr bill.
zu verklnlfen Langgasse 6,̂ 2 St, _ _

Ein schwerer und ein leichter
Ileberzicher zu verkaufen Schöne
Aussicht  26 . _ _ _ _ _

Frackanzug, auf Seide gearb.,
u . verschiedene Herrenkleider , sowie

Nustb.-pol. Bett u. K.-Spsrtwagen
zu vsrk. Blücherstrahe 6, 1 r . Bl iOO

Bett billig zu Verkäufen
Dotzheuu erstratze 28. Mtb . 1 r.

Bvllst. Kinderbett umständeh. bill.
zu  be -rkaufen Lothrinverstr . 11, 1 r.

Schlittschuhe
(,,Les Alerander ") bill. zu verkaufen
Kaiser -F rwdrich-Ri ng 55, Part , r . _

Zwei guterhäktene FllMfen
zu verkaufen ?ldherjtraffe^39

Guter Kochherd ftr 2t» Mk.
zu verk.  Rieh lstraffe 6,̂ H ,̂ D.
Transp . Herd mit Schiff f. 8 Mk.

-1: ne rk. Rau . Mückerftr . 5,
Herd , ,

gut erhalten , billig Zu verkaufen
Gustav-Adol fst raffe 11, Hth. Frtsp. —

Gaskocher,
so lauge Vorrat rezcht, von 1-6 M ..
bis 11.50 Mk. Tiscke dazu . 7 Mk.
Friedrichstraffe 81, Se rtengebaude.

m
bill

ol. Vertiko, Wäschkom., Rachtt.,
ettst. mit P .-R., 2 Stühle wcg>.. ->» s« av-a «

Lackschuhe billig zu verkaufen Dam-
hachtaH 1 St.  _

feieg. Frackanzug und Frack,
gr . Figur , und Laüstiefel billig zu
verkaufen Michelsberg 2, 2 r ech ts.

Guter schw. Havelock
zu verk. Zietenping  10 , 3 rechts._

Neuer grauer Militär -Mantel
und Helm zu verkaufen . Adresse im
Tagbl .-Verlag.  _ Yg

Echte Kroyenreiher,
Strauszenfed ., Pariser Blum ., Spitz,.
Tülle billig abzugeben Zu erst . u.
5281 Taabl .-H.-A.,^W:lhelmstr i 6.
' Mäskenhiite zu verkaufen
Erbacherstraße,Hp .̂ „Heiland,_
" ZZoxneymeS Geschenk.
1 tot , 1 blaues Serdensofakiffen mit
moderner Handstickerei zu bist. Preis
gu Sufk Herderstraffe 11. 1 t.

wegen
Wegz. vkstDotzheimersst. 83, Mb . 2 l.
Gr . Ltllr. Kleiderschr., Beit , Kanapee,
~•sch bill.  Rieh lstr. 22/ P . I  11647

Rntzb.-Bertiko
u . gut erhaltene Damenklerder zu vk.
Zstte nring  5 , 3 rechts._ ;_ B1278

Antik. Schrank , Eich.. 2 Wir . br.,
ein 2tür . Kleiderschr., Schubladenreg .,
Theken, gut gearb .. kauf. Sie billig.
Marktstraffe 12, Vdh.  1 . S t . Späth.

Kassenschrank,
gebraucht, billig zu verkaufen . Off.
unt . T . 686 an den T agbl.-Verlag.
Aus einem Rachlatz bill. zu verk.:

Schreibbur . u. Schreibtisch, Diwan,
Kommode, m. u. 0. Aufsatz, Klcider-
u . Weitzzeugschr., Gasherd , Büfett.
Wasch- und Rachitis cke, Etagere,
Spiegel u. Bilder , Kücken- Ein-
ricktuna , Badewanne und vieles
andere AdolfsaFce , 6. III20

Ovaler Tisch
z:i verk. Wbvecktstraffc 30. 2 l . _

Neue Kolontalw .-feinr . ff. kl. GeschO
1 Glasschrank unt Schicbturen brll.
Sckierstain erstr . 9, Hth. 1 r . 11941— .. .. fus

Fast neuer Badeofen
mit Köhlens., Brause u . Wandkr .,
nuhb .-pol. hochh. Bett mit Sprunar .,
Spiegel u. 2-tür . Kleiderschr.. Was« ,
tisch mit Marmorpl . zu verk. Anzus.
von Donnerstag an täglich bis 5 Uhr
nachmittags Gartenstraßc 12—16.

. VJäl .

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

«ilfgenominm. — Das Hervortzrbxn einzekier
Sorte im Text durch fette Schrift ist unstaltyast.

itr Butter - u. Erer -Spez .-G.
1 Theke, za. 2.50 Mst . I,  1 Tisch, ein
Gestell, 1 gr . Spiegel , Lüster, Wagen
mit Gewichten zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preis unter S . 115
postlagernd^Aismarckring _̂ B128Q

Linoleum , gehr.,
zu kaufen ges. Hellmund str. 52,  2 r.

Gebp. Wohnüngs Etnrichtung,
einz. DWbelstucke, Schlafzimmer -Ein¬
richtung zu kaufen gesucht. Offert.
unt . N. 652 an den Tagbl .-Berlag ._

Schlafz ., einz. Betten u. Möbelst,
für Pension zu kaufen ges., nur gute
^ achen. Off , u . W.̂ T . poftl. Amt 4,

feine kleine Ottomane zu kaufen
gesruht Moritzstraffe 7. 2 St . lks.

Rattenpinscher entlaufen.
Kl. Schwalbacherstraße 4. Tel.sm --

1883.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigeir mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist imstattyast.

Zwei Lagerplätze zu verp.,
ca. 50 bluten Biktoriastr .. ca. 64 Rut.
Mainzer Landstr ., neben d. Archiv/
Näh. Wolst ohn, Ühlan dstr. 16, 1,_

roher Lagerplatz
sofort zu verpachten. MH . L. Heiser.
Schützeuhofstraße 11. 439

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit l'lberschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte int Text durch fette Schrift ist ünstatthast.

3 Stück dreiarmige Gaslüster
(Jugendstil ). 1 emaill . Badew„ ffast
neu, 1 Badebatterie mit Dusche,
Nickel, 2 Treppenläufer 8 u . 10 St .,
0,70 breit , eine Partie Bettz . zu vk.
Offert , u. K. 718 an den Tagbl .-Verl .

felaSküster und Zuglampen
werden zu Spottpreisen abgegeben,
so lange Vorrat reicht, Frwdmch.
straffe 21, Sei tengebäude. _

Gasznglamve und Lüster
bill.j \i verk . Schwalb acher str. 60, P.

Eine Kluppe für Gasgewinbe,
bis ZU 1 Zoll, billig zu verkaufen
Oranii  enstr affe 48. ^_ __

Ein Hackklotz für Metzger,
1 Sportwagen , 2 Jackenkl. zu verk.
Berstam strasie 1,  1 l. Anzus . vorm .

Gut erb. Zink-Badewanne
u . gesir. GaÄtadeofen für zus. M Mk.
wegzu asb . Z. vk. Stiederwaldstr . 1, 2l.

Badewannen in Gutzeisen
werden zu Spottpreisen billrg abge-acben Frstdrichstraffs 21, Sert en geb.

Milchkannen, 5—L« Liter,
aus st. Weißblech, Handarb .. billig
zu verk. Ell enboaengasse 6, rm Hof.

Eiserne Treppe.
leicht gewunden, 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für (Karten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver.
kaufen. Anzusehen ,n der « chlosterei
.Kühn & Kä mpfer, Ns merber ,

st

Ein fast neuer Ofenschirm
u 1 Phonoar ., sow. Handnahm . bill.

Ä Hallaartersträbe 4, H. P . l.,gu  ver

Für höh. Lehrfach grpr . Lehrerin
unterr . in Deutsch, Frz ., Engl .. Std.
80 Pf ., Klavier Std . 1 Mk. Rhein-
straffe 58, Sei tenb. 1 St. _

Engl ., FranUck (stamst " Kom>.,
ert . l>. erf . Lehr erin.  Rhein str. 15, 8.

Londonerin ert . engl. KnterrrHst^
Konbers., sowie Klavrer -U. zu billig.
Pre isen. Bis marckr ing 25, 3 l. B1057

Engländern und Franzosen
erteilt eine Dame deutschen Unter¬
richt. Stunde 1.50 Mk. Offert , u.
E . 718 em den Tagbl. -Berlag. _
Franz . engl. Unterricht erteilt

fester er , Römerberg 5, 1. __ _
Itäliener erteilt Unterricht

in seiner Muttersprache . Offert , u.
O . 696. an den Tagbl .-Berlag ._

Gebildete junge .Dame
gibt Unterricht in Klavier , sowie frz.
Konversation . Elisabetbenttraffe 15. 1.

Gründl . Biolin - «. Klävier -Unterr.
Blcickstrabe M . 1 UakS. ? 1234

Biolin - und Klävier -Nnterricht .
w. gründl . eri .. nion. 8 Mi ., W. zwei
Stunden . Jahnstraße . 17, Par terre .

In diele Rubrik werden
nur Slnzeigcn mit Überschrift

aufzenommen. — Da? Her»sr- eLen c!nzrln?r
Worte im Text durchf-u - Schrift ist unst- tth- ft.

Aufpolieren und Reparieren
von Möbeln , Umarbeiten von Alter¬
tümern werden gut und chillig aus»
geführt Tau nusstr . 36, Schreinerm,

Alle Tapezier - u. PolstetarSeiierr
u. Aufarbeit , v. Betten w. billigst
ausgef . _ SJ. Reiff. Adlerstraffe 9, 1.

Nähmaschinen repariert prompt ,
n. billig (alle Syst .). Adolf Rumpf,
Mecha niker, Saalgasse , 16. _ ;

Herrenkleider werden billig
angefertigt , ausgebessert u. au,gLSüg.'
Karlstraße 6, 8 St . _ J

Modernisier .- u. Acnder.-Atclier f
für Damen - u . Herrcnschneiderer,
Verbund, mit eleg. Anferttg . nach
Maß . Reparaturen aller Art , Aull-
bügeln . Reinigen , Wenden,
saubere Arbeit , prima Referz . Gust.
Schwanz , Borkstra ße 4, P.

Schneidern , Ä siK,s,m Ans. •
von Kleid., Ausbest. v. Wäsche mM
Kleidern in u . airtz. d. H. Tag 1.80-
Heroerst r atze 26, Stb.  2.

Schneid/eck sich im Ans. >r."Iclid.
in u. a . b. (o.  Drude nstr. 8, P apt. U

Likadl geb. Schneiderin empf. sich 1
aus;, d. H„ perf . im Garn . u . Apnd,
Lerrngartenstraffe 7, M>h.  Ms . W80

Schneiderin mit besten Einpfeyl.
sucht noch einige gute Kunden.
Frankenstraffe 24, 1 l ._ __ ß  778

Tücht. Schneiderin empf. sich
in u. a. d. Hause . Moritzftr . 21. 4 r.

— rhnstr. __
Bessere Damen und Herren,

die das Schlittschuh-Fahren er-
lernen wollen, finden ernen nuten
ÄeÜrer

Eisbahn Be ausitc,  Rerotal .^ ,
Bügelknrsnss Fein - u Glanzbüg.

w. grdl . ufeb. ert . Bleichstu 14, 1 lks.
Bügel ii k. Müdch. n. Frauen rasch

ii. gründl . erl . Wcllritzstr. 43, 1 St.

41 U. u . V» »V UU t w. .-VW .yi* -- . _ -
Schneidertn cmpff. sich znm Auffert. 1

von Damen - u . KinoerUeidern zu^
billigen Preisen . Kleider werden zu-
ge schnitten. Körnerstraff e v, Part , r.

Perfekte^ Stickerin^
empfiehlt^ sich Bertramst rgße  20 , 1 st
'Manchen empflehliffich im Lticken^
Stopfen u. Ausbeff. d. Wasche. Näh.
Albrechtstratze  41 , Hin terh. 2. Et . r.
Zum An- ü. Neustricken empst sich

Frau Lotz, Hallg arterstra tze 7._ ;
Herrenwäsche zum Bügel » -

wird anaen . Ora nien ftr . 17. %>- 1 r.
Wüs ch er eiW enr ihsträtze 43, 1,

übern . Damen -, He« en- u.
Wa sche.  Schonende Dchawbl. B1291

Herrschaftswäsche wrrd^ angen,
u . bei sorgfält . Beh. pr . u . preisw,
des. C. Schmidt , Waschanst., Röder,
str . 20, Gard .-Wasch. u . -Spannerei.

Wäscherei Frau Schmidt
(Gärtnerei Schmidt ) Langenbeckpl. 5ll
Fei nbügler ei. eigene Rasenb leiche._ J

Hotel-, Privat -, Pcnstonü -Wäsche
wird angen . Körnerstraße st.̂ Hth. 4.

Waschtu . Mättanstalt KISsien,
Clarenthalerstr . 8, Tel . 4074. Spez .k
Herrenwäsche auf neu , Kragen 7—9,
Manschetten 12, Borh . 12, Oberhemd
30—35, sowie jeb. and . Wäsche bill.
Gardinens pann erei . _ B121^

Herrschaftswäsche z. Wasch, u. BÜg.
wird angenommen , schonenoste Behdl.,
auch Wäsche nur z. Waschen. Sonrien»
verg.  Ra mba cherstraffe 79.  '

Tüchtige Friseuse empsiehlfesich
in Einzelfrls ._ Kleine Langgasse 5V

Ahrenolügie für Damen.
Clarenthalerstraffe 10, 2 r . B1161)

Boxer, dunkelbraun geftrömch
«. d. N. Bor Är -, entlaufen . Äb-zug.
gegen Belohn . Vrll« Waldfried ^.

In biffe Rubrik werdm
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgsiwmmen.
Worte im Text durch

Das Herrorhebeu einzelner
ch fette Schrtft ist Miftatttj- ft.

wohnt
Ofensetzer Betulich
öbenstraße 2\ £1887

I



Sette 20» Dienstag, 26 » Januar 1909»
Dauernde Existenz.

'Za~'" Massenartikel ist für Deutsch-
»Nd und sämtliche auÄantzische

^«n M vergeh« ». Sachkenntnisse
nichr orforvertich. Personen , w.
8—5000 Mk, berfiiß ., wallen je

Nte-'de::. Off , u. E» 719  TaM .-Veril.
HsMark sofort diskret

M kathen gesucht. Offerten u . O . 718
MdruLa .NllEerlV . _

M Mark diskret zu leihen gef,
MÄckKahInrtg nach Uebereink. Offert.
unt . L . 718 an t>en,Tagbl .-Verlag.

Welch reich. Edelbenkends^
Mht einer j . Persönlichkeit 200 Mark
«WIN msnatl . Rückzahlung. Offert.
«m . V. 718 an den Tagdl .-Verlag.
. HÄ Mark zu leihe«
1«qE Masseuse mit PensionS -Billa,

!l«üen Bens ., Massage n . Pflege.
^ B.  718 cm den Tvxchl.-Venlan.

Fahr

Wiesdadrner TagdlaLt« Morgen -Aufgabe , 3 . Blatt. Nr . 41.

ML,560 auf % Jahr
*f«. ..,er [en Gefchäsisleuten g.

% u- Etch-rh p. i . ffeßr . ßci.716 an ven Taabl .-Berl.
Herzliche Bitte

arme Fmnilie , die durch Not
. .rankheit um ihren Haushalt ge-

SpMMM ist. bittet edelden-k. Herzen
Möbelstücke und getragene

- Bitte Offerten u . S>. ~105
den Tagbl .-Berl . zu senden. S1848

Min . reut . Lebens,ntttckgefchäft
mi streffjame Leute m verk . Breis mit
dSÜst. Wnrichtung Lvüv Pik. Off. unter
8?» an  den T agdl,- Verlag._
xGutgehende Gartnerel
iMtt SV» Bestand billig zu verlausen.
!KL «hier V.  S, » a. d. Ta -chl.-Verl.

«v . M. genehm . Plast , viA . z. verk»
DerimaluanAc zu kaufen gsfucktt.
West. Offerten unter -s». a ». an
»<m L -rnbl .-Berlaa . _ B1827

Ein Gespann
K-jähriaer fehlerfreier, gut eingefahrener
Wagenpferde, sowie l Landauer Wagen,
1 Haibrerdeck nebst Geschirren ec. weg-
'»gShalder zu verkaufen Dotzheimcr-
itöfee 15 in B iebrich.

Mn Pscrd rÄ.SSS£
billig zu verkaufen. Näh. im Seidcn-
ranpch eit. Saalg asse 68._ _ __
: S kfüchträchl. Kühe z. verl?V. SohUtis,
Z!« «enheitn - Rhe inheffe » .l5 fiuig.Sieriann
tu verkauf.  Bierstadt , Vord erg. 11.

' Alte Gemälde
flirr einer gräfl. Sammlung sehr billig
zu verkaufen. Off. u . *«. S » an die
Tagbl.-Hpt.-Agenk., »Wilhelmstr. 6. 5233

VriUnntringe.
t  Sterter Brillantringe, das Stück von

f&nffil»  an. btt ff,’. Sfpstcii,
!_ Goldarbeiter. Grabenstr . 8 , 2.

GreismaZfen,
.Edeldame, Orientalin , Geisha zu verk.
oder zu verleihen. Schneider Aronid,
tzoch stättenftrasie 16._

KMWe paiiföEleieitleif
für Grautleute!

: 10 eleg. Schlafzimmer», 10 mod. Küchen-
Elmlchtmrgen, 8 Spei sezimmtr,3 Herren¬
zimmer, sowie eine große Partie Möbel
aller Rrt verkaufe ich, um zu räumen,
zu jedem annehmbaren Gebote. B1829

j Ph, Seihe!, Möbellaqcr,
Bl ktAff raffe 7,

Ächtung!
Äf « «rr« LüLeneinrichtmKg ist

iotvt*  OefchDSausgabe sehr billig zu
«erkanfm. »Näherer bei
[_A .jafforn , Mainzer straße 66.

®uf «rh . Milchwagen
mtt Drrdcck billig abzugeben. Näherer
bei A « « » ck»«, ^ii« rk>. Helenrnstr. 4.
MsderAeAriLÄmoKile
4 tzÄ., 16/18II . P. n.  2 Zyl.. 12/14 H. P. ,
litt sehr ntrttgt Zustand, billig zu ver»S . Offerten unter an den. -B ering. _ B 1047
Wir qalvuu . FaHrraS,
Äpp. « . «r. Milld-Arnp., b. V-« Milli.
LlMp. archeio., m. 5 Reguliervorricht .,
W Schrarttff , m. 8V Elem ., ist billig
labzu geben Mexnnbcastragc 4._2._ Et.
: WoHn WegzngEb!Üig zu verkauf, « «« e
Wsfchmafchlne mit L-rima chrif;-
mi ^ ev  RtMstr . 22 , P . k. 11946

Backokerr,
neuer deutscher, zu verk. Waldstr . 49,
N»h. Kais«p»Fri edrich-Rina 61, 2. St.

" GsserKe ' Leeppe, "
leicht gewunden, 11 Steigungen, mit ge-
schmieveten: Geländer, für Garten-
Oerrasse sehr geeignet, billig zu ver-
kmüen. Anruseben in der Schlosserei
M.iLi»A! 4k  Kämpfer , Römerberg 8.

Frau Söeissu
chaechstütl« 11, Teleph ««« 3490,

zahlt den höchsten Preis
ihr gut erhaltene Herren - t». DaMtN-

Schnye , Gut - , MSr >«i.

Ein strebsamer Mann,
w. Moment, in betr . Lage ist u . das
Regimentsfest d. 87er mitmachen m.
u. welch, es an pass. Anzug fehlt,
bittet edeldenkende Herren o. Damen
uni Unterstützung. Offerten unter
Z. 717  an den Tagbl .-Verlag.

Mer überseüt
ivanisches Schriftstück? Ofserien u
st.  718 ,an̂ den Tagbl.-Verlag.^

Tagb
Zn verleihen

Fräcke und Röcke. Marktsträße 10.
Riegle r , Schneidermeister ._

Wo leiht man
die schönsten u. billigsten Masken-
kostüme? Wökth straße 9, im Laden.

Eleg . Maskenkost., gr . Auswahl,
bi ll. zu verl . Hcllmuudstraße ^ L, 8.

Eleg. Dämen -Ma :teutsst . zu verl.
flietenri ng 5, 2. Et . links ._ B1J 38

Eleg. MaSken-Änzng, Earmen,
zu verl . Herrngartenstraße 18, 8.

Werrette , fast neu/ zu verleihen
Westendstratze1, 8 St . p 1082
Sch. MaSk.-Anz. (Schtvarzwülderin)
zu verleihen Lnifenstratze ^5, Part.
Hocheleg. Dominos ul D.-Milsken^

bill. zu verl . Rauenthalerstratze 3.

Bersch, eleg. u. eins. MaSken-Anz.
preisw . zu verl . od. zu vk. bei Thier,
Schwalbacherstra ße 80, 2 r .^ _ _
Hochell MaSkenk., orig., Lust. Witwe,

zu v. Schönfeld, Marktstratz ei  1.
Hrerömaskc ist zu verleihen.

oder au verkaufen Nerotal 81._
Eleg . Masken , 3 Polinnen,

Geisha , Diabolo z. verl . Dorksir, 6, 1.
5 elegante Damen -Masken

billig zu verleihen bei Tönges,
s?riedrich straste 9, 3. _ _

2 schicke Masleu Anziige zu verl.
Gübenstrasts 2. V. P . r . » 809

3 eleg. M.-Kost. billig zu verleih.
Auch w. neue schickn . billig augefert.
Faulbrunnenstrabe 6, 1 l.
Schicke Damenmaske sBölkerfrieden)
bill. zu dl. yd. zu  vk» Noonstr . 6, 1 r.
Schön. MaZkenkost. billig zu verl.

oder, A«-. verk. ,B >smarckring 11, P.
2 Masken , Fantasie u. Pierrette,

bill . zu verl . Roonstr . 5, 1 l. » 1116
Zanberflötch Päpagena , Seide , f, Dl
zu verl . od. zu verk,  Emserstr ^ 36, 3.

Span . Tänzerin u. SchwarzwKlbü
billig zu verl. Rheinstr. 94, »P . 5258
Drei eleg. Dominos nt. schick. Hüten
bill. zu verl . Ber trarnftra he 4, 8 l.

H.-Matrvsen -Maöken-Änzng
Zu Verl. Sedanstrahe 2, 3. Et . r.

Husarin , Elsässerin,
rot . Domino billig zu verleihen.
Oranien straße 42, 1 rechts.

Schöner MaSken-Anzug
zu verl . Bertram straße 15, 1 r.

Zwei eleg. Masken -ÄnzÜge, ne»,
i verl . Bteichstraße 20, bei Brenner.SU - - -  - -

Eleg . M .-Ä., Lustige Witwe,
bill. zu verl . Bevtr amstraHe 4, 1 r.

Mäskinkost. ^Glücksklee" Ms
zu verl . Blücherstr. 81. 3._ B1821
4 schickeD.-Mäsken , fast n>, billig

zu verl . Bismarckrt 23, P . r . 81339
Schöner Mäskenanzug zu verl . '

Hermannstratze 18, Part ._ Bl .802
Eleg. neue Mäsk., Zigeün ., Edelw .,

sp. Tänz . b. z. v. Bisma rckr. 26, 8 r.3sein.Mnskennnz.unt Hut zu verl.charnhorststr. 48, Part . r . _ B1270
Erleg . Damen -»Maskenkostüm»

neu , mit sch. Hni , zu verleihen Well-
ritzstra ste 12, 1 St.
MaskenkoMm e öiMg z« verleihen

Kirchgaffe 47, 2 li nks.
MNK'ostl: Wafferröfe Tt,  L . Witwe

zu verleihen Morihstra ste 17. 1 r .-_
Eleg. Maskenkostüme zu verl.faprf-traiafl  R cütnrinrr ,t>B lüche rstraste 8, Paricree . _ B1155

Schicke Maskenanzüge
zu verleihen . Geschw. Cratz, Kon.
sektion, Goethestraste 22.

8m 8 Tllllk Ijitt!
Kaufe Waren aller Art, Partie¬

posten, sowie ganze Warenlager
und Fabriklager

fortige .Masse . Komme
auch nach auswärts . Offerten mit
Angabe der Brancheu. M . V.
an den TaM .-Berlag. 4' 64

Ä.(äeizltals, ’lS -il 5'
kauft von Herrsch, zu hob. Preis , autcrh.
Herren- u. Damenkl., Uniformen, »Möbel,
n. »st., Pfandscheine, Gold- u. Silbersach.,
Br illanten,Zahngebisse. AufB .k. i.Hau«.
lstil!! WOÄHt,

Grabenstr.26 .süS
empfiehlt stchd. geehrt. Herrsch, z. Ank.
von gut erh. Herren-, Damen- und
Kmderkl. , Schuhen, Möbeln , Gold,
Silber u. Nachl. rc. Bostk. gen._
Lti «Iw . €ä-i*osslsnt,

JffietK(sre;jr.jra *se 3 V.  TeL 2073.
*alilt tmnier noch am beten
für gut erh. Herren- u. Damenkl ., Pelze,
Schuhe ,Möbel,Gold,Silber .Postk .genügt.

Den Keehrtc,» Herrschaften
emS 6U  Frau Stummer,
Hi , Wf !iei ,»» s*e L. fein Laden,
Zahle die alleryüchfteir Preise f.guterh.
Herr.-, Damen- u. Kindcrkleid.. Schuhe,
Mö bel, Gold. S ilb er, Nachl. Postk. gen.

sgebr. . z. kauf.Piano
Offerten u. « . SO » a. d. Tagbl.-Verl.

Gebr. WohnungS-Etnrichtinig, cinzrn
Möbelstücke,Schlafzimmer-Einrichtnngzu
kaufen gef. Off. it. ff», ä«  an Tagdl.-
Hau pi-Ag enlur, Wilhelmstr. 6. 5037

Alteisen, Metzle, Mpen.
ßncher, Uentntz. GuMt.
Knsensrlie und GUUMZner-
fiaföieii BU tt feen

PillS. Lied & Sohn,

Berlitz School.
Erfolgreichste Spraohlehrmethode

der Welt . — lieber 350 Zweigächnlen.
Erstklassjg 'e, nationalo Lehrkraft «.

Privat - und Klassen -TJnterrioht.
Bei Belegung längerer KJassenkurse

die Stunde 60 Pfg.
— Prospekte gratis . —

7.

Enellscbea l .iru<ejri *äcSat erteilt
Xvfiss ltliein, ( r . 57 , Ä*.

JSnglisii
(Qram . and Conv .)

_MSss Shnriie , Luisenglatz 2, X.
781*» Cat -neT EngCiUnterrLcht.

Tannttsstraste 28 , Seitenvau L. _
HranxSain (HipÜ ert . grdl , iJnterr.

u. Konv . Beste Rei’. Siarlstr . 31 , A. 1,
< onn et je ^ons

Frahtaig « dipl 6m4e . Or anienstr . 21 . II.

. Granzösin
gibt Stunden nach bewährter »Methode,

_Baknhofstraste 10, t.

Rh einisch - W estfäl.
Handels- u.Schreiblehranstalt

Inhaber: £mil Straus
nur Rheins trasse 38.

Schreib-
Unterricht

Tjuchführunff,
Rechnen,
Stenographie,

Maschinen schreiben

SIblerfir. 27.
Tel. 2691.

Kl. Schwalbacherftr. 4.
Tel. 1893.

Gevr . SPtin *, Barc -eartr - Sekt»
«.Wafteepafchi « ff*, stets zu h. Preisen
an Aiär :. ®®«>«riS»a,täi!, tzelencnstr. 4.

KB. B estellungen bitte per P ostkarte.
Kaufe' stets Flaschcn,

erchzülig . Lump.,Melallez. höchst.
Preist. st,trItl , Bln-i•ct;i_r. (;. M. : . y !.M»;

»llufchtn , Eisen, Metalle,
-uLlMsC Lumpen, »Papier , Neutuch,

Gumnii u. zahle h. Preise b. p. Adhol.
•KaS,o S> il emiinnn , LKH«»stk» 20 »

UMtt . pfenfdfeT1̂
Lumpen,Papier , Flaschen, Eisen rc. kft. u.
holt ad S. Kipper * Drafticnfit. 54, Mtb.

Btsas'̂■■
Schönes

GattenglMdsttick,
90 Ruten , ganz in der Nähe deS Süd»
friedhofs, sehr geeignet für cinen Gärtner,
ist sofort oder vom 1. März ab zu ver¬
pachten » Das Grundstück liegt an der
Straße und wäre für einen Anfänger
sehr geeignet. Gest. Off. u. W . 7 SS
an den Tagbl .-Verlag.

RestKNl'KNt.
Von kautionsfähigen Fachleuten

wird zum Frühjahr od. Herbst in
Wi-Sbaden oder nächster Nähe ein
kleines besseres Wem - oder Bier-
»Restaurant, ev. auch CafS, zu mieten
gesucht. Gefl . Offerten unter A. 247
an den Tagbr .-Berlag erbeten. .

frei_
Klav iermrtsrricht

ert. <srfi«bL « . lrichtfaßl. Methode
f. *<mf. gev. MMkiehrer. Monats»
preiS 6- 10 Mk. Gest. Off. urrter
« . 74«» K,r Sen Tagdlatt -We rlag»

Rochschule
von

A. Libers»KtzeiM.S4.
Re«seg!k» Ser rerlchieSrsez'ftark.

5 S ? Plimt-MINiE

fr
Moderner Walzer

(amerik. Boston, rechts und links),
sowie .Two -»tep lehren jederzeit
im eigenen Unterriohtssaal i. H.
der Loge Plato oder im Hause der
Herrschaften

Julias IMea » u . Prass , .
Emaeratrasge 48, I,

Privat-TanzunterricM
besonders für modernen Waizer
(rechts und links drehen ) und Two
Step erteilen jederzeit

Fritz Sauer und Frau,
Inh . der 'Wiesbadener Tanzschule,

Adeilieidsirasse 2i.

GolderteS Kettenarmband
verloren im Ca?4 Orient od. auf dem
Wege n. d. Walkmühlstr. Gegen 5 Mk.
B l. abzugeb. An der Rmgrirche4, »P,

kine ' Korälleu-
■iMä - Halskette von

Frankf.-Str .. Sportplatz bis Rheinstraße,
ev. bis Seerobenstraße. G. Bel. abzug.
Wilhelmstrabe8, Weißzeug!. 5290

Ml . verloren.
Eins Reichsdanknote von 100 Mk.

wurde am 22. Jan . nachm, verloren auf
ln Wege von d. Nenqasle zur Frledrichstr.,
Schwalbacherftr.. Rheinstr., »Noritzstr. u.
zurück, Bahnhokstr.. Luisenstr. aufwärts
u. zurück bis Schillerplatz. Belohnung
für Zurückgabe wird zugesichert. Näh.
im Tagbl .-Verlag. W1

SomttÄg nachm.
ein brauner Ledergürtel mit gold.
Schnalle Nähe der Bierstadter Höhe
verloren . Gut- Bel. Kaiser-Fri -drich-
Ring 25, 3, bei

Ein brauner kurzhaariger
Jagshrrnd,

Hektar, abhanden gekommen. Wieder¬
bringer erhält Belohnung . Bargvat
Kost, Parkstraße 68, 2.

Maschinenschreiben,
Vervielfältigungen.
Entwürfe besorgt

Helene Horn
Luisenstraße 41 , Pt.

Schreibmaschinen * Arbeiten und
Vervielfältigungen

übernimmt Mvk>. Ski»>iik>,K '.rchgasse30,
Ecke Faulbrunncnstr . Telephon 8875.

Frau Wwe.,
Wevergaffe 39 , L r.

SM- Alle Massagen
von junger Dame. 8 960

Bleichstrotze 19, Parterre.
Aang - afl « 26» l . Gt.

_ . . _ Eingang Römertor 3
Neu ! J «»l. riiksifchc »Neu!

Massagen
Dame, Herd erst raße ö, 1, nahe Ba hnhof

"PTMülÄ
Wiener Maniküre von junger Dame.
Hellmundstraße 52, 2. »Nähe Emsc rstrdße.

Lsms snipiishlt sieh stir

Maiiikiirft- Massage,
am er ik. Methode . On pari © franQaia,

Karlstroase 37, Part , rechts , 10—12,2 —6.

Mamkttre n. Pediküre
kann Dame od. Herr n. Garan.
bi ll. erlern en Herderstraße 8,  ^

Bon kr Keift zuM.
Phrenologin

nrrd Arithmöiogin.
Nur f. Damen tägl. zu sprach. __

Helc nenstr . 12, 1 Ges , gesch.

PhrettoLogirr
HellmunSstr . 1.7, Vorderhaus t,

früher Langgaffe 5.

Vhreswlsgm
verzogen nach Blücherstr . 40 , B . P . U,
fr üher  Helenenftra tze9. B 1199

Phrenologin
w. Fra nken str affe 18, 1. ’ B19118

" B1303
St.

Phrenologin
Wellritzstraße. 33, Mittcld. 3

Würlelerstraffe 4, Parterre tinrs.
*$£$"* N ur für Dam «« ! •*̂ 8

Beruftnite Phrenoligm
u. Ctzirornantttt für Herrenu. Damen

Wdlsrstraffe 45, 8 St«

Schöne Damen -MaSkrn billig
zu verleihen ^ ahnstraße 14, Pa rt.

Preismaske : Itigerin , neu,
sow. bersch, n . sch. M .-Kost. v. 3 Mk.
an zu verl . Druden str . 5, 1 rechts.

Eine «leg. Masfe , Drefsatz,
billig zu verl . Moritzstraße  48 , 8 St.

schw . hocheleg. Matzp.^ lnll, ' schP̂ § ^
zu verl.  Friedrichstra ße 21,  L. _ _

Müsken -Anztige zu verleihen
Kirchgasse 24, 1 St . _

M.-Anz. Tirol., Elsüsi. BSuerin,
figeunerin von 2.50 Mk. an zu verl.
steingaffe2, 3 r . Fischer.

Eleg . Domino mit Hut billig
zu verl . Göbenftr , 7, Mjb . 8, &242

Heirat.
Junger Mann , 25 Jahr « alt , rnih
etwas Verurögen, wünscht die Bek.
eines fungerr Ddädchens zwecks spät.
Heirat zu machen. Off . mit Anaah.
u. Bild !!. -N. 717 an hm  Tagbs .-V.

Junges Mädchen,
fleißigeu . ivar )«m. rnöckste mit etnern
kath. fo-l. Herrn , amr l. S . Beamtchg'
zwecks Heirat beka-nnt werden . Off.
unter M. H. 88 posÄasernd Schützen«
hofstvatze.

Wir suchen für unsere Baustelle nach
GrävenwiesbaÄ bei Usingen eine«
zuverlässigen

§uhnn!ternehmer
Mit 8 —1V Pferd « ! zur Anfuhr von
Baumaterialien . Wirderspahn L
Scheff er , Hoch-u. Ti efb au, Bii eSdade « ,

Mer hilft mir
die Arit verkürze « !

Bin jede Woche 2 Tage geschäftlich in
Wiesdade« und habe die Naelynittage
frei. Gehöre den besseren Mrcffen an.
Pekuniäre Motive ausgeschlossen. Gefl.
Nachrichten unter A*  Säu Haupt.
vostl agernd. _ B12öscenj
eines ges. geschützten Mafsen «rtiMS f.
200 Mk. zu vergeben, Off. u. »L. iSMt»
postlag. Schützcnhofstr. Wiesbaden  erb.

ÜTm  Mark
zum 1. Februar gesucht. Gefl. ,, „
erbeten vom Sclbstdarl. unter St. SI .7
an den Tagbl.-Vertao.

Adoption.
Jüngere , alleinstehende Frau , au»

guter Familie stammend, jedoch in großer
»Not stehend, würde ihr 1 läbr . Töchterchen
an nur streng relig. reiche Familie ad-
geben mit der Bitte gegen eine ange.
mesicne Entschädigung. Offerten unter
Chiffrel »c 58 « ’& an Postfach 104t7
Zürich er beten. _ __ F64

vermittelt reell und
diskret Frau JIBdeir,
Herdcrstr. 21, Part , r.

Deutsch«
Südweft-Afrika.

.Welche nette jg. Dame mit etwas
Vermögen hätte Lust nach dieser
Kolonie zu heiraten ? Suchender ist
Akademiker, stammt aus guter Fant,
und will sich dort als Farmer nieder»
lassen und würde auf Anfrage , wenn
auch vorerst anonym , ade:

Verlag,
ÄrgA .-

stadt Süddeutschlands , ötm fympatb,
Aeußsrn , Feld -Llrt.-Res.-Osftz ^ in
ersten Kreisen verkehrend, mit be»
lieb. Einkommen , welcher sich in
Kürze einige Zeit in Wi ««Laden auf -,
halten will , wünscht die Bekannt¬
schaft einer schicken, jrm«en Dau»
mit Sinn für Natur und gemütl.
Heim, zwecks späterer Heirat zu
machen. Anbahnung durch B«r»
wandte erbeten . Vrrmöaeu von
etwa 50,000 Mark erwünscht, Diskr.
selbstverständl. Gefl . Mitteilungen,
mögl. mit Bild , unter A. 244 an den
Ta gbl.-Verlag erbeten . _

Heirat.
Junger , strebsamer Kunst-Handwerke»,

evangel., in gcsich. Position, mit etwas
Vermögen, wünscht zwecks Aetrat mit
einem häuslich erzogenen, bürgerlichen
Mädchen in Verbindung zu treten.
Diskr. Ehrensache. Off. mit Bild und
genauer »Angabe d?r Verbältmsse unter
9.  h.  fc . i js s a hau ptp. Wiesb aden.

Teb. Witwe, 80 JssJhmp.
VtlilU . Erschein., m. 1 K.. t. d.

Bekanntsch. ein. gutsit. Herrn im Älter
von 88—50 Jahr ., zwecks spät. Hrirst,
zu machen. Offert, unter LZ. 5 » © et:
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Beff» MiiVch§»L,
Bi. 20er, hier fremd, sucht a. d. W. m,
ein. evang. fol. Herrn, a. L beff. Handto.
oder Beamten, bek. zu werd. zwecks Heirat.
Off. u. A . B . St55 poftl. Schützcnhofstr,
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TeiLhKber.
'■ Ig . streb s. Herr wünscht sich mit
10 12,00 !» Mark an irgend emer
-rentablen Sache gleich welcher Arb zu
Letettigen. Kefl. Offerten »nt. 21 >»
an den Tagbl.-Verlnq erb eten. __

' Mtzbel
5« mieten gesucht , Etz- und Schlas-
simmw (2 Betten ), Salon , Küche.
Offerten mit Preisung . «. B. »9 a. d.
Tagbl .-Haupt -Ag., Wilhelmstr . V. 5263

Teilhaber!
Zur Fabrik, eines hohen Gewinn ab¬

werfenden Artikels werden3—60602011.
gesucht. Offerten unter E . 85i (4 an
3». ST'EreBjai, Mainz . (Nr. 6594)F32

Hur MusbeuLuug
eines ge sch. Massenartikels suche einen
Kapitalisten. Gewinnanteil 70 "/-. Off.
unter 11. rir an d-n Tagbl.-Verlag.

«»WWe LKA'SL
Bürgen an jed. auf Schuldschein, Wechsel,
Hypotheken rc, auch Ratenabzahluna gibt
i . > n »rop , 33 erlitt ed. tlb». sstiukp.
Ei » kinderloses stirtsitrrirtes

Etiepaar
wünscht ein Mädchen (Waise) im Alter
von etwa 6 Jahren in Pflege zu nehmen
und ist später Adoption nicht ausge¬
schlossen. Gefl. Offert, u. 2*. 512 an
den Tagbl .-Verlag.

Maskerr-
Auznge

zu sol. Preisen zu verleihen.
H. Karl», Langgasse 13, L.

GleßMtes neues MSI»
(Holländerin, mittlere Grobe) zu ver¬
leihen od. zu verkaufen Gr . Bnrgstr . 4,3.
Anzusehen bis 11 Uhr vormittag«.

Rai und sichere Hilfe in allen
^ - - diskr.Frau .uangelegenheiten

durch erfahrene Dame hier am Orte.
Offerten unter v . L« S an die Tagbl.-
Zwei gstelleB iSmarckring 29. B699

Diskr.Privatentb .b. Fr . Betts Teichler,
He bamme Mai -z, Gärtnerstr . 1,1 . F81

finden freundl. Aufnahme
,<wU !!ltU bei ein r Hebamme.

Str . Diskretion. Auch bricfl. Rat in allen
Fällen . Frau Ktvesr-e, Vsininurdsn >2!,
Amsterdam . § 102

WZ kllr KM !. lüliistrie
und Ceoerbe mm

liefert in geschmackvoller Ausstattung
die

L.SeMUerg’ssk JCoffeeMateel
Wiesbaden * Kontore : Langgasse27 • Fernsprecher 2266,

Kuranstalt Dt . Abend.
Parkstrasse 30.

Diehl, Brauereibea, Kastei.Motel Adler
Langgasse 42, 44 u. 46.

Weissbarg, Kfm., Rowno.
Schnitzler, Kfm, Hemmerden.Hotel zum udie *.

Goethestrasse 13.
' Ansbüttel, Kfm., Düsseldorf. —
Friaoh, Frl , Gera. — Kadisch, Kfm.,
cu Frau, Megeritz.
v Hotel Aeglr.Thelemannstrasse 5.

Solkind, Apotheker , mit Fr ., Riga.
Peltzer , Frau Reut ., Rheydt . —

Brass, Kfm., Rheydt.
JS ayrisclier Hof.
Delaspeestraese 4.

Kruse, Kfm,., Dresden. — Anton,
Kfm., m. Fr ., Bonn. — Bredemejer,
Kfm, Gössnitz.

Hotel Kellevue,Wilhelmstrasse 23.
tJitnon, Kommerzienrat, mit Frau,

Kirn. — Iiraeger , Prof ., Düsseldorf.
v. Üngem-Sternberg, Baron, Berlin.

" Renner , Bez.-Arzt I)r ., mit Frau,Zweibrückern
Hotel Ben dies
Häfnergasse 70.

Roth, Frl . Rent ., Harzburg. —
Kohlrausch, Frl . Rent ., Harzbarg.

Hotel Heeg,
Nikolasstrasse 37.

Brau», Honsdorf. — Epstein , Kfm.,
Leipzig. — Schaefer, Kfm., klagen. —
Horn, Rent ., Nürnberg. — Hausburg,
m. Tante, Berlin. — Schmitt, Kfm.,
Raden-Baden. — Jeanson, Techniker,
Lichtenberg bei Berlin.

König, Kfm., Moers. — Biedermann,
Görlitz. — Brüning, Kfm., Frankfurt,
i— Böckel, Pfarrer , Mensfelden. —
Fischer, Kfm., in. Fr ., Freiburg.Hotel Biemor.

Sonnenbergerstrasse 11.
Molony, Frau , mit Bed., Eastboume.

Schwarzer Book,
Kranzplatz 12.

r.  Koscielski , Rittergutsbes , mit
Frau, ßrosssohmöllen.

Haramanu, Fabrikbes , m. Fr ., Ber¬
lin. — Ornke, Dr ., Charlottenburg. —
Macke, Kfm., m. Fr ., Wolfenbuttel.

Hotel Burghof.
Larggasse 21/23 u. Metzgcrgaesc 30/32.

Becker, Kfm-., , Chemnitz. — Leyser-
«on, Kfm., Berlin. —- Becker, Kfm.,
Berlin. — Baur, Kfm., Bruckmühl. —
Grünbaum, Kfm., Berlin. — Diehl,
Kfm., Zweibrückern — Jansen , Kfm.,
Ohligs.

Bchönhorr, Kfm., Heidelberg. —
, . Stranherg, Rittergutsbes , mit Fr .,
Pommern. — Seibert, Fabrikant,
Bolingen. — Kahler , Kfm., Bonn.

■CJentr ml-Hotel.
Nikolasstrasse 43.

Redlich, Rechnungsrat, Bonn. —
Boden*teimer, Kfm., M.-Gladbach. —
Klise, Schwerin. — Schwarz, Kfm.,
Nürnberg. — Förtner , Kfm., Godram¬
stein. — Berhens, Fabrik ., Apolda.

Hotel Chris tun." .na.
Michelsberg 7.

Soitheld, Kfm., Mannheim.
Hotel Coräan.
Nikolasstrasse 19.

Zudig, Direktor , m. Fr ., Malmö. —
de Lafontaine, Frau , Paris . — von
Stryk, Fr . Baron, Schloss Helmet. —
Zeitseher, Frl ., Schwerin.Hotel llnhlhLedus.

Taunusstrasse 15.
Al Spin, Rent ., Dresden. — Schiet¬

zelt, Architekt , Dresden. — Michel,
Frau Postdirektor , Kaiserslautern . —
V' ti1 deck-", Frl ., Kaiserslautern,

Biermanns, Fr . Dr., Köln. — Bier-
tnanns, Frl ., Köln.D er uv tädter SCot,

Adefheidstrasse SK.
Schöller, Architekt , Köln.

Englischer Kof,
Kranzplatz 11.

.Erlanger, Kfm., m. Fr ., Moskau. —
Maller , Frau , Neu-Äuppm. — Lorenz,
Frau , Striegau. — Posner, Kaufmann,
Tferzbeim.

Fischet, Kfm., Mannheim. - -
Schwarzkopx, Fabrikbes, Schüttcn-
KokÄx. — Junne , BrföwL

Hotel Einhorn.
Marktstrasse 32

Behrends, Frl ., Hallgarten.
Walter , Frl ., Hallgarten . — Röklin,
Ingenieur, Zürich. — Schulz, Ingen..
Euskirchen. — Vollmann, Kaufmann,
Koblenz. — Löwenlieim, Kfm., Berlin.
— Hensel, Kfm., Leipzig. — Müller,
Kfm., Düsseldorf. — Maldaner, Kfm.,
Berlin.

Rosenthal, Kfm., Mannheim. —
Bnnse, Kfm., Hannover . — Heker,
Ing., Glücksburg. — Völker, Kaufin.,
Waibstadt . — Schüller, Kfm., Han¬
nover. — Müller, Kfm., Stuttgart . —
Arnold, ICfm., Plauen. — Lutter,
Kfm., Berlin.. — Schätzle, Kaufmann,
Lauterbach.

Hotel Er ’iprinn.
Mauritiusplatz I.

Baer, Kfm., Ludwigshafen. —
Hegghmann, Kfm.’,' Frankfurt . — Erge¬
hn, Kfm., Stuttgart . — Pabst , Kfm.,
Schotten. — Bordeaux, Kfm., Frank¬
furt . -— Hartmann , Kfm., Leipzig.

Duropkisehor Hsf.
Langgasse 32,

Schönthier, Kfm., Kassel. — See¬
husen, Kfm., Berlin. —• Markus,
Kfm., Berlin. — Davis, Kfm., Ham¬
burg. — Fordonski, Kfm., Berlin. —
Delling, Fabrikant , Plauen. — Müder,
Kfm., Strassburg. — Weil, Kaufmann,
Mülhausen. — Leuchtweis, Ivfm-,
Frankfurt . — Rössler, Kfm., Berlin.

Wölf, Kfm., Köln. — ICoekert, Kfm.,
Berlin. — Schmachtenberg, Kaufni.,
Pforzheim. — Markus, Kfm., Berlin. —
Liebschütz, Kfm., Strassburg. —
Camphausen, mit Bed., Neckargemünd.

Friedriefeslaof.
Friedrichstrasse 85,

Scbny, Lembach.
Motel Fuhr,

Geisbergstrasse 3,
Ziethen, Hauptm . a. B ., Stettin . —

Fürner , Fabrikant , Neuss.
Grüner Wald,
Marktstrasse 10.

Güthmann, Kfm ., Aachen. —
Ottenheimer, Kfm., Köln. — Niehaus,
ICfm., Hildesheim. — Hartoch, Kfm.,
Dresden. — Dickmann, Lehrer , Berlin.
— Becker, Kfm., Köln. — Herzberg,
Kfm., Berlin. — Klapprot , Dr., Lim¬
burg. — Veit , ICfm.., Stuttgart . —
Balte , Kfm., Bremen. — Feyerabend,
Kfm., Wetzlar . — Sbettner, Kfm.,
Düren. —- Scheel, Kfm., Dresden. -—
Hoesterer, Kfm., Lennep. — Bremens,
ICfm.. link rotil. — Blum , ICfm., Karls¬
ruhe. — Goldberg, Kfm., Berlin. —
Unkelbach, Kfm., Limburg. — Stern,
Kfm., Frankfurt . — Barth , Kaufmann,
Frankfurt . — Bier, ICfm., Köln. —
Andorff, ICfm., Berlin — Lucht, Kfm.,
Krefeld. — Feyerabend, ICfm., Berlin.
— Hartimann, Kfm., Karlsruhe . —
Gerresheim. Kfm,., Düsseldorf. —
Michalter, ICfm., Paris . —.Rosenthal,
Kfm,., Berlin.. — Schonheinz, Kfm,.,
München. — Mies. Kaufm, Hanau,
t— Schneider, Kaufmann, Berlin.
— Oppenheimer, Kfm., Berlin. —
Neuberger, Kfm, Frankfurt . — Hey-
männ, Kfm., Frankfurt . — Loeb,
Kfm, Frankfurt . — Thil, ICfm., Ber¬
lin. — Nelson, Kfm., Berlin. — Vieh¬
meyer, Kfm., Köln. — Bereu», Dir,
Saarbrücken.

Colin, ICfm, Berlin. — Hader , Kfm,
Köln. — Hartmann , mit Automobilf,
Leipzig. — Späth , ICfm, Düsseldorf. —
Michels, Kfm, Trier . — Lewy, Kfm:,
Berlin. — Lossaug, ICfm, Saarburg. —
Joseph, Kfm, Stuttgart . — Adrian,
Kfm, Rheydt . —<1 Wälder , Kaufmann,
Aachen. — Neumark, ICfm., Fürth . —
Goldstein, Kfm., Berlin. — Heuckes-
hoven, Kfm, Köln. — Sauer, Kfm,
-Pirmasens. — Franken , Kfm, Köln..
— Vosswinkel, ICfm, mit Farn, Soest.
— Vetter , Kfm, Berlin. — Pretzfelder,
Kfm, Berlin. — _Kreuzer, _ ICfm,Offenbach. — Jacobi, Kfm, Köln. —
Abraham, Kfm, Berlin. — Trimborn,
ICfm, Köln. — Neuhaus, Kfm, M.-
Gladbach. — Müller, Kfm., Nürnberg.
- Neumann, Kfm, Wien . — Schien¬

metzer. ICfm., Kempten. — Winkels,
ICfm., Barmen. — Kahweiler, Kfm,
Köln. — Freund, Kfm., Berlin.
Rohm,, Kfm, Krefeld. — Engel, Kfm,
Worms, -v. WwAderle, Kfm, . Stuttgart.

Hansa - Hotel,
Nikolasstrasse 1.

Schäfer, Kfm, Berlin. — Martin,
Kfm, Köln.

Blorn, ICfm, Duisburg- — Michaelis,
Kfm, in. Fr , Berlin. — Seivas, Kfm,
Herford . — Haas, Düsseldorf. —
v. Lepel, Baron, Dresden. — Calde-
weyher, Kfm, Bannen.

Hotel Happel
Schillerplatz 4.

Heller, Kfm-, Elberfeld. — Köhler,
Kfm, Metz.

Jung , ICfm., Stuttgart . — Bender,
Kfm, Köln. — Ringel, Kfm, Giessen.

Hotel Prinz Heinrich.
Öärenstrasse 5.

Merscheim, m. Fr , Düsseldorf.
Hotel HoIienzolXersu

Pau ]inenstrn «se 1P
Dücker, Prof , der Kgl. lCunstakad,

Düsseldorf. — Abel, m. Fr , Hamburg,
Seegers, ICfm., Stadthagen.

-SZOtei i .. - r
Rheinbahnstrasse 5.

Hermann, Dr. med, Braunscbweig.
— Gelling, ICfm, Berlin. — Fischer,
Offizier, Worms.

Vier Jahreszeiten.
Kaiser-Friedrich-Platz 1.

de Osa, Leut , Schleswig. — von
Schütz, Major a. D, Berlin.

Thewa.lt , Hauptm., Mexiko.
Hotel Impexxuz.

Sonnenbergprstrosse 73
Floss, Frl , Bexliill. — Wellmann,

Frl , Dublin. — lCloed, Rent, , m. Fr,
Christiania.

Haiserhad.
Wilhelmstrasse 42.

v. Madai, Ballenstedt.
Hotel Kaiserhof

und Augusta - Viktoria - Bad,
Schellwien, Rechtsa-nwalt , Berlin. —

Mundt , Strassburg. — Singer, ICfm,
London. — Windmöller, Fabrikant,
Hannover. — Scheiben, Fr , Hannover.

Dr . Kempners Augenklinik.
Rheinstrasse 69.

Hanzo, Frau Rent , Traben-Trarbach.
Goldene Eeito.

Goldcasse 1,
Barfuss, Frau Rent , Apolda. —

Koch, Rent , m. Fr , Offenburg.
K.ölniseher Hof.
Ki . Burgstrasse §

Irmler , Landesgerichtsdir, Posen. —
Fischer, Major, Neu-Ruppin.

Hotel K.rr ;.
Nikolasstrassc 23

Vollrobller, Kfm, Neuwied. —
Cohn, Kfm, Köln , — Haager, Kfm,
B.-Gladbach. — Griese, ICfm, Berlin.
— Lorenz, Kfm, Dresden. — Bem-
heim, ICfm., Stuttgart .— Bauer, Kfm,
Köln. —i Wagner, Kfm, Bielefeld.

-Türen,9, Kfm, Düsseldorf. — Kl ent¬
mann , ICfm, Koblenz. — Eisenberg,
Frl , Warschau . — Klein, ICfm, Köln.
_Stock , ICfm, Halls. — Eckart,
Kfm, Ulm.

Hotel MeRler«
Mühlsrasse 7.

v. Radar, Oberleut. a. D, Ballen¬
stedt . — v. Dewitz, Leut , Bolgard. —
Arburg, Leut , Metz. — Weber, Leut,
Metz.

Meirepole nnd Mraerot,
Joel , Berlin. — Sommer, Kammer¬

sänger, Berlin. — Rönnecke, Offen¬
bach. — Berg, Kgl. Landrat u. Geh.
Regierungsrats St. Goarshausen. —
Klein, Rent ., Neustadt a. d. H. —
Beckmann, Geheimer Regierungsrat,
Usingen. — Rothschild, Kreuznach. —
Henckel, Düsseldorf. — Mathias,
Berlin. — Labandter , Berlin. —
Krause, Architekt , mit Fr , Frankfurt.
— Oppenheimer, ICfm, Hamburg. —
Daus, Kfm, Berlin. — Tickler, Archi¬
tekt , in. Fr , ICrefeld. — Schall, Dir,
Baden-Baden. — Müller jr , Berlin.

Hecht, Kfm, m. Frau , Aachen. —
Schmidt, Hanau. -—, Fettes , Frau,
Paris . — Haas , ICfm, Berlin. —
•Frankel, ICfm.. Köln. — de Gramont,
Bordeaux. — Prabhakan , stud. ehe in.,
Indien . — Dierckx, Antwerpen . —̂
Kraus , Frau, Ravensburg. — Goldr
Schmidt, Frankfurt . — Kahn, Kfm,
Luxemburg.

Hotel Nation o7,
Taimusstrasse 21,

Leng, Major, Wesel. — Blumacher,
ICfm-, Köln.

Hotel Lassan n . Hotel CeciH «.
Kaiser-Friedrich-Platz und

Wilbelmstrasse.
Hacker, Frl , Baden-Baden. —

Hirth -Schreibers, Frau, München,
Kappel, Banlcier, Berlin. — Lauesen,

Dr, m.. Fr . u. Bed, Hamburg. —
■Ratlienau, Berlin. — v. Weiter , Baron
u. Baronin, Berlin.

Knrhans Bsd ITerotal.
Nerotal 18.

Dalberg, Rechtsanwalt und Notar,
Northeim.

Hotel Prinz Wikolas.
Nikolasstrasse 29/3'

Radirmacher, Obering, Düsseldorf.
— Görres, Frau , Köln. — Haller,
Strassburg. — ICobn, Fabrikdirektor,
Nürnberg. — Haacksforst, mit Frau,
Essen.

Hotel Nizza-
Frankfurterstrasse 28.

Körner , 2 Frl , Frankfurt a. d. O.
TVOl, iM-nhof.
Kirchgasse 15.

Gonnerer, Kfm, Barmen. —- Bueh-
dahl, Kfm, Aachen. — Frank , Kfm,
Frankfurt . — Brenkolt, Kfm, Frank¬
furt . — Zappke, Kfm, Berlin. —
Dreher, ICfm,, Mannheim.

Betzinger, Kfm, Köln. — Schott,
Kfm, Frankfurt . Schauer, Kfm,
Düsseldorf, — Bender, Kfm, München.
-— Schneider, ICfm, Köln. — Münz,
Kfm, Bonn. — Rath , Kfm, Harns
bürg. — Geotz, Kfm, m.  Fr , Berlin.
— Molz, ICfm, Worms.

Prof . PaRensteckers Klinik.
Eligabethenstrass« 1.

Barry, m. Fr , Limenk. — Baliner,
Rev, m. Fr , Nestledown.

Palast - iHotei-
Kranzphitz 5 ti. 8.

Eagleson, m. Fr , London. — Vie-
ebow, Essen. — Blomer, New York.

Colmhoff, Bankier, Hamburg.
Hotel du Pare u . Hri- ! -

Wilhelmstrasse 28—30
Wagner, Komponist, Bayreuth.

Pariser Hof.
Bpiegelgassp9

Brauns, cand. med, Heidelberg.
Rickheim, Frl , Hamburg. — Rehup-

pert , Kfm , Gnntersblum. — Schup-
pert , Fr , Guntersblum.

Zur uru -ti Post.
Bahnhofstrasse 11,

Zentner, Zellam.
Zur gTiten Quell ®.

Kirchgasse 3.
Bayer, Oranienstein.

Hotel fjnisisana«
Parkstrasse S und .

Erathstrasse 4. 5, 6, 7. 9. 11, 12.
Tiedemann, Konsul, Dresden.
Ibach , Fabrikbes-, m. Fr , Barmen.

— Schubert, Fabrikbes, Zittau . —
Springer, Frau Justizrat Dr., Gross-
Lichterfelde.

Hotel ReiekahoP.
Bahnhofstrasse lö

Wassermann , Kfm, Cleveland. —
Franke , Leipzig. — Meyer. Kaufm,
Offenbach. — Hofstädter , Kaufmann,
Mannheim. — Über , ICfm, Ludwigs¬
burg. — Doas, Kfm, Dresden. —
Weissenborn, Lehrer, Kassel.

Hotel Reickspost.
Niko’nsstra-m 76/18.

Sarburg, ICfm, Brüssel. — Busch,
Kfm, Cottbus. — Meissner, Fabrik¬
direktor , Albeck. — Wolfgang, Kfm.,
Leipzig. — Muchie. Notar , Vlardingen.
— Stöber, ICfm, Hannover.— Ruegen-
berg, Fabrikant , Olpe.

Wilmendorfer, Kfm, Nürnberg. —
Rüdiger, ICfm, Herne. — , Lesse’r,
Dipl.-Ing., München. — Becher, ICfm,
Hagen.

J.U-,ein -/Hotel.
Tvheinstrnsce 16

K.iinz, Frl . Lehrerin, Hannover. —
Gumpel, Frau , Berlin.

Hotel Riviera.
Bierstädterstrasse 5.

Strecker-Aufermann, Fr, , München.
Üümcr baö,

Kochbruanenplatz 3.
Blauetein, ICfm., m. Fr ., Lemberg.
Brinkmann, Architekt , Hannover.

Weisses Robb.
Kochbrurmenplatz 2.

Bohner, Kfm, Pössneck. — Linde
Oberleut-., Zweibrücken.

Hotel Ros «.
ICranzplatz 7, 8 U. 9.

v. ICarouloff, m. Frau u. Bedien.,
Petersburg . — Westenberg, Architekt,
m. Fr , Almelo. — Wemer -Dahl, mit
Frau , Düsseldorf.

Piper, , Graf u. Gräfin, mit Bedien,
Söfdebô g. — Fromm, Mülheim a. R.
— Gummesson, Direktor , Stockholm^
— Swensson, Direktor, Halmstad.

Hotel Koyal.
Sonnenbergerstraase 28;

Thomer , Frl , Cincinati.
Savoy-Hotel.

Bärenstrasse 3.
Schwab, Kfm, Hanau . — Günderode,

Kfm, ICö'n . — Viehring, Düsseldorf.
Sanatorium Dr . Schiit ».

Parkstrasse.
Brucldmeier, Frau Dr, mit Sohn,

Leipzig.
Schiittenhof.

Bchiitzenbofstrasse 4.
Tutsch, Kfm, Elberfeld. —' Jtrage-

blodt, Elberfeld. — Simpson, Fräulein
Rent, London.

Wester , Kfm, Düsseldorf.
Privat - Kotel Silvana

ICapcllenstrasse 4.
Diehl, Direkt , Zweibrücken.

V,um goldenen Stern.
Grabenstrasee 28.

Schüler, Kfm, Nastätten . — B-tz,
m. Fr , Frankfurt.Tan iih unser.

Bahnhofstrasse 8
Hopf, ICfm, Heilbronn. — Häderich

Kfm, Zittau.Tannas - Hotel.
Rheinstrasse 19.

v. Frankenberg, Exzell, Generallt.,
m. Fr , Strassburg. — Debus, Kfm.,
Homburg. — Milz, Rent , Lindenburg,.
— Knapp, Kfm, Danzig. — IClinkott,
Postrat , Frankfurt . — Schönleber,
Prof ., Karlsruhe . — Ziebendörfer/
Kfm, Deidesheim.

Hotel Terminus,
Kirchgasse.

Bick, Kfm, Herford.
Hotel Union.

Neugasse 7.
Schneider, Kfm, F-isloh. — ATV

macher, Fabrikant . Kim.
Viotoria - Hotel n . Haclhams.

Paronella, Basel. —- Blanco, Mül-
hausen. — v. Fidler, m. Fr , Erfurt . —-
Rothermnndt , Fr , m. Bed, Tbora.

Hotel VogeS,
Rheinstrasse 27.

Gasser, Frl , mit Schwester, Eppen¬
hain. — Nussboum, Fabrik , Göttingen.

Goldberg, Kfm, Bochum. — Meyer,
Kfm, Hannover.

Hotel Weins,
Reiss, Altbürgermeister und Wein-

gutsbes, Gimmeldingen. — Mager,
2 Herrn Chemiker, Karlsruhe . —-
Pickelein, Elberfeld.

WestfäKscker Hof.
Schützenhofstrasse 3.

Derkers, Ing, Düsseldorf.
Hotel Wilkcim *.

Sonnenbergerstrasse 1.
Trier, Frau Rent , Frankfurt.Ln Privsthäussrm

Adelheidstrasse 31:
v. ICosmitsa, Fr . Baronin, Budapest.

Flohrs Privathotel , Geisbergstrasse 5:
Hahn, Fr . Rent , in. T, Budweis. —

Bickmann, Frau Baurat , Bonn.
Villa Helene, Sonnenbergerstrasse 9:

Stuckardt , Frl ., Ballenstedt . — Ein¬
siedel, Frau Baronin, Ballenstedt.
Christ!. Hospiz II , Oranienstrasse 53

Remm, Fr , Nauheim.
Evangel. Hospiz, Emseratraasc 8:
Larraprecht, Frau Stadtbaurat , mit

Tochter , Hagen.
Pension Herma, Taunasstrasse 53:
v. Riemsdyk, Frl , Heerde.

Pension Internationale , Leberberg 11:
Ritter v. Jacobi , m. Fun , Kiagen-

furt . — Mercer, Fr . u, Frl , Woking»
ham.

Kapellenstrasso 6, 1:
Hermann, Kfm, in. Fr , Düsseldorf.

Nerostrasse 26:
Heimendahl, Frau . Dresden.

.Augenheilanstalt, Elisabethenstr . 8v
Boes, Hermann, Bingerbrück. —

Schmitz, Zell.
Schönborn, Otzenhausen. — Henn,

Julius, Fohrenlinden. — Scherer, Fr -,



-Leite 22. Dienstag,

BerdiNMNg.
Zum Neubau der kalb. Schule in

Bleidenstadt sollen die Schreiner-
qrberien (Dielungen und Türen)
rrebst Türbeschlägen , Veranschlagt zu
Lund 1700 Mt ., auf Grund der All¬
gemeinen Bestimmungien vom LZ. De¬
zember 1905,

am Montag , den 15. Februar 1809,
mittags 12 Uhr,

öffentlich verdungen werden.
Berschlossene, gehörig bezeichnet«:

Angebote sind rcchtzertig an die
unterz «ickmete Behörde einzureichen.

Die Berdingungsunterlagen undfjeichlM-ingen liegen im Bureau da.»evbst zerr Einsicht aus und können
«egen Post, und bestellgeldfreie ©in-
senduna m bar bpn je 8 A«rrk eüen-
va-hsr bezogen werden . § 170
^ Zuschlagsfrist : 2 Wochen.

Langenschwalbach,
den 88. Januar 1909.

^ Die Königliche Kreisbauinspektion.
BbkKNULMKchRNg.

Am Dienstag , der»86 . Jannar e.»
Mittags 12 Uhr , versteigere ich zwangs¬
weise gegen gleich bare Zahlung 'im
LersteigernngSwkaleNeugaffe 22:

S Koffer,
Hofmaüin,

Gerichtsvovzieht « kr. 31.,
Rhrindahnstraße 2. § 253

Bekanntmachung.
Dienstag » den 26 . Januar 1909,

mittags 12 Uhr , versteigere ich im
Pfandlokal Helenenstr . 5r

1 Ulügel , 1 Sofa , 1 Kanapee,
1 Berti ko» 1 Kleiderfchrant»
1 Waschkommode , 1 Pameel-
vrett , i Waschtisch , 1 Lisch,
1 Echrcibpult , 1 Spiegel , vier
Geffet» i Kahrrad uns «ine
Nähmaschine,

nachmittags 4 Uhr versteigere ich
im Mandlokal » Deutsches GÄ" in
»sr Waidstratze:

1 Tpiegelschrank , 2 Klcider-
schräuke , 1 liadrnschrank , ein
Eisschrank » 1 Bertito , ein
Kanapee ,1Paneelvrett,128asch --
kommode , 1 Schreibtisch , ein
Sekretär » 1 Tisch » 6 vollstäud.
Betten , 1 Ruheseffel,2Teppict !e,
1 Wäschemangel , 87 Mistbeet-
scnster

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Die Versteigerung in der Waldstratz«

findet bestimmt statt.
Wiesbaden , den 25. Januar 1909.

Kü>t -ort , Gericl trvoUzieher,K.-Fr .-Ni. 10.
Bekanntmachung.

Dienstag , de« 26 . Januar e.»
mittags 12 Uhr » werden im Versteige-
tungslokale Helenenstraße 24 dahier

1 Klavier, 1 Büfett, 2 Spiegelschränke
1 Kleiderschrank, 4 komplette Betten
1 Waschkommode, 3 Sofas , 4 Sessel
1 antike Truhe , 1 Bücherschrank. 15
versch. Geweihe, 4 ausgestopfte Vögel,
1 Marmor - Standuhr , 2 Teppiche,
2 Gaslüster, 1 Waffenständer, 6 Sabel,
3 Teschins, 1 Glasichrank, 5 Herren-
Anzüge, ferner 1 Bohrmaschine, 1 gr.
Stanze . 1 Handstanze, 1 Fcldschmiede,
9 Ambossen. dcrgl. mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen
Barzahlung versteigert. ' 11943

Wiesbaden , den 25. Januar 1909.
8 !« tnM ',Gerichtsvollzieher,Wörthstr.11.

Feinste Hausmachcr Wurst
per Pfd. 80 Pf . empfiehlt

! ttorlii -jKl«irrer . Borkstr . 8»I

Januar 1909.

|ielieiii?i £rS71¥iy
Montag , 1. Febr »,

abends 8'/s Uhr, im Part .-
Saal der Wartburg:

(General-
VerfamMlrmg.

Hagcsorvnnug : Jahres¬
berichte, Vorstandswahl,

Sommer-Programm, Verschiedenes und
Bibliothek-Ausgabe.

Freitag , den 18. Februar , abends
81 ?. Uhr, in sämtlichen oberen Räumen
der Wartburg :

Darwin -Feics.
Konzert, Ouartettgesang, Prolog , Fcll-
Bortrag » Danach : .̂Geselliger Teil"

mit Vorträgen u . § 321

WiKKdaÄsrrev TagMatt» Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 41.

Poltor §t[\ie’sHkilMtise,
Sprechst . r 8- 6 Mir nachm . Gold-
g .»ssL 1, behandelt mir nachweis¬
barem Erfolg , wo andere Hilfe
versagte : Stosswechselerkrankung,
Frauenleiden , Gallenstein - uns
Beinleiden . Referenzen a . Wies¬
baden 1» D. Brann . begl . Felke-
Vertreter , » Hotel Goldene Kette " .

»Wen, N !:
Drogerie Bruno Backe.

SöLcner

jetzt schon flsissig oierlegend, Italiener
Basse, beliebiger Farben , garantiert
lebende Ankunft,franko überall ^ .Nach¬
nahme : 6 St. mit Halm M. 13.50; 12 St.
mit Hahn M. 22.50, Kuhmilch - Natur¬
butter pr . 10-Pfd.-Kiste franko M. 7.75.
EU. Hiaplian , IBätcaacz ; 4 « , via
Oderberg (Schlesien). _

Ich beschaffe
raschest und verschwiegen

Käufer edsrlesiliabsr
für hiesige und auswärtige Detail-,
Engros- und Fabrik -Beschilfte aller
Branchen , Gewerbebetriebe jeder
Art , Zins-, Geschäfts-, Fabrik -Grund¬
stücke , Villen, Güter etc. eto. Durch
in 900 der gelegensten Zeitungen ganz¬
jährig erscheinende Beklaute stehe ich
ständig mit za. 25(10 kapitalkräftigen
Reflektanten für Objekte aller Art
in Verbindung, daher die vielen, durch
glänzende Anerkennungen nachweis¬
baren , oft initei halb 8 'lagen erzielten
Erfolge . Die Bedingungen sind die
denkbar uesten , von jedermann an¬
nehmbar . Verlangen Sie kostenfreien
Besuch zwecks Besichtigung und .Rück¬
sprache . F61

Carl Braband,
Köln a/Rh., Kreuzgasse8, I.

Vertreter der Fa.
E . Hoinmen Aarltf . ,

Dresden, Leipzig, Hannover, Köln a/Rh.,
Karlsruhe i/B.

Haarnetze billigst.
Drogerie isrnno ssacsce.

«AsHlmL-Harn-
u. Blaferrlsidsn . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. Diskr. Beh. B 165

Lodsi 't I)i' 688 lvr,
Kur-Institut für Naturheilkimde.

Ka ifer-F riedrich-Ring 4. 10-̂ 12 ». 4—6.
un Jedermann, anerkannt
reell, auch gegen bequeme

Ratenzahlung, verleiht diskret u. schnell
zu kulanten Bedingungen Selbstgeber
<:.L .BVr->BlIeer,Bcrlln56,Potsdamcr-
straße65. Notariell begl. Danffchr. F6 1

Diftirrg. Damer?
erhalten diskr. Rat n. Hilf- in Frauen-
leiden gewissenhaft durch Heb. Offerten
u. ES .; an den Tagbll -Verlag.

JagS -Verpschtnug.
S ' /2

I .» nachmittags-Samstag , de» ZK. Februar !.
V* Uhr , wird auf dem Gemeindehause dahier die

IW"* Feld- Mw Wawjagd
der Gemarkung Bornheim » Kreis Alzey (Rheinhesscn). zirka
1800 Morgen umfassend, auf weiterei> Jahre öffentlich au den
Meistbietenden verpachtet. § 190

Bornheim (Rhemhessen), den 25. Januar 1909.
Grofth. Bürgermeisterei Bornheim.

__ __ Müller. __

ßlikgemÄli„GemllM-AIikiiillMjli" i . | .
(Mitglied des Preust . Landes -Kriegerverdarrds . )

Zu Ehren d-S Allerhöchsten Geburtstages Seiner
Majestät des Kaisers und Königs findet Samstag , den
80 . Januar 190 !), adendö 5) Uhr:

Hestkommers

Tager-veranstaltungen. ---VeWNZg« ßeN.

'im Lokal des Hotel-Restaurant „ Water Rhein " , Blcichstraße5, statt, wozu wir
unsere verehrl. Ehren- und aktiven Mitglieder ergebenst cinladcn. F403

Der Vorstand»

Gefich . Existenz. 5277 4L
Weg. Abreise ist Beteil . an hief . besteinges . Geschäfte der

bautechn . Brauche zu verk. Da tttcht . Fachm . Vorhand., für jeden
euere . Kaufm »mit za. 40,000 Mk. pass. Eink. za. «060 Mk » mind.,
für ganz tückrt. Herrn evtl, auch mir 25,000 Mk. »da dann G. m. b. H«
zu bilden. Näh. nur miindl . Otto Ensel, Adolfstr. 3. Ausw. Anfr. Rückp.

Kurhaus . 4 Uhr : Fest-Konzert mit
patriotischem Programm . 8 Uhr:
Musikalischer Abend.

König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Alt-Heidelberg.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Der Dopvelmcnsch.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Biophon - Theater , Wilhelmstraße 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4.30—10,

Kinephon - Theater , Taunusstraße 1.
Vorstellungen von 4 Uhr nachm,
bis 10 Uhr abends.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.

Turngesellfchaft . 6—7% Uhr : Turnen
der Damenabteilung ; 8%—10 Uhr:
Männer -Abteilungen.

Turnverein . Abends von 8— 10 Uhr:
Kürturnen und Borturnerschule.

Wiesbadener Bcamten -Vcrein . Abds.
8 Uhr : Kaisers Geburtstagsfeier.

Fechter-Bereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten. Oberrealschule
Oranienstraße 7.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
kns 10 Uhr : Fechten. Fechtbodcn:
Schule vis -a-vis der RetchZbank.
Klublokal : Walhalla.

Sprachenverein 1003. Hotel National,
Taunusstraße 21. Abends 8% Uhr:
Französische Konversation.

Männer -Turnverein . Abds. 8V-. Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Versteigerung von Herren- und Damen-
Kleiderstoffeni. Auktionslokale schwal-
bacherstraste 26, vormittags 97- Uhr.
(S . Tagbl. Nr. 41 S . 7.)

Versteigerung von Mobilien ec. im
Auktionslokale Schwalbacherstraste7,
vormittags 10 Uhr. (S . Taabl.
Nr. 41 S . 7.)

Versteigerung von Brennholz im Sonnen-
bcrgcr Gcmeindewald, Distrikt Krum-
born Nr. 8, vormittags 10 Uhr. (S.
Tagbl. Nr. 38 S . 10.)

Versteigerung von der Witwe des
Rentners Albert Ostcrmann, z. Z . in
Wien, gehörigen Grundstücken, belegen
in Wiesbaden, an der Biebricherstr. 1,
bei Kgl. Amtsgericht, Abtlg. 10, Zim.
60, vormittags 11 Uhr. (S . Tagbl.
Nr. 17. S . 21.)

Holzversteigerung aus der Oberförjterei
Chauffecyaus, in der Wirtschaft Witwe
Rossel zu Seitzenhahn, vormittags
11 Uhr. (S . Tagbl. Nr. 27, S . 15.)

Stammholz-Versteigerung im Lenzhahner
Gemeindewuld, Distr. „An dem Ober-
seelbacher Weg", „Hohcnwald 7".
„Buchwald 10 u. 12", vorm. 10 Uhr.
(S . Tagbl . Nr. 36. S . 10.)

Versteigerungvon Mobilien rc. im Hause
Elisabelhenstraße 10, vorm. 10 Uhr.
(S . Tagbl. Nr. 40 S . 11.)

Versteigerungvon 13 Dielen Jellowholz.
1 tzobeibunk, sowie Sekt ». Weißwein
im Hause Heleucnstrotze 24. nachm.
2 Uhr. (S . Tagbl. Nr. 40 S . 11.)

Versteigerung von Ladenregalen rc. im
Hauke Hclenenstratz?24, nachm. 2 Uhr.
(S . Tagbl . Nr. 40 S . 11.)

Versteigerumg eines Klaviers usw. im
Hause Hslenenstnaste 24, mittags
12 Uhr. (S . TaM . Nr . 41. S . 22.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Hause Helenenstraße 5, mittvas
12 Uhr. (S . Tag 'bl. Nr . 41, S . 22.'

Könrslrchr ^ ^ KchMrsVkeis.
Dienstag , dm 26. Januar.

28. Vorstellung.
27. Vorstellung im Abonnement C.

1. Gastspiel Harry Walden:
. Alt -Seids !heeg.

«chauspiel in 5 Akten von Wilhelm
Meyer-Förster.

Personen:
Karl Heinrich, Erb¬

prinz von Sachsen-
Karlsburg . . .*123***** 9 * *

StaatSnstuistcr von
Haugk, Exzellenz . Herr Schwab.

Hofmarsll all Freiherr
^ v. Passarge, Exzellenz Herr Striebcck.
Kammerherr Baron

von Metzing . . Herr Engelmann
Kammerhcrr Baron

von Brcitcnbach . Herr Maschek.
vr . phil. Jültner . Herr Tauber.
Lutz, Kammerdiener . Herr Herrmann.
Detlev Graf v. Aster-

bcrg, vom Korps
„Saxonia " . . . Herr Zollin.

Karl Biiz, vom Korps
„Saxonia " . . . Herr Schenk.

Kurt Engelbrecht, vom
Korps „Saxonia " . Herr Marten,

v. Wedell, vom Korps
„Badensia" . . . Herr Malcher.

Rüder, Gastwirt . . Herr Rcbkopf.fran Rüder. . . Frau Blcibtrcu.rau Dörffel, deren
Tante . Frl . Koller.

Kcllermann . . ^ . Herr Andriano.

Kätbie . . . Frau Braun -Grossera. G.
Schölcrmann,)Herzog- .Herr Spieß.
Glanz, Uiche Be- Herr Ltlou.
Reuter, > diente Herr Schäfer.
Ein Regierungsrat , ein Adjutant,

Studenten , Musikanten , Diener.
Zwischen dem 2. und 3. Akte liegt ein
Zeitraum von einigen Monaten,
zwischen dem 3. und 4. Akte liegen

ungefähr zwei Jahre.
„ * Karl Heinrich:Herr Harry Waiden

als Gast.
Spielleit . : Herr Oberregifseur Köchh.
Dekorative Einr . : Herr Hosrat Schick.
Kostüml. Einr .: Herr Maler Geher.
Pausen : Nach dem 1. Akt 8 Min,
nach dem 8. Akt 5 Min ., mach dem
3. Akt 12 Min . und nach dem 4. Akt

5 Min.
Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Prerse.

Mittwoch , den 27. Januar : Zur Feier
des Allerhöchsten Geburtstages Sr.
Majestät des Kaisers u. Königs:
Der Freischütz.

Donnerstag , den 28. Januar : Zweites
Gastspiel Harry Walden : Ein
idealer Gatte.

Freitag , den 29. Jan .: La Traviata.
Samstag , den 30. Januar : Der Ring

des Nibelungen IV:  Götter¬
dämmerung.

Sonntag , den 31. Januar : Tiefland.

Mestdsrrx-Thentsr.'.
Direktion: Dr. phil . Ä- Manch,

Dienstag, den 26. Januar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Der Doppelmensch.

Schwank in 3 Akten von Wilhelm
Jacob !) und Arthur Lippschitz.
Spielleitung : Theo Tachauer.

Personen:
Emanuel Plittersdorf,

Abgeordneter . . Ernst Bertram.
Leo ädia , seine Frau Sofie Schenk.
Klementine, ) seine Theodora Porst.
Elly, j Töchter M. Schwarzkopf.
Otto Degcnbardt,

ClementinensMann <8»stav Birkholz.
Aurelie Cabistus . . Klara Krause.
Willy, deren Neffe . Rudolf Bartak.
Bruno Heydcrich,

Rechtsanwalt . . Walter Tautz.
Sändory , Dirigent c.

Zigeniicrkapcllc. . Tkco TaÄaner.
Frieda Graetke . . Roscl von Born.
Schimmlcr, Portier . KnrlFeistmantel.
Joseph, Diener bei

Plittersdorf . . . Willy Schäfer.
Sprecher einer De¬

putation des „Ver¬
eins der Nervösen
zur Hebung der
Nachtruhe" . . . Friede. Degener.

Das Stück spielt in Berlin in
unseren Tagen.

Rach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Mittwoch, den 87. Januar : Prolog.
Der Veilchenfresser.

Donnerstag, den 28. Januar : Moral.
Freitag , den 28. Januar : Der

Doppelmensch.
Samstag , den 30. Januar : Die

Waffen der Frau.

Kurhaus zu Wiesbaden,,
Dienstag-, den 26. Januar.

Nachmittag» 4 Uhr im Abonnement
im grossen Saale:

Zur Vorfeier des Geburtstages Sr.
Majestät des Kaisers und Königs:

Fest-Konzert
mit patriotischem Programm.

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Leitung: Herr Ugo Afferni, sttdt.

Kurkapeilrraeister.
1. Jubel-Ouvertüre von C. M. v. Weber.
2. Saug an Aegir von S. M. Kaiser

'Wilhelm II.
3. ICaiser-Walzer von Job . Strauß.
4. Vorspiel zur Oper „Die Meister¬

singer von Nürnberg“ v. R. Wagner.
5. Dunkgebet , alt niederländisches

Volkslied von Valerius, arrangiert
von E. Kremser.

6. Grosses patriotisches Potpourri von
A. Conradi.

7. Königsmarsch von Rieh. Strauß.
Sr. Maj. Kaiser Wilhelm II . ge¬

widmet.

5. Galopp ekromatiejue von F. Liszt.
Zuschlagskarte 25 Pfg., mit de?

Abonnements- oder Tageskarte vorzu¬
zeigen.

Die Damen worden ergebenst ersucht,
ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Abend» 8 Uhr , im Abonnement,
im grossen Saale:

Musikalischer Abend.
Leitung : Herr Ugo Afferni, städt.

Kurkape'lhneister.
Solistin: Fräulein Martha Lawaczeck

(Klavier).
Orchester : Städtisches Kurorchestor.

Vortrag Ordnung:
1. Ouvertüre Leonore Nr. 3 von

L. v. Beethoven.
2. Konzert für Klavier und Orchester,

C-moll, von L. v. Heethoven.
Fräulein Lawaczeck.

3. Ouvertüre zur Oper „Gvendoline“
von E. Cliabrier.

4. Klavier -Vortriigo:
a) DreiNoveliettenv . R. Schumann.
b) Etüde von Henselt.
c) Scherzo, B-moIl, von Chopin.Fräulein Lawaczeck.

TSt© IRoyal- Bio
TTäre®4et '-l4 i» ematog rai ;;I«.

Rheiustr. 43. Wiesbaden Rheins!::. 43.
Ununterbrochen Vorstellung der

neuesten sensationellsten Attraktionen.
TligUcli geüffnet,

Diese Woche Dauer-Vorstellung.
1. Der schlaue Pude!. Drama.
2. Das Erdbeben in Messina u. Reggio,

Die schreck!. Wirklichkeit 2iiO 000
Tode, 350000 Verve. (Bis Donnerst)

8. Zoo!. Garten in Paris . Sehr lehrreich.
4. lieber Stock und Stein per Fahrrad,

Grosser Lacherfolg.
5. Dia Eisenhahnräuber . Ergr . Drama,
6. Bas verzaiib. Haus. Phant .-Tableau,
7. Folgen des Gewitters. Drama mit

wunderbarer Naturaufnahme.
8. Aus dem Käfig entsprungen. Humor.
9. Der Kaiser an d. Spitze des II. Hus.-

Rsgis. (Einz. in Krefeld.) Sehr inter.
10. Der neue Laufbursche. Urkomisch.
11. Lebende Blumen. Praohtv. kolor.
12. Abenteuer e. alten MSdohenjigers.

Ein eelts. Zweikampf. Humoristisch.
18. Niggins d.  Springer . Alles m. lachen.
14. Erlebnis zweier Kinder. Drama.

1. Aufsuoh. d. Zig. 2. 15 J . später.
Es ladet freundl. ein Die Direktion,

Wilhelmstr . 6, Hotel Monopole,

Erdbeben

Sod-Stalieri
BsssIm

voi < bi.  nacln
der

ISatsisSir'esfjBiiea
Einzige

wirklich gute
Originalaufnahme.
ÜeisslsilileB * fssas

ilBssslasigL
St . Petersburg,

Moskau,
Tiflis.

K osalseu tiinze.
Xittstd and Izeute.

BsislePaus
Aegypten.

Baumwolieoernte
etc. etc.

und das andere

glünsende

Pppgramm.

.Bie Aufnahmen
von

Messina,
aus Russland,
aus Aegypten

stehen einzig da in ihrer geradezu

plastischen
Würlsung

«nid ! Schönheit
durch die effektvolle

Projektion
der lessterschcn

Apparate , 6017
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Ĉ >

sp - .
t VP

W SP v- - — .MT*uU tu,
O .P t2 W }-j «ft k_) * ,

^ w 3 o- hSwj
^ m» c3 2i

, » o ® S di » 5u „ „ , ,J

o | | | 3w^ | s | g -g8 ^ as
Aj J2 ö  w £ B § B - p o o HLZLSeHZKV ; ' '

p cp f» p >rr

Igifi j“
0 *W r?

‘ ;o O . HD ĉ r -
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'“ Ŝ4-r "
NS <3 cyP

g § L

•c/B
<3 § ra S

2 re

Z

'WZ

UK E ^ 3

) ^ "o ® 3 & § » o ' Mao( O ^ <-t* ns w * w t~i O
i. P >; re ' '^ * C T“} (Q Cy ♦“•T* p,

;fl Äa ? ~ isf ® & f . .
sa -8 ZUZ 3Z3Z2 ^

g -SS -reg ' ; cr>f3 —% ?■& ,%  g
3^ s -, w l | Äa rt
Ü ' 0 3 0  csZ M" & » - 1

« •£ £ £ § . « * * 8 3 * 1

tr
cQp *ti ' P P O p:- - P P p t-{

£9 1 P
p2 es

P - P P P ' ZLPT-
£f -sp ^ @ -t :r p ^ co^ ns
p ns , <3̂ 00,—^ ^ <-r

'Vp § “ 3 ‘"_ ns p C - Z7
PJJ,P CP &~\ *-* Hr »rs - «—

P O"^ NS
N)

' P

<-t
-r>3

P r:
P , ^ P 2 <=̂ Pi
o W - 2 re Q ^ g'

=§ § g - 2 ~ 'S
H „ .reg ^ rec ^ gA

S ^ rs ALZ , »irg o re-TJ gä re h-o -»
S . S g g K o C 1

^ 2 Z re " re Z " Z
^ 2 . 8 >J ?-?Z

re re Ac) 3 vre CQ » , '
re re 'S a  rel 2 2
re re -2 - re ,£j - . a q'  S g_.o '2 -S' & & - *.3 ° a <-re

NS cp f-i ^ NS p O ' CQ p
LyP NS (y P P

SB, ' d

3  Sä
3Cre '

cy pn -»
P £ r
Pk  T~* f
— P *

PP
2 » Hrr 0 *

as.

3 *<

er
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1. Matt . _

Müv gteßruar wtö Würrz
auf Sas

„WieSbLdener Tagblat !"
zu «bannieren , findet sich Gelegenheit

im Verlas „Tagblatthans " Kanssagr 27,
in den ZweigstrUen der Ktirdt,
in den Ansgnbrstrllen der Kindt und Machvarorte,

und bei sämtlichen drntschrn Meichsp«siangalten.
g :i. 1 ffwem . -- --ee - eee- . ii - iie . . 1 ■ - ~

Das Schicksal der Deichssieuerresorw.
In der Steuerkommission des Reichstags wird jetzt

Holz gehauen, und die Späne fallen tüchtig. So tüchtig
fallen sie, daß die Holzblöcka dabei gleich mit in Trüm-
mer gehen, und wenn man das Bild -weiter verfolgen
will, so kommt man zu dem traurigen Scherz, daß mit
den Blöcken auch der Block, der Bülowsche nämlich, zer¬
sprengt zu werden droht : Abgelehnt worden ist am
Donnerstag das Branntweinmonopol ; angenommen
worden ist am Freitag die Vorlage , betreffend das
Erbrecht des Reichs. Beide Male war die Rechte
in der Minderheit,  und man kann es der „Deut¬
schen Tageszeitung " nachfühlen, wenn sie angesichts
dieses Stimmverhältnisses fragt , wo denn nun der
Block sei, und ob man es der Rechten verdenken
könne, wenn sie gegebenenfalls ähnliche Wege ein¬
schlage, und wenn ihr Interesse für den Block allmäh.
lich aushörc . Die kleine Spitzbüberei , die in dem
„allmählich" steckt, mag dem agrarischen Blatte nach¬
gesehen werden. Aber „allmählich" ist gut . Träumer,
die die letzten Monate verschlafen haben, mögen irr¬
tümlicherweise daraus schließen, daß der Agrar-
konservatismus  bisher wirklich  ein Inter¬
esse für die Blockpolitik  gehabt habe. Er hat es
niemals  gehabt , er hat nur verbissen und spöttisch
zugesehen, wie lange diese Geschichte wobl halten werde.
Er wird in jedem  Augenblick mit Vergnügen ab-
springen.

Aber was soll nun aus der Reichsfinanzreform
werden? Kommt es demnächst in der Steuerkommission
zur Abstimmung über die Gas - und Elektrizi-
tätssteuer,  so wird sie unbedingt ablehnend aus-
fallen. Wird über die Inseraten st euer  abge-
stimmt  werden , so wird ein gleiches der Fall sein.
Also was werden Fürst Bülow und der Staatssekretär
Sydow machen können? Man sieht im Augenblick nur,
daß die ärgsten Schwierigkeiten bestehen. Auch die
Nach laß steu er ist gründlich „geliefert ". Es ist
ein schier unglaublicher Optimismus vom Reichs¬
kanzler, wenn er meint , die Konservativen durch freund¬
liches Zureden für diese Steuer noch gewinnen zu
können. Die Antwort auf seine Abgeordnetenhausrede
haben ihm inzwischen die Redner auf der westpreußi¬
schen Landesversammlung der Konservativen erteilt,
und ferner die Mitglieder der Landwirtschaftskammern
für Pommern und für die Provinz Sachsen. Ein
hartes Nein gegenüber der Forderung einer Nachlaß-
steuer wurde in Stettin und wurde in Halle gesprochen.
Nun wird kein liberaler Abgeordneter irgendeiner
Steuerreform zustimmen wollen und können, die sich
ausschließlich auf dem Gebiete der indirekten Be¬
steuerung bewegte und die Heranziehung der besitzenden
Klassen in der Form einer direkten Steuer unterließe.
Es droht also die völlige Negation . Es droht das
Schicksal, das man freilich schon iwch den pro¬
grammatischen Reden der Fraktionsführer in der
ersten Lesung der Steuervorlagen hatte erwarten
können, aber damals sagte sich mancher Beurteiler mit
verzeihlichem Optimismus , daß im Laufe der Be¬
ratungen doch Wohl noch eine Verständigung möglich
sein werde, namentlich weil schließlich. doch die Be¬
willigung der erforderlichen Mittel keine Gefälligkeit
für die Regierung , sondern die Befriedigung eines
nationalen  Bedürfnisses bedeuten würde . Heute
muß man sagen, daß die Gelegenheit , das drohende
Unheil durch rechtzeitige Fühlungnahme mit den Frak¬
tionen und durch klug geführte Verhandlungen hinter
den Kulissen zu vermeiden , unbenutzt gelassen worden
ist. Und so wird denn das Unvermeidliche
seinen Lauf gehen müssen.

Wie war denn die Situation in und nach der ersten
Lesung? Glatt abgelehnt wurde damals schon init
starker Mehrheit die Nachlaßsteuer. Verworfen wurde
ferner mit großer Mehrheit die Gas- und Elektrizi-

! tätssteuer in der vorgeschlagenen Form , sodann das
I Branntweinmonopol , die Zigarren - und Tabak-

banderoleusteuer , ferner die Jnseratensteuer . Dagegen
schien es nicht ausgeschlossen, daß an Stelle des
Branntweinmonopols eine andere Form , vielleicht erne
Fabrikatsteuer mit entsprechender Berücksichtigung der
kleinen Betriebe , treten würde, und daß an Stelle der
Zigarrenbanderolensteuer entweder eine Erhöhung des
Rohtabakzolls und der Rohtabaksteuer beschlossen wer¬
den würde oder die Einführung einer Rohtabakwert¬
steuer neben dem bestehenden Gewichtszoll und der
Gewichtssteuer. Sodann durste und darf man noch
annehmen , daß die Erhöhung _der Brau st euer
durchgehen werde, und daß sich bei der Wein st euer
vielleicht  eine Mehrheit finden könnte, endlich,
daß an Stelle der Jnseratensteuer möglichenfalls eine
Reklame st euer  Zustimmung fände, vorausgesetzt,
daß sich eine zweckmäßigeForm für ihren Ausbau ver¬
einbaren ließe. Noch einmal : Dies war der kümmer¬
liche Tatbestand bereits im November. Wenn eine
Ernte verhagelt ist, dann bleibt sie eben verhagelt , und
über die traurige Gegenwart kann sich nur wundern,
wer kein Gedächtnis für die doch gar nicht weit zurück¬
liegende traurige Vergangenheit hat . Neugierig sind
wir aber , wie sich Fürst Bülow  wird halten wollen.

Die Deptzermg iia imuWei MMrelorni.
A Berlin , 25 . Januar.

Die Sozialdemokratie hat den großen Tag der
Wahlrechtsdebatte im preußischen _Abgeordnetenhaus
nicht geschickt genug eingeleitet . Sie hat Wahlrechts¬
demonstrationen am Sonntag veranstaltet — aber nur
mit 25 000 Mann , während es voriges Jahr 100 000
waren . Heute Montag waren es nur noch einzelne
Freischärler , die sich zusammengerottet hatten . Wenn
man sich so weit vorwagt und auf die Straße gehen
will, dann muß es heißen : Etwas Ordentliches oder gar
nichts. Sonst macht man sich vollauf lächerlich.

Der Debatte im Abgeordnetenhaus , das sehr stark
von Polizeiketten  umgeben war , hatte sich Fürst
Bülow selbst entzogen. Er überließ die schwierige Aus¬
gabe dem Minister des Innern . Der hielt die bekannte
Rede : Wir arbeiten vorläufig an der Statistik . Gehr
eifrig natürlich . Die früheren Statistiken passen nicht
mehr . Wir sind noch lange nicht fertig . Vorläufig
also können wir noch gar nichts sagen. Dies wagte er
zu erklären , trotzdem schon die Thronrede  die hohe
Bedeutung  einer baldigen Vorlage anerkannt hat.
Man muß also daraus gefaßt sein, daß noch Jahr
u .nd Tag vergeht , ehe die Vorlage kommt. Läge es
nur an der Statistik , nun Professor Siegfried in
Köniosberg hat auf Grund der letzten Wahlen eine
vorzügliche Statistik ausgearbeitet . Aber vorläufig
sträubt  sich Fürst Bülow . solange er kann. Am
liebsten überläßt er die Sache seinem Nachfolger. Geht
das Sträuben nicht länger , dann komnrt das Plural¬
wahlrecht, das wird eine solche Mißgeburt , noch
schlimmer wie das neue sächsische. Den preußischen
Konservativen freilich ist das schon eine harte Nuß , sie
werden auch einem solchen Produkt schon bei den Ver¬
handlungen die nötigen Schwierigkeiten machen.

Bei der Besprechung der Interpellation fand der
freisinnige Abgeordnete Träger  recht scharfe Worte.
Er geißelte zum soundsovielten Male das bestehende
Wahlrecht und forderte das Reichswahlrecht auch
für Preußen nebst einer gerechten Wahlkreiseinteilung.
Der polnische Antrag deckt sich mit dem freisinnigen.
Das Zentrum ließ zwar durch den Abgeordneten
Herold  seine Sympathie mit dem allgemeinen
gleichen geheimen Wahlrecht erklären . Aber von einer
Neueinteilung der Wahlkreis  e will es leider nichts
wissen. Dann kam die Sensation  des Tages , die
Rede des Konservativen Freiherrn v. Ri cht h o f e n.
Man war überrascht, in ihm plötzlich einen guten
Redner auf der rechten Seite des Hauses zu entdecken.
Freilich benutzte er sein Mundwerk nur , um die ganzen
Anträge zu v e r h ö h n e u. Mit auße  r st e r Schärfe
sagte er der Regierung Fehde  an , wenn sie mit einer
sogenannten Wahlreform kommen sollte. Ebenso rieb
er sich an den Nationalliberalen  und Frei¬
sinnigen . Den sozialdemokratischen Terrorismus be¬
kämpfte er zwar , aber trotzdem wollte er von dem ein¬
zigen Mittel dagegen, dem geheimen  Wahlrecht,
nichts wissen. Dem Zentrum gegettüber spielt er den
sanften Heinrich. Den Sozialdemokraten Stöbet
hörte man wenigstens ruhig an . Man schrie ihn nicht
wie im vorigen Jahr nieder . Er hatte sogar aufmerk-
same Zuhörer . Der Frcikonservative v. Z e d l i tz
sprach nur wenige Worte , die. wie schon früher , dre Be¬
reitwilligkeit zur Reform durchblicken ließen. Die
Nationalliberalen , die erst morgen zu Wort kommen,
haben eigene Anträge zugunsten eures geheimen direk¬
ten Pluralwahlrechts einaebracht.

Politische Übersicht.
FreurrdschaMich-e Uerrntttelimg.

L. Berlin , 25, Januar.
Von unterrichteter Seite erfahren wir : Die Nach¬

richt italienischer Blätter , ö-atz Fürst Bülow in Wien
Schritte unternommen halbe, um in Der Frage der Er¬
richtung einer italienischen Rechts f a t «ltät
vermittelnd einzugreifen, ,kann in dieser Form nicht be¬
stätigt werden . Es wäre falsch, von Maßnahmen zu
sprechen, die den Charakter einer I n t e r v e n t i o n
haben könnten : denn es ist selbstverständlich, daß von
Hier aus nichts geschehen könnte , was als unbefugter
Eingriff in die Sphäre selbstherrlicher Entschließungen
der befreundeten Regierung auszufasscn wäre . Dagegen
trifft es zu,  daß an Hiesigen maßgebenden Stellen
mit Besorgnis die Möglichkeit erwogen wird , es könnte
wegen jener Frage eine Störung des guten Einverneh¬
mens zwischen den beiden verbündeten Mächten ein-
treten . Bon der Empfindung geleitet , daß Äne freund¬
schaftliche Aussprache nicht werde mißdeutet werden , ist
denn in der Tat -von Berlin aus in Wien zu verstehen
gegeben worden , daß man aus etwa geäußerte Wünsche
Hin bereit wäre , mitzuwirken an der Beseitigung der
-entstandenen -Gegensätze. Diese Meinungsäußerung hatte
jedoch keinen offiziellen Charakter und man ist hier über¬
zeugt davon , daß sie in Wien so verstanden worden ist,
wie sie hier gemeint wird , nämlich als der Ausdruck
einer Sorge , die jedes der drei Kabinette in gleicher
Weise berÄdhrt.

DioKeEnevAEassimg «der diKWsvMsierrmg
irr SrrlMrfierr.

Berlin , 25. Januar.
Die partielle bulgarische Mobilmachung kann hier

nicht die -Erwartung beeinträchtigten , daß sich zwischen
Korrstantinvpel und Sofia ebenso eine VeritäNd'igung
wird Herstellen -lassen, wie es zwischen Wien und Kon-
«stantrnopek-geschehen-konnte. Man m-ntz sich nach hiesiger
Auffassung bei Verhandlungen i-m -Orient und zwischen
Kabinetten des nahen Orients kaum weniger als des
fernen mit -Geduld ausrüsten und auf retardie¬
rende Zwischenfälle  gefaßt sein. So hüben sich
auch in de« Verhandlungen zwischen Österreich-Ungarn
und der Pforte neuerdings , nachdem man -alle Einzel-
-sr-agen schon für beglichen halten konnte , verschiedene
HeMnkungen eingestellt, über deren Beseitigung nun
-wieder verHaniöelt werden muß . Es ist aber nicht daran
-zu zweifeln , d-atz-diese neue Verzögerung nur einen Zekt-
-anffchub bedeutet und am Kern der erzielten Verstän¬
digung nichts mehr ändern kann . Bei den tnrkisch«
Hul-garischen Auseinandersetzungen wird der Verlauf
-voraussichtlich kein -anderer sein. Mau hält sich hier für
berechtigt, in bezug auf -die Bakkanfragen an einem mit
Nüchternheit vertretenen Optimismus fe-stzuhalten.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der  Kaiser nahm

eitern vormittag den Bartrag des Ehess -dc^ Zwilkabcnejts
mtg ^ en. von Hessen und Baden haben sich gestern
zur Feier des Geburtstages des Kau ers nach Berlin „bc.
geben, ebenso eine Reihe anderer Bundesfursten und «urft.
^Eerten . Einladung der Deutscher
KelcaniaMekellickafi Z erzog Adolf Friedrich von
Mecklenburg  einen Vortrag über die zentralafriMmfchc
Irrftfunreife in dem er einen Überblick über ferne Reist
gab ' dsi ihn " nd seine wissenfchafilichen Begleiter durch
Deufich-Ostafrika und Len Kongostaat rührte . Unter den zahl-
reichen stuhörern befand sich der Bruder des Vortragenden,
de» -5>er ?ioareaent von Braunschweig.

Gestern vormittag ist auf Schloß Rurrch ber Lrnnrch dre
»c-ckie des versiorbenen Zen-trumsabgeordneten Grasen v o n
Jomvei ' ch  zur letzten Ruhe besiaitet worden . Die lrrch.
jiche Fcreniomc vollzog Wcihbifchof Dr . Muller -Coln.Wie der „Reichsanzeiger meldet, sind der großbriian-
nische Botschafter James Brhce  und 'der Maler John
Singer S arg ent in London zu auswärtigen Rittern -des
Ordens pour le mente für Wissenschaft und Künste ernannt

* Der Empfang des Königs Eduard durch die Stadt
Berlin beschäftigte gestern eine gemischte Deputation
voir Staöträten und Stadtverordneten unter dem Vorsitz
des Oberbürgermeisters Kürschner. ES wurde bekannt
gegeben, daß König Eduard am 9. Februar in Berlin ein-,
trifft . Die Tagesstunde steht noch nicht fest. Ferner
wurde mitgeteilt , daß König Eduard die Einladung der
Stadt Berlin , im Rathaus  einen Besuch abzustatten,
angenommen habe. An welchem Tage , zu welcher Stunde
und in welcher Form sich dieser Besuch im Rathaus voll¬
ziehen wird , darüber wurde noch keine Mitteilung gemacht.

* Lcgationsrat Hammann beurlaubt ? Es verlautet,
-daß der Leiter des Preßde -zernats im Auswärtigen Amt-
Legationsrat Hammann,  seine Beurlaubung veran¬
laßt hat. Dieses Gesuch um Beurlaubung dürfte jedem
falls mit der neuerlichen Wendung der Affäre, die sich an

-„seinen Namen knüpft, in engem Zusammenhänge stebem
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§ Trifft die Erhöhung der Einkommensteuer auch
Pensionen ? Vor kurzem 'wurde auf (Vrirnd einer Zu¬
schrift an die „Krenzztg ." in der Presse die Krage ven¬
tiliert , ob auch die Pensionäre von der Finanzreform
insofern betroffen werden sollen, daß sie, wenn sie 8000 M.
«nd mehr Pension beziehen, davon künftig höhere
^Steuern bezahlen sollen. Sie würden dann , um die
Höhere Beamtenbesoldnng zu ermöglichen, non ihrem
Einkommen noch mehr als bisher abgeben müssen. Man
sprach die Hoffnung aus , daß die Pensionen von der Er¬
höhung der Einkommensteuer nicht betroffen werden
und steuerfrei bleiben sollten. Wie wir an unterrichteter
Stelle erfahren , wird dieser Wunsch voraussichtlich nicht
in Erfüllung gehen. In dem betreffenden Gesetzentwurf
sind irgendwelche Bestimmungen , die auf .eine Befreiung
der Pensionen von der Erhöhung der Einkommensteuer
Bezug haben, nicht vorhanden . In analogen Fällen,
die weiter zurückliegen und früher zur Beratung stan¬
den, findet sich die gleiche Auffassung. Bisher ist auch
grichts davon bekannt, daß diese Frage im 'Abgeordneten¬
haus unterstützt und angeschnitten werden wird.

Zur Bagdadbahnsrage . Wie wir Hören, wird der
auf den 30. Januar anberaumten Debatte im türkischen
Parlament 'übet die Bagdadbahnfrage mit Ruhe ent¬
gegengesehen. Die betreffende Interpellation verlangt
ohne eine gegen die deutschen Interessen -gerichtete -Spitze
Lediglich eine Reihe von fachlichen Auskünften , die denn
«wohl auch von «der Psortenregierung -werden erteilt
hvevden.

* Mehr Blockpolitik im Landtag ! ES ist nicht unin¬
teressant , daß die „Nordö. Allg. Ztg." in ihrem Rückblick,
dem ein halboffiziöser Charakter wohl beigemessen -wer¬
den darf , auf einen Artikel des »reikonservairven Abge¬
ordneten v. Dewitz in der Wochenschrift „Das beutiche
Blatt " aufmerksam macht, in der oer Abgeordnete dafür
Eintritt , daß dem Blockgedanken auch im preußischen
-Landtag eine größere Betonung und damit mehr poli¬
tische Konsistenz  gegeben werde.

* Eine Amnestie des Kaisers ? Wie die „L. N. N."
melden, wird in politischen Kreisen vermutet , daß der
-Kaiser an seinem 60. Geburtstage eine weitgehende Am¬
nestie erlassen wird . Diese Maßregel würde gewiß all¬
gemein mit großer Freude begrüßt werden.

* Der Konflikt des bayerischen Knltnsministers mit
dem akademischenSenat der Universität München über
-das grundsätzliche Recht der Hochschulprofessoren zur
freien Meinungsäußerung in der Presse ist keineswegs
-als beigelegt zu betrachten. Der Senat b e ha r r t auf
.feinem, dem Minister bereits wiederholt bekannt ge¬
gebenen Standpunkt , der von diesem scharf bekämpft wird.
T>er Konflikt ist fetzt in ein akutes Stadium getreten.

* Der Verkauf des Schlosses Celle ist, wie das
.Ministerium des königlichen Hauses in Hannover mit-
sterlt, nicht geplant.

* Zur Reichstagsersatzmahl im 6. hannoverschen
Wahlkreis . Eine in Bremen tagende Versammlung
-von Vertrauensmännern der freisinnigen Volkspartei
aus dem 6. Hannoverschen Wahlkreise stellte den Justiz¬
rat Lew in in Berlin als Kandidaten für die bevor¬
stehende Reichstagsersatzwahl auf.

* Ein bayerischer Herzog als Student in Zürich.
Herzog Ludwig in Bayern , der älteste Sohn des Her¬
zogs Dr . Karl Theodor , bezieht zur Fortsetzung seiner
an der technischen Hochschule in München begonnenen
Studien jetzt das Polytechnikum in Zürich,  wohin er
bereits ab gereist ist.

* Religionsbekenntnis und Feuerbestattung . Eine
Interessante Tabelle über den Anteil der einzelnen Kon¬
fessionen mieden Fortschritten der Feuerbestattung ver¬
öffentlicht die „Flamme ". Unter den 4060 Personen,
deren Leichen im Jahre 1908 im Deutschen Reiche ein-
tzeäschert wurden , befanden sich 3236 Evangelische,
299 Katholiken , 35 Altkatholiken , 183 Juden , 72 Frei¬
religiöse , 49 Dissidenten, 9 Angehörige anderer Be¬
kenntnisse, ohne Angabe des Bekenntnisses 197. Aus
«dieser Zusammenstellung geht klar hervor , daß die

ZemlletE.
Aus Kunst und Festen.

* Refiderrz-Thcater . In der gestrigen Aufführung
des „E r d g e i st e§" von Frank Weöekinö,  dieser trotz
aller Grellheiten so faszinierenden Dichtung von der Ur-
macht des Weibes, interpretierten der Dichter und seine
Frau die Hauptgestalten selbst. Das Resultat dieses in
unserem Theaterbetrieb nicht ganz gewöhnlichen Experi¬
ments war kein ganz klares , nicht schlechthin ersreulich-
nicht schle-chthrn negativ , sondern so und so. Born Sen¬
sationellen -abgesehen, das hier doch nnr für grobe Nerven
existiert, ist es selbstverständlich ganz ernst, von großem
Interesse , ganz unmittelbar zu erfahren , wie ein Künst¬
ler vom Rang Wedekinds sein Werk selbst sieht. Und da
hielt oer gestrige Abend -auch, was er versprach. Überall
dort , wo der Darsteller Wedekind unmittelbar das Wort
für den Dichter Wedekind führt , wirkt er stärker, über¬
zeugender , größer , als es jeder andere Darsteller könnte.
Dagegen bleibt er in den rein schauspielerischenMomen¬
ten manches schuldig, und mancher andere würde in die¬
sen Augenblicken leicht stärker -wirken als er . Charak¬
teristisches Beispiel : In der großen Predigt an den
-kleinen, naiven Maler Schwarz könnte kein Darsteller
des Dr. Schön stärker wirken als Webekind, jeder zweite
»gute Schauspieler aber würde die Darstellung der Auf¬
geregtheit , der Erschütterung usw., die dann beim Selbst-
Mord des kleinen Vialers spielt, leicht besser „bringen"
als Wedekind. Frau Wedekinds Darstellung der Lulu
-hat nur das eine für sich, daß man in ihr interessiert die
geistige Führung des Dichters fühlt . Die eigene ein¬
fache Natürlichkeit , die sie in manchen Momenten hat,
allein könnte sie nicht retten . Sic würde in den vielen
Dilettantismen hilflos untergehen . Das sehr gut be¬
suchte Haus gab nach jedem Akt Beifall , aber er klang,
chls wäre er mehr dem Respekt vor der eigenen Bildung
jgSßC»öifoi. als Ansdruck stark erregten Interesses . J , K.

Frage der Feuerbestattung nur eine hygienische, aber
durchaus keine religiöfe fein kann. Ist es doch auch be¬
merkenswert , daß bei nicht weniger als 2517 von jenen
4050 Einäscherungen eine religiöse Trauerfeier im
Krematorium stattgesunden hat , wobei zu beachten ist,
daß außerdem noch zahlreiche kirchliche Leichenfeiern
am Sterbeort und im Heim der Verstorbenen stattge¬
sunden haben werden.

* Noblesse oblige ! Die Korrespondenz des „Vereins
zur Abwehr des Antisemitismus " schreibt: „Wenn man
die Namen der Spender in den Blättern , die eine eigene
Sammlung unter ' ihren Abonnenten veranstaltet haben,
auch nur einer flüchtigen Durchsicht unterzieht , macht
man alsbald -die nicht gerade erhebende Wahrnehmung,
'daß die Kreise, von denen das Wort gilt oder gelten
sollte: „Noblesse oblige ", sich einer auffälligen
Zurückhaltung  befleißigen . Zunächst hat kein
großes konservatives deutsches Blatt es überhaupt flir
nötig erachtet, eine solche Sammlung unter seinen Lesern
und Freunden zu veranstalten , wohl aus der nicht un¬
gerechtfertigten Besorgnis heraus , daß der Appell au die
Opfersreuöigkeit agrarischer  Kreise -ein gar zu kläg¬
liches Resultat ergeben 'würde. Aber auch bei den
öffentlichen Samme -lftellen sind ans den Kreisen des
preußischen Adels und der führenden Herren des Bundes
der Landwirte verschwindend geringe Beiträge eiuge-
gangen . Der überwiegende Teil der Spenden ist aus den
Kreisen der Industrie und des werktätigen
Bürgertums,  der akademischenBerufe usw. ge¬
flossen. Allein fünf  große liberale  Blätter in
-Berlin, Frankfurt a. M ., Cöln und Hannover Haben bis
jetzt schon nahezu einehalbc Million Mark  aus
ihren Abonnentenkreisen ihnen zngegangene Spenden
an die Verteilungsstellen nach Italien abgeführt . Und
wenn man sich die Namen der Spender etwas genauer
ansieht, so wird man finden , daß das von der „Krenzztg.",
der „Deutschen Tagesztg ." und ihren gesinnungsver-
wandten Organen so viel geschmähte Judentum den
feudalen Herren , die die christliche Nächstenliebe so oft tot
Munde führen , ein glänzendes , aber -von ihnen leider
mißachtetes Beispiel werktätiger Opserwilligkeit ge¬
geben hat." j

* Die Bilanz der sozialistischen Bewegung in Deutsch¬
land im Jahre 1908 zieht in den sozialistischen -Monats¬
heften" deren Herausgeber Dr ., I . Bloch. .Als Haupt¬
gewinn bucht -er -mit Genugtuung den Vormarsch des
Reformismus  in der -Sozialdemokratie im Gegen¬
satz zu dem revolutionären I n t ra n s ig e n t e n tu m,
und den Höhepunkt dieser Entwicklung erblickt er in
dem Verhalten der sozialdemokratischen Reichstags-
fr-a-ktion bei Gelegenheit der , K a i f e r i n t c r p e l l a -
tion  vom November . Im einzelnen schreibt er dar¬
über : Bei den Debatten der Kaiserinterp -ellation hat die
sozialdemokratische Fraktion gerade durch ihre maß¬
volle  Sprache und durch die strenge Beschränkung auf
das Tatsächliche und sachlich Gebotene -sich als wirklich
konstitutionelle Partei erwiesen und damit zur Parla-
mentarisierung des Deutschen Reichs selber ein gutes
Stück beigetragen . Sie hat darauf verzichtet, gegen die
ganze bürgerliche Gesellschaft zu Felde zu ziehen, sie hat
sogar Rücksicht aut eine bestimmte parlamentarisch « Kon¬
stellation genommen und die Beseitigung des persönlichen
Regiments nicht unter dem Gesichtspunkt des «Klassen-
kampfs, sondern im Interesse der nationalen Stellung
Deutschlands gefordert . Mit nicht minderer Genugtuung
wird als ein Erfolg des Revisionismus  der Aus¬
gang des Budgetstreits in Nürnberg verzeichnet: Die
Budgetdebatte in Nürnberg habe -gezeigt, daß man in gro¬
ßen Kreisen der Partei ernstlich daran denke, „mit 'den
porhandenen Faktoren des Staatswesens zu rechnen,
wenn auch unter vorsichtiger Betonung des spezifischen
Kulturcharakters einzclstaatlicher Budgets ." Man habe
jedenfalls die trennende Linie bereits überschritten, und
man werde deutlich von dem Gefühl der Verantwortung
beherrscht, die man als Wertreteriu der Arbeiter und der
produktiven Kräfte im Gegenwar -tsstaat habe. — Eine
wesentlich andere Meinung darüber äußert das Organ

* Richard Strauß ' „Elektra ". Ans Dresden,
§5. Januar , wird uns berichtet: König!. Sperrt»
ha  u f e wurde di« Oper „E l e k t r a " von Richard
Strauß zum ersten M a l e a u f g e f ü h r t . Das
Haus war bis auf den letzten Platz gefüllt . In der Hof¬
loge saßen Prinz und Prinzessin Johann Georg, ferner
Vertreter der Staats - und städtischen Böhörden , das
diplomatische Korps und zahlreiche Mitglieder der Aristo¬
kratie . Von auswärtigen Direktoren sah man den
Generalintendanten v. SpeideüMünchen , v. Putlttz-
Stuttgart , v. Schirach-Weimar , Direktor Carrs -Paris
sOoera Comique), Direktor Bachür-Hambuvg, eine große
Anzahl anderer Theatevdirektoren , Kapellmeister, Regis¬
seure und zahlreiche Berichterstatter in- und aus¬
ländischer Zeitungen . Zugegen war auch der Dichter
Hugo v. Hofftnaunsthal . Generalmusikdirektor v. Schuch
leitete das Werk, das einen durchschlagenden Erfolg
hatte. Richard Strauß , Generalmusikdirektor v. Schuch
und die Solisten , in erster Linie Frau Krull als Elektra
un>d Frau Schumann -Heinck als Klytaemnestra , wurden
vom Publikum zu wiederholten Malen «stürmisch -auf die
Bühne gerufen.

0 . Blücher und Napoleon . In der ,/Opinion " -gibt
Arwr CHuguet, der französische Historiker, die Schilde¬
rung einer interessanten Zusammenkunft , die im Juni
1807 zwischen Napoleon und Blücher auf dem Schlosse
FinL-enstein stattfand , wo Napoleon sich damals längere
Zeit aufhielt . Der Kaiser -besaß nur geringe Kenntnisse
des Deutschen, und nicht viel Vesser erging es Blücher
mit der französischen Spräche . Trotzdem unterhielten
sich die Seiden Männer eine Viertelstunde lang und ver¬
ständigten sich ohne große Schwierigkeiten . „Wir haben
uns ganz gut verstanden", erzählte Blücher nach der
Unterredung . „Napoleon «sprach französisch und deutsch:
ich sprach französisch, deutsch und polnisch. Alles ging
ganz gut. Aber dieser verteufelte Kerl ! Er -war so
liebenswürdig , daß ich nicht einen Augenblick an den
Hatz dachte, den ich ihm entgegenbringe ." Die Unter¬
haltung be-a-ann «Ä Komplimenten . ,„Jch freue mich",
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des sozialdemokratischen Maurerverbands , der „Grund¬
stein", der in feinem Jahresrückblick schreibt: „Der Kon¬
flikt ist in Nürnberg nicht geschlichtet, sondern nur ver¬
tagt  worden , er wird wieder aufleben , sobald die beiden
Anschauungen in der Beurteilung praktischer Zeitfragen
wieder einmal auseinandergehen ."

Navlrrmerrturüsches.
Die Zweite sächsische Kammer lehnte den frei¬

sinnigen  Antrag , betreffend die alljährliche Ein¬
berufung des Landtags , mit allen gegen drei
freisinnige Stimmen ab. Im Laufe der Sitzung be¬
tonte der Finanzminister , daß die sächsische Regierung
unter keilten Umständen für direkte  Reichs¬
steuern, insbesondere nicht für die Reichseinkommen--
oder Vermögenssteuer , zu haben sein werde.

Ans einem Kriegerverein ausgeschlossenerParlamen»
tarier . Der Kriegerverein Delmenhorst beschloß ein¬
stimmig den Ausschluß des Ghrenvorsttzerrden, Landtags-
abgeordneten Müller,  des Führers des Bundes dex
Landwirte.

Kechrfpvechimg rrsrd Uerro-rMing.
Vom Bahnhossbuchhandel . Der Minister de;

öffentlichen Arbeiten hat für die Handhabung des
Bahnhossbuchhandels folgende neue Bestimmungen ge»
troffen : 1. Freiwerdende oder neueinzurichtende Buch»
Handlungen sind im Wege der öffentlichen Ausschrei-
bung zu vergeben. 2. Das Pachtverhältnis ist in der
Regel zunächst .nur auf ein Jahr abzuschließen. Für
die weitere Zeit sind sechs Monate Kündigungsfrist
vorgesehen. 3. Die Pächter sind zu verpflichten, über
ihre Einnahmen und Ausgaben besondere Geschäfts¬
bücher nach kaufmännischen Grundsätzen zu führen.
4. Buchhandlungen mit einem Rohüberschutz von
10 000 Mark und mehr sind alle drei Jahre , die übri¬
gen alle fünf Jahre auf ihren Ertrag zu prüfen . Zu
diesem Zweck haben die Pächter Buchauszüge über Ein¬
nahmen und Ausgaben aus dem Bahnhofsbuchhande!
vorzulegen . 5. Je nach dem Ergebnis dieser Eintrags¬
berechnungen ist die Pacht alle drei bezw. fünf Jahre
anderweit festzusetzen. Ist der Pächter mit einer even¬
tuellen Erhöhung der Pacht nicht einverstanden , ist der
Vertrag zu kündigen und die Bahnhossbuchhandlung
öffentlich auszuschreiben. 6. Die Pächter müssen u. a.
alle diejenigen Zeitungen zum Verkaufe bereithalten,
für deren Feilhalien nach den Berkehrsverhältnissen
der betreffenden Station ein Bedürfnis anzuerkennen
ist. Ob letzteres der Fall ist, bestimmen die königlichen
Eisenbahndirektionen nach ihrem Ermesset;. — Die letz¬
tere Bestimmung bietet dem Verwaltungsbelieben un¬
beschränkten Spielraum . Die Bedürfnisfrage hängt
doch schließlich vom Publikum ab. Es sollte festgesetzt
werden, daß keine Zeitung ihrer politischen Tendenz
wegen vom Verkauf ferngehalten werden darf.

Ausland.
Gster-rrrch-Mttgartt.
Tschechische Beschwerde.

«Im Abgeordnetenhaus besprach in seiner Begrün¬
dung der Dringlichkeit des Antrags , betreffend die Ab¬
berufung des Grafen Coudenhove als Statthalter von
Böhmen,  Choc zunächst den Posterlaß , welcher als
Tendenz die Einführung der deutschen Sprache als
Staatssprache zeige. Interessant sei der Zusammenhang
dieses Erlasses mit der Verweigerung der Annahme von
Postpaketen, die mit Adressen in tschechischer Sprache ver¬
sehen seien, durch die reich sdeutschen  Postbeamten.
In dieser Verweigerung müsse eine Verletzung  des
Postvertrags durch Deutschland erblickt werben. Der
Redner kritisierte dann in abfälliger Weise die gesamte
Wirksamkeit des Grafen Coudenhove, der sowohl in
seiner Eigenschaft als -Oberkurator der böhmischen Spar¬
kasse,als auch als Landeschef dre Germanisierung

sagte Napoleon , „den tapfersten General Preußens
kennen zu lernen ." — „Und ich hatte den lebhaften
«Wun-sch", antwortete Blücher , „wenigstens einmal den
großen Mann und den großen Kaiser zu sehen, und ich
«bedauere, daß er mich nicht verstehen kann." — „Das
schabet nichts", meinte Napoleon , „ich kann ein wenig
deutsch -sprechen." Und dann fügte er hinzu : ,-Warum
haben die Preußen mir den Krieg erklärt ? Gegen
Preußen zu kämpfen ist mir , als schlüge eine meiner
Hände -die andere ." Er stand ansrecht am Fenster , hatte
Blücher familiär -an einem Knopfe seines Rockes gefaßt
und in seine Nähe gezogen. Es folgten dann einige
freundliche Worte , der Kaiser beauftragte Blücher , sie
«dem König wörtlich zu wiederholen , dann geleitete er
Den General bis zur Tür und drückte ihm die Hand.
Blücher erzählte dann fernem Adjutanten Eisenhart -den
Verlauf «der Unterredung . Eisenhart lachte: „Der
Kaiser war so freundlich zu Ihnen , daß Sie eine Be¬
wegung vergessen Haben, eine einzige Bewegung , die der
Weltgeschichte eine ebenso glückliche wie unerwartete
Wendung hätte geben -können !" — „Welche?" — „Nun,
einen tüchtigen Rippenstoß : das Fenster war offen, Sie
hätten nur zu stoßen brat,Heu ." — „Znm Teufel !" rief
«der alte Haudegen nun in naiver Überraschung, „ich
«habe gar nicht daran gedacht: uwd weiß Gott , es wäre
«möglich gewesen . . . "

* Zur Kritik des ucne« 23-Pfc »«igstückes. Der
Wvchcnplauderer des „Rhc inisch-Westfülischen Anzeigers
August -an der Berne schreibt:

Ich muß her angesichts der runden Dinger
Ganz unpartensch — unverblümt gestehst:
Der Geld- und Kunstwert ist nur ein geringer:
Ach chab ,chon schönere Reliefs geseh'nl
Doch soll man hier zugleich recht wohl bedenken:
Was laßt sich leisten für ein Kastemännken?

Der Wler ist noch nicht mal schlecht getroffen,
Recht vtel Sh'nbolik ,st ihm angehangt:
Der große Vogel zeigt uns mal ganz offen,

/pancher tuchtge Staatsmann bei un§ denkt:
unverwandt und munter,

Öttlbg DEUTSCHE REICH rutscht ihm den Buckel runter!
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*ötöerc und öen Bestrebungen auf die 3  n>c 11e 11 u n g
Böhmens Vorschub leiste. Die tschechische Bevölkerung
und die tschechische Delegation hätten kein Vertrauen zu
dem Statthalter und verlangten seine Abberufung . —
Im weiteren Verlauf der Sitzung erklärte Graf Stern-
berg  bei der Begründung des Dringlichkeitsantrags,
betreifend den Erlast eines a ! l g e m c i u en F a r b e n--
verbots  für ganz Österreich, Last die aus dem Mittel-
alter stammenden Privilegien der Universitäten im Zeit¬
alter des allgemeinen und gleichen Wahlrechts keine Be¬
rechtigung mehr besäßen. Graf Sternberg sagte ferner:
Die Universitäten , insbesondere die Studentenverbin¬
dungen in Österreich, sind im Gegensatz zu denen tat
Deutschen Reich, wo dank der ethischen Grundlage und
Erziehung ein glänzender Beamten - intö Öfsiztersstand
aus ihnen yervvrgehi , Zuchtstütten aller dcmag og t-

che tt Laster. Die Studenten Politisieren und die Pro¬
fessoren bilden eilte gefährliche Gelehrtenrepublik . — Am
.Schluß der Sitzung begründete der Abg. List,  in tschechi¬
scher Sprache einen Dringlichkeitsantrag , betreffend die
Verfolgung der tschechischen Minoritäten iw nordwest¬
lichen Böhmen . — Im Einlaus befindet sich die Inter¬
pellation des Slowenen Benkovic, in der die Regierung
unter Bezugnahme auf die Erklärung der „Trtbuna
zu der Krage einer italienischen Universität in Österreich
gefragt wird , ob sie geneigt sei, eine jede Ern-
Mischung  eines fremden Staates in dieser Frage zu-
rückzuweisen.

Zwischen Wien und Rom finden wegen der Univer-
sitätsfrage vertrauliche Pourparlers statt.

In Eg er zogen gestern abend etwa 1000 Leute auf
ocn Platz, wo das Hotel „Deutscher Hof" sich befindet,
das kürzlich von dem Besitzer an die ausgemieteten
tschechischen Beamten  vermietet wurde , Sic
Polizei warf sich den Anstürmenden entgegen. Es kam zu
einem wütenden Handgemenge, bei dem schließlich die
Polizei überwältigt  wurde . Die Menge stürmte
darauf fünfmal das Haus , das sie eine volle Stunde
laug bombardierte.  Es blieb au dem Haus keine
Scheibe ganz. „ t , , , .

Der Präsident des ungarischen Wgeorduetenhan,es
Just traf in Wien ein und wird vom Kaiser in Audienz
empfangen werden . Präsident Just wird nochmals den
Versuch unternehmen , von der Krone die Bewilligung
einer Errichtung einer selbständigen ungarischen Bank
zu erhalten.

Frankreich.
Die Setzer der meisten Pariser Zeitungen sind mit

der Forderung auf Lohnerhöhung in den Ausstanö
getreten . Die Direktoren der Setzereien verstchern, dast
die Zeitungen trotzdem  erscheinen.

Marineminister Picard läßt halbamtltch erklären,
man habe über die Ergebnisse der Flottenbilanz starke
Übertreibungen verbreitet . Er werde keine 800, sondern
höchstens 225 Millionen über den für 1909 ans 333
Millionen sich belaufenden Flottenvoranschlag zu ver¬
langen haben, und jener Betrag werde sich über mehrere
Jahre verteilen lassen.

Mrrtzland.
Der zur Zahlung von 10 000 Rubel verurteilte

General Alexesen, erhielt zahlreiche Besuche und viele
Beileidstelegramme , darunter sehr bemerkenswerte
Depeschen von Verwandten der Opfer von Tschuschima.
Da der General unbemittelt ist, ivnrüe uon Abgeordneten
in der Reichsduma der Gedanke augeregt , durch eine
Subskription  die Strafsumme für das letzte Opfer
der russischen Justiz aufzubringen . Alexejew will Be¬
rufung einlrgen.

Niederlande.
Infolge , der in den Beziehungen Hollands zu

Venezuela eingetretenen Änderung wird von den vier
holländischen Kriegsschiffen, die in den westindischen Ge¬
wässern stationiert waren , sosort nach Ankunft der
„Utrecht" ein zweites die Heimreise antreten.

Kchiveir.
Nun beginnen die schweizerischen Bäckermeister und

Konditoren zum deutschen Mehlboykott Stellung zu
nehmen. Der Zentralvorstand des 3000 Mitglieder
zählenden BückermeisterverbandeS in Zürich ruft eine
außerordentliche Versammlung für den 9. Februar ein
und beantragt den Anschluß an den Boykott.

England.
Um eine unabhängige Berichterstattung über die

persischen Vorgänge zu schaffen, haben die führenden
liberalen Zeitungen Englands gemeinsam einen früheren
Sekretär des Balkankomitees nach Tübris gesandt.

Mit dem Dampfer „Prinz Friedrich " des Norddeut¬
schen Lloyd trifft heute in Plymouth eine chinesische
Spezialgesandtschaft unter Führung Tang Shoa ?)is ein.
Es sind im ganzen zehn Personen , darunter Prinz Tiaifu,
die zunächst London und später auch andere europäische
Hauptstädte besuchen wollen.

Seltne » .
Sämtliche Bezirkskommanöos haben einen Befehl

dahin ergehen lassen, daß anfangs Februar  alle int
vorigen Jahre aitsgohobenen jungen Männer zur Ab-
lcistitug ihrer Dienstzeit unter die Fahne zu treten
haben. In normalen Verhältnissen erfolgt diese Einbe¬
rufung erst im Frühjahr.  Für Anfang Februar ist
aüch der letzte Teil des 1. Aufgebots zu einer zivanzig-
tägigen Übung einbernfen worden.

Dnloarierr.
Die militärischen Blaßnahmen der Regierung er¬

regten bei der Bevölkerung Aufsehen, ebenso in diploma¬
tischen Kreisen, wo matt befürchtet, daß bei der gereizten
Stimmung der Greuzbevölkerung leicht Konflikte ent¬
stehen könnten. Aus Ostrumelien liegen Nachrichten vor,
nach welchen die dortige Bevölkerung die militärischen
Maßnahmen freudig begrüßt.

Der Regierungsabgeordnete Statanow begründete
in der Sobrauje seine Anfrage über die Mobilisierung
der Tnndfchadivifiott. Er erklärte , die Nation werde alle
schnellen und entschiedenen Maßnahmen der Regierung

zur Verteidigung der Unabhängigkeit und der nationalen
Interessen mit Freuden begrüßen . Der Minister des
Äußern Paprikow erklärte , daß die Einberufung der
Reserven nur eine V o rs ichtsmaßregel  sei und daß
Bulgarien nicht die Absicht habe, den Frieden <vu stören.
Die Kammer votierte zum Schluß der Regierung ihr
Vertrauen einstimmig. (Vergleiche Letzte Nachrichten.)

Sinkst.
Die europäische Diplomatie , bei der die Nachricht

von der Mobilmachung der 8. bulgarischen Division Be¬
sorgnis erregt , ist fieberhaft bemüht,  die Türkei zur
Herabsetzung  ihrer Forderung gegenüber Bulgarien
nmzustrimnen. Die Pforte trifft mittlerweile angesichts
der bulgarischen Kriegsrüstungen energische Blaß-
rege  l n. Der Kommandant des 4. Armeekorps, Marschall
Abdnla -Pascha, wurde zur Entgegennahme wichtiger Be¬
fehle nach Konstantinopel berufen und mit besonderen
Vollmachten sofort nach Adrianopel  geschickt. Eine
aus 25 Artillerieoffizieren bestehende Mission reiste nach

einer Gelöentschädrgung von Neufundland ident obersten
Gerichtshöfe von Neufundland unterbreitet iv erden
sollen. Die Vertreter der Bereinigten Staaten von Nord¬
amerika, von England und Kanada beschlossen infolge¬
dessen, die Streitfrage , betreffend die Fischerei in den
Gewässern von Neufundland , dem Ha a g e r Schied s-
gerichtshof  zur Entscheidung zu unterbreiten.

Chile.
Der Streit Mischen Chile und Peru wegen der

Provinzen Taeua und Zlriev dürste so bald nicht er¬
ledigt werden , da der chilenische Gesandte Scheu taue
unverrichteter Sache aus Peru zurückkehrte. In Santiago
de Chile hält man eine freundschaftliche Einigung ange¬
sichts der Haltung von Peru für schwierig.

Jnr UersUrsMS üer Lügem Grient.
Die bulgarische Regierung hat ihre Armee zu einem

Teil auf Kriegsfuß gestellt und bezeichnet die Maß¬

Deutschland zur schleunigen übernähme üer bei deutschen
Fabriken bcstellteit Munition und zu neuen Einkäufen.

Der deutsche Botschafter hat tteuerdings Anlaß ge¬
nommen, der Pforte in eindringlicher Weise eine Ver¬
st ä-n di gnng  mit Bulgarien zu empfehlen.

Die A l b a » e s e n, die mit dem Übereinkommen
zwischen der Türkei und Österreich-Ungarn u n z u f r i e-
ictt  sind , sandten nach cittcr Meldung der „Voss. Zig ."
an das türkische Parlament eine Depesche mit der Auf¬
forderung , gegen  die Annahme einer Geld ent¬
scheid igung  Einspruch zu erheben. Sie boten der
Regierung das Doppelte der von Österreich gewährten
Geldsumme  an , wenn sie das Geld so bringend
brauche.

Die Kammer erledigte eine große Zahl von Anträ¬
gen, insbesondere bezüglich der Konzessionen öffentlicher
Arbeiten . Es wurde beschlossen, künftig die Konzessions-
erteiknngen von der Zustimmung der Kammer abhängig
zu machen. Ein Antrag ans Einführung der direkten
Abgeordnetenwahl wurde abgelehnt.

In den Vororten von Adrianvpel , Schadttman und
Akschakal kam es vorgestern im Verlaufe eines Terrain-
streites zu einem blutigen Zusammenstoß zwischen
Türkeit und Bulgaren , wobei 10 Personen getötet oder
verwundet wurden.

Uevsten.
Die Endschumeu von Täbris haben ein Telegramm

an den Schah gerichtet, worin sie 15 Punkte aufführen,
welche zu erfüllen sind, bevor sie die Waffen strecken.
Unter diesen Bedingungen befinde» sichu. a. öle sofortige
Einberufung des Parlaments sowie die Anerkennung der
Endschumen.

KeMsch -Indie » .
Ein eingeborener Diener , welcher im Salonwagen

des Generäls Kitchener angestellt war , ist in Lilloodh mit
durchschnittener Kehle in dem Wagen aufgefunden wor¬
den. Es heißt, daß zwei weitere indische Diener fohlen.
Diese Morde werden auf die geheimen <8 e se li¬
sch a f t e n zurückgeführt, welche seit einigen Wochen
Propaganda gegen die englischen Behörden machen.

Zapcrrr.
Der Finauzministcr Marquis Katfura , der Minister

des Auswärtigen Baron Äomura ini .i der Kriegs¬
minister Terautsi erklärten in Beantwortung von Att-
fragen , betreffend die Einschränkung der japanischen
Rüstungen , daß die Beziehungen Japans zu den anderen
Mächten sich so gebessert  hätten , daß die Einschrän¬
kungen völlig gerechtfertigt seien. Baron Komura er¬
klärte , daß Japan an die Aufrichtigkeit der amerikanischen
Regierung glaube . Er sei nicht der Ansicht, daß die in
Aussicht ' genommene antstapanischc Gesetzgebung in
Kalifornien die amcrikauisch-japattischen Beziehungen
irgendwie beeinflussen werde.

Revonrigte St » aien.
Die ünterhandlnngen in Washington ^ über einen

Schiedsgerichtsvertrag in Sachen des Fischerei¬
sire  i t e s sind auf einem toten Punkte augelangt in¬
folge der Haltung des Premierministers von Kanada,
de? verlangt , daß alle Forderungen N e n s n a d l a u d s
in dem Vertrage berücksichtigt werden sollen, aber
wünscht, daß die amerikanischen Forderungen wogeil

nähme als eine Vorsichtsmaßregel gegen einen etwargen
türkischen Handstreich. Die Türkei hat unter anderen
Konlpensationsforderungen mtninehr von Bulgarien
auch einen Landstrich gefordert , der südlich der Stadt
Chaskowo liegt , im Süden von dem Fluß Ada oder
Arda , einem Nebenfluß der Maritza , und im Osten von
der Orientbahn begrenzt wird . Das Gebiet wird von
dem Beschtepe-Gebirge durchzogen und bildet eine vor¬
treffliche Flankenstellunq für die Festung Adrianopel.
Aus dieseur Grunde möchte die Türkei diesen Land¬
strich zurückhaben, während Bulgarieti aus dem
gleichen Anlaß ü)u nicht herausgeben will . Schon die
nächsten Tage dürsten hier die Entscheidung bringen.

Das Erdbeben in Süd-Nalirri.
Noch ein lebender Greis gerettet!

Vorgestern hörten Karabinieri unter den Trümmern
eines Hauses in der Via Plactda in M esf i na ein
schwaches Wimmern . Sie grubeti nach und förderten
nach unerhörten Anstrengungen einen achtzigjäh¬
rig e n Greis ans Tageslicht . Dieser Hatte seit 28 Tagen
sich nur von K runter  n genährt und keinen Tropfen
Flüssigkeit zu sich genommen.

Bei den Nettungsarbeiten verunglückt.
Klempnermeister Gabler in Zabrze erhielt den ober-

schlesischen Blättern zufolge aus Messina die Drahtnach¬
richt, daß sein bei der Marine dienender Bruder bei den
Rettnngsarbeiten tödlich verunglückt und gestorben ist.*

Die Hilfe Deutschlands.
wb. Berlin , 25. Januar . Das unter dem Protektorat

Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin stchcndc
Deutsche Hilfskomitee für die in Süd-
Italien  durch Erdbeben Geschädigten teilt über die
Versorgung seiner italienischen Hilfszentren mit , daß
öie Materialtransporte aus Deutschland immer noch
foridauern . Es iviod hauptsächlich Wert daraus gelegt,
noch gtrtc Kleidungsstücke und Wäsche zu erhalten . Es
sei darauf hingewieseu, daß die Landesvereine vom
Rotcit Kreuz in München, Dresden , Stuttgart , Karls¬
ruhe , Darmstadt und Hamburg in Verbindung mit den
dortigen Frauenvereinen vom Roten Kreuz, sowie der
Verein vom Roten Kreuz in Frankfurt a . M . freiwillige
Gäben der genannten Art annehmen . Für Preußen
befindet sich das Sammeldepot in Berlin , Königgrätzcr
Straße 6. Die Eisenbahnen gewähren Frachtfreiheit für
Sendungen , die als solche zugunsten der durch Erdbeben
Geschädigten in Süd -Italien bezeichnet sind. Inhalt
u.nd Absender sind auf den Paketen anzugeiben. Bis jetzt
häben viele Private aus allen Gegenden Deutschlands,
vor allem aber die Zweigvercine des Vaterländischen
Frauenvereins , in opferwilligster Weise an der Für¬
sorge für die Hilfsbedürftigen mitgewirkt . Die Damen
des Vaterländischen Frauenvereins Berlin haben sich tu
genanntem Depot bei der Beschaffung, Sichtung und
Verpackung unermüdlich betätigt . Die Tätigkeit der
Abordnung in Syrakus erfreut sich fortdauernd größter
Anerkennung . Immer noch strömen dem deutschen
Lazarett Kranke und Verletzte zu. Die von dem Deut¬
schen Hilfskomitee nach Sizilien gesandten 17 Bstracken-
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Seite mit Holzfußböden werden gleichfalls in Syrakus
Anfstelluwg finken , so daß dort eine deutsche Hilfsstätte
von mächtiger Aktionskrajt entsteht.

H

Die Meldungen über Len Ausbruch des Ätna sind
der „Aganzia Stefani " zufolge unbegründet.

Das Erdbeben in Kleinasien.
ll<1. Äonstantinopel , 26. Januar . Zu dem Erdbeben

von Smyrna wird noch gemeldet : Das Erdbeben hat
die meisten Regier ungsgebän de  des Land¬
kreises zerstört . Der Bürgermeister von Fodscha tele¬
graphiert , daß bei der dortigen Katastrophe 6 Tote
und 60 Verwundete  zu konstatieren Waren. Der
Schaden im Landkreise Fodscha wird auf 10 000 Pfund
berechnet. Am 22. Januar wurde ein Erdbeben bei
Saloniki und Wodina um 4 Uhr morgens verspürt.
Es waren zwei Stöße , von denen der erste sehr stark
war . Der zweite Stoß erfolgte eine Stunde später und
richtete keinen Schaden an.

Luftschiffe und Arroplanr.
wb. Berlin , 25. Januar . Mit idem Militär-

b a 1l o n „Groß 1" wurde gestern nachmittag erneut ein
Aufstieg von 1% Stunden bis in die Nähe von K ö p e -
n i ck unternommen. Acht Personen faßen in der Gondel.
Es verlautet , in den nächsten Tagen werde der König
von Sachsen  an einer Fahrt teilnehmen.

wb. Innsbruck, 25. Januar . Den Erz herzögen
Joseph Ferdinand und Heinrich  gelang es,
als die e r st e n die Nordkette der Zentralalpen , das
K a r w ä n d e I g e b i r g e, im L u f t b a l l o.n zu über¬
queren . Bei dem Aufstieg heute früh mit dem Ballon
„Salzburg " flogen sie zunächst ins Jnntal bis nach
Schwaz, dann in einer Höhe von 2700 Meter über den
Bettelwurf und landeten im Gießenbacher Tal bei
Scharnitz an der bayerischen Grenze.

Eine ständige Ausstellung für Aviatik . In Berlin
ist die Errichtung einer ständigen Ausstellung für deut¬
sche Aviatik geplant . Nur deutsche  Flugmaschinen,
Modelle, Projekte und alle zur Flugschiffahrt in Be¬
ziehung stehenden Gegenstände sollen zur Ausstellung
gelangen . Eine größere Anzahl deutscher Erfinderund
Flugtechniker hat die Beteiligung an der Ausstellung
bereits zugesagt.

§ Luftschiffahrts-Professureu für technische Hoch¬
schulen. Über die Aussichten der Einrichtung von Pro¬
fessuren für Luftschiffahrt an technischen Hochschulen
erfahren wir an unterrichteter Stelle , daß die ganze
Angelegenheit vorläufig noch nicht als spruchreif er¬
achtet wird . Die Regierung hat jedenfalls zu dieser
Frage noch keine Stellung genommen. Die Nachricht,
daß sowohl die technische Hochschule in Charlottenburg
wie die in Danzig um die Errichtung von derartigen
Professuren eingekommen wären , ist auch unbegründet.
So sehr man sich speziell in Danzig (Professor Schütte)
fiir die Errichtung von Lehrstühlen für Luftschiffahrt
interessiert , so ist man doch bis jetzt mit einem Gesuch
an das Kultusministerium nicht herangetreten . Das
einzige, was bisher bezüglich derartiger Vorlesungen
bekannt ist, beschränkt sich darauf , daß ein Privatdozent
Vorträge über Luftschiffahrt an der technischen Hoch¬
schule zu Charlottenburg zu halten beabsichtigt. Alles
in allem kann man sagen, daß die Errichtung von
Professuren an den technischen Hochschulen sich vor¬
läufig jedenfalls nicht verwirklichen wird.

Ams Stadt und Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  26 . Januar.
Elektrisch zur Platte.

Das Projekt einer elektrischen Bahn nach der Platte
erregt vielseitiges Interesse , wie eine Anzahl Zuschriften
aus unserem Leserkreis bekunden, von denen wir nach¬
folgende wiedergeben, zumal sie auch beweisen, wie ver¬
schiedenfach die Ansichten über diesen Plan sind. Ein
Leser schreibt uns:

,-Mit Freuden muß es begrüßt werden, daß endlich an
die Erschließung der Waldungen ans der rechten Seite der
Stadt gegangen werden soll, wie aus dem Projekt des
Berliner Regierungsbaumeisters betr . die Führung
einer elektrischen Bahn ' Nerotäl -Platte hervorgeht . Ist
doch diese Seite des Waldes von jedem Verkehrsmittel
entblößt , während die andere Seite durch die Schwal-
bacher Bahn seit einer Reihe von Jahren erschlossen ist.
Allerdings würde ja durch die Linienführung vom Nero¬
tal aus der Wald quer durchschnitten, aber warum geht
man nicht von der Endstation der blauen Linie „Unter
den Eichen" aus und führt die Bahn längs der Platter
Straße durch die Kastanienplantage ? Am Ende dieser
Plantage wäre eine Haltestelle für Waldhäuschen und
Fischzucht zu errichten; dann müßte die Bahn die Platter
Straße überschreiten und am Platter Pfad sich in Win -,
düngen durch den Wald nach der Platte wenden. Ob
eine Erschließung der Platte gleich notwendig ist, will ich
nicht beurteilen ; so viel ist aber sicher, daß die Wetter¬
führung der blauen Linie von den Eichen nach der Halte¬
stelle Waldhäuschen-Fischzucht, gegenüber dem Teufels¬
graben , sich vorzüglich rentieren wird . Ich verstehe über¬
haupt nicht, daß die „Süddeutsche" sich diese Linie ent¬
gehen lassen will ; meiner Ansicht nach müßte sie, um den
Ausfall , der der blauen Linie seit Eröffnung des Süö-
sriedhoss entstanden ist, bestrebt sein, diese Linie sofort
auszubanen , da dieselbe bei ganz geringen Anlagekosten
und wenig Betriebskosten sich glänzend rentieren würde.
Man betrachte nur den Verkehr, der sich nach diesen
beiden beliebten Ausflugspunkten erstreckt. Von einer
Zerstörung der Idylle , wie die Stadt bei der anderen
Linienführung befürchtet, ist auch hier nichts zu befurch¬
tem da das Geleise in der Kastanienplantagc vollständig
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verschwindet und der Betrieb der Bahn niemand belästi¬
gen würde, weil der Promenadeweg und die Fahrstraße
weit genug entfernt sind. Möge die „Süddeutsche Eisen¬
bahngesellschaft" diese Anregung befolgen, und zwar zu
ihrem eigenen Besten."

Anders denkt sich die Sache ein zweiter Abonnent,
indem er sagt:

„In Ihrem geschätzten Blatt wurde des öfteren eine
elektrische Bahn nach der Platte usw. nebst einer Ver¬
bindung der elektrischen Bahnen Nerotal und Eichen
besprochen. Ich wundere mich nun , daß in diesen Er¬
wägungen das eigentlich am nächsten liegende Projekt
nicht Erwähnung gefunden hat. Dieses wäre nach meiner
Ansicht und auch nach der vieler Sachverständigen auf
kommunalpolitischem sowie technischem Gebiet , mit denen
ich darüber gesprochen habe, folgendes : Von der End¬
station Beausite ginge die Bahn , links einbiegend, in die
Wilhelminenstraße bis zu der Villa Nr . 25, von dort biegt
sie rechts ab und geht durch eine der projektierten Stra¬
ßen oder durch das der Stadt gehörige Gelände nach der
Platter Straße , von dort aufwärts nach den Eichen,
Platte nsw. Dadurch wäre eine Rundbahn hergestellt,
das lästige, zeitraubende , daher kostspielige und schließ¬
lich auch gefährliche Rangieren auf der jetzigen Endstation
„Beausite" wäre erspart . Ferner ist es ratsamer , unsere
Fremden nicht durch die engen Straßen nach den lustigen
Höhen zu führen , sondern durch schöne Anlagen und
breite , lustige Straßen . Schließlich würde die Rentabili¬
tät auf dieser Linie eine gesicherte sein ; denn die Bau¬
tätigkeit hat sich in der letzten Zeit sowohl in der oberen
Wilhelminenstraße , Ruhbergstraße und Klingcrstraße und
oberen Platter Straße hinter dem alten Friedhof bedeu¬
tend entwickelt. Durch den Kanal , welcher von der Ruh-
bergstraße bis zu den Eichen in diesem Sommer gebaut
wurde, ist auch auf dieser Strecke in den nächsten Jahren
eine große Bautätigkeit zu erwarten , resp. sind schon ver¬
schiedene Bauten geplant . Die Bewohner dieser Gegend
würden , besonders der Steigung wegen, diese elektrische
Bahn gern und viel benutzen. Gerade die Stadt hatte
an dem Bau dieser elektrischen Bahn ein großes In¬
teresse und sollte sich diese Gelegenheit nicht entgehen
lassen."

Die Droschkenbesitzer sind natürlich weniger erbaut
von dem neuen Plan , von dem sie eine weitere Kon¬
kurrenz in ihrer durch Elektrische und Auto stark be¬
drängten Existenz befürchten zu müssen glauben . In ihrem
'Namen sendet man uns folgende Zuschrift:

„In Ihrer Morgen -Ausgabe vom 23. Januar d. I.
plant ein Berliner Regierungsbaumeister eine Bahn
nach dem Jagdschloß Platte und darüber hinaus . Wir
'Droschkenbesitzer hiesiger Stadt machen gegen so eine
Verunschönerung unseres schönen Taunuswaldes ener¬
gisch Front . Eine Weltkurstadt, wie Wiesbaden es sein
will, dürfte schon im Innern so kein ausgedehntes
Straßenbahnnetz haben. Nicht allein uns wird hier
wieder der Verdienst weggenommen, sondern auch die
Herren Hotelbesitzer, Pensionsinhaber bis zum Hausbur¬
schen, Gepäckträger, welche auf die paar Sommermonate
angewiesen sind, würden schwer darunter zu leiden haben!
Die Fremden aus allen Teilen der Welt , welche Wies¬
baden zur Erholung und wegen seines ruhigen , gesunden
Taunuswaldes anssuchen, würden von Wiesbaden fern-
bleiben , wenn man unsere schönen Waldungen mit
Bahnen und Automobils durchjagen würde . Im Hin¬
blick auf König!. Regierung und Magistrat geben wir
uns der Hoffnung hin , daß unser schönes Droschkenfuhr¬
werk nun wieder gehoben wird , welches durch Einfüh¬
rung der Autodroschken so schwer gelitten hat ."

Der Schreiber dieser Zeilen spricht natürlich nur pro
ckowo, aber er dürfte doch auch zu schwarz sehen. Bisher
sind die Droschkenfuhrwerke ebensowenig überflüssig wie
früher , ehe man elektrisch und im Auto fuhr, und das
wird auch in Zukunft wohl so bleiben. Die augenblick¬
liche gedrückte Lage der Droschkenbesitzer dürfte nur ein
Reflex der üblen Zeitverhältnisse überhaupt fein und mit
denselben wieder verschwinden. Zweifellos hat die Idee
einer Waldbahn viel Freunde.

— Kaisers Geburtstag . Der große Zapfen¬
streich,  der heute zur Vorfeier von Kaisers Geburts¬
tag stattfistdet, beginnt um 7% Uhr in der Jnfauterie-
kaserne in der Schwalbacher Straße und bewegt sich durch
diese, die Emser- und Walkmühlstraße oor das Haus des
Regimentskommandeurs , Walkmühlstraße 15, und von
da durch die Seerobenstraße über den Bismarck-Ring , die
Rhein - und Schwalbacher Straße zur Kaserne zurück.
Die morgige Pa ra d e in der Wilhelmstraße beginnt um
1214  Uhr.

— Handwerkskammer . Die Handwerkskammer er¬
läßt folgende Bekanntmachung : Infolge der von uns mit
der Nassauischen Landesbank eingegangenen Geschäfts¬
verbindung haben wir die für uns bestimmten Einuah-
men der Nassauischen Landesbank direkt zugeleitet . Zur
Erleichterung des Verkehrs können die für die Hand¬
werkskammer bestimmten Zahlungen,  insbesondere
der Prüfungsgebühren , an die im Regierungsbezirk
Wiesbaden bestehenden Agenturen der Nassauischen Lan¬
desbank geleistet werden. Dabei ist aber anzugeben , daß
die Zahlung für die Handwerkskammer auf deren Konto
Nr . 1017 geleistet wird . Als weitere Erleichterung und
Verbilligung der Einzahlungen können dieselben auch
bei den Postanstalten auf das Postscheckkonto der Naffani-
schen Landesbank Nr . 600 (Postscheckamt Frankfurt a. M.)
eingczahll werden. Die Postgebühr beträgt in diesem
Fall nur 5 Pf ., welche miieinzuzahlen sind.

— Synode des KonsistorialbezirlÄ Wiesbaden . Da
die Einberufung der 11. ordentlichen Synode des Kon-
sistorialbezirks Wiesbaden in diesem Jahre zu erwarten
ist, so hat das König!. Konsistorium hinsichtlich der Wahl
der Abgeordneten  zu derselben, sowie deren
Stellvertreter Bestimmungen getroffen . Danach ist die
Wahl in den diesjährigen Kreissynvden vorzunehmen.
In Vezug auf die Zahl der von jeder der letzteren zu
wählenden Abgeordneten ist der 8 67 der Kirchengc-
meinöe- und Synodalordnung maßgebend. Danach fallen
auf insgesamt 425 088 Evangelische 50 Abgeordnete.
Crouberg mit 44 486, Herbvrn mit 43 784 und Wies-
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baöen-Land mit 35 475 wühlen ebensoviele Abgeordnete
wie Wiesbaden , 4, obwohl die hiesige Gemeinde 62 710
Seelen zählt . Unter 2 Abgeordneten wählt keine Kreis-
synode, und wenn sie wie Wallau , St . Goarshausen
und Langeuschwalbachauch nur 8006 bis 9500 Evangeli¬
sche hat. Bekanntlich strebt die hiesige Gemeinde dahin,
daß ihr eine ihrer Größe und ihren finanziellen Leistun¬
gen zu den synodalen Einrichtungen mehr entsprechende
Vertretung eingeräumt wird . Das Ergebnis der Wahlen
muß bis zum 16. Juli d. I . in den Händen des Kon¬
sistoriums sein.

— Kirchenkollckten. Auch in diesem Jahre soll nach
Anordnung des König!. Konsistoriums die für die be¬
dürftigen Gemeinden  des Konsistorialbezirls
Wiesbaden bestimmte Kirchenkollekte nach vorheriger
warmer Empfehlung am Osterfest erhoben werden. Die
Gesuche der Kirchengemeinden um Unterstützung aus
dem Kollektenfonds sind bis zum 1. August d. I . einzn-
reichen. — Die übliche Kirchensammlung für den
Jerusalemsverein,  der nun auf eine 56jährige
Tätigkeit im heiligen Lande zurückblickt, wird am Sonn¬
tag, den 31. Januar d. I . erhoben. — Dem Diako¬
nissen - Mutterhaus „P a u l i n e n sti f t u n g"
hier ist zur Aufbringung der Mittel für den Neubau und
die erste Einrichtung eines Kinder - und Säug¬
lingsheims  für das Jahr 1909 eine H a u s -
kollekte  bei den evangelischen Einwohnern des gan¬
zen Regierungsbezirks Wiesbaden bewilligt worden.
Das Konsistorium ersucht die Kirchenvorstände, die
Sammlung in jeder Weise zu fördern . — Die am Refor¬
mationsfest (1. November) zugunsten des HauptvereinK
Wiesbaden der evangelischen G u st« v - A d 0 l f - S t i f-
tun®  erhobene Kirchensammlung ergab 2638 M. 41 Pf .,
wovon 352 M. auf Wiesbaden entfallen . Das Dekanat
Herborn steuerte 362 M. — Der Ertrag der am Tage der
Totenfeier (22. November) erhobenen Kirchensammlung
zugunsten des „P a u l i n e nst i f ts " hier beläuft sich
auf 2873M . 10 Pf . Der größte Einzelbetrag mit 410 Mi
entfällt auf Wiesbaden und der nächstgrößte mit 378 M.
auf das Dekanat Herborn.

— Verein selbständiger Kaufleute, E. V. In der
letzten Vorstandssitzung wurde nach kurzer Beratung der
Kehrichtabfuhrsteuer ausschließlich als wichtigstes Thema
die eventuelle Gründung eines gemeinnützigen
Rabattsparvereins  der hiesigen Kaufleute und
Gewerbetreibenden und die Beseitigung der Sonder¬
rabatte an Vereine usw. besprochen. Nach eingehender
Beratung kam der Vorstand zur Überzeugung , daß eine
Übereilung nur von Nachteil sein könne. Den von den
Anhängern der Rabattsparvereine zugunsten der Sache
angeführten Gründe :: lassen sich gewichtige Bedenken der
Gegner gegennberstellen. Um eine Klärung der so wich¬
tigen Angelegenheit herbeizuführen , wird daher der Vor¬
stand eine allgemeine Mitgliederversammlung im
Februar einberufen.

— Internationale Lnftschiffahrts-Ansstelluug Frank¬
furt a. M. Auf der Luftschifscchrts-Ausstellung in Frank¬
furt a. Al. werden , soweit sich jetzt überblicken läßt,
mindestens 4 Motorballons und 6 Flugapparate deutschen
Ursprungs zur praktischen Verwendung gelangen . Bon
Motorballons werden sicherlich mehr als ein Dutzend
Modelle, von Flugapparaten mehr als die doppelte Zahl
zur Ausstellung kommen. . Selbstverständlich werden die
altmodischen Freiballons zahlreich vertreten sein und
häufige Fahrten unternehmen . Für die Motor - und
Freiballons werden mehrere Ballonhüllen verschiedener
Konstruktion errichtet werden. Der Gasbedarf wird ge¬
deckt werden durch komprimiertes Wasserstoffgas ans
Griesheim und durch Gas , welches nach neuen Verfahren
hergestellt werden wird . Auf eine umfangreiche Meteoro¬
logische Ausstellung ist zu rechnen. Die Stellung zahl¬
reicher Preise für Wettbewerb von Motorballons , Frei¬
ballons und Flugmaschinen ist zu erwarten . Herr Dr.
Gans in München hat einen im Vorjahr gestifteten
Preis von 10 000 M. für Flugapparate der Frankfurter
Ausstellung zur Verfügung gestellt. Im Vergnügungs¬
park der Ausstellung werden zahlreiche Veranstaltungen
Aufnahme finden , die mit der Luftschisfahrt in Beziehung
stehen. Schon geplant sind eine Gleitbahn , welche dem
Laien die Illusion des Fliegcns gefahrlos geben wird;
Marineschauspiele unter gleichzeitiger Ballonverwen-
dung ; ein Theater für kinematographische Vorführungen
aus dem Gebiete der Luftschiffahrt; ferner Vorträge und
Vorführungen von Projekttonsbildcrn usw. — Bei der
Ausstellungsleitung gehen schon setzt, vor der Ver¬
sendung der Fragebogen , zahlreiche Anmeldungen von
Ausstellern ein.

— Wiederannahmc von Eisenbahnbcdienstctennach
dem Militärdienst . In der Regel werden Eisenbahn-
bedienstetc, die ihrer Militärpflicht genügt haben, nach
beendeter Dienstzeit von der Dienststelle wieder einge¬
stellt, wo sie vorher beschäftigt gewesen sind. In man¬
chen Fällen läßt sich dies jedoch nicht ermöglichen. Ter
Minister hat bestimmt, daß über die letztgenannten Fälle
genau Buch zu führen ist, so daß sie dem Ministerium
mitgeteilt werden können. Es ist offenbar beabsichtigt,
jedem militäröienstpflichtigen Eisenbahner die Wieder,
einstellung zu garantieren.

— Ärztliche Studienreisen . Das ,-Deutsche Komitee
für ärztliche Studienreisen " (Vorsitzende: Exzellenz non
Leyden, Geh. Med.-Rat Professor Dr. v. Stempell , Geh.
Med.-Rat Professor Dr . His und k. k. Reg.-Rat Professor
Do. Glax ), welches seit 9 Jahren besteht, macht hierdurch,
um Jrrtümern vorzubeugen , bekannt , daß es mit der von
dem praktischen Arzt und Zahnarzt Dr. Leipziger-Berlin
in diesem Jahr zum erstenmal zu veranstaltenden ärzt¬
lichen Frühjahrs - und Studienreise in keinerlei Be»
Ziehungen steht.

— Vorsicht. In verschiedenen Städten der Umgegend,
namentlich in Gießen und Limburg , wurden von zwei
Schwindlern dadurch Betrügereien verübt , daß sie sich
aus den Adreßbüchern der einzelnen Städte die Adressen
der Oberlehrer , Professoren usw. notierten und dann in
Abwesenheit der letzteren sich nach deren Wohnungen be¬
gaben und den Angehörigen fälschlich angefertigte und
quittierte Rechnungen über angeblich gelieferte Buch-
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Kinderarbeiten vorlegten , worauf sic in den meisten
Fällen auch ohne Anstand die in Rechnung gestellten Be¬
träge erhielten . Da nicht ausgeschlossen ist, daß die Be¬
trüger ihre Tätigkeit demnächst hierher verlegen , erscheint
Vorsicht geboten.

— Zum Wechselfälschungsfall Hasi-nbach ist zu be¬
richten, daß das Wechselobligodes Eisenhändlers Schnei¬
der in Schierstein infolge der Betrügereien seines
Schwagers bei dem Vorschußverein in Biebrich etwa
80 000 M. beträgt . Durch die Fälschungen haben die
Verbindlichkeiten Schneiders eine solche Höhe erlangt,
daß sich der Vorstand des Vorschußvereins Biebrich ver¬
anlaßt sah, vor etwa zwei Wochen die Hauptgläubiger zu
einer Besprechung einzuladen . Man einigte sich zunächst
und schloß einen diesbezüglichen Vertrag dahin ab, daß
drei der Hauptgläubiger mit Herrn Schneider Unterlagen
schaffen, und nach Fertigstellung der Arbeiten eilte ein-
zuberusenöe Gläubigerversammlung darüber befinden
soll, was zu geschehen hat. Was das Risiko des Vorschuß-
vercins Biebrich anbelangt , so sei hier erwähnt , daß
außer dem Regreßrecht an das Wilhelm Schneidersche
Vermögen zur weiteren Sicherheit Arrest auf das väter¬
liche Erbteil der ebenfalls flüchtigen Frau des Hassen¬
bach erwirkt ist.

— Eine widerliche Szene spielte sich gestern abend
gegen 10 Uhr -in einem Hause der hinteren Franken-
stratzc, wo sich öfter derartige Zwischenfälle ereignen , ab.
Eine Frau hatte mit eincui Mann Streit und stürzte
sich wie wahnsinnig auf denselben, biß und ,zerkratzte ihm
das Gesicht, daß das Blut floß. Es bedurfte der Hilfe
zweier Männer , nur ihr das Opfer zu entreißen . Nun
traktierte sie ihn noch mit den unflätigsten Ausdrücken,
bis er im Bismarck-Ring verschwunden war.

— Pferdeschinderei. Wie aus dem Anzeigenteil er¬
sichtlich, ist am Montagmorgen auch eines der Pferde -des
Herrn Karl Kirchner,  Rheingauer Straße 2, 'nt eben¬
falls bestialischer Weise, wie das des Herrn Diefenbach
(von dem wir bereits berichteten), zugerichtet worden.
Herr Kirchner setzt eine Belohnung  von 20 M- aus
auf die Ermittelung der Täter , und bittet alle Tier¬
freunde , ihm behilflich zu sein, damit der Frevler seiner
gebührenden Strafe nicht entgehe.

— Der Hausdieb , der sich am zweiten Weihnachts¬
abend nach 0 Uhr in das Hans eines Stadtmissionars
an der Emser Straße eingeschlichen und sich verschiedene
Kleidungsstücke, sowie einen kleinen Geldbetrag angeeig-
net hatte, wurde gestern von der Strafkammer in der
Person des Maurergesellen Franz S . wegen rückfälligen
Diebstahls zu 5 Monaten Gefängnis verurteilt.

— Der Logisschwindler, der unter dem Rainen Karl
H a r t m a n n in der letzten Zeit hier sein Unwesen trieb,
ist ein früherer Liftier namens -i  o p ans ist ö d e l h e i m,
der hier in Stellung war , sich aber zuletzt arbeitslos um¬
hertrieb . Er wurde heute vormittag durch die Kriminal¬
polizei ermittelt und f e stg t n n nt m ■„*u. Loy hat auch
mehrere Geschäftsleute, u. a. einen Schnhhändler , be¬
trogen . Wettere Geahädizre werden ersucht, sich bei der
Polizeidircktton , Zimmer 10. zu melden.

— Die Feuerwache wurde gestern abend gegen 10 Uhr
durch den Feuermelder Ecke der MoSbarber und Neu-
dorfer Straße alarmiert . Daselbst brannte auf cincin
Battplatz ein hohler Baum lichterloh. Das Feuer ist
vermutlich von bösen Buben gelegt worden Die Feuer¬
wache fällte den Baum und löschte den Brand in kurzer
Zeit.

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Erhebung der
4. Rate (Januar , Februar und März ) hat begonnen.
Die Einzahlung ist im Rathaus , Zimmer 17 (weiße
Zettel ) für die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben E
am 26., 28. und 29. Januar, ' Zimmer 16 (grüne Zettel)
für die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben 0 am 26.
Januar zu bewirken.

— „Wiesbadener Lehrerverein". Der „Wiesbadener
Lehrerverein ", welcher mit einem Bestand von 197 Mit¬
gliedern in das neue Jahr trat , hielt am verflossenen Sams¬
tag seine erste diesjährige Monatsversammlung.
Leider wurde schon gleich ber Beginn des Jahres ihm eines
seiner ältesten Mitglieder , Herr Eduard Gut,  durch den
Tdd entrissen. Der Vorsitzende gedachte desselben in einigen
Worten und die Versammlung ehrte sein Andenken in üb¬
licher Weise. Sodann erhielt Herr Jordan  das Wort zu
seinem Vortrag : „Erdgeschichtlrchcsaus der Heimat ", zweiter
Teil . Der Vortragende führte seine Zuhörer im Geiste auf
den Reroberg , ließ sie von hier aus euren Blick werfen in die
Wiesbadener Bucht und,, Belebung und Bepflanzung der¬
selben während der Miocänzeit schauen. Er kam zu sprechen
auf die Blütezeit der Säugetiere , die Trockenlegung des
Beckens und die dadurch hervorgerufenen Veränderungen.
Ausführlich berichtete Herr Jordan über die Eiszeit und was
dieselbe in unserer Gegend fertig brachte : besondere Auf¬
merksamkeit schenkte er dann noch der weltberühmten Fauna
der Zwischeneiszeit, der Entstehung des Löß und der Mainzer
Flora . Reicher Beifall wurde dem Redner für seinen inter¬
essanten Vortrag gespendet. — Nach Erstattung des Berichts
der Rechnungsprüfer wurde der Rechner für das vergangene
Jahr entlastet , und die Herren Stein und Schmidt  von
der Schule an der Stiststratze wurden mit der Prüfung der
Rechnungen des Allgemeinen Lehrervereins , betraut . Der Ver¬
ein besitzt eine Kommission, welche den Hinterbliebenen ver¬
storbener Mitglieder mit Rat und Tatan  die Hand geht.
Herr Krämer , welcher derselben angdhörte, bat um Ent¬
bindung von seinem Amte. An seine Stelle wird Herr
Schar dt gewählt , so daß genannte Kommission jetzt aus
den Herren Hohlwein, Dapprich und Schardt besteht. Nach¬
dem Herr K l ä r n t  r eine Erklärung in persönlicher An¬
gelegenheit abgegeben hatte , konlitc die Versammlung ge¬
schlossen werden.

— Karnevalsfest. Ein mit Erlaubnis des Herrn
Intendanten Dr . v. Mutzenbecher vom biitgöot des
Äon i gl . Theaters  wiederum vorbereitetes Karnevals-
fest, welches zum.  Besten dessen Pensions - und Stcrbekasscn
am , 6. Februar in den Sälen der „Walhalla " stattfindet,
scheint sowohl an schonen wie auch mit köstlichem Humor ge¬
würzten Genüssen äußerst reich zu werden. Unsere ersten
Künstlerinnen unv Künstler vom Kön-al . Theater sind als
Mitwirken,de . gewonnen . Sogar Direktor „Striesini " .
welcher, noch in gutem Andenken vom vergangenen Jahre
steht, ist wiedergewonnen.

— Naturdciikmalpflcge . Im „Nassauischen Verein für
Naturkunde , wird Donnerstag , den 28. Januar , abends
8%  Uhr , rat Kasino, Frcedrrchstraße, Herr ApothekerÄ1 - >
. — Eislauf . Auf der Eisbahn am ,.Cisklub"-Sportplatz

findet morgen (Karsersgeburtstag) ein M i I i t ä r kon z c r t
mit AbeNdlaufen ber Illumination statt

— Konkursverfahren. Über das Vermögen der, Witwe
Anton Heinrich Müller,  geh . Momberger . von hier der
alleinigen Inhaberin der Firma Anton Heinrich Müller
(Langgasse 8), ist das Konkursverfahren eröffnet . Kauf¬
mann C. Brodt wurde zum Konkursverwalter ernannt.
Konkursforderungen sind bis zum 10. Februar 1909 ber dom
Gericht anzumelden.

Theater , Kunst, Vorträge.
, * Kurhaus. Morgen Mittwoch, am Geburtstage des

Kaisers , fallen wegen des nachmittags 3 Uhr m der Wandel¬
halle stattfindenden Festessens die beiden Abonnements-
ronzerte  um 4 und 8 Uhr aus.

* Residenz-Theater . Zur Feier des Geburtstages Seiner
Majestät des Kaisers wird morgen Mittwoch Mofers be¬
liebtes Lustspiel „Der Beilchensrcsser" gegeben. Den Abend
eröffnet ein Prolog , verfaßt von „Heinz Gorrenz und ge¬
sprochen von Georg Rücker. Als nächste Neuheit geht diesen
Samstag zum erstenmal „Die Waffen der Frau , ein neues
Lustspiel von Georg Okonkowski, in Szene.

* Volkstheater . Auf die am Mittwoch, den 27. Januar,
stattflndende F e stv o r st e l I u r. g anläßlich des 50. Geburts¬
tages Kaiser Wilhelms II .: „Das Testament des großen Kur¬
fürsten ", wollet, wir ganz besonders aufmerksam machen.
Das Stück wuvde in vollständig neuer Ausstattung mit großer
Sorgfalt von Herrn Direktor Wilhelmh in Szene gesetzt,, und
die Hauptrollen sind besetzt mit den Damen Gntten , Lokdte,
Lenard und den Herren Schöndorfs, Römer , Neeb, Heinrichs
und Direktor ' Wilhelmh.

* Walhalla -Theater . Am Mittwoch, den 27. Januar
(Kaisers -Geburtstag ), findet , vielfachen Wünschen ent-
sprechend, eine Aufführung der beliebten Fallschen Operette
„Die DollarprinZessin " statt . Herr Eduard Roien wird an
dem Abend die Partie des „Frodi Wckhvburg, Fräulein
Paula Seidner die Titelrolle singen. Dm Theaterkapelle wn-d
Vor Beginn der Vorstellung die Jubel -Ouvcrture von E. M.
v. Weber zu Gehör bringen.

* Mendelssohn - Abend. Das diesjährige weltliche
Konzert des hiesigen Ev ang el . Krr ch eng esang -
Vereins  wird am 14. Februar er. im Kasino startsinden.
Wir weisen mit dein Bemerken schon jetzt darauf hin, , daß
bei dieser Gelegenheit nur Sachen von Mendelssohn-
Bartholdi zum Vortrag kommen.

* Gesundheitspflege . Um seiner Aufgabe gerecht zu
werden, in gesundheitlicher Beziehung Aufklärung und Be¬
lehrung in das Volk zu tragen , hat der „Kn er pp - Ver¬
ein Wiesbaden"  zur Eröffnung des Vortragsreigens rat
neuen Jahre Widder einen Redner gewonnen , der schon öfter
gesprochen Hai und ob der lcichtverstandlichen Art und
Weise, wie er seine Vorträge hält , noch in gutem Andenken
stehen dürfte . Herr Heinrich Caere,  Naturheilkundiger
System Kneipp, aus Kaiserslautern , wird am Freitag , den
29. >d. M., abends 84L Uhr, im großen Wartburg -Saal,
Schwakbacher Straße 35, über ein sehr zeitgemäßes , inter¬
essantes Thema sprechen: „Chronische StuhIVer¬
stopfung und Hämorrhoiden.  Diese beiden, in
naher Beziehung zu einander stehenden Erkrankungen sind
leider heutzutage Gemeingut fast aller Gesellschaftsklassen
geworden , so daß es sich wohl der Mühe lohnt , etwas
Näheres darüber zu hören . Gerade die Natnrheilmethode
hat in oben genannten Erkrankungen große Erfolge erzielt.

* Stadttheater in Mainz. (Spiel plan .) Dienstag,
den 26. Januar : „Die Liebe wacht". Mittwoch, den 27..
nachm. 2Vj Uhr : „Don Carlos ". Vorher : Festprolog. Abends
7 Uhr : Festprolog. „Tannhänser ". Donnerstag , den 28.:
„Mignon ". Freitag , den 29.: „Nora ". Samstag , den 30.:
„Die Liebe wacht". Sonntag , den 31., nachm. 3 Uhr : „Christ¬
nacht bei den Schnee-Elschen oder Meister Pinkepank ".
Abends iV-i  Uhr : „Das Glöckchen des Eremiten ".

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
u. Vom Lande, 24. Januar . Ob es schon Frühling wird?

Die schönen Tage der letzten Woche verheißen es fast, und vor
allein erste, liebe Frühlingsboten , schon seit drei bis vier
Tagen ringsherum ein fröhliches Schwatzen und Zwitschern.
Die Stare  sind bereits ins Land gezogen und haben ihre
altgewohnten Heimstätten eingenommen . Ein liebliches Bild,
die kleinen, schwarzglänzenden Gestalten mitten im kalten
Januar bereits Fruhlinashoffnung predigend. Frühestens
habe ich sie sonst Ende Februar gesehen.

? Bicrstadt , 26. Januar . Zu der Notiz im heutigen
Morgcnblatt ist zu bemerken, daß nicht Herr Adolf
Scheu ck der Verkäufer -des Hauses -in derBllnmensträße
ist, sondern dessen erster Besitzer, Herr Kaufmann Hein¬
rich Birck.

-n. Wildsachsen, 24. Januar . Beim Einholen seiner
Gänse  vermißte vor einigen Tagen eines Abends der
frühere Ortsdiener Staudt seinen stolzen Gänserich, der sich
schon lange eines besonders dichten Föderkleides erfreute.
Trotz eifrigen Euchens war das vermißte Tier nicht auf-
zutrerben und erst am anderen Morgen steuerte cs, laut
schreiend, dem heimatlichen Hofe zu. Doch, o Schreck! das
arme Ticr hatte über Nacht sein schmuckes Daunenkleid ein¬
gebüßt. Leider wußte der so schändlich Bestohlene den Namen
seines Logiswirtcs nicht anzugoben, weshalb die erstattete
polizeiliche Anzeige erfolglos war . Gleichzeitig wuvde noch,
vermutlich von demselben Täter , einem zweiten Einwohner
eine Gans halb gerupft.  Böse Zungen wollen wissen,
daß cs in beiden Fällen ein mitleidiger Freund,gewesen sei,
d:r die Arbeit , die schon längst auf sich warten ließ, besorgte.
Doch, wer den Schaden hat , braucht für den Spott nicht
sorgen.

ei. Hochheim, 24. Januar . Gestern abend fand im Saale
des evangelischen Gemeindehauses die Generalversammlung
des evangelischen  F r a u e n ve re  i n s und des evan¬
gelischen Vereins statt . Die Einnahmen des , Frauenvereins
wurden für Weihnachtsgabcn armer Gemeindeangehörigen
und zur Unterstützung christlicher Liebcsanstasten verwandt.
Es konnten 99 Kinder und 5 Erwachsene beschenkt werden.

.Die Einnahmen des evangelischen Vereins wurden zunt Teil
der Bibliothek überwiesen , die bereits 184 Bände umfaßt.
Zur Erweiterung der Bibliothek hat der Kirchenvorstand in
dankenswerter Weise aus der Burgeff -Stiftung jährlich 100
Mark ztir Verfügung gestellt.

el. Hochhcim, 25. Januar . Gestern abend versammel¬
ten sich die hiesigen militärischen Vereine : Kriegervereiu,
Soldatenkameradschast und der Verein ehemaliger
nassauischer Waffenbrüder zu Ehren des Geburtstags des
Kaisers zu einem F e st ko nt mers  im „Frankfurter
Hof". Derselbe war gut besucht und nahm einen schönen
Verlauf . — L e b e n s g e f äh r l i chc V e r l e tz itttgc n
zog sich gestern ans eigenartige Weise ein junger Kauf¬
mann an der katholischen Kirche zu. Derselbe verließ
den Gottesdienst und begab sich an ein hinter der Kirche
stehendes Muttergottesbild , welches von einem eisernen
Gittertor eingefriedigt ist, dessen Stäbe oben spitz pfeil-
artig zulaufen . Vermutlich hat der junge Mann den vor
der Statue befindlichen Betstuhl betreten , um die Aus¬
sicht auf Rhein und Main zu genießen, ist dabei abgc-
glitten . lind auf das Tor gefallen und hat sich dabei
förmlich aufgespietzt.  Der eine Stab drang am
Hals ein und verletzte die Luftröhre derart , daß sie ver¬
näht werben mußte. Der Schwerverletzte wurde in das
städtische Krankenhaus gebracht und es ist wenig Hoff-
nmtu auf Erhaltung seines Lebens vorhanden.
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Nassauische Nachrichten.
tu. Aßmannshauser «, 24. Januar . An den in der Nähi

von Aßmannshausen s e st g e s a h r c n e n^ und mit Leckag«
gesunkenen .Schleppkahn wuvde von einem Schleppdampfer ern
Leichterschiff geibracht. Die Ladung soll zunächst überschlagen
werden . Für die Schiffahrt ist -das festgefahrene Schiss nicht
hinderlich

Aus der Umgebung.
— Mainz , 2-6. Januar . Die Nachklänge zur Schiffs¬

taufe  des Kriegsschiffes .Mainz ", die Oberbttrg -er-
meister Dr. Göttelmann  am -Samstag vollzog, tönen
hier nicht sonderlich harmonisch. Vor allen Dingen be¬
fremdete es hier , daß erst am Samstag offiziell Herr
Dr . Göttelmann seine „lieben Mainzer " durch ein Tele¬
gramm von dem Ereignis in Kenntnis setzte, zu einer
Zeit , w-o bereits „Wagners Telegraph -enbure-au" die Rede
verbreitet hatte . Die Stadtverordneten hätten doch ge¬
wiß -ein Recht gehabt, zu -verlangen , daß ihnen vorher
die Angelegenheit -mit-geteilt worden wäre . Hatte man
eine unliebsame Diskussion -gefürchtet? Dann mar die
Geheimniskrämerei doppelt unangebracht , denn sollte
auch keine Interpellation erfolgen, so wird sich das Ko-lle-
ginm der Stadtverordneten doch noch einmal mit der An¬
gelegenheit zu befassen haben, da höchstwahrscheinlich von
seiten der -Stadt , wie das ja bei derartigen Vorgängen
üblich, eine Erinnerungsgabe für den Täufling gestiftet
werden soll. Bei dieser Gelegenheit wird dann all das,
was man vermeiden wollte, viel schärfer zur Sprache
kommen. Wie eine Entschuldigung klingt cs, wenn heute
di-e Bürgermeisterei mitteilt , „Als der -Kaiser im August
v. I . in -Mainz die Truppenschau ab-gehalten hatte und in
das Großherzogl . Schloß eingez-ogen war , teilte er Herrn
Oberbürgermeister Dr. Göttelmann mit, daß er ihn für
den Vollzug einer Schiffstaufe aus -ersehen habe, und daß
er Wut -durch -den Marinöminrster noch näheres bekannt
geben werde. Daß von dem kaiserlichen Auftrag an den
Oberbürgermeister bis kurz vor der Schiffstaufe nichts
verlautete , beruht airs einem ausdrücklichen Wunsch des
Kaisers ." .

ö. Mainz , 26. Januar . Das neue H a n p t p o st g c -
b ä u d e in ber Bähnhofstraße wird am 1. März dem Ver¬
kehr übergeben. Der Umzug erfolgt am Sonntag
28. Februar , damit keine Störung im Verkehr eintritt . —
Das neue I u st i zg e b ä u d e aus dem Schloßplatz wirb
am 1. April 1910 seiner Bestimmung übergeben. — Der
flüchtige -Sparkassenbuchhakter Scheuer  wurde am
Tage nach seiner Flucht, am 9. Januar , im Saalban in
Mannheim von einem dortigen ihnr bekannten Herrn
getroffen, der sich mit ihm unterhielt . Als später der
Mannheimer von der Flucht des Scheuer hörte, berichtete
er von seinem Zusammentreffen mit diesem einem
'hiesigen Bekannten , der am Samstag der Polizei davon
Mitteilung machte. Inzwischen wurde Scheuer in
Mannheim nicht mehr gesehen. Es wird vermutet , daß
er schon am 10. Januar von dort nach der Schweiz ab¬
gereist ist.

ss. Fricdberg i. H., 25. Januar . Der hessische Zweig-
veretn des Deutschen Vereins für l ä « b 1 i che W o h l -
fahrt - und Heimatpflege  wird in nächster Zeit
mehrere Versammlungen abhalten , tu ivelchen für die
ländlichen Verhältnisse besonders wichtige Gegenständr
erörtert werden. Die erste Ver >ammlitiig tvirü am
Mittwoch, den 10. Februar , nachmittags 3’,4 Uhr, im
„Hotel Trapp " zu Friedberg natlsinoen . Bei derselben
wird Pfarrer Vogel  aus Reichelsheim i. d. 35. einen
Vortrag über „Volksunterhaltnng ans dem Lande"
halten . Außerdem stehen an dteiem Tage noch zur Be¬
sprechung: Landkrankcupflege, Verbesserung ber Volks¬
nährmittel auf dem Lande, insbesondere Gewinnung
von Säuglings - und Kindermilch, Stellennachweis für
gewerbliche und landwirtschasitcche Arbeiter sowie für
Dienstboten in Landorten . In einer im März stattfin¬
denden Versammlung sprecht Haitprlchrer Storch  von
Butzbach über „Die Bedeutung der Spiele für die körper¬
liche und geistige Entwicklung der Jugend auf dem
Lande". Auch die Jugendsürsorge überhaupt soll In
dieser Versammlung erörtert werden, und es soll außer¬
dem -über Unterbringung ' kroinlö 'er Kinder , über Für-
sorgestellen für Tnberkuliie und über die Wohnungs-
nnd Bauplatzfrage ans dem Lande verhandelt werden. —
Man hofft ans zahlreiche Vereilignna der Mitglieder
und Freunde des Vereins , .insbesondere auch der staat¬
lichen u'nd kommunalen Bermalrnngsbeamten , der Geist¬
lichen und Lehrer.

* Mainz , 26. Januar . Rh ein Pegel : 22 cm gegen
32 cm am gestrigen Vormittag.

* Die 3. Mannschaft des 1. Wiesbadener Fußballklubi
von 1961 trug am vergangenen Sonntag in Kastel ein ®ei
sellschaf-tssPiÄ gegen -die 2. Mannschaft der Kasteler Fußball-
Vereinigung ans un-d erzielte 4 Tore , denen Kastel keine!
entgegensetzen konnte, so daß das Resultat 4 : 0 für Wies¬
baden lautet . Stand bei Halbzeit 1 : 0.

Wiesbadener Strafkammer,
Fleischdiebe.

Der Metzgergcselle B . ivar zeitweilig bei dem Metz¬
germeister Rouge dahier in Stellung . Als er bei ihn>
wegglii-g, forderte Rouge ihn auf , wcnik sich ihm Gelegen¬
heit biete, Fleisch bei anderen Meistern zu stehlen unb
ihm zu bringen . B ., der etivas simpel ist, machte seinem
Mit -gesellen Alfred T. später davon Mitteilung , und die
beiden verübten dann -eine ganze Anzahl von Straftaten
im Interesse von Rouge . Zunächst stahlen sie in del
Kühlkammer des Schlachthauses 2 einem anderen Meistet
gehörige Schinken, dann ihrem Meister zwei Schweine-
köpfe, zwei Kinnbacken, sowie eine Leber, ferner einet«
dritten ein halbes Schwein, und endlich erstand T. vo«
Gesellen eines anderen Meisters drei Schinken, sowie ei«
Kam-mstück, obwohl er wußte, daß das Fleisch gestohle«
war . Rouge hat es für gut befunden, sich aus demStanb zu
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machen , von den Gesellen , seinen Opfern , wurde B . frei-
gesprochen , weil der Kreisarzt . Geheimrat vr . Gleits-
Hwnit , als Sachverständiger Bedenken trug , die Frage,
ob B . bei der Verübung der Diebstähle die sreie Willens-
bcstimmung besessen habe , zu bejahen , während 'T . wegen
Diebstahls und Hehlerei seine 2 Monate Gefängnis
abbekam.

Der Stachcldrayt.
Der Taglvlhner Julius Sch . in B i e r st a d t hatte sich

am 1i . Juni v. I . dortselbst beim Passieren eines durch
Gärten sich hinzichendcn engen Pfades seine beste Hose
r » einem Drahtzaun zerrissen . Nachts zog er daher , mit
einem Beil belwassnet , vor dein Zaun ans , um ihn zu bc-
-citigeu , kollidierte dabei aber mit dem Insassen der Le-
:reffcnden Liegenschaft , dom Glaser Jak . Pl . Er
rückte diesem mit seinem Beil zu Leibe , sah sich bald aber
entwaffnet , zur Erde geworfen , und es wurde ihm,
während er so dalag , gehörig mit einem Besenstiel die
Hinterseite verarbeitet . Pl . ist vom Schöffengericht
wegen schwerer Körperverletzung mit 14 Tagen Gefäng¬
nis bestraft worden , das Berufungsgericht aber setzte die
Strafe auf 20 M . Geld herab.

Weiufälschcr.
wb. Landau i . Pf ., 26. Januar . Die hiesige Stras-

«kammer verurteilte den Weiukausmann B e n e d i ä  nach
«fünftägiger Verhandlung wegen W e i n f ä l s chu n g zu
einem Monat Gefängnis und verfügte die Einziehung
«von 160 000 Liter Wein.

wc. Das Wiesbadener Schöffengericht verurteilte den
Fuhrmann Georg H. aus E r b c u h e i m, der am Abend
des 26. Oktober v. I . ans der Schiersteiner Straße bei
D o tz h e i ,n den 70 Jahre alten , schwerhörigen Schuh¬
macher Karl Schmidt von dort überfuhr und erheblich
verletzte , wegen fahrlässiger Körperverletzung zcc 30 M.
Dazu wird noch eine ansehnliche Schadenscrsatzleistnng
kommen . — «Ein Bürger ans R a m b a ch, der von einem
Wüschercivcsitzcr gesteigertes Holz für sich heimfaliren
ließ , wurde mit 3 Tagen Gefängnis bestraft . Der Angc-
schuldigte wird aber Berufung cinlegen , da er sich nach
seiner Behauptung lediglich in den Nummern des Holz¬
stoßes geirrt hat.

* Die Erpresser mit der „Wahrheit ". In der Er¬
presseraffäre des Mitarbeiters der „Wahrheit " , des
Journalisten Dahsel,  und seiner Recherchenrin Frau
Emmn Sch uw « rdt,  ist , wie das „B . T ." erfährt , auf
Beschluß des Landgerichts Berlin  1 die Vorunter¬
suchung eröffnet worden . Die Untersuchung liegt in den
Händen des Landgerichtsrats Schmidt,  der seinerzeit
auch die Boruntersuchung in der Metneidsaffäre oes
Fürsten Eulenburg führte . Die Affäre nimmt einen
großen Umfang an , da in der Zwischenzeit weitere An¬
zeigen gegen Dahsel und die Schuwardt wegen Er¬
pressung bei de» Behörden erstattet worden sind.

hd . München , 26. Januar . Vor der Strafkammer
des Landgerichts 1. begann gestern eine Verhaud-
l u n g gegen 1 7 P e r s o n e n , von denen d r e i wegen
B c r b r e che n w i «d e r d a s k e i m e n d c L e b e n und
14 wegen  Allst i ft ung oder Beihilfe hierzu au -ge-
klagt sind . Die Hauptschuldige ist die Masseuse  und
Aufsehersrau Ebner,  die mehrfach vorbestraft ist und
auch wegen Kuppelei au ihrer 14jährigen Tochter in
UiltersuchungsHaft sich befindet . Sie -wird sich gegen den
Verdacht wegen Verbrechens wider das keimende Leben
noch vor dem «Schwurgericht zu verantworten haben . Unter
den weiteren Angeklagten befindet sich außer mehreren
Kellnerinnen und Dienstmädchen noch die Frau eines
Malers , eine Fabrilauteiitvcht -cr aus Rcgensbnrg . Bei
der Operation und Verschreibung der Medikamente an
die Angeklagte war ein Zahntechniker Rocckl beteiligt,
der sich aber der Strafe durch -die Flucht entzogen «hat.

Leipzig, 26. Januar . «Eigener Drahtbericht .) Vor dem
acreinigten 2. und 3. Strafsenat des Reichsgerichts  be¬
gann heute «die Verhandlung gegen den Kaufmann Joseph
H e r m an n ans Metz wcaen Verrats in i l i t ä rischer
Geheimnisse.  Die Ksscntlichkeit wurde während der
ganzen Dauer der Vcrlhandluiig ausgeschlossen.

Kieme Chronik.
Eine neue Talsperre in der Eifel . Der Kreistag des

Landkreises Aachen beschloß endgültig , am Drerlägerbach
bei Röt -gcu in der Eifel mit einem Kostenaufwand von
5,2 Millionen Mark eine Talsperre zu errichten , die zur
Versorgung des Landkreises mit Trinkwasscr dienen soll.
Der Kreistag beteiligt sich mit einem Kapital von
1 530 000 M ., -während der tliest der Bansumme von den
22 Gemeinden des Landkreises anfzubringen ist.

Angeschwemmte Leiche. In «der Nähe von Hvalcr
lei Frc -derik 'tadt sRorwegen ) ist von Fischern eine Leiche
in stark verwestem Zustande ansgenviNmen worden . Es
handelt sich «wahrscheinlich um einen Matrosen des deut¬
schen Dampfers „Viktoria " . Die Kleidn -ngsstücke waren
mit den Buchstaben G . E . R . versehen.

Sich selbst gerichtet . Als in Dortmund gestern -die
frühere Hebamme Ka-bbinghaus , die wegen Verbrechens
«gegen das kc-imienöe Loben vor das Schwurgericht ge¬
kommen war , zur Urteilsverkündigung vorgeführt -wer¬
den sollte , fanden die Gerichtsdiener sie -in ihrem Blute
schwimmend vor . Sie «hatte sich an beiden Händen die
Schlagadern geöffnet.

Verhaftung eines Schwindlers . Der von der Dres¬
dener Polizei wegen Miue >i«sch«wiu -deleicu im Betrage
:wn 130000 M . verfolgte angebliche Mincndircktor Kraus
auS Buldapc -st wurde in Zürich verhaftet . Er war von
«ciuom J -raueuzi -iiimer begleitet und im Besitze größerer
Geldsummen.

Durch eine Liebelei mit tragischem Ausgang siu'd
•inei der angesehensten Marseiller Familien in tiefe
Trauer versetzt worden . Ein großer Teil «der eleganten
Jugend von Marseille machte den Mitgliedern einer
seit Beginn dieses Jahres «dort auftretendcn Gruppe
englischer Tänzerinnen den Hof. Zwei der jungen
Herren , «der 21iäliriac de Balerij und seilt noch nicht

LOjähritzer Freund de Eontartd , gaben den Mädchen L.
und «R . sogar schriMiche Heiratsversprechungen . Nach¬
dem es -infolgedessen in den Familien Ba 'lery und Con-
kard zu scharfen Auseinandersetzungen gekommen war,
fand man «den jungen Baker » erschossen in seinem
Zimmer und «seinen Freund Contard erhängt in einem
Raume der Familienpension , in «die -er zur Besserung
gss-airdt worden «war.

Vom Straßenbahnwagen überfahren . Auf der Neu-
hauser -Straße in München «wurde die Gastwirts -gattiu
Katharine Glas von einem Straßenbahnwagen über¬
fahren und aus der «Stelle getötet.

Mord nnd Selbstmord . «Der Arbeiter Voegele in
Ingolstadt «hat den Arbeiter Kreutzer aus unhekannter
Ursache «durch Messerstiche getötet und «nach «seiner Fest¬
nahme im Gefängnis Selbstmord verübt . «Die beiden
-Hinterlasscn eine zahlreiche Familie.

Zur Dampferkatastrophe im Atlantischen Ozean . Der
Dampfer „Baltic " ist mit den überlebenden Passagieren
«der „Republic " und der „Florida " «gestern mittag 12 Uhr
30 Minuten in New Port cingetrvf -fen.

Letzte Nachrichten.
Österreich nnd Italien.

hd . Nom , 26. Januar . „Giornale «d'Jtalia " «glaubt
mitteilen zu «können , daß «die Regierung beabsichtige,
«den Wiederzusainmc -utritt «der Kammer zu vertagen.
Man befürchtet , «daß anläßlich -des Wiaderzusammentritis
des Hauses dieses zu irgend -einer Tat gegen Öster¬
reich  sich hinreißcn lassen würde , -die nicht mehr gut zu
machen «wäre . Bisher ist keinerlei «diplomatische Note
ausgetaüscht worden.

hd . Rom , 26. Januar . Zwischen Wien und Rom
finden «zurzeit wegen der Universitätsfrage vertrauliche
«Mitteilungen statt . Der -hiesige österreichische Bot¬
schafter  Graf v . Lützow habe , so wird «gesagt , der
Regierung in Wien die ganze Schwierigkeit seiner Lage
«auseiuaildergesetzt , in die er jetzt -gekommen sei , nach-
de«m er als Häuptvcrmittlcr zwischen Wien und Rom
an einer für die Universitätsfrage befriedigenden Lösung
gearbeitet habe.

Die militärischen Vorbereitungen Bulgariens,
lid . Wien , 26. Januar . Aus «diplomatischen «Kreisen

erfährt die „Wiener Allgemeine Zeitung " , daß cs sich
bei den militärischen Maßnahmen Bulgariens lediglich
um «die Besetzung einiger mazedonischer «Dörfer  an
der Grenze des Bezirks Kirkilasse handelt , die für die
bulgarische Defensive  wichtig werden könnten . Es
sind Dörfer , die die Bulgare » bisher int Besitz hatten,
obwöhl ihre Ansprüche «daraus «st r it t i 'g sind . In Sofia
kursieren Gerüchte von einem «bereits erfolgten Zu¬
sammenstoß ander Grenze , die indes vom Kriegsminister
selbst ö e in cuttert  werden.

hd . Paris , 26. Januar . Ein Diplomat «machte dom
Londoner Korrespondenten des „Echo de Paris " Mittei¬
lung über die türkischAmlgarischeü Schwierigkeiten , in¬
dem er «dabei die Lage «als eine «sehr c r nst e hinstelltc.

hd . Konstantinvpcl , 26. Januar . Auf der Pforte
«haben die kriegerischeil Meldungen aus «Sofia keiner-
l e i «B e u u r u h i g u n «g hervorgeruseu . Es ist «die An¬
sicht vorherrschend , daß die «bulgarische Regierung mit
«ihren militärischen Maßnahmen «lediglich «den Zweck ver¬
folge , in Angelegenheit der rascheren Erledigung -der
G elüe  n t «s chä «d i g u n g s f r a g e eine Jntcrveutivu
der Mächte hetzbcizusührcn.

Kontincntal - Lelearavben - Komoaanre.

Paris , 23 . Januar . Aus Toulouse  wird be¬
richtet , daß der Generalvikar Dubais sich geweigert
habe dem Ansuchen der Familie des verstorbenen radi¬
kalen Deputierten Poisson um ein religiöses
B e g r a bnis  Folge zu geben , weil derselbe für die
kirchenfei üblichen Gesetze gestimmt und keinerlei Be¬
dauern über diese Abstimmung kundgegebeu habe.

Depeschen burcau  Herold.

Berlin , 26 . Januar . In der gestrigen Sitzung der
Schöneberger Stadtverordnetenversammlung ereignete
sich wieder ein heftiger Zwischenfall.  Die Aus¬
einandersetzungen nahmen schließlich einen derartig
scharfen Charakter am daß mehr als die Hälfte  der
Stadtverordneten denSitzungssaal verließen , weil sie sich
nach einer von ihnen abgegebenen Erklärung vom
Vorsitzenden Reinbacher wegen Beleidigung des Stadt¬
verordneten Zobel nicht genügend geschützt glaubten.
Die Versammlung wurde dadurch beschlußunfäbig , so-
daß die Verhandlungen abgebrochen werden mußten.

Cettinje , 25 . Januar . Wie verlautet , hat Fürst
Nikita den Vertretern der Mächte in Cettinje die Mit¬
teilung zukommen lassen , daß er um die Einberufung
einer Konferenz  nachsuchen müsse , damit die Konfe¬
renz den Forderungen Montenegros Geltung ver¬
schaffe.

Paris , 26 . Januar . „Echo de Paris " meldet aus
Bern:  Der Bundesrat habe einen Ausschuß einge¬
setzt zur Prüfung des Rückkaufs der Gotthard-
b a h u . _

Berlin , 26. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der
Großherzogvon  H e s se n ist heute -vormittag 10 Uhr
47 Min . auf dem Potsdamer Bahnhof c i n g e t r o f f cn.

wb. Paris , 26. Januar . Zwischen zwei jungen
Rumänen , Gregor Sturüza  und Alexander
Carargi,  dem Sohne des rumänischen Gesandten «in
London , fand gestern wegen eines Wortwechsels ein
P isto l e n d u eil statt , bei dem letzterer schwer ver¬
wundet wurde.

wb. Paris , 26. Januar . In Havre  brach gestern
abend in der E l c k t r i z i t ä t s fa b r i k ein B r and
aus , welcher die Um-schaltungsanlage zerstörte . Die «Stadt
wird länsexe Zeit ohne elektrisches Licht sein.

Letzte HarrLelsnacheLchten.
Telegraphischer Knrsberichr,

lMitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasie 16.)
Frankfurter Börse, 26. Januar ., mittags 121h U«hr.

Krcidlt-Akticn 197.60, Diskonto -Kommanidit 184.10, Dresdner
Bank 150, Deutsche Bank 244. Hanidelsgesellfchaft 171,
StaatAbabn 144, Lmstbar-dcu 17.70, Baltimore un'-d Ohio
111.10, Gelienkirchen 188.75, Bochumer 222.75, Harpencr
192.25, ItorÄdeutscher Llohd 92.40, HanÄmrg-Amcrika -Pakct
112.50, 4proz, Russen 82.50. Teüdenz : schwach.

Wiener Börse, 26. Januar . Österreichische Kredit -Aktien
627, -st -aatsbähn -Aktien 672, Lomdardcu 101, Marknoten
117.02.

Die Rheinische Brauerei in Mainz verzeichnet eine
Verlust - Saldo  von 167000 Ltz. und zahlt keine Divi¬
dende. Die Vorzugsaktien erhalten aus der Reserve und
durch Zuzählung des Hauptaktionärs Schröder - Zand-
voort  eine Dividende von 6 Prozent.

Hffentlicher Wetterdienst.
weLLervoeauZsagen

dom 26 . Januar

tz der Dienststelle Frankfurt a . M.
(Meteorologische Abteiluna des Physikal. Vereins).'

Morgen trocken, heiter und kalt.

2. der Dienststelle Iveilburg
(Landwirtichaftsschulc):

Morgen Fortdauer des heiteren Frost-
wetters.

Genaueres durck die Frankfurter und Wcilburger
Wetterkarten (monatl. se 50  Pf .), welche am „Tagblatt-
Haus" Langgasse 27 täglich angeschlagen werden.

Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt -Haupt-Agentur Wichelmstraße6 und in der
Tagblatt -Zweigstelle Bismarckring 29 tägl . ausgehängt.

Meteorolog. Beobachtungen. Station Wiesbaden.

25. Januar. ! 7 Uhr
^morgens

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0 >u.Normal-
jchwerc . . . . . . .

Barometer a. d. Meeresspiegel
Thermomeccr(Celsius) .
Dunüipannung (Aiillimetcr)
Reiativc Feuchrigkeit(» .
Windrichtung . . . . . .
Nirderschlagsböhe(Millim. .
Höchste Temperatur (Celsius) Z

759.3
770.3
—5.8

2.6
87

NO. 2

2.2? Ni

760.3
771.1
w >.7

«'.9
! 7

O. 2

cdrigste7

761.9
772.9
—3.6

2.8
fO

NO 2

lemperat

760.5
771.4
—1.9

2.8
74.7

ir —6.0.

Auf - und Untergang für Sonne (G) und Mond ((5).
(Durchgang der Tonne durch Sude» nach mitteleuropäischer Zeit.)

® > <«
Januar . im Süden ! Ausiganq lUntergaug«Airfgang Untergang

>Uhr Min.jUhr Min «Uhr Miuh Uhr Min. Uhr lllitru
^12 40 8 1! 5 10 lTWcfc

Geschäftliches-,

SEfäowck
fflsacm/MMi
übertrelfen alle deutschen undf remden
Fabrikate durch saubere Herstellung
und appetitliches Trockenverfahren,
welche hohen Wohlgeschmack und
schönstes Aussehen gewährleisten.

\ Koche mit „Knorr “ , f TTT1Ro
Zu haben in allen hiesigen Kolonialwaren- etc. Geschäften.

Mt  ZweWelleli te§Siciiensr SogMolä
Hailpt-Agentnr : Wilhclmstraßc 6, Fernsprecher 967.
Zweigstelle1: Bismarckring 29 , „ 4020.

„ 2 : Schiersteiuerstr. in , „ 575.
„ 3: Goethestraße 13, „ 505 .
„ 4 : Dambachtal 1, „ 641.
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Vom rheinisch-westfälischen Kohlenmarkt.
{Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts " .)

# Essen , 25. Januar.
Die verflossene Berichtszeit hat keine Besserung gebracht,

«net leider ist auch keine Aussicht darauf vorhanden . Noch
immer ist die gesamte wirtschaftliche Lage wenig befriedigend,
fehlt es , trotz billigen Geldes , an Unternehmungslust . So wird
zwar über eine kleine Besserung nicht nur in der deutschen,
sondern auch der übrigen europäischen Eisenindustrie berichtet,
aber sie ist doch zu unbedeutend , um Einfluß auf den Kohlen¬
verbrauch zu haben . Zudem macht sich die Befürchtung
geltend , daß sie nicht von Dauer sein werde , aus den Ver¬
einigten Staaten trafen bereits wieder ungünstigere Meldungen
ein . So ist zu befürchten ] daß , wenn nicht die letzten Winter¬
monate noch strenge Kälte bringen , der Kohlenabsatz keine
Zunahme erfahren werde . Auf der letzten Zechenbesitzer¬
versammlung lautete der Bericht des Syndikats denn auch
nichts weniger als ermutigend , da nicht nur daraus hervor¬
geht , wie wenig befriedigend im Inland das Geschäft ist , son¬
dern , daß auch das ausländische Absatzgebiet sich als wenig
aufnahmefähig erweist . Selbst die Länder , welche Ruhr¬
kohlen sonst in großen Mengen zu beziehen pflegen , wie
Holland . Belgien , erhalten nun weit geringere Mengen , ln
letzterem Lande besonders liegen Brennstoffe sehr darnieder,
gehen die Preise zurück und ist dadurch der Wettbewerb recht
schwierig geworden . Daher wachsen , trotzdem im rheinisch¬
westfälischen Gebiet die Zahl der Feierschichten zunimmt und
die Erzeugungseinschränkung bedeutend ist , die Bestände und
es entstehen große Verluste nicht nur durch den verringerten
Betrieb , sondern auch durch die Wertverminderung , die die
lagernden Kohlen erleiden . Lohnherabsetzungen sind dadurch
unvermeidlich geworden , erregen aber natürlich unter den
Arbeitern große Unzufriedenheit . Das Koksgeschäft hat die
erwartete Belebung noch nicht erfahren . Die Hochöfen dürften
aber doch nun bald eine größere Produktion haben , denn es
liegen zahlreiche Aufträge vor , da die Roheisenverbraucher
ihren Bedarf für längere Zeit gedeckt haben . Vorläufig hält
man mit den Koksanschaffungen zurück , obgleich die
niedrigeren Preise doch nun in Kraft sind und auf weitere Er¬
mäßigungen nicht zu rechnen ist . Die Kokslager haben eine
sehr bedeutende Höhe .erreicht , doch ist ein weiteres An¬
wachsen kaum zu befürchten , da eben die Hütten nun doch
bald mit ihren Bezügen beginnen müssen und die Erzeugung
stark eingeschränkt wird . Man hat sich dazu um so eher ent¬
schlossen , als die Nebenprodukte die früheren günstigen
Preise nicht mehr erbringen . — Für Briketts hat der Begehr
auch seit längeren Wochen nachgelassen und so wachsen die
Vorräte . __

Banken nnd BSrse.
* Reichsbank . » In den nächsten Tagen findet die

Monatssitzung der Reichsbank statt , in der jedoch , wie ge¬
meldet wird , keine Diskontermäßigung  vorge-
scblagen wird , infolge des erneuten Steigens der Devisenkurse
und infolge des neueren Goldausganges.

* 3proz . Staatsbahn -Prioiitäten . Der Einlösungskurs für
verloste Obligationen und verfallene Coupons für die Zeit vom
25. bis 30 . d . M. wurde auf 81 .46 M. (in der der Vorwoche
81.50 M.) festgesetzt.

* Preußische Boden -Kredit -Aktienbank , Berlin . In unter¬
richteten Kreisen nimmt man an , daß die Dividende  der
Preußischen Boden -Kredit -Aktienbank , die in den Jahren 1905
bis 1907 regelmäßig 7% Proz . betrug , für 1908 auf 8 Proz . er¬
höht wird . Die Aufsichtsratssitzung findet Mitte Februar statt.

* Bankverein Frankershausen . Die in Leipzig abgehaltene
Generalversammlung des Bankvereins Frankenhausen stimmte
dem Verkauf des Geschäfts an die Bank für Thüringen in
Meiningen zu.

* Guayaquil and Quito -Eisenbahn . 2 253 000 Dollar 6proz.
Prior Lien Bonds der Guayaquil und Quito -Eisenbahn werden
zu 90 Proz . auch nach Deutschland offeriert.

Anleihe » .
* 4proz . Badische Staatsanleihe . Die Emissionsstellen der

iproz . Badischen Staatsanleihen berichtigen ihre kürzliche An¬
gaben dahin , daß die Stücke nicht am 28., sondern itiit Zins¬
berechnung per 28. schon am 27. d . M. auf die Bank gegeben
werden . , _ .

* Neue russische Anleihe . Nach Pariser Depeschen hätten
die Einzahlungen auf die Einreichungen auf die russische An¬
leihe 7 Milliarden Frank betragen.

Berg - nitd Hüttenwesen.
— Zmkhüttenverband . Zu unserer Mitteilung , daß das

Internationale Zinkhüttensyndikat endgültig gebildet worden
ist, haben wir noch einige Ergänzungen zu bringen ; die
Dauer des Verbandes ist auf 2 Jahre , vom Anfang d. J. an ge¬
rechnet , festgesetzt . Das Entstehen eines einzigen neuen
Werkes aber mit nennenswerter Produktion kann die Auflösung
äes Verbandes bewirken . Im Verband ist die Gesamtproduktion
von 500 000 Tonnen vereinigt , wovon % bis 14 seitens der
Werke selbst weiterverarbeitet wird , während rund 400 000
Tonnen zum Verkauf gelangen . Zweck des Verbandes ist die
Festlegung der Produktion durch Kontingentierung , doch wird
auch mit einer Preisbeeinflussung zu rechnen sein.

* Phönix , Aktiengesellschaft Ihr Bergbau und Hüitenbetrieb.
über den Geschäftsgang dieser Gesellschaft sind in den letzten
Tagen sehr ungünstige  Berichte in die Öffentlichkeit ge¬
langt In der am vergangenen Samstag stattgehabten Auf¬
sichtsratssitzung der Gesellschaft wurde nun von zuständiger
Stelle der Geschäftsgang erörtert und konstatiert , daß derselbe
fernerhin unter ungünstigen Marktverhältnissen leide . Es
macht sich indes seit November in einzelnen Produkten , wie
Blechen und Draht,  bereits merkliche Besserung  in
Zunahme der Aufträge geltend . In Drahtfabrikaten konnte
auch eine Verbesserung der Verkaufspreise erzielt werden.
Am Blechmarkt sind die Preise noch immer unbefriedigend.
Die Drahtstraßen sind bis Schluß des Geschäftsjahres reichlich
besetzt . Was nun die Feststellung der Halbjahresbilanz be¬
trifft , so kann niese , da sie stets längere Zeit in Anspruch
nimmt , erst im März vorgelegt werden , aber die vorläufige
Übersicht ergibt doch , daß der Rückgang des Gewinnüber¬
schusses vom ersten Semester nicht in dem Umfange der Ge¬
rüchte eingetreten und daß der angegebene Ausfall  von
7 Millionen Mark ganz entschieden zu hoch gegriffen ist . In
der Sitzung wurde lediglich die Rohbi 'anz für die ersten fünf
Monate vorgelegt , und diese Ziffern bestätigen die Ansicht , daß
di<5 des Rtlckjj&iijDßs wesentlich , überschätzt wird » "Weiter

wurde in der Sitzung des Aufsicht 'srates mitgeteilt , daß vom
1. April d. J. ab die Werke vom Kohlensyndikat vollkommen
imabhängig für alle Kohiensorten seien . Durch weitere An¬
lagen von Koksöfen bestreben sie sich , baldigst auch vom
Kokssyndikat unabhängig zu stellen.

Industrie » » «1 Handel.
* Auflösung des Beutsehen Eupferdrahtverlbaades . Der

Vorstand des Deutschen Kupferdrahtverbandes , G. m . b . H.,
Cöln , beschloß in einer am 22. d. M. abgehaltenen Sitzung ein¬
stimmig , den Verbandswerken die sofortige Auflösung
des Verbandes vorzuschlagen . Die Veranlassung ist die Er¬
richtung von Walzwerken und Ziehereien , die dem Verbände
nicht angehören.

* Preiserhöhung überall . In der ordentlichen Generalver¬
sammlung des Verbandes Deutscher Samt - und Plüsch¬
fabrikanten , Krefeld , erstattete der Geschäftsführer den Bericht
über das wenig befriedigende Jahr 1908, wobei er der Hoffnung
Ausdruck gab , daß das Jahr 1909 ein nutzbringenderes sein
und den Zusammenschluß der Fabrikanten noch enger ge¬
stalten möge . Hierauf beschloß die Generalversammlung , in¬
folge der gestiegenen Rohstoffpreise eine mäßige Erhöhung
der Verkaufspreise zum 1. März eintreten zu lassen ; die
näheren Einzelheiten können der Kundschaft erst nach den
nötigen Vereinbarungen mit dem französischen Syndikat mit¬
geteilt werden.

* Deutsche Gasglflklicht -Akttollgsseilschaft (AnergeseU-
schaft ), Berlin . Die Gesellschaft macht darauf aufmerksam,
daß die Frist für den Bezug der von der Gesellschaft neu
emittierten öproz . Vorzugsaktien am 5. Februar abläuft.

* Noidseawerke , Emdes Werft und Dock , Aktiengesellschaft,
Bmden . Auf die Tagesordnung der auf den 6. Februar einbe-
rufenen außerordentlichen Generalversammlung ist nachträg¬
lich ein Antrag auf eventuelle Liquidation der Gesellschaft ge- ,
stellt worden.

* Dividenden . Der Aufsichtsrat der Crefelder  Teppich-
f&brik , Aktiengesellschaft , schlügt 10 Proz . Dividende vor . —
Der Aufsichtsrat der Sächsisch -Böhmischen Portland -Zement¬
fabrik Dresden  schlägt wieder 12 Proz . Dividende vor . —-
Die Bayerische Revisions - und Vermögensverwaltungs -Aktien¬
gesellschaft in München  schlägt für das zweite Jahr 12 Proz.
(i. V. 8 Proz . p. r .) Dividende vor.

Verkehrswesen.
S. Die Einnahmen , der Luxemburgischen Prinz -Hemrich-

Eisenbahn in der zweiten Januardekade mit 9 Arbeitstagen aus
dem Bahnbetrieb betrugen 160 921 Frank , — 1330 Frank . Die
Gesamteinnahme seit 1. Januar bis 20. Januar aus dem Bahn¬
betriebe (also abgesehen von der Einnahme aus . den Minen)
beträgt 283 474 Frank und ergibt eine Wenigereinnahme Von
32 094 Frank gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres.

w. Die Einnahmen der österreichischen Staatsbahn in der
zweiten Dekade des Monats Januar betrugen 1 776 786 Kronen
oder gegen die definitiven Einnahmen der entsprechenden Vor¬
jahrszeit plus 98 934 Kronen und gegen die provisorischen plus
159 125 Kronen . — Die Einnahmen der Südbahn  in der
zweiten Januar -Dekade betrugen 2 957 681 Kronen , oder
weniger 24 989 Kronen als im entsprechenden Zeitraum
Vorjahres.

Marktbericht ©.

PreianoiieTaiigsstelle
der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Raps.
Frankfurt a/M ., 25 .Januar 1909. Eigene Notierung am Frachtmarkt

Für 100 kg gute marktfähige Ware.

Heutige Notiamng.
Umsatz Stimmung | Preise
klein

mittel
klein

Vorwöchent¬
liche Preis«

fest

stetig

fest
abwavto

stetig

Weizen , hies.
„ nordd.

Roggen , hie«.
Gerste , Ried-

u. Pfälzer
Gerste,

Wetterauer
Hafer , dies.
Raps , dies.
Mais . . . .

„ La Plata
Mannheim , 25. Januar 1909.

Amtl . Notierung d.Börse (eig. Depesche ).
Weizen . . . .
Rogsen , Pfälzer . - -
Gerste . . .
Haler , alter.

„ neuer . . .
Raps, . - - - -

Mainz , 22. Januar 1909.
Offizielle Notierung.

Weizen.

21 .50- 21.60)21,20 - 21.40
121.75—21.85

17.25
21.60-
17.00-

-21.70
-17.25

abwartend 18.50—19.50 18.50—19.75

18.50—19.50118.50—19.75
i16.00—17.50 16.00—17.50
28.00- 29.00 28.00—28.50
;16.00- 16.75
!16.25—16.50

16.00 - 16.75
16.25—16.50

22.00- 22.25
17.00

18.00- 19.25
17.00- 17.50,16.50—17.50

21.75 - 22:00
16.75 . 17.00
17.50- 19.50

30.50
17.00

80.50
17.00

Gerste . . . . . . . . .
Hafer.
Raps . .Mais . - - .

Diez , 2 7 Januar 1909.
AmtL Notierung.

Weizen , neuer . -
Roggen , „ . .
Gerste.
Hafer . . . . . . . - - >

21.50- 21.80 21.00—21.30
17.!>0—17.75 17.00
17.25- 17.6017 .25—17.50
17.30—17.5017 .30—17.50

20.00—21.56 20.00—21.25
16.00 | 16.00

15.40—18.46 ;15.40—18.46
15.20 > 15.20

Heu und Stroh.
Frankfurt a M., 22. Januar 1909,

(Amtliche Notierung ).
Heu . . .
Stroh . .

Kartoffeln.
Frankfurt a . M., 25. Januar 1909

(Eigene Notierung ).
Neue Kartoffeln in Waggonlad.

do. im Detailverkauf

Heutige Preise
per Zentner

Vorwöch. Preise
per Zentner

3.00—8.60
2.50- 2.60

3.00—360.
2.50

per 100 kg
Heutige Preise Vorwöch . Preise

A. Jk
4.60—5.00 4,60—5.00
5.50- 6.00 5.50—6.00

Obst
Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.

Frankfurt a . 21., 25. Januar 1909.
Aepfel , I . Qual . 15—20, II . 10—12. Zwergobst 25—40. Birnen,
I . Qual . 20—30, II . 12—15. Zwergobst 35—60. Trauben £0 —60.

Haselnüsse 32—35, alles per Zentner.
Di® Preisnotierungs-Kommission,

Kurzer Getreide -Wochenbericht der Preisberichtsstelle des
Deutschen Landwirtschaftsrates vom 19. bis 26. Januar 1909t
Während man durch dio seit längerer Zeit geübte Kaufenthal¬
tung einen Druck auf die argentinischen Ablader ausüben zu
können glaubte , haben diese , angeregt durch fortgesetzt»
Preissteigerungen Amerikas , ihre Forderungen weiter erhöht;
In Europa enttäuscht diese Entwickelung um so mehr , all
man hier während der nächsten Monate auf die argentinisch*
Hilfe in erster Reihe angewiesen ist und die Bestände aß ge)
mein einer Ergänzung ^bedürfen . Auch Deutschland hat ned
einen großen Teil seines Importbedarfs zu decken , und da di»
Leistungsfähigkeit der heimischen Landwirtschaft nach def
starken Ansprüchen der letzten Monate allmählich nachzu)
lassen begännt , so stellt sich immer mehr die Notwendigkeij
heraus , die Preise den argentinischen Forderungen nach un<
nach anzupassen . Derartigen Erwägungen entspringt auch vot
allem die feste Tendenz während der abge 'aufenen Woche
Dazu kamen im weiteren Verlaufe Besorgnisse wegen dei
Saaten angesichts der in der zweiten Wochenhälfte eingej
tretenen kalten Witterung , zumal der Boden im größten Teil#
des Reiches von Schnee entblößt ist . Nur in Ostpreußen deck
eine ungefähr 10 Zentimeter starke Schneedecke die junges
Saaten . Bringt es schon der ungewöhnlich große Preisunter,
schied zwischen Weizen und Roggen mit sich , daß der letzter*
Artikel von der Festigkeit des Weizenmarktes nicht unbeeini
flußt bleiben konnte , so rechtfertigt die Entwickelung aucl
hierin die während der letzten Tage zutage getretene freund :;
liebere Stimmung , indem sich für das gleichfalls nachlassend»
Angebot an der Küste wie auch im Inlande vermehrtes Kauf
Interesse bemerkbar machte . Befestigend , wirkte vor allem
daß zuletzt wieder größere Abschlüsse in deutschem Rogg«f
nach Nordrußland , sowie nach West - und Südeuropa stattge.
funden haben . Die auf dem Hafermarkte beobachtete Festig*
keit hatte ihren Grund weniger in den Absatz Verhältnissen all
in den sehr hohen Forderungen der Provinz , die beim Kon*
sum meist schwer durchzusetzen sind . Dagegen begegnet
Braugerste in feinen Qualitäten wieder lebhafterem Interesse,
doch ist das Geschäft darin nicht groß , da es gerade an feiner
Ware fehlt . Auch der Absatz von Futtergerste hat sich bei an -;
ziehenden Preisen wieder etwas gehoben . Mais lag bei wenig
veränderten Forderungen ziemlich still . Es stellten sich die
Preise für inländisches Getreide am letzten Markttage in Mark,
pro 1000 Kilogramm wie folgt:

Weizen Roggen
Königsberg . . . . 216
Danzig . 21.4
Stettin . 206
Posen . . .. . . . . 203
Breslau . 202
Berlin . 213
Magdeburg . . . . 206
Halle . . . - 206
Leipzig . 213
Braunschweig . . 204
Rostock . 201

211 '/- (+ l ‘/0
205
207
212

216 ( + • 2)
222 Va t - f- 2 1/«)
217V. ( -F2 '/- »

Stuttgart . . . . . 223V » (— —)
München . 220 (—

Hamburg.
Kiel.
Hannover . . .
Düsseldorf . . .
CSln.
Frankfurt a . M.
Mannheim . . . .
Strisßburg . . . .

Weltmarktpreise : Weizen : Berlin Mai 215 (+ 4.25), Buda¬
pest April 218.10 (+ 4.40), Paris Januar 186.50 (— 0.65), Liver -i
pool März 172.60 (+ 2.10), Chicago Mai 165.90 (+ 2.15),
Roggen : Berlin Mai
(+ 1.50) Mark.

175.75 (+ 2.25). Hafer : Berlin Mai 160

Div.°/i
9
6»/.
6

12
8
i*
7
6
93/«
9.89
7

V
8
5*/a
6
47»
6.6
0
7
6
6

67-
6
7
4
8
9

30
82
97«

10
7
5

10
26
25
IG»/*
8

10
14
16
12
0

12
17
12
12

Bespülter * Bürse«
Letzte Notierungen vom 26. Januar.

(Eigener Drahtberickt des Wiesbadener Tagblatts . ;
Vorletzt« letzt®

Notierung.
Berliner Handelsgesellschaft
Commerz - u. Discontobank >
Darmstädter Bank . . . >
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank . .
Deutsche Effekten - u. Wechselbank
Diseonto -Commandit . . . .
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland
Oesterreichische Kreditanstalt
Reichsbank.
Schaaffhausener Bankverein
Wiener Bankverein . . .
Hamburger Hyp .-Bank -Pfandbr
Berliner Grosse Strassenbahn
Süddeutsche Eisenbahngesellschaft
Hamburg -Amerik . Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien
Oesterreieh -Ung . Staatsbahn
Qesterr . Südbahn (Lombarden]
Gotthard . . . . .
Oriental . Eisenb .-Betrieb
Baltimore u . Ohio . .
Pennsylvania . . »
Lux . Prinz Henri . .
Neue Bodengesellschaft Berlin
Südd . Immobilien 60%
Schöfferhof Bürgerbräu
Cementw . Lothringen .
Farbwerke Höchst . >
Obern . Albert . . . .
Deutsch Uebersee Elektr Ae
Felten & Guilleaume Lahm
Lahmeyer . . .
Schlickert . .
Rhein .-Westfäl . Kalkwerke
Adler Kleyer . .
Zellstoff Waldhof
Bochumer Guss . .
Buderus . . . .
Deutsch -Luxemburg
Eschweiler Bergw.
Friedrichshütte
Gelsenkirchener Berg

do. Guss
Harpener . . . .
Phönix . . . . .
Laurahütte . . >
Allgem . Elektr , Gesellseh.

Tendenz

171.50 171.10
113.25 113.25
181.25 131
244.20 24 ;,50
131.50 184.50
101.50 101
184.75 184,60
150 150.25
124.30 128 .75
140.50 197
146 146.40
135.10 135

99 99.75
179.50 179.80
113.50 113.50
112.70 112.90
92.80 92.40

114L0 —
18 17.75

111 .25 111

120.70 120.70
140 139.60

97 98.25
89.75 89.75

128.30 123.75)
380.50 380
404 405 .50’
149 149.20
153.40 152.30
119.30 118.75
120.25 119.25
121.75 124
298.50 297.10
319.60 819.50
224 223.40
111 110.10
153.10 153.10,
188.50 188
135.75 135
189.50 18Q.10

88.50 87.60
193.50 192.3$
176.60 175
200.75 200
22 .50 222

rest . Privat -Diskout 2

I
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bletst mein nur noch

faiwz®  Zeit
dauernder

Imitsr-
A»sverkauf

in allen Artikeln der

Dainen-
Eonfektion.
L

Gr . Burgstr . 5.

Del UnklillMv. Mölielu,
kon-pi« ^ruinier- u. WolinungS«
Einrimt. besuche man stets das größte
MeM-WwelWs fair,

Bleichstratze 18._
Schmintimlvcr ®Ä l

Parfümerie Knino « »rhe.

Einheitspreis WA
für Damen u. Herren E W s>

taxni -Jtasfiilirniii ; . . £6 .59

Die Formen der Salamander - Stiefel sind nicht
nur elegant , sondern auch bequem . Ausführung
und Preis haben dem Salamander - Stiefel die
Bezeichnung erworben : Hervorragendstes
Eriengnls der deatscliea Schuhindustrie.

Fordern Sit neue » Musterbneh.

50

SALAMANDER
Schuhges. m. b. H.,

Wiesbaden , Langgasse 2.
5018

X Ringfreie X
Kohlen.

?Belg. Ant racrtkohlen, DKörnunq 11 u. 11!, i
§  Ruhr - Ruhkohlen , G
Z KörnungI, II u. III , £
ü BestmeUerte Kohlen , ®
L Nußkokleugries,
D Braunkohlen - Briketts , «
« Marke Union, 2.
Z Steinkohr en-Briketts , 2k®Eiform-Briketts, sowie>«Koks und Auzündeholz Z

empfiehlt in nur Luatttüten
die Kohlenhandlung

Luiienstr. 24.
Telephon 2913Gustav Hiess,

iililllS Mil
(Loesch’s Weinstuben).

Zur Feier des
50. Geburtstages Sr. Majestät des Kaisers.

Fest - Menu.

Nikolassir.29/31.
Tri . 251.

Mittwoch, den 27. Jaruar 1909:
Zur Fei erd.Allerhöchsten Geburtstages
Sr. Majestät des Kaisers und Königs

Wilhelm II.
Grosses

Patriotisches Fest-Konzert.
Der Besitzer:

Architekt frTitz Arens.
' -•J.

IUI
Resta rannt

ruiirtiamiisam miete
Am&c’]nrIs‘3Eß Sr. Maj. äes Kaisers

Fest -Souper
von 6 Uhr ab — das Gedeck 2.50 Mk.

Speisenfolge:
Echte Schildkröten-Suppe in Tassen.

Ostender Steinhutte mit Kaviar-Tunke.

Diner von 12-3 Ihr.
a Mk . 1.25.
Kaisersuppe.

Schinken in Burgunder, garniert
mit jungen Gemüsen,

Pommes frites.

Gef. Truthahn, gern. Kompott.
Rahm -Eis.

ä Mk . 1.6V.
Filet von Seezunge

in Weisswein
mehr.

Souper von6- 11 Uhr.
ä Mk . 1.5 ©.
Ochsenzunge,

Sc. Mad. mit Püree,
Steinpilze

und
Stangensnargel.

Poularde, gefüllt,
Kompott.

Fürst Pückler-Eis.

Naturreine Weine ans eigenen Kellereien.
Grosses patrlotlselaes

Fest -Kenzerf 9
ausgeführt von der Künstler - Kapelle unter Leitung des
Kapellmeisters Freucienborg, findet am 27. Januar — Kaisers
Geburtstag

Rinderlende mit jungen Gemüsen
Madera-Tunke.

Franz. Masthuhn, Salat.
Reis nach Kaiserart

oder Vanille-Eis.

Käsestangen.

im

statt.

verbunden mit einem auserwählten

Souper - Abend,
Kuvert ä Mk . 1.50,

Gebr >. Scfhsssph ^ gf.

Nachfeier des Geburtstages Sr. Maj. des Kaisersu. Königs jjj
Wiener Cafe,

verbunden mit

Raueiitlialer Winze'rstnbe,
A|' \Nebergasse 3,1, Etage. Die ganze Nacht geOfnct. | ?>

5291

Taunus-Restaurant.
Zur Feier des

AMöÜn Geburtstages Sr. Majestät des MscIm  Kaisers
;iiM Mittwocl », den 27 . Januar:

Lest -Diners zu 2 Mk . und 3 Mk.
Fest -Soupers zu 2 Mk.

/Separate Räume für kleine Gesellschaften.

*=— =8

o
Konzert der Baasiapsile mittags von1—3anü abends von1Uhr ab.

welcher seine Wohnung
wechselt, lässt seinen Um¬
zug besorgen durch die

Eissten-iesellsekp
lad* 44

m 3 £ '
CE>

99
Messenger Boys G. m. b. H.

Zentrale : Coulinstr. ’k
Telephon

Anruf genügt,
um sofort einen Solen mit Zweirad

oder Gepäck-Dreirad zu erhalten.
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Deutscher Reichstag.
Mortfetzung des tclegr. Berichts nt der Morgen-AuSgabe.)

— Berlin , 25. Januar.
In Her Weiteren Beratung zum

Gesetzentwurf gegen den nnlanteren Wettbewerb
Mrt Mbg. Linz (Mp.) ans : Man soll das Kind mit dem
wichtigen Namen nennen . Der kleinere und mittlere
Gewerüestanlü verlangt als Hauptbestimmung , «daß jeder
sich strafbar macht, der in Handel und Verkehr sich un-
idruterer Handlungen schübdig macht: dann kann mit
„insbesondere " sortgefahreu werden . Der Redner fordert
Wetter u. a . die Anmeldepflicht für alle Ausverkäufe,
das Belbot von Extratagen , das Einschreiten ber Staats¬
anwaltschaft im öffentlichen Interesse , wenn gewerbliche
Korporationen die Klage erheben.

Wbg. Dovc (freis. Ver .): Am wenigsten sympatHisch
äst uns

die Ausdehnung der polizeilichen Befugnis
Das kann leicht zu unlauteren Ansprüchen des Polizei¬
beamten an den Gewerbetreibenden führen . Gegen den
Ausstellung ^- und Medaillenfchwinöel wird schon im
Wege der Selbsthilfe vorgegangen . Wir wollen Mit¬
wirken an der Bekämpfung der Auswüchse des gewerb¬
lichen Lübens ; aber überschätzen wir die Wirksamkeit der
Gesetze nicht und operieren wir nicht mit dem Argument:
das wird aber in den und den Kreisen gewünscht, denn
sonst brauchen wir nächstens ein Gesetz gegen den un¬
lauteren Wettbewerb der Parteien um >die Gunst der
Interessenten.

Abg. Hanisch (wirtsch. Ver .) wünscht die Worte
^Angaben tatsächlicher Art " im Entwurf gestrichen zu
sehen und erklärt sich mit einer ausgedehnteren Haftung
des Geschäftsinhabers für feine Angestellten einver¬
standen.

Abg. Dt. Müller -Meiningen (freist Volksp .) : Was
den RöklaMeparaigraPhen aNlangt , so läßt sich nicht
leugnen , daß es keinen erfreulichen uNd keinen traurigen
Moment rm Leben des Staatsbürgers gibt, der nicht
von findigen Köpfen zu Wetlbewerbzwecken ausgÄbeutet
wird . (Sehr richtig!) Ich erinnere nur an bas „Bureau
zur Vertiefung bes deutschen Familienlebens ", das sich
kürzlich hier in Berlin gebildet hat . (Heiterkeit .) Ich
will damit keineswegs eine Anspielung gegen die Par¬
teien machen, die die Nachlatzsteuer bekämpfen. (Heiter¬
keit), sondern ich will nur darauf Hinweisen, welch ein
Unfug auf dem Gebiete der Reklame heute getrieben
wird . Dieses Bureau empfiehlt den Ankauf einer
Brdsche, die angeblich in den feinsten Gesellschaftskreisen
getragen wird . (Heiterkeit .) Derartige Schwindeleien
werden auch durch noch so kasuistische Bestimmungen nicht

verhindert werden können . Bei dieser Gelegenheit sollte
man auch die Frage prüfett , ob es nicht möglich ist,

die Revolverpresse,
gegen die sich in den letzten Tagen die Berliner Presse
mit aller Energie gewandt hat , mit diesem Paragraphen
zu fassen. (Allgemeine Zustimmung .) Es unterliegt für
mich keinem Zweifel , daß derartige Rsvolverpreßartikel , ■
wie sie auf den Straßen ausgerufen werden , unter dieses
Gesetz fallen . (Lebhafte Zustimmung .) WaS das Aus-
verkaufswesen betrifft , 'fo sind auch wir grundsätzlich für
idas Nachschubvetbot. Der § 11 spricht von der An¬
schwärzung der Ware ober der gewerblichen Leistungen
eines anderen . Hierher rechne ich auch den Fall , daß
aus Fahrlüffigikeit oder Vorsatz ein Buch, ■?,.  B . ein
Kommentar , der von wissenschaftlichen Sachverständigen
als gut anerkannt fit, tendenziös lheruntergerifsen wird.
(Heiterkeit.) Tut er cs wider besseres Wissen, dann
trifft der § 12 des Entwurfs zu. Dabei macht es gar
keinen Unterschied, ob neben dem gewerblichen Zweck
auch noch pdliifiche Verärgerung dabei mitfpielt . (Heiter¬
keit.) Gegen die Übertragung neuer Befugnisse an die
Polizei haben wir erhebliche Bedenken.

Dieser Schrei nach der Polizei ist ei« bedauerlicher
Mangel an Selbstvertrauen in unserem Mittelstände.
Wir warnen vor einer Überschätzung der Wirkungen
des Entwurfs , weil wir glauben , daß auch in der Be¬
kämpfung des unlauteren Wettbewerbs die Selbsthilfe
die Hauptsache ist. Was diese zu leisten vermag , haben
wir kürzlich bei dem Riesenschwindel Peter Ganters mit
seiner „Doppelten Moral " ge-seihen. (Beifall .)

Nach werterer unwesentlicher Debatte wird die Vor¬
lage einer Kommission von 21 Mitgliedern überwiesen.
; Nächste Sitzung Dienstag 1 Uhr : Dampfersubven-

tion , Petitionen.
Schluß 6 Uhr.

PrrnMchsr Landtag.
A b g e o r d n e t e n h a u s.

(Fortsetzung des telegr. Berichts in der Morgen-Ausgabe.)
— Berlin , 25. Januar.

In der fortgesetzten Beratung über den freisinnigen,
bezw. polnischen Antrag auf

Abänderung des Landtagswahlrcchts
schließt Abg. v. Richthosen (kous.) seine schon mitgeteilten
schroff ablehnenden Ausführungen : Der Forderung nach
dem geheimen Wahlrecht halte ich das Bismarcksche Wort
entgegen, daß die geheime Stimmabgabe den Grundbe¬
griffen des deutschen Golkscharakters widerspreche.
(Gelächter links .) Überall wird die Öfsentlichkeit ver¬
langt , im Gerichtsverfahren , in der VolkAvtzrtretung

Dienstag,

1 ff 26.JanuarL909»
57 . Jahrgang.

. jm
usw., nur derjenige , der auf die Volksvertretung einen
Einfluß hat, soll sich verbergen dürfen . Meinen Sie , in
einer demokratisch regierten Staatsform einen Schutz
gegen die Plutokratic  zu finden ? Denken Sie an
Nordamerika , an Frankreich ! In Amerika sind die
Trusts mächtiger als die Parlamente , in Frankreich hat
man noch nicht einmal ein ordentliches Einkommensteuer --
gesetz zustande gebracht. Durch die zunehmenden Einkonk
mensverhältnisse der Arbeiterklasse, worüber wir uns
freuen , sind Arbeiter in der Lage gewesen, nicht nur in
der dritten , sondern auch in der zweiten Abteilung zu
wählen . (Zuruf : In der ersten!) Daß wir trotzdem
keine eigentlichen Arbeiter im Abgeordnetenhause haben,
ist ja sehr bedauerlich, und ich hätte gewünscht, daß die
Sozialdemokraten uns wirkliche Arbeiter hier präsen¬
tiert hätten . (Sehr richtig!) Die Herren Sozialdewo-
traten , die jetzt hier sitzen, sind doch nicht mehr Arbeiter
etwa als die Handwerksmeister und Bauerngutsbesitzer,
die in meiner Fraktion sitzen und die auch wissen, was
arbeiten heißt. Die ganze Agitation für das Wahlrecht
zielt dahin , eine weitere Entwicklung nach links  zu
schaffen, das Recht des Parlaments zu stärken. Wir Kon¬
servativen wollen aber, daß an den bisherigen Verhält¬
nisseu nicht gerüttelt wird . Wir wollen den Pfeiler , den
der Sozialdemokrat David als den festesten Pfeiler des
preußischen Regiments bezeichnet hat, nicht Umstürzen
lassen. (Beifall rechts.) Namens meiner Fraktion habe
ich der Regierung die Erklärung abzugeben , daß wir an
den Grundlagen unseres bewährten preußischen Wahl-
rechts nicht rütteln lassen wollen.
Wenn die Regierung uns eine Vorlage bringen sollte^
die an den Grundlage « nuferes Wahlrechts rüttelt , so
würde das für das Verhältnis der Regierung zu uns
und auch für das Verhältnis der Konservativen im
Lande zu der Regierung von der einschneidendsten Be¬

deutung fein.
(Beifall rechts und Hört ! Hört ! links .) Der verstorben«
Professor Dernburg — kein Agrarier — sagte in seiner
letzten Rede, daß an dem preußischen Wahlrecht, wenn
es erhalten bleibt , die Wellen des Umsturzes zerschellen
werden . (Stürmischer Beifall rechts,- lautes Zischen
links und auf den Tribünen ; erneuter lebhafter Verfall
i cc£) )

Abg. Freiherr v. Zedlitz (kons.) : Wir sind nach wie
vor entschieden gegen die Einführung des Reichstags-
Wahlrechts in Preußen , ebenso gegen eine allgemeine
Wahlkrciseinteilung nach der Bevölkerungszahl.
Mer wir sind nicht der Meinung , daß das Wahlrecht
nicht verbesserungsfühig und verbesserungsbedürftig ist,
und wir werden eine Vorlage der Regierung auf Ab.
änderung des Wahlrechts redlich prüfen . Wir bitten
aber die Regierung , eine etwaige Vorlage auf das sorg¬
fältigste vorzubereiten , denn eine solche Änderung des

Seiäeii'Sazar§ @jVUltlllSS & 60 - Webergasse 8.
Massgebende Neuheiten

isa

Jacken -Kostümen and Uebergangs-Mänteln.
Setzte Woehe des Januar -Ausverkaufs.

jKenstbaeh’s
ital. Rotwein

ist allen anderen Brindisi-Marken deshalb vorznziehen, da derselbe laut Analyse
äen littclisten K\ traki ( eliali und den l. leinste » « Ikoliol ^ ehsili
besitzt. Derselbe kostet nur 75 Pf. und von SS SFIst»;et »ci » an ‘i «S B®f.
frei Haus geliefert. Versand nach auswärts in jedem Quantum. Versäume
Niemand einen Versuoh zu maohen, da derselbe sicher zu weiteren Bezügen
Veranlasst. B1187

F . A . IMeiraistfmcl «, « LLLSM ».

Wegen Umzugs
nach Kirchgasse 24 gewähre ich auf alle

- 1. M

10 bis 28%Rabatt.
Wellritzstr.

32 . II» Blismerj Wellritzstr.
32.

»2

*TS
ALcs>

S
SS
«t

Das treue KartpfieSrmMel Struwwelm
m Barte jede Avrm ohne zu kiesen ohne Brenneisen und ohne Bari-
von C. D. Wunderlich , tz-flie erant Nürnberg , zu Mk. 1.—.

&tm  Matten , Fixieren um Dunkeln der Kopf- und
Barthaare , in blond braun und schwarz h So  und«ßorittftrftfic 12» l‘ !Q

® GGGGG <IOGG »I
Straußfedern - Manufaktur

O Bianck , #
Friedrichstrasse 29, II. Stock,

gegenüber
dem Hl. Geisthospiz.

TiTBntflr-Attsverk3gf|
I zu ganz bedeutend G
| | ermässigten Preisen . (ö)
© ...
(g) Straussfedern und Reiher,
® Ball- u. Geselisehaftsblumen,
® Fantasiefedern und Flügel,

| Boas und Stolas
© in Strauß und Marabout etc. etc.

Ru ' Hu ' Hu»
Husten Sie noch,, so haben Sie meine
seit Jahren vorzUgl . 1»ewUl >rten

noch nicht probiert. Nur zu haben

taisii-Iaiis,K"S"“rs. 5=’-
Reluta Jsü̂ ta,

Schloss-Restaurant
Hotel Grüner Waid. 158

Alleinausschank des K . B.

Xofbranhaus-Bieres.
Diele Woche Lden?en§Nelkenwoche.

Jedes Dtzd Nelken 1.20, Maiblume « Dtzd. 70 Pf., Margritlc « , Narziss
Dtzd. 80 Pf , Veilchenfträntz-iien 10 Pf., Kränze im Preise von 80 Pf.

Riesiger Umsatz. — Slamiciid billig.
DK««««« billig Herderftratze5.

äffen
an.

Heidclbccrwciu.
das Beste für den Magen. Für Gesunde
und Kranke überaus gut bekömmlich.
S rn-üt wie feinster Südwein.
Pro Fl . 65 Pf . , bei 80 Fl . 55 Pf.

Martin Hattemer,
größte Heidelb.-Kclterri am Platze,

Albrechtstraße 24. Adolfgraße 3.
Telephon® «.

Ferner bei Wilhelm Hattemer, TnunuS-
fJr. 43, Ernst Hattemer, Schiersteinexstr. 1.

keWräilke
(prima Fabrikat)

sollen Umstände halber

2v °/»u»!er Mdrll-rr!»
geräumt werden.

Off. unter « w» a. d. Lagbl.-Berl.



®ette 10. Dienstag , 26 . Januar 190 ®,
Wahlrechts würde schwere Kämpfe im Lande Herworrnfen.
Weisall Lei den Freikonservativen .)

Nh«. Dr . FriodSerg (nat .-lib.) ändert den Antrag
Podrecht vorn dahin ab, Latz die geheime Stimmabgabe
ch«geführt werden soll, ganz gleich, was für eine Vor-
Mg« di« Regierung Lringt.

ALg. StrZbel (Soz .): Die Antwort der Regierung
kam nicht überraschend. Was werden denn nun aber
Zentrum und Freisinnige tun , um dem Volk das Wahl-
«cht zu erkämpfen? (Zuruf: Stratzenbemonstrationcn!)
Dazu haVen sie weder Lust noch Courage. Sie selbst tre¬
ten auch den Demonstranten nicht entgegen, dazu haben
pe - i« Polizisten nrit Säbel und Pistole . Das jetzige Wahl¬
recht ist den Großgrundbesitzern auf den Leib geschnitten.
Die Wahlrechtsfrage ist die Lebensfrage desBlocks . Der
Freisinn Hält dem Junker den Steigbügel . (Sehr richtig!
Öd den Sozialdemokraten . Lachen links .) Das jetzige
Wahlrecht erfüllt das Golk mit maßlosester Erbitterung,
yn den Zeiten der liberalen Hochflut waren die Konfer-
vattven Gegner des Dreiklafsenwahlrechts. Wir geben
$u, Terrorismus verübt zu haben, aber wir befanden
üns in der Notwehr. Nicht wir Hetzen, sondern die Geg--
ittx von der Rechten. Herr v. Dircksen hat uns vorge-
worfen, daß wir von Arbeitergroschen lebten. Herr von
,Dirksen ist kein 15-MarL-Mann , sondern ein 36-Millio-
mewMann ! (Präsident v. Kr vorher  bittet den Red-
uer , doch znr Sache zu sprechen.) Ich meine, zur Saehc
M Ovechen. Auf die Logik kommt es ja aber hier nicht
an! (Heiterkeit.) Sie (nach rechts) verlassen sich auf die
da j » ti e tie ! (Rufe rechts: Nein , auf die Feuerwehr!
b- Heiterkeit.) Gedenken Sie aber , daß die Armee aus
Söhn en des Volkes  besteht ! Nicht wir hetzen, son¬
dern Sie hetzen. Hetzen Sie nur fo weiter ! (Beifall bei
den Sozialdemokraten.)

DaS Haus vertagt sich.
Nächste Sitzung Dienstag 12 Uhr : Fortsetzung, An-

itrag Schiffer (nat.-lib.), betr . Zulassung der Volksschul-
Ährer zum Schöffen- und Geschworenenamt, kleine Vor¬
lagen . — Schluß 6 Uhr.

Wiesbadener Tagblatt.

Zum neuen AutornMl-Geleh.
Folgende , durchaus objektive Darlegungen gehen

uns aus Automobilistenkreisenzu:
Es mag nicht unangebracht sein, zur Zeit , wo sich

der Reichstag mit dem neuen Entwurf zu einem Auto-
mobiffHaftpflichtgesetz beschäftigt, auf die eigene Art
dieses Sondergesetzes im Interesse des Publikums wie
auch der Automobilfahrer erläuternd hinzuweisen, zu¬
mal aus den Kreisen der Automobil -Industrie , be¬
sonders auch von der für dieselbe tätigen Arbeiterschaft,
Wer die Schärfe des neuen Gesetzes vielfach geklagt
wird . In der Hauptsache nimmt der neue Entwurf
tzsne vollkommene Verschiebung der Beweislast bei Un¬
fällen auf die Schultern des Kraftfahrers vor. Der¬
selbe muß bei jedem Unfall nachweifen, daß ihn
keinerlei Verschulden trifft , und daß sein Fahrzeug in
allen Teilen in Ordnung und funktionsfähig ist, wenn

Abend-Ausgabe , 8 . Blatt. Nr . 42.
anders er nicht haftpflichtig sein soll. Von gewisser
Seite wurde sogar noch eine Verschärfung der Beweis¬
last in dem Sinne gewünscht, es möge nicht genügen,
daß der Fahrer seine Unschuld nachweist, er müsse viel¬
mehr ein Verschulden des Geschädigten beweisen, wenn
er frei sein wolle. Das wäre also die volle Schärfe
der Eisenbahnhaftung . Aus der Praxis gesprochen,
würde es damit nicht genügen, wenn der Automobilist
eins Karambolage mit einem unbeleuchteten Fuhr¬
werk, welches auf der linken Seite der Landstraße ge¬
fahren , erhält , wenn nicht durch dritte Personen dieses
Verschulden nachgewiesen werden kann. Es bedarf
keines Hinweises , daß eine derartige Gesetzgebung
geradezu ruinös für das deutsche Kraftfuhrwesen sein
würde . Die Geschichte bietet mehr als ein Beispiel,
wie durch eine solche Gesetzgebung große Werte des
Nationalvermögens dauernd vernichtet, blühende In¬
dustrien ein- für allemal ruiniert worden sind, und
man darf von der einsichtsvollen Prüfung des neuen
Gesetzes durch den Reichstag erwarten , daß solche
Sonderwünsche nicht Gesetz werden. Möge man sich
doch nicht einbilden , daß sich heutzutage bloß die reichen
Leute der Vorzüge der motorischen Betriebskraft als
Wagen zum Personen - oder Lastentransport bedienen.
Nach der Statistik der Automobilfabriken ist die Zeit
der teuren Luxuswagen so gut wie vorbei . Die Händ¬
ler werden solche elegante Fuhrwerke von 30 bis 60
Pferdestärken überhaupt nicht mehr los.

Ein Vergleich mit dem Entwicklungsgang der Fahr¬
radindustrie dürfte nicht unangebracht sein. Anfangs
dienten die Zweiräder dem Sportvergnügen der feinen
Leute und heute benutzt sie die Arbeiterschaft und der
Mittelstand zur Fahrt nach der Werkstätte, zum Trans¬
port und zur Erholung . In welchem Maße das Auto¬
mobil heute schon dem deutschen Geschäftsleben, der
ganzen Bevölkerung unschätzbare Vorteile bringt,
dürfte wohl nicht besonders zu betonen sein. Denke
man nur an die unermüdliche, durch kein steigendes
Gelände zu erschöpfende motorische Betriebskraft,

' welche vielen Tierschindereien ein- und für allemal ein
Ende bereitet . Sehen wir uns die Entwickelung der
Dinge hier in Wiesbaden an , wie früher der mit vier
Personen besetzte Einspänner mit einem Kutscher auf
dem Bock dem Neroberg entgegenzog. Welches Jammer¬
bild bot das arme , geschundene Pferd und wie leicht
kommen unsere Automobil -Droschken die städtischen
Straßen mit starken Steigungen entlang . Denke man
an den Landarzt , der telephonisch in schwierigen Er-
krankungs - und Unfallsfällen vermöge seines schnellen
Gefährtes sofortige Hilfe bringen kann. Denke man
an die Erleichterung des Lastentransports überhaupt,
des Reifens in den mit Berkehrseinrichtungen nicht ge¬
segneten Gegenden und denke man nicht zuletzt an die
deutsche Landesverteidigung , die ebenso wie andere
Länder das zuverlässige schnelle Verkehrsmittel nicht
entbehren kann. Denken wir hier aber auch in Wies¬
baden an die große Zahl mit dem Automobil reisender
Ausländer , welche unsere ersten Hotels frequentieren

und damit unserer gesamten Fremden -Jndustrie groß»
Vorteile bringen . Selbstverständlich denke ich bei allen
diesen Erwägungen nur an das vernunftgemäße
Automobilfahren , welches eine Gefährdung von Men¬
schen undTieren ausschließt und durch seine unschätzbare
Vorzüge dem Kraftfahrwesen bis jetzt die Enrwicke-
lung gebracht hat , die es heute ausweist. Bereits gehen
jährlich über 20 Millionen Mark Automobilwerte aus
den deutschen Fabriken in das Ausland , jedoch ist diese
Ziffer im Vergleich zu derjenigen anderer Länder der-
schwindend klein, denn Frankreich hatte im Jahre 1907
eine Aussuhrstatistik von 118 Millionen Frank Auto-
mobilwerte . Es hieße Wohl Vogel-Strauß -Politik
treiben , wenn man dieser Entwickelung der Dinge keine
Aufmerksamkeit zollen und durch kleinliche Re¬
pressalien das Deutsche Reich für das Kraftfahrwesen
unzugängig machen wollte. Wie mutet die Forderung
sonderbar an , daß durch Reichsgesetz festgelegt werden
möge, daß Automobile auf gerader offener verkehrs¬
loser Landstraße eine Geschwindigkeit von 30 Kilo¬
metern (besonders Wohlwollende verlangen sogar 12)
nicht überschreiten dürften ; es sind dies wohl Über¬
treibungen , wie sich auch aus dem Prädikat „Satans-
Kutschest welches diese Automobil -Gegner im Munde
führen , beweisen läßt . Es zeugt von einem, von
keinerlei Sachkenntnis getrübten Urteil , wenn aus
diesen Kreisen für Ortschaften und Stadtbezirke eine
Marimalgeschwindigkeit von 9—12 Kilometer kate.
gorisch gefordert wrrd . Denn 12 oder sogar 6 Kilo-

.Meter können unter gewissen Umständen eine für den
vernünftigen Automobilisten viel zu große Schnellig.
keit sein.

Es ist Wohl müßig darüber zu streiten , welche Ge-
schwind:gkeiten in einzelnen Ortschaften und städti-
scheu Straßen entwickelt werden dürfen , denn die weitest,
gehende Haftpflicht übt wohl hier ebenso gut ihre
Wirkung aus , wie auch ortspolizeiliche Vorschriften
dem allgemeinen Verkehr Rechnung tragen werden.
Betrachtet man die Tätigkeit der berufenen Vertreter
des deutschen Kraftfuhrwefens , so wird man die Über¬
zeugung gewinnen , daß niemand Ausschreitungen in
der Führung eines Automobils mehr verurteilt als
wie die organisierten Automobil -Klubs , wie auch die
weiteren Interessentenkreise . Weiß man doch, daß
z. B. der Wiesbadener Automobil -Klub durch seine
Mitglieder Übertretungen , wo sie sich auch zeigen,
durch eigens Strafanträge zu ahnden sucht, und ist es
doch bekannt, daß der Klub wiederholt durch die Presse
gebeten hat , ihm Ungehörigkeiten von Automobil-
fahrern zwecks weiterer Veranlassung zur Kenntnis
zu bringen . Ich bin überzeugt , daß alle loyalen Ele.
mente mit dieser Auffassung von Daseinsberechtigung
einverstanden sein müssen und glaube die Hoffnung
aussvrechen zu dürfen , daß in allmählicher Gewöhnung
an das neue Verkehrsmittel weite Kreise von ihren
früheren Vorurteilen im Laufe der Zeit abkommen
werden. 0 i v i s.

MMW

Unser diesj &lii ’lg êr grosser

beginnt am ö © IMie »*Sf agg , © f ®«

unserer werten Kundschaft Aussergewöbnliches zu bieten, werden wir in allen unseren Artikeln grosse Posten zu 6nOHTl billigen
Preisen zum Verkauf bringen und bitten höfL, die folgenden Spezial-Annoncen zu beachten. K105

MoranailSIS M Froitzheim , Langgasse 28 .

Bei jeder Witterung macht

Albion
fbie Hände blendend weiß»
' Echt in Apotheker Blum » Ftora-
ffroturtt , Grobe Burgstrage 5._

Reisekoffer.
Rohrpl .», Kaiser -, Kupee-, Schiffs»
und Handkoffer , Reisetaschen und
Körbe rc. s. billig Webergaffe3, H. P.

MrrzmidetzMz,
fein gespalten, per Zentner M . 2.20,

Brennholz 3122
per Zentr . M . 1*30 liefert frei Haus

M© 8a. SStemcr,
Dampfsckreinere', Dosdeimerstratze 96,

Tel -Phon 706.  Telephon 768.

Ringofen
zu kaufen (ev. B tsilig.i gesucht. Offert,
mit. W . JS !> an den Tagbl.-Veri.

Konksa ps-  An s verlese .nfl
Die zur Konkursmasse des Kaufmanns ( hr . Hilliig : gehörigen

"Warenbestände, wie:
Komplette SchlaMmmer -Einri chtimgen,

Kiichen -Einrichtungen,
einzelne Möbelstücke diverser Art,

Tyies Beasel . FrlstertoUetten , f 'lurtoilrtten , CliaiseSonsr « »-*
decken , Bettvorlaaen , icl >irm <iiän <ler , Oarderoben*
stlinder , Blumentisclie , Vorhün ^ r . Matratze » , BÄsSper etc.
werden im Geschäftslokale TtUlflUSSträSS © 13, Eckß ÜdlsbcrgStrilSSÖ,
an und unter «Mufcaufsprei « abgegeben . ' F2 >9

Der Konkursverwalter;
Särodt,

eröffnet "WH
Jsilanstrasse 8 . 5293

, ■ : ■: .» \
Ziehung bestimmt 2. Februar.
GLL fiewinne im Gesamt¬

werte von 60

12000 1.
darunter K ääjanpttreffier

im Gesamtwerte von
GÄOO M.

11 Lese l ' M.
JulTO JsL1*1»Port.u,Liste30Pf.
empfiehlt das General-Debit

Heinr . Deccke , Kreuznach.
In Wiesbaden : € ar ! Cassel,

NH ,1. Sta sen , Rud, Staksen

F»König
ßismarckrinc* 4.

Grosses Lager

Pianos und FSögal
in allen Holz - u. Stilarten.

Sa Febrilste . Billigste Preise
Miete. Teilzahlung.

Niederlage der B637

Mand-Fliigeln.Pianos.
Franz MSnäg,

Bismarck-
Ring 4.

D
Shampooniere«

1 Mk.» «i. Frisur u. Ondulation,
im Wvonnement 75 Pf.

®. Dette, JSSWfSSÄ

2 Ausnahmetage!
Nur prima junges Ochsenfieikch solange

der Vorr t reicht per Pid . 6 Pf.
Extra junges Rindfleisch per Pfd. 80 Pf.
Hüffe. Lendenu.Roastbr. per Pfd. 86 Pf.
Samt !. Stücke Kalbfleisch per Pfd .68 Pf.
Kalbskoteletts,geschnitten per Pfd. 88 Pf.
Schwein bratcn.Koteletts

und Kammstücke . . per Psd. 88 Pf.
Prima Hammelskeule . per Md. 66 Pf.
Prima friiches Hackfleisch per Pfd. 86Pf.
Hausmacher Preßkopf . per Pfd . K6 Pf.
Prima Leberwurst per Pid . 66 u. 46 Pf.
HelenenNr . 24 und Waterloo r. 2.

Metzgerei « lravi ». Tel . 3173.

eines delikaten

IffstjS8-si6N!Ng
ernpkeüle meine Qualität

'Ohne gleichen!
per Stüok SO Pf,
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Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch * dem SS . .lannar LKW» ,

am Gebnrtstage Sr. Majestät des Kaisers und Königs,
nachmittags 2 Uhr:

Festmahl ™—
in der Wandelhalle.

Städtisclie Kurverwaltum x . F26ö

Kurhaus Wiesbaden.
Wreitag -, den SO . Januar 1909 , abends 8 Uhr im grossen Saale:Konzert «*—

von Frau Professor HTelly Schlar -iSrodmann , Königliche Hofopern-
f&ngerin, Herr Professor Oskar SSrliekiser , Königlicher Konzertmeister

(Violoncello), unter Mitwirkung von Frau Claire ISacharacli (Sopran).
, Am Klavier : Fräulein tilly JMLameke und Herr Professor Josef Schlar,

Königlicher Hofkapellmeister.
'VortragrsordssuBig ' s Sonate für Violoncello und Klavier, A-moll

op. 86 (Grieg). Allegro agitato . — Andante molto tranquillo . — Allegro.
Fräulein Lilly Ksmeke und Herr Professor ISrläckmer . Gesahgs-
vortrag mit Klavierbegleitung : Dem Unendlicher. (Schubert). Frau Professor
ächlar -Bro ^ mann . Konzert für Violoncello, D-moll (Raff). Andante.
Allegro. Herr Professor Brückner , Lieder mit Klavierbegleitung : a) Der
Himmel hat eine Träne geweint, b) Geständnis, c) Muttertraum , d) Rliselein
(Schumann). Frau Professor ^ clilar >Slrodinann . Duei.• für zwei Frauen-
»timmen mit Klavierbegleitung : a) An den Abendstern, bi An die Blümelem
(Sohumaim). Frau Professor ScMar -Brodmaan und Frau <l'laire
Elacharaoh . Violoncello-Vorträge : a) Romanze, D-dur (Brückner), b) Lang¬
sam Nr. 2 und 4, o) Allegro, aus Stücken im Volkston, op. 102 (Schumann).
Gesangs-Vortrag mit Klavierbegleitung : Frühlingsslimmen , Walzer (Strauss)
Frau Claire BBachmrach . Lieder mit Klavierbegleitung : a) Heimweh
(Wolf), b) Aeolsharfe (Reger), o) Kirschen und Staare (Degenhardt). Frau
Professor Schlar -Eroilmann.

Mittelloge 1. und 2. Reihe 3 Mk., Logensitz 1. Parkett 1.—20. Reihe und
Seiteasitz 2 Mk., 1. Parkett 21.—26. Reihe und 2. Parkett Seitensitz, Rang-
galerie und Ranggalerie Rücksitz 1 Mk.

Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.
Städtische Kurverwaltung . F26&

Bezüglich der am
27. Januar d. I, , mittags 1
zur Feier des Gehurtstagei

«leg.
«leg.

WegZNgLhawer
Großer

"- lerli
MWetz« MWS WW NkffU.

1 Posten Dameir -Hemdert aller Art . jetzt Dort 75 Pf . ntt
L Posten Damen -Beinkleider aller Art . . . . . . jetzt von 85 Pf . an
1 Posten Damen -Tchürien aller Art . . . . . . . jetzt von 45 Pf. an
J Posten Da !nen «Bettjacken aller Art . jetzt von 85 Pf. an
1 Posten eleg . Antertaiklen aller Act . . jetzt von 65 Pf. an
l  Posten eleg. prima Fantasie-Hemden

früher 4.30 3.80 2.8b 2,45 1
jetzt 2.8« 2,40 lltö 1.85 “ 1

früh« 8.90 3.50 2.50 1
Knie -Weinkleider je8t L.5v ^8 .8G1 .85 - t
Uurereücke in Valencienne-Stickerei und --Klöppel

früher̂ 12.50_ 10.50 8.50 6.50 8.75 1.
jetzt 7.8« 6.86 5 .8« 4. 16 8 .8« 1

Parade -Kiffen und Bettwäsche aller Art weit unter Preis.
Herren - u. Damen »NormalwLsche aller Art, jetzt von 78 Pf. an.
Herren -Gtärke-Hemden , weiß u. farbig, dis 50 °/o unter Preis.
Kinderwäsche aller Art bis 5« °/° unter PreiK.

i Posten

gf hochelegante ErbstnA-SLsres, ^3
reizende Muster , sowie

Gardinen, Rouleaus, Scheiben-Gardinen
!_ i : zu Schleuderpreise«

abzugeben.

Ewige IßHfeit» Meter Men ist »ULmie» aller Ari
jetzt Meter von 3 Pf . an.

Iurt $ef£, MectchLung.
Bon Freitag2 Uhr bis SamstagT Khr

geschlossen.

(- v ' ;
fSHT* Neugasse 17,  Laden.

1 Posten

4 Posten

1 Poster»
1 Posten
1 Posten
1 Posten

Bekanntmachun!Mi
ZZ

es .
Majestät des Kaisers und Königs in
der WiHelmstratze sj-attfindenden
Parade hiesiger Garnison wird auf
Hvund des 8 73 der Slrabenpolrzei-
Vcrordnung vom 18. September 1600

des ungeordnet:
>re WiWelmstrasie von der

SonnenbevFetstratze vis zur Bürg¬
st rasie, sowie der Kaiser-Friedrich-
Platz sind von 11)4 Uhr vormittags
bis zur Beendigung der dort statt¬
findenden Mtlitär .Parade für den
öffentlichen Verkehr ges

Es wird ersucht, den k
her Schutzmauuschast unbeo-rügt

ft  zu leisten. *
stesbaden, den 19. Januar 1909.

Der Polizei -Präsident.
__ v. Sch enck._ _BeküMtmachmlll.

Mittwoch, den 27. Januar er.,
mittags 12 Uhr, versteigere ,ch ,m
Hause

Helenenstraste 5:
3 Pianinos , 2 vollst. Bette«, zwei
vollständ. Garnituren, 8 Bertlkos,
1 Krebcnzschrank. 7 Kleider schränke,
2 Spiegelschränke, 2 Diwans , zwei
Büfetts , 2 Sofas , 2 Waschkom.,
1 Trumeau, 1 Theke, 1 gold. Uhr,
2 Badewannen, 1 Lüster, 1 Gas¬
badeofen, 4 Nähmaschrnen, Tische,
Bilder, Spiegel u. a. m.

öffentlich moiMetend zwangsweise
gegen Barzahlung.

8 oiasdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7.

VLserme Treppe,
leicht gewunden . 11 Steigungen , mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Müh » & Kümpfe »', Mmerberg 8.

Zwei Maskeu -Kostüme , Größe 44,
eioinal getragen, zu verkaufen Bismarck¬
ring 43, Part, rechts.

Cleg , llÄMiiuh ÜOBite
billig zu verleihen Sedanplatz4. Part.

H ^ UDMrMMMBWMFWAWrMAWWMMMM«

M !«'!lMl6Fki unü kFLblj6NKM3 ^ 8686kKst

Frana Grikntfaaler,
Telephon 2230 . Wiesbaden . Platterstr . *36

Inh.: Nieolaua Orilnthaler , akad . Bildhauer. 1628

Grabdenkmäler

Oja-§e!fe Dose1- is.2.-.
Ojll-Kelft in fester Form 75 M.
He-KuÄe 2.- U. 4.-
W -KÄtsch,WK

12 Pak. 2.75 Mk. (auch sortiert).

Alle W,-««WL°S
kr»»»Baeke,Drogerie,
Parfüm eric»SvenalsesÄSft,

Taunurstr. 8, gegenüb. d.Kochbrunnen.

VEngssst cfis hungernden

Hi [ Vogel ni cht ! ] W ""

Wiesbadener

BeKnNniigs-

InftNnl
Gebe . UMgedattsr.

Dampf-Kchreiuerei.
Gegr. 1856.

Telefon 4*1. 1815

Kchwarbuchevstv . %%
Lieferant . des Vereins
' für Keuerve kattnn ».

S Nebernahme voncuogen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Als voraBgl . u . billige»
i ' » ml3ien :;rtrlinli empfehle
die beim Sieben der heiseren
Teen sieh ergebenden 1576

Teespitzen.
Feine Qualität per Pfund

mik. t .a » .
Hochfeine Qualität per Pfand

31k . 1 .40.

Chr. fanhev,
Nassovia-Drogerie,

Kirehgasse 6.

Gröffnr für Januar « nd Fedruar
«inen

Extra-Uurfus
i «r

Mgßiehsw«.MsAeldeii
der sämti. Damen - und Kinder-
gardervve zu halbem Preise. Ebenso
ein Extra «KnrsnS im Z »,schneiden
d. Rücke f. d. jetzige Rockmode.
Anmeldungenw. baldigst erbeten bei

Frl. Stein , Kirchgasse 17, 2,
früher Luisenplatz.

Alle Arten Schnittmuster a. f.Wäsche
Büsten i. a. Größenu. Fasson« vorrätig.
Auch nach Maß zu Fabr-kpreis.

Trauerkränze,
Palmwedel

in jeder Preislage , stets fertig
Ernst Wahl,

Wilhelmstr . 34 . Adolfstr . 6.
Fernrul 908. Fernruf 910
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Dnter Garantie für reines? oMestiilat.

Elsässer Kognak,
genau nach der t harente*
Btetliode aus gesunden , wegen
ihrer Billigkeit eich hierzu vorzüg¬
lich eignenden Elsässer Land¬
weinen jebrsnnt,ausgexeiclmol
vor allem durch
„Reinheit, Milde und Bouqnet“.
Die Analysen de * chemi¬

schen und amtlichen Kater-
snclinngs -4mt <s in SV ilrzfcurg
u . die üiialjsen des Gerlthls-
Chemihers von « berelsas»
liabirn wiederholt bestütigt,
daß die Kognaks in alb n ihren Bestand,
teilen gleiche Ke *nltate gaben,
wie solche, deren erbt i'ranz . Ab*
kuraft mit Sioherhait nachgewiesen ist.

* 8/«-Ltr.-FL 1.70, s/s-Ltr.-Fl. 0.90
»«- 2._ ’

*** ” a.m.  ”
#*** Z ^ ^
Medizinal„ 3.50, „

1.10
1.30
1.60
1.80

Echt franz. Kopafes
von Pellissonpdre & Co .,
E*. FVaptn & Co ., * 3. Btemy
Martin & Co . in Orig.-Ausstattung

M. 3.50, M. 4.—. M. 5.—, M. 6.—,
für Kenner vorzügl. Qualitäten.

Ja’sHenessy&Co.Kognaks
in allen Preislagen . K55

WiSh. Heinr. Birck,
Ecke Adelheid- und Oranienstraße,

üfiezialgescliiift
Für Spirituosen und Weine,

Bezirks-Fernsprecher Nr. 216.

Danksagung.
Für die vielen Beweise Herzlicher Teilnahme an dem uns so

schwer betroffenen Verluste sprechen wir allen Denen, welche den
Verstorbenen zur letzten Ruhestätte geleiteten, besonders dem Herrn
Pfarrer Eberling für seine ttostreichen Worte, d-m Wiesbadener
Militärverein, dem Vorstand des Allgemeinen Krankenvereins, dem
Männerquartett „Sängerlnst", sowie für die zahlreichen Blumen»
spenden unseren herzlichsten Dank aus.

Wiesbaden , 26. Januar 1609.
Schachtstratze31. g y . Mme ..

und Kinder.

DanksagKng.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Ableben unsere»

unvergeblichen Vaters sagen wir unseren herzlichen Dank, besonder»
Herrn Pfarrer Dicht für seine trostreichen Worte, den Dtitarbeitern
und dem Evang. Arbeitervereinfür die Kranzspenden und für den
ehrenden Nachruf.

Mirsirade » , den 25. Januar 1909.
Die trauernden Hinterbliebenen:WiUf. Kchmtdt. Gnti! KchMÄt.

Todrs - Knzerge.
Gestern mittag verschied nach langem, schwerem Leiden unsrre

innigstgeliebte Mutter, Großmutter, Schwiegermutter, Schwester,
Schwägerinund Tante,

$mn  Katharina Koch> Witwe.
gcb. Bonn.

Die tresttesuderr gj'mttvHltbtntto.
Gubrustrim , den 26. Januar 1909.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag3'/« Uhr, vom Sterbe-
Hanse, Wiesbadencrstrasie1®*, aus statt.

WW

fflStatt zeder befonÄrrrn AuzsigK.
Heute nachmittag entschlief nach längerem Leiden unser lieber Sohn , unser guter Bruder,

Schwager, Onkel und Neffe,

Lkrl Günther,
Kandesvarrk-KachhalLes.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Carl Günther.
Wiesüade » , den 25 . Januar 1909.

Webergaffe 24.

Blumenspenden und Kondolenzbesuchedankend verbeten. — Die Einäscherung findet am
28 . d. M-, 4 Uhr, in statt.



Seite 12 Dienstag , 26 . Januar 100 », Wiesbadener TagirtatL» Mcnd -Ausgabe , 2 . Blatt •?Jr. 42,

Kristall - Porzellan- Inventur-Ausverkauf!
Sis G ° Februar

Rabatte bis zu 50 Prozent.
U. a. cs . 30 dekorierte Tafelservice in Porzellan u. Steingut , einfach und fein bemalte Kaffee-Service , ff. Tassen und Te'ler,
Mokkatassen , div. Römer, amerikanisches Press -Kristall , Schalen u Teller , ca . ISO dek. Waschgarnituren , Majoiika-Vasen,

Terracvtta -Piguren etc . — Nickelwaren : Tabletts , Korbe, Gläserteller etc.
NB. Eine Partie einfacher u. hochfeiner Zimmer- u. Salon-Ampeln (für Petroleum-Beleuchtung) werden zu jedem annehmbaren

Preise abgegeben.

M. Stiügrei », Kristall, Porzellan, Häfoergasse 10.
Telephon 2083.

■ WT,KR » MGWWKM

J "*1. 11 U

1—[Makulatur |—>
ii Pfickea in 50 kkg.. dar Zeotser Mk.4.—
n kühn in Tagblatt-Verlag.

Longgasse 27 .

i! Billcnbaustelle an der Mosbacher-
ffraße, netto 6§6"U qm,  zu verk.
Wo ? zu  erfr . im TaAbl.-Verlag. Xv

20 MK.MchiiiU
Demjeniacn, der mir de» Täter
nachweist, welcher am Montaq
morgen mein Pferd in schänd¬
lichster Weise beschädigt Hat, so
daß ich denf « den gerichtlich be¬
langen kann. b 1361

Karl Kirchner,
Rheinganerstr. 2.

FürLebeaßaerWMW.
Welche Lcbensvcrstchcrungs- Gcsellsch.

gewährt Kaufmann mit eiacnem Kcsdä ' t
ein Darlehn von 1200 Mk . gegen Auf¬
nahme einer Lebeiis ^ersichernnq und
unter welchen Bedingungen? Offerten
unter Va,  5 *i> an den Tazdl .-Verl.

von 10—15 Zimmern,für feinere Fremden-
penfion geeignet, per 1. April

zu mieten geftlcht.
Off. unter Ii . Li. Ul. 1.S35 an den

Tagbl.-Verlag. F 105
Welcher reiche Selbstgeber leiht

alle .nst . PcrsönliAk it 10» Mark »
Nüetg . nach rlebe ?eink . Mngeb . u.
is . an den Tagbl . -Verlag.

IMAKWWWIMMMWMWS Bseloreu
am 25., nachmittags, ein schwarzes
Beuteiportemonnaie. Inhalt za.
10i> Mk . Abzugebcn gegen gute Be-
lnhnnng Walluferftrafze9, 1.

Zuverlässiges
Kindermädchen

gesucht Adolfftr . In , 2. St.

Perfekten Diener mit prima
Aengn. empfiehlt
Bernhard Karl, Stetlcnvermittler,

Schulgaffe7. —Teleph. 2«rtö.

Verloren
ein Portemonnaie ir.it Inhalt . « »z»
gcbm ĝeg. Bel . hn• Mauerg affe9 (La t rt),

Äk »«HkaO -nvuch ' Perl. Gcgey
4 Söeio inurifl abzug-ben

Neuvera2. Parterre.
Ein gold. Kettrn -Ärmband

Sonntag auf dem KurhauSweihei
verloren . UbZug. g. Bet . Schenken»
dorfftraße 7, Mavt^ r ._ Bj.352

SDNlftg MeAMlM
zugela ufen Schl rftmurfi r. 11, Zigarren !,

^eUehen»
Walzcrtraum ? Ach wie so trügerisch

sind Weiberherzen.

Wiesbadener ’ Fremden - Liste
-Hotel Adler üedliaMa.
Langgasse 42. 44 und 48.

Sess , Hotelbes ., Paris.
Diefcz, Kfm ., Hannover.

Hotel luin neuen Adler.
Goethestrasse Iß.

. Vogelsberger , Kfm,., Usingen . —
fclerkelbach , Bankdirektor , Osthofen.
'— Schlüchtmann , Borbeck . — Groten-
drat , Baumeister , Borbeck . — Klein,
Kim ., Oberstem (Nahe ) . — Herz,
Kfm .. m.̂ -Fr ., Essen.

Hotel Aeglr,
Thelemannstrasse 5.

Hallgarten , Frl ., New-York.
Grafe , Prof ., m . Fr ., Bonn.

Belgischer Hof-
Spiegelgasse 3.

Blum , Dr . chem ., Mülhausen.
Hatel Bellevue.
Wilhelmstrasse 28,

/ van Eghen, Rent , m. Fnu , Amster-
<dam.
J Kunz , Frl ., Frankfurt . — Wirth,
jFabrikbes . Dr ., m . Frau u. Auto-
jaobilführer , Dortmund.

Hotel Sender.
Häfnergasse ln

(Gebhardt , Hotel - u . Gutsbes ., m. Fr .,
JTiefenthal.

Kotei Berg,
Nikolasstrasse 37.

XJetemaim , Kfm ., Tri »--. •- Seeiig,
p «n1. — Auffermanu , Kfm .. Essen —
Kir che, Sundhausen.

Liffke , Kfm ., Leipzig . — Philipp,
Kfm, ., Berlin . — Stücher , Gewerbe-
Assessor , m . Fr ., Trier . — Steiner,
Pr ., Berlin . — v. Isdursdeky , Frau,
Berlin . — Hoopen , Loadon . — Fried-
Üänder, Kfm ., m . Fr ., London.

Hotel Biemet
Sonnenbergerstrasse 11,

V. Shrbinsky , Frl , Chwalibo.
Schwarzer Beet.

Rranzpiatz :~
Eisenberg , Fräul ., Warschau . —

Von Itescielsfei, Gressschraällen. —
V. d. Beeke , Rent ., m . Fr ., Godesberg,
v - Peters , Rent ., Kgl . Domäne Papau.
(— Bitter , Rittergutsbes ., Nagradowitz.

Herforter , Rent ., m . Fr ., Hermers-
dr»rt'. — v. Woelhvarth , Diplom -Ingen .,
Hannover . —- Gelhar , Kfm ., Cukn . —
Ettinger , Kfm.., Berlin . — Schaefer,
Administrator , Crayn . —■ Pyhrr , m.
Frau , Freiburg i . B . —

Hotel Borussia ..
Sonnenbergerstrasse 29.

Mangold , Frl ., Rent ., Düsseldorf . —
Rutjheapeyor , Fr . Reut ., m . Enkel und
(Bed., Dösseldarf.

Goldener Brunno » .
Gaddgasse 8/10,

1 Biedermann , Polizeirat , Görlitz . —
Kuegenberg , Kfm ., Olpe . — Beneit,
Kfm ., Beuthen.
/ Hotel BursKoti
Danggasse 21/23 ti , Metzgergasse 30/32
: v . Schräder , Offizier . Kaimstatt . —
y.  Reuter , Outebes., m. Sohn, Holstein.
t~ Sehwartz , m . Fr ., Mayen . — Braun-
»erger , Kfm ., Berlin . — Herrmann,
Fabrikant , Stuttgart . — Eisei , Archit .,
Plauen.

Holzlager , Frl ., Frankfurt . — Rapp,
Kfm ., Koblenz . — Heymann , Kfm .,
Köln . — v. Baunibaeh , Offiz ., Berlin,
r- Guttfeld , Kfm -, Berlin . — Hatten-
•hauer, Kfm ., Münden -Hannover . —
Eich , Architekt , Plauen.

Central - Hotel,
Nilfellsstrasse 43.

Froerter , Kfm ., Strassbnrg . — Neach-
inBJm, Kfm ., SStrassbnrg . —• Menk,
n . m. Sohn , Mülheim . — Mollin , Kfm .,
Berlin.

Hotel Dalilliein »,
Taunusstrasse 15.

Rovers , Frau Oberst , mit Tochter,
Bcsheveningen, — Roeven , Kaufmann,
Hamburg,

Hotel Einhorn,
Marktstrasse 32.

Batterau . Kfm ., Neusorge . — Lacroix,
Kfm ., Karlsruhe . — Wagner , Kfm .,
Köln . — Klingele , Kfm ., Mannheim . —
ßchulze , Kfm ., Berlin . — Michaelis,
3 Herren , Kaufl ., Berlin . — Zimmer,
Kfm ., Koburg . — Portz , Kfm ., Köln.
— Marx , Kfm ., Bremen.

Katz , Kfm, , Berlin . — Müller-
Börner , Kfm ., Berlin . — Musenow,
Kfm ., Leipzig . — Balzer , Kaufmann,
Oschatz . — Sterkel , Kfm ., Limburg . —
Thauer , Pforzheim . — Wahl , Kaufm,,
Strassburg . — Regenhardt , Kaufmann,
Berlin . — Zesar , Ingen ., Java.

j**r aol<
Ivranzplatz 11.

Strehmer , Rittergutsbes . m. Tochter,
Baerting . — Gottschalk , Kfm ., Berlin.
Rothschild , Kfm ., m. Sohn , Ludwigs¬
hafen . — Cohn , Kfm ., Berlin.

8tan , Dr ., Posen . — Schäfer , Kfm .,
Marburg . — Adlersberg , Kais . Rat,
Stanislau.

Hotei Epple,
ICörnerstrasse f.

Trefz , Kfm .. Stuttgart . — Fuhrmann,
Pforzheim .— Winter , Kfm ., Hannover.

Hotel Brbprijna,
Mauritiusplatz 1.

Wirth ?, Kfm ., Frankfurt . —
Schneider , Kfm ., Dillenburg . —
Urbanski , Kfm ., Düsseldorf . —■Gasch,
Frankfurt . — Rothe , Kfm ., Magde¬
burg.

Europäischer Hot,
Langgasse 32.

Grunewald , Kfm ., Berlin . — Ivrome,
Kfm ., Stadthagen . — Crones , Kfm .,
Köln . — Stöcker , Fr . Dr ., Berlin.
Feldhoff , Kfm ., Düsseldorf . — Wolf,
Kfm ., Köln . — Bingel , Kfm ., Frank¬
furt.

Krämer , Kfm ., Berlin . — Schnitzler,
Kfm ., Marburg . — Pfeil , Kfm ., Berlin.

Lehmann , Kfm ., Hamburg . —
Jung , Fabrikant , Rheydt . — Grüne¬
wald , Kim ., Berlin.

Hotel Folr .toff ?.
. Moritz .«,trasae 18.

Orth , Frl ., Offenbach . — Ivuhl-
mann , Hotelbes ., Partenkirchen.

Hotel Villa Germania.t mneabsrgerstrasse 25gl. Hoheit Marie Fürstin-
Mutter zu Wied , Prinzessin d . Nieder¬
lande , Neuwied . — Ihre Durchl . Prin¬
zessin Luise zu Wied , Neuwied . —
Ihr e Durehl . Prinzessin Elisabeth zu
Wied , Neuwied . — v. Harnier , Fräul.
Hofdame , Neuwied . — Freiherr von
Malchus , ttsfmarschall und Kammer¬
herr , Neuwied.

Grüner
Marktstrasse 10

Kahn , Kfm ., Paris . — Fleck , Kfm .,
M.-GIadbach . — Loewenmeyer , Kfm .,
Berlin . — Weigel , Kfm ., Ludwigsburg.

Ullmann , Kfm ., Berlin . — Bode,
Kfm ., Köln . — Wunderlich , Kfm .,
Köln . -— Rosener , Kfm ., Berlin . —
Blum , Kfm ., Mannheim . — Weinberg,
Kfm ., Rheydt . — Joseph , Kaufmann,
Stuttgart . — Kahn , Kfm ., Mannheim.

Rothenstein , Kfm ., Berlin . —
Hartig , Kfm ., Weimar . — Machwitz,
Kfm ., Berlin . — Christensen , Kfm .,
Berlin . — Geldstein . Kfm ., Berlin . —
Weinstein , Kfm ., Berlin . — Salinger,
Kfm ., Berlin.

Hess , Kfm ., Nauheim . —■ Brücker,
Kfm , Köln . — Einstein , Kfm ., Buch¬
lau . — Gyse , Kfm ., Berlin . — Steigcr-
wald , Kfm ., Stuttgart . — Bischoff,
Kfm ., München . — Zahn , Kaufmann,
Strassburg . — Kitz , Kfm ., Strassburg.
— Hösel,^ Kfm ., m . Fr ., Stuttgart . —
Filiert , Kfm ., Berlin . — Boesner , Ing .,
Neuwied . — Hamburger , Kfm ., Nürn¬
berg . — Madsen , Kfai ,̂ Neuwied - —

Ferber , Kfm ., Lüttich . — Zögl, Kfm .,
Stra -sshurg . — Levysohn , Kfm ., Berlin.
— Werner , Kfm ., Emden . — Mendel,
Kfm ., Chemnitz . — Britsch , Kaufm .,
Berlin . — Kneip , Kfm ., Herborn . —
Merkel , Kfm ., Berlin . — Kaufmann,
Kfm ., Stuttgart . — Feibelmann , Kfm .,
Köln . — Fridl ., Kfm ., München . —
Hillmanns , Kfm ., München . — Walter,
Kfm ., Chemnitz . — Biebersehulte,
Kfm ., Köln . — Ries , Kfm ., Berlin . —•
Paas , Düsseldorf . — Roesenhagen , Fr .,
Düsseldorf . — Gerlach , Oberpostrat,
Würzburg . — v . Fürstenberg , Guts¬
bes ., Egenburg . — Hösrich , Kaufmann,
Roda . — Armanski , Kfm ., Berlin . —
Meyer , Kfm ., Plauen . , — Lindner,
Kfm ., Plauen.
Privatklinik von Dr . Guradze.

Mainzerstrasse 3.
Hörmann , Frau Rent ., München.

Hansa -Hotel,
Nikolasstra ^se 1.

Vowinkel . Kfm ., m . Frau , Köln . —
Uslar , Offizier , Schwetzingen . —
Wedekind , München . — Stengel,
Kfm -, Düsseldorf . — Metschke , Dr .,
Wetzlar.

Behr , Kfm ., Kreuznach.
Hotel Happel.
Schillerolatz 4,

Walter , Kfm ., Karlsruhe . — Ham¬
mer , Kfm ., Nürnberg . — Frosch,
Kfm ., m . Fr ., Hannover.

Jäger , Kfm ., Aachen . — Huber,
Kfm ., Elberfeld . — Klein , Kfm ., mit
Frau , Kassel . — Fuchs , Kfm ., Braun-
sehweig.

Hotel Prinz Heinrich.
Bären Stra sse 5

Elinghausen , Fabrikant , Urmitz.
Hotel Holiemzoilcra.

Paulinenstrasse 10
Sommer , Kammersänger , Berlin,
v . Klitzing , Geh . Oberfinanzrat , mit

Frau , Berlin.
Hotel Kaiserliof

und Angusta - Viktoria - Bad,
r - !urtersirasse !

Trittler , München . — Rosenfeld,
Dr ., Mannheim . — Stein , Düsseldorf.
— Goldmann , Baumeister , Berlin . —-
Weitzner , Frau , Karlshorst . —
Preusse , Kfm ., Berlin.

Goldenes Kreu ».
Sniegelgasse 6/8:

Stolle , Fabrik ., Recklinghausen . —
Stolle , Frau Rent ., Essen.

Mellinghaus , Langendreer . — Det-
mer , Dortmund . — Kammertau,
Sekretär , Langendreer . — Hofmann,
in.. Fr ., G' essen.

Hotel Krug,
Nikolasstrasse 25,

Link , Kfm ., Frankfurt . — Günther,
Kfm ., Düsseldorf . — Spengler , Kfm .,
München . — Weigel , Kfm ., Marburg.
— Juries , Kfm ., Berlin . — Schmidt,
Kfm ., Apolda . — Durban , Kaufmann,
Nürnberg . — Pesch , Kfm ., Detmold.
— Kühl , Kfm .; Köln.
Landhäuser , Kfm ., Berlin . — Weber,

Kfm ., Stuttgart . — Schüler , Fabrik .,
I ’fmzht 'm . — Salomony , Dr ., Winkel.
— Greven , Kfm ., Berlin . — Fiied-
1ünder , Kfm ., Berlin . — Malbot,
Kfm ., m.  Fr ., Amsterdam . — Beru¬
he im, Kfm ., Stuttgart . — Loevenieh,
Kfm .. Köln . — Spelz , Kfm ., Aachen!
- - r-c‘ uster , Curbaeh . — Link , Kfm
Frankfurt.

Hotel Lloyd,
Nerostrasse , 2.

Krale, Kfm .) Düsseldorf . -- Höhn,
Kfm ., Zittau.

Hotel Metier.
Mühlgasse 7.

v. Madai , Oberleut . a . D ., Ballen¬
stedt . — Plaskuda . Leut ., Metz.

Metropole u . Monopol ;.
Wilhelmstrasse 6 u. ß.

Leipziger , Berlin . — Lau , Frankfurt.
— Bertram , m. Fr ., Milwaukee.

Cohn , Berlin . — Lentze , Frau,
Dillingen . — Karcher , Frau Direktor,
Dillingen . — Klühn , m. Frau , Berlin.
— Exter , Dr ., Neustadt a . d . H . —
Los , Direktor , Haag . — Linkenbach,
Barmen . — Beck , Kfm ., mit Sohn,
Berlin . — Schieren, , m . Fr ., Düssel¬
dorf . — Lindenberg , Hamburg . —
Altmann , Kfm ., Berlin . — Hoffmann,
Kfm ., Berlin . —- Heüse , Frankfurt . —
Weyenmayer , Duisburg . — ’ -- r-
mann , Kfm ., Berlin . — Lewenz , Kfm .,
Berlin . — Landau , Frau , mit identer,
Pforzheim . — Wrangel , E ., Graf , Frei¬
burg i. B. — Graf v. Wrangel , K . K.
Rittmeister , Freiburg i. B. — Hess,
Geheimrat , m.  Fr ., Würzburg . —
Hummelstein , Prof ., Bonn . — Horch,
Mannheim .. — Heil fron , Berlin . —
Heilfron , Baumeister , Frankfurt.

Hotel MisicTv »,
Rheinstrasse 9.

Lahn , Dr . med ., m . Er ., Utrecht.
Sommer , Fr ., Berlin.

Hotel Ti ' - fan n.
Kaiser Friedr .-Platz u . Wilhelmstr.
Enthoven , Rentner , Amsterdam . —

Freyta -g, München . — Borehardt , mit
Frau , Berlin.

Plate . Bremen . — Blobm , Hamburg.
— Lardet , Bankdirektor , Sode . —-
Haase , Dr ., m . Sohn , Hannover . —
v. Grimme , m . Fr ., Frankfurt . —-
Nomniensen , in . Fr . u . Bed ., Paris . —
Brown , Zeitungsbes ., m . Fr . u . Bed .,
London . — v . Studnitz , Offiz ., Dana-
stadt . — Wilms , m. Fr ., Köln.

Kisvlians Bad Nerotal.
Nerotal 18.

Caspary , Fr ., Berlin . — Simonson,
Dr . med ., Berlin.

Hotel Prinz Nicolas.
Nikolasstrasse 20/31.

Masser , Rechtsanwalt Dr ., mit Frau,
Würzburg . — Obenauer , Fabrikant,
m. Frau , Limburg . — Bielschowsky,
Kfm ., m . Fr ., Ledz . —- Kaiser , Jena.

Treibmann , Fahrikbes ., mit Frau,
Dresden . — Pollmann , Kfm ., Hamm.
— Schäffer , Kfm ., Osnabrück.

Nonnenliof.
Kirebgasse 15.

Krämer , Kfm ., Grenzhausen . —
Krappe , Kfm ., Düsseldorf . — Hoff-
maun , Kfm ., Dortmund . — Dickhaut,
2 Hm . Kauf !.. Iserlohn . — Simon,
Kfm ., Amsterdam . — Lautern , Kfm .,
lvöl» . — Kussmaul , Kfm ., Karlsruhe.
— Rosentbal . Kfm ., Heilbronn.

Jüttner , Kfm ., Berlin . — Pankoke,
Kfm .. Bielefeld . — Bamberg , Kfm .,
Dresden . — Schwinn . Bürgermeister,
Usingen . -— Strauss , Kfm ., Mannheim.
— Sehlaiss , Kfm ., Ulm . — Pirägel,
Architekt , München . — Schmidt,
Kfm ., Vogtland . — Golm, Kaufmann,
Berlin . — Dürr , Kfm ., Ludwigsburg.

Palast - Ho toi.
Kranznlatz 5 u. 8.

Philippson , Frau , Köln . — Cahn,
Frau . Bonn . — Pollak , Leitmeritz . —
Puttkamer , Baron , Cronberg . — von
Langsdorff , Rotterdam.

Pariser Hoi.
Spiegelgasse 9

Weske , Amtmann, ' Grosspohlotz.
Privat - Hotel Petri.

Tannusstrasse 43.
Höinkhaus , Kfm ., Düsseldorf.

Motel Qiiislsiisa,
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6. 7, 9, 11, 12.
Fuchs , Leut ., Köln -Deutz . — Planck,

Erl . Rent ., Arendsee.

Hotel IS-eieKsljof .
Bahnhofstrasse 19.

Otto , Kfm ., Nürnberg . — Nafzieger,
Rittergutsbes ., Ammerau . — Müller
Ivfm., Düsseldorf.

Hotel Eeielisposfc.
Nikolasstrasse 16/18.

Bahsler , Kfm ., Frankfurt . — Nich-
mutt , Dr, , Zessble . — Dreyfus , Kfm .,
Gernsbach . — Brücker , Kfm ., Scher¬
weiler . — Loev , Hotelbes ., Kreuznach,

Rfeeim - Hotcl.
Rheinstrasse 16.

Six van Nromade , s’Gravenhage . - »
Holler , Kfm ., München.

Hotel Riviers
Bierstadterstrasse 5.

Klinkhardt , Frl . Gesellschaft ., Leip¬
zig. — Ri -hier , Landgerichtsrat , rajf
r rau , Königs +e1 d.

Hotel Rose.
Kranzplatz 7, 8 u. 9.

v. Kärouloff , Petersburg . — von
Kärouloff , Frau , mit Bed ., Petersburg.
— Se. Durchl . Josef Christian Fürs»
zu Stolberg Rossla , m . Bed ., Berlin . —
v. Puttkammer , Hippiglense . — von
Mücke , Offizier , Frankfurt.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Bardzki , Rechtsanwalt.
Trmiras - liotai.
Rheinstrasse 19,

Leipold . Direktor , mit Farn ., Godes¬
berg . — Bensin ^ er , Frau Rent ., Genf.
— Donart , Kfm ., Köln . — Kellers,
Rent ., Lessehauer . — 'Werner , Kfm »,
Koblenz,

Hotel Vater Rlieijx
Bleichstrasse 5.

Zimmermann , Kfm ., Limburg . —
Brunn , Kfm ., Mülheim a . Rh . —
Gotheusler, , Kfm ., Frankfurt - —
Drechsel , Frl ., Dresden . — Jakobi,
Kf » ., Ohren . — Jakob , Konstanz.

ViRtoria - Hotel n . 33adlia « s.
Wilhelm Brasse 1,

Geyer , Frl .. Budapest . — Geyer , Ff.
Dr ., Budapest.

Votel Vag «»,
Rheinstrasse 27.

Mattauch , Kfm ., Haida . — Hecke!
mann , Direktor , Neuwied . — v. Reitz,
Kfm ., Neuwied : —- Holtz , Kfm .,
Leiden . Ablers . Dr . med, , Hamburg
Blankensee.

Hotel Willielma
Sonnenbergersträßse 1.

td Court tot Krimpe , Velp.
Iw. PrivatRänKerw.

Villa Alma , Leberberg 6:
Geyer , Frau Rent ., m . Familie und

Bedien ., Amerika.
Villa Bertha , ElisaBethenstrasse 17:
Winter , Fr . Dr . med ., KöHigshefen,

Villa Carmen . Abeggstrasse 2:
Keil , Frau , Aachen . -— Heegenwaldt,

Frau , Berlin . —- Priesemuth , Frau,
Dresden -Radebeul.
Privathotel Co ,iia, Geisbergstr . 26;
Hacker , Polizeixat , Frankfurt.

Dambachtal 1:
Minuth , Frl ., Riga.

Villa Glücksburg , Franz Abt -Str . 14.
Santasilia , Frau , mit Jungfer , Rom

Villa Herta , Neubauerstrasse 3:
Heining , Frau Rent ., London.

Pension Internationale , Leberberg 11>
Coeper , Frau , mit 2 Fr !., Neu -Jcrsey.

— Stroud , mit Kam ., Neu -Jersey.
Pension Koepp , Frankfux -terstr . 12:
Nielsen , Kfm ., Kopenhagen . — Fink.

Oberstlent ., m. Fr ., Hersfeld.
Pension Primavera , Frankfurterstr . 8:

Osick , Frl ., Haag.
Pens . Viktoria Luise , Wilhelmstr . 52:

Diederichs , Frau , Denver.
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